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Vorwort 

Das wachsende Interesse, das in der Öffentlichkeit den Lebensverhältnissen von Haus¬ 

halten und Familien entgegengebracht wurde, hat es erforderlich gemacht, im Rahmen der 

ersten 1 ^-Mikrozensusbefragung des Jahres 1957 auch eine 1 $-Sonderaufbereitung unter 

haushalts- und familienstatistischen Gesichtspunkten durchzuführen. Diese Arbeiten konn¬ 

ten allerdings erst in der zweiten Hälfte des Jahres 1958 begonnen werden, nachdem die 

allgemeine Aufbereitung des Mikrozensus vom Oktober 1957 abgeschlossen war. Zu diesem 

Zeitpunkt hatten auch bereits die Vorbereitungen für die Volks- und Berufszählung, die 

ursprünglich für I960 vorgesehen war, in verstärktem Maße eingesetzt. La im Rahmen der 

Volks- und Berufszählungen der Haushalt seit alters her "Erhebungseinheit" ist, diente 

die Sonderaufbereitung am Material des Mikrozensus gleichzeitig dazu, die Konzepte der 

Haushalts- und Familienstatistik für die Zwecke der Volks- und Berufszählung 1961 zu 

entwickeln. 

Die wichtigsten Ergebnisse der Sonderaufbereitung Haushalts- und Familienstatistik des 

Mikrozensus sind in Wirtschaft und Statistik, im Statistischen Jahrbuch und in Sonder¬ 

veröffentlichungen seit Ende 1959 mitgeteilt worden. Die einleitenden methodischen Aus¬ 

führungen beruhen weitgehend auf Ausführungen in Wirtschaft und Statistik (Heft 11/59, 

S. 595 - 601, und Heft 5/60, S. 14-7 - 155). Die Auswertung der bei der Sonderaufberei¬ 

tung gemachten methodischen Erfahrungen für die Vorbereitung und Durchführung der Volks¬ 

und Berufszählung hat die Arbeiten an der vorliegenden haushalts- und familienstatisti¬ 

schen Veröffentlichung verzögert. 

Die im Rahmen der Sonderaufbereitung erarbeiteten umfangreichen Unterlagen dienen u.a. 

als Vergleichsmaterial zur Haushaltsstatistik der Volks- und Berufszählung von 1950 und 

der im Rahmen der Volks- und Berufszählung von 1961 geplanten ausführlichen Haushalts¬ 

und Familienstatistik. Die Haushalts- und Familienstatistik der Volks- und Berufszählung 

von 1961 baut auf den Ergebnissen der Sonderaufbereitung des Mikrozensus aus dem Jahre 

1957 auf. 

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung "Bevölkerungs- und Kulturstatistik" des 

Leitenden Regierungsdirektors Dr. Schubnell von Referent Adams im Haüptreferat des Ober¬ 

regierungsrates Herberger bearbeitet. 

Wiesbaden, im September 1964 

Dr. Gerhard Fürst 

Präsident des Statistischen Bundesamtes 
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A. Einführung 

Die Repräsentativstatistik des Mikrozensus bot die 

Möglichkeit, Unterlagen über Zahl, Größe und Struktur 

der Haushalte zu ermitteln. Die letzte umfassende 

Statistik dieser Art ist bei der Volks- und Berufs¬ 

zahlung 1950 vorgenommen worden. Als Folge der gesell¬ 

schaftlichen Entwicklung bedurften jedoch auch diese 

Ergebnisse einer Portschatzung durch neuere Erhebun¬ 

gen. Da darin eine der Aufgaben des Mikrozensus liegt, 

wurde im Rahmen der 1^-Befragung vom Oktober 1957*1) im 

Anschluß an die allgemeine Auswertung eine Sonderauf¬ 

bereitung des Materials unter haushalts- und familien¬ 

statistischen Gesichtspunkten vorgenommen. 

Seit 1950 ist, außer durch den Geburtenzuwachs, die 

Bevolkerungszahl infolge des Zustromes von Vertriebe¬ 

nen und von Personen, die aus der sowjetischen Be¬ 

satzungszone in das Bundesgebiet gekommen sind, ge¬ 

stiegen. Bei den Vertriebenen und den aus der sowjeti¬ 

schen Besatzungszone Zugewanderten handelt es sich um 

Personen, die z.T. mit ihren Angehörigen in das Bun¬ 

desgebiet kamen und damit die Zahl der Haushalte un¬ 

mittelbar vergrößerten, oder um solche Personen, die 

nach ihrer Aufnahme und Eingliederung im Bundesgebiet 

einen Haushalt gründeten. Hinzu kommt, daß mit dem 

Eintreten der geburtenstarken Jahrgänge der Vorkriegs¬ 

zeit in das heiratsfähige Alter die Zahl der Ehe¬ 

schließungen zunimrat, damit aber sich auch Zahl 

und Struktur der Haushalte und Familien* verändern. 

Schließlich fuhrt die starke Fluktuation der Bevölke¬ 

rung zu einer Zunahme der Personen, die zeitweilig 

oder dauexnd einen von ihrer Familie getrennten zwei¬ 

ten Wohnsitz haben, von dem aus sie zur Arbeit oder 

Ausbildung gehen; damit aber erhöhte sich zumindest 

die Zahl der Haushalte von Einzelpersonen. 

Eine der BevölkerungsfortSchreibung entsprechende 

Fortschreibung der Zahl und Art der Hausnalte ist 

nicht durchgeführt worden, da die Vorgänge, die zur 

Bildung oder Auflösung von Haushalten führen, stati¬ 

stisch nur sehr schwer erfaßbar wären. Nicht alle Ehe¬ 

schließungen z.B. fuhren schon zur Gründung eines 

eigenen Haushalts, oft wird die Haushaltsgemeinschaft 

mit Eltern oder Schwiegereltern beibehalten. Anderer¬ 

seits entstehen neue Haushalte, wenn z.B. ein aus 

Wohnraummangel bisher im elterlichen Haushalt lebendes 

Ehepaar eine eigene Wohnung erhält; sofern sich diese 

neue Wohnung im gleichen Haus oder in der gleichen Ge¬ 

meinde befindet, könnte eine solche Haushaltsgründung 

auch nicht über die Wanderungsstatistik erfaßt werden, 

da diese bundesemheitlich nur Umzüge von einer Ge¬ 

meinde in eine andere berücksichtigt. Die Schwierig¬ 

keiten und Kosten einer Fortschreibung der Haushalte 

und Familien würden in keinem Verhältnis stehen zu dem 

infolge der mangelnden Zuverlässigkeit der Erfassung 

der Fortschreibungselemente ohnehin eingeschränkten 

Erkenntniswert der Ergebnisse. Auch auf diesem stati¬ 

stischen Gebiet konnte daher mit dem Verfahren der 

Stichprobe eine Lucke geschlossen werden. 

1) Wegen methodischer Einzelheiten des Mikrozensus 
vgl. Fachserie A, ^Bevölkerung und Kultur”, Reihe 6/1. 
Entwicklung der Erwerbstatigkeit, Oktober 1957 bis 
Juli 1959. 

Nach der Volkszählung 1950 sind neuere .Ergebnisse 

über Haushalte erstmals bei der Wohnungszählung im 

September 1956 und den ergänzenden 1 # -Stichproben in 

den Monaten Marz bis Mai 1957 ermittelt worden. Die 

Begriffsabgrenzung ist dabei unter wohnungsstatisti¬ 

schen Gesichtspunkten getroffen worden, wobei der 

Haushalt vor allem als Wohnpartei nachzuweisen war, 

d.h. als Gesamtheit der Personen, welche auf dem Woh¬ 

nungsmarkt als Nachfrageeinheit auftntt. Ein Teil der 

wohnungsstatistischen Nachweise ist auch gegliedert 

worden nach der Zahl der Personen je■Wohnpartei oder 
Haushalt, nach Haushaltstypen und Merkmalen des Haus- 

2) 
haltsvorstandes . Die Ergebnisse sind, soweit sie 

Haushaltszahlen betreffen, in Anbetracht der unter¬ 

schiedlichen Zielsetzung, Fragestellung und Aufberei¬ 

tungsmethode nur bedingt mit den Ergebnissen der Haus- 

haltsstatistik des Mikrozensus vergleichbar. In der 

Wohnungsstatistik wurde zudem eine relativ begrenzte 

und auf die speziellen Zwecke dieser Zählung abge¬ 

stellte Gliederung der Wohnparteien vorgenommen, wah¬ 

rend bei der Sonderaufbereitung des Mikrozensus das 

Schwergewicht auf einer sehr eingehenden Ermittlung 

der Haushaltsstruktur im Zusammenhang mit Art und 

Große der Haushalte lag. Im Rahmen der Sonderaufberei¬ 

tung des Mikrozensus sollte erstmals auch versucht 

werden, umfassenderes Material über die Familien, ihre 

Zahl und Struktur zu gewinnen. 

Um der. grundsätzlichen Unterschied zwischen der Be¬ 

trachtung des Haushalts und der Betrachtung der Fami¬ 

lie zu zeigen, zugleich aber auch die enge Verbindung 

zwischen diesen beiden Grundformen menschlicher Grup- 

penbildung, die sich z.T. decken, z.T. überschneiden, 

statistisch sichtbar zu machen, war ein neues Konzept 

der Haushalts- und Familienstatistik zu entwickeln. Es 

ist bei der Sonderaufbereitung des Mikrozensus erst¬ 

mals erprobt worden; mit einigen Modifizierungen ist 

es auch der Aufbereitung der Haushalts- und Familien¬ 

statistik der Volks- und Berufszählung 1961 zugrunde 

gelegt worden. 

1. Forderungen der Verwaltung und Wissenschaft 

an die Haushalts- und Familienstatistik 

Haushalt und Familie sind in der neueren Zeit mehr 

und mehr zum Objekt verwaltungspolitischer Entschei¬ 

dungen und wissenschaftlicher Untersuchung und For¬ 

schung geworden. Im Zusammenhang mit der Frage, welche 

Forderungen die amtliche Statistik mit einem neuen 

Konzept zur Ermittlung der Haushalte und Familien zu 

erfüllen hat, ist kurz auf die Ursachen der zunehmen¬ 

den Beschäftigung mit Haushalt und Familie einzugehen. 

Für die moderne Nationalökono¬ 

mie gehört der Haushalt neben den Unternehmen und 

2) In Wirtschaft und Statistik erschienen K.H. Katsch, 
Die Wohnverhältnisse im September 1956, 9*Jg«, Heft 7» 
Juli 1957, S, 368 ff.- A. Sobotschinski, Zahl und 
Struktur der Normalwohnungen und ihre Belegung,10.Jg., 
Heft 12, Dezember 1958» S. 651 ff.- G. Fürst/K. Horst¬ 
mann, Die Arbeitnehmer- und Rentnerhaushalte nach der 
Höhe ihres Haushaltseinkommens, 11. Jg., Heft 8,August 
1959, S. 405 ff.- A. Sobotschinski, Die Zusammenhänge 
zwischen Miete und Einkommen, 11. Jg., Heft 8, August 
1959, 411 ff. 

4 — 



dem Staat zu den wichtigsten Institutionen der Volks^ 

wirtschaft. Die ökonomische Bedeutung des Haushalts 

beruht in seiner Punktion als Wohngemeinschaft, als 

Einkommensgemeinschaft, als Konsumgemeinschaft und 

- vor allem im landwirtschaftlichen Bereich - auch 

noch als Produktionsgemeinsohaft. Aber auch der städti¬ 

sche Haushalt "produziert"; er formt z.B. beim Berei¬ 

ten der Mahlzeiten Guter um, er leistet Dienste, die 

zu Arbeits- und Produktionsvorgängen des Marktes wer¬ 

den können, wenn - wie das in neuerer Zeit zu beobach¬ 

ten ist - Haushaltsfunktionen in zunehmendem Maße von 

gewerblichen Unternehmen übernommen werden. Von der 

Struktur der Haushalte und Familien und ihren Punk¬ 

tionen hängen Art und Umfang von Anschaffungen und der 

Verbrauch dauerhafter Güter ab. Der Haushalt entschei¬ 

det über die Verwendung des größten Teils des Sozial¬ 

produkts. In der Bundesrepublik Deutschland z.B. be¬ 

trägt der Anteil des privaten Verbrauchs rund drei 

Fünftel des Sozialprodukts. Der Haushalt spielt daher 

auch für die Marktforschung eine bedeutende Holle. 

Die Soziologie befaßt sich mit Haushalt 

und Familie, deren Größe, Zusammensetzung und Funk¬ 

tion,um die Bedeutung dieser kleinsten Gruppen mensch¬ 

licher Gemeinschaft und ihr Verhalten gegenüber an¬ 

deren Gruppen und Verbänden, den Gemeinden und dem 

Staat, zu erforschen. In einer großen Zahl von ländern 

ist nach dem Zweiten Weltkrieg die Familie zu einem 

Forschungsobjekt ersten Hanges geworden, nicht zuletzt 

deshalb, weil sie sich bei allen Krisen und Umwandlun¬ 

gen als dauerhaft und lebenskräftig erwiesen hat. Die 

Soziologie untersucht die Gründe dieser Stabilität und 

die Formen der Anpassung der Familie an die moderne 

Gesellschaft. 

Für die Demographie ist die Frage von 

Bedeutung, in welcher Weise sich Bevölkerungsverande- 

rungen auf Haushalte und Familien auswirken. Es sind 

hier vor allem zu nennen: 

die Veränderungen, die durch die Kriegsereignisse 

eingetreten sind und erhebliche soziale Umschich¬ 

tungen veranlaßt haben; 

die Mobilität des modernen Menschen, dessen zuneh¬ 

mende Fluktuation sich auch auf Struktur und Funk¬ 

tion der Lebensgemeinschaften auswirkt; 

die im Verlauf des Industrialisierungsprozesses 

wachsende Agglomeration, gleichzeitig aber das Stre¬ 

ben, sich in Wohn- und Lebensweise einen individuell 

abgegrenzten Bereich zu schaffen; 

schließlich auch die Verlängerung ues Lebensalters, 

durch diä das Problem der Versorgung der alten Men¬ 

schen und ihrer Betreuung in Familien oder Heimen 

sehr wichtig geworden ist. 

Mit ein Anlaß für die verstärkte wissenschaftliche 

Beschäftigung mit den Institutionen Haushalt und Fa¬ 

milie war die Bedeutung, die sie für sozialökonomische 

und sozialpolitische Maßnahmen gewonnen haben.In plan¬ 

wirtschaftlichen Verteilungssystemen, wie z.B. der 

Kriegswirtschaft, aber auch in der Produktions- und 

Absatzplanung der freien Marktwirtschaft, wird als 

Verbrauchseinheit für viele Konsumgüter der Haushalt 

zugrunde gelegt. Ebenso beschäftigen sich Sozialrecht 

und Sozialpolitik in sehr vielen Fragen nicht mit den 

Individuen, sondern mit Haushalt und Familie als den 

wichtigsten Formen menschlicher Gemeinschaft. 

Wie sich aus diesen Hinweisen schon ergibt, werden 

sehr verschiedenartige und aus unterschiedlichen Blick¬ 

richtungen kommende Fragestellungen an die amtliche 

Statistik herangetragen. Es zeigt sich dabei, daß in 

allen Fällen Angaben über die innere Struktur der 

Haushalte und Familien benötigt werden, wobei einmal 

mehr die ökonomische Struktur den Vorrang hat, bei 

einer anderen Fragestellung mehr die biologische oder 

mehr die soziologische Struktur. Das bedeutet, daß das 

neue Konzept statistische Angaben struktureller Art 

für die verschiedenen Blickrichtungen zur Verfügung 

stellen muß. Dabei war selbstverständlich auch auf die 

Bedürfnisse der sozialen Praxis Rücksicht zu nehmen.1^ 

2. Erhebungs- und aufbereitungstechnisch« 
Voraussetzungen 

Die für die Ermittlung von Zahl, Art und Struktur 

der Haushalte und Familien erforderlichen Merkmale 

sind schon bei den früheren Volkszählungen erhoben 

worden. Aus den Namen der Haushaltsmitglieder, ihrem 

Alter, Geschlecht, Familienstand und ihrer Stellung 

zum Haushaltsvorstand läßt sich der Haushalts- und Fa¬ 

milienzusammenhang erkennen, ohne daß zu diesem Zweck 

besondere Fragen zu stellen wären. Vor 1950 sind diese 

Angaben überwiegend nur individualstatistisch ausge¬ 

wertet worden. Die Haushalts- und Familienstatistik 

bietet somit ein interessantes Beispiel dafür, daß ein 

schon immer vorhandenes Erhebungsmaterial nicht oder 

nur sehr begrenzt verwertet wird, solange nicht aktu¬ 

elle Fragestellungen zur Aufbereitung drängen. 

Die auf Grund der genannten Erhebungsmerkmale bei 

dey Aufbereitung zu ermittelnden Haushaltsstrukturen 

und -typen und das Heraussondern von Familien aus dem 

Haushaitsverband verursacht einen sehr großen Zeit- 

und Kostenaufwand, der eine totale Aufbereitung bei 

einer Volks- und Berufszählung verbietet. Man hat sich 

deshalb schon bei der Zählung 1950, bei der die Haus¬ 

halte erstmals nach ihrer strukturellen Zusammen¬ 

setzung genauer untersucht worden sind, auf eine re¬ 

präsentative Aufbereitung durch Auswahl der 100. Haus¬ 

haltsliste bzw. 100. Lochkarte beschränkt. Bei der 

Volkszählung 1961, die auch Ergebnisse für kleinere 

regionale Einheiten bringen soll, hat man für die An¬ 

wendung des neuen Konzepts einen Auswahlsatz von 10 # 

zugrunde gelegt. Bei einer Auswahl von 1 #, wie beim 

Mikrozensus, wird die regionale und sachliche Gliede¬ 

rung der Ergebnisse wesentlich starker eingeschränkt, 

dafür bietet aber die Befragung durch Interviewer die 

Möglichkeit, einige zusätzliche Informationen zu ge¬ 

winnen und die Antworten im Gespräch kontrollieren zu 

lassen. 

1) Aus dem wissenschaftlichen Schrifttum zum Thema 
Haushalt und Familie kann hier nur auf einige wenige 
Veröffentlichungen hingewiesen werden, die weitere, 
zum Teil umfassende Literaturhinweise enthalten. Erich 
Egner, Der Haushalt, Eine Darstellung seiner volks¬ 
wirtschaftlichen Gestalt 1952.- Hildegard Fürst, Ein¬ 
kommen, Nachfrage, Produktion und Konsum des privaten 
Haushalts in der Volkswirtschaft 1956.- Rene König, 
Familie und Familiensoziologie. In: Wörterbuch der 
Soziologie 1955.- Jaques Leclerq und Jakob David, Die 
Familie, Ein Handbuch 1955.- Helmut Schelsky, Wandlun¬ 
gen der deutschen Familie in der Gegenwart 1953- — 
Helga Schmucker, Studie zur Frage des Familienein¬ 
kommens, Allgemeines Statistisches Archiv 1956.- Helga 
Schmucker, Einfluß der Kinderzahl auf das Lebensniveau 
der Familie, Allgemeines Statistisches Archiv 1959, 
H. 1 . 
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3. Unterscheidung von Haushalts-, Familien- und 

Fruchtbarkeitsstatisti k 

Die Haushalts- und Familienstatistik ist ein Teil¬ 

gebiet der gesamten Bevölkerungsstatistik. Es war des¬ 

halb erforderlich, das neue Konzept hinsichtlich der 

Methode, Begriffsabgrenzung und Terminologie mit den 

übrigen Teilen der Bevölkerungsstatistik abzustimmen. 

In der Vergangenheit ist z.B. der Begriff Familien¬ 

statistik sehr unterschiedlich verwendet worden. Man 

bezeichnete damit im allgemeinen die Fruchtbarkeits¬ 

statistik.Der Begriff "Familie" und "Familienhaushalt" 

wurde in einem sehr weiten sinn gebraucht und schloß 

u.a. auch im Haushalt lebende Familienfremde mit ein. 

Diese aus der mehrdeutigen und wechselnden Verwendung 

gleichlautender Bezeichnungen entstandene Konfusion 

mußte beseitigt werden. Es soll daher künftig in der 

amtlichen Statistik der Bundesrepublik scharf unter¬ 

schieden werden zwischen Haushaltsstatistik, Familien¬ 

statistik und Fruchtbarkeitsstatistik. 

Die Haushaltsstatistik richtet 

sich auf die in einem Haushalt zusammenwohnende und 

gemeinsam wirtschaftende Personengruppe, die sowohl 

verwandte wie auch fremde Personen, Familien im eng¬ 

sten und im weiteren Sinn, häusliches Dienstpersonal, 

gewerbliche oder landwirtschaftliche Arbeitskräfte 

usw. umfassen kann. Auch alleinstehende Personen, die 

eine eigene Wohnung und Haushaltung haben, fallen un¬ 

ter die Betrachtung der Haushaltsstatistik. Sie rich¬ 

tet sich auf die sozial ökonomische Insti¬ 

tution Haushalt. 

Die Familienstatistik befaßt 

sich mit der zusammenlebenden Familie im engsten Sinn, 

der Eltern-Kinder-Gemeinschaft. Sie richtet sich auf 

die sozial biologische Institution Familie. 

Sie bezieht aber auch die kinderlosen Ehepaare mit 

ein, wenngleich sie im strengen Sinn noch keine Fami¬ 

lie oder - wenn die Kinder selbständig geworden sind 

und das Elternhaus verlassen haben - keine zusammenle¬ 

bende Familie mehr darstellen. Damit wird die frühere 

Statistik bestehender Ehen in die Familienstatistik 

eingegliedert. Schließlich sind auch verwitwete oder 

geschiedene Personen mit oder ohne Kinder als Familien 

anzusehen. Die Angabe "verwitwet" oder "geschieden" 

ist insoweit ein konstitutives Merkmal für einen be¬ 

sonderen Familientyp. 

Hinsichtlich der Technik der Ermittlung besteht zwi¬ 

schen der Haushaltsstatistik und der Familienstatistik 

ein wesentlicher Unterschied. Der Haushalt ist Erhe¬ 

bungseinheit, die Familie dagegen nicht. Wenn der Zäh¬ 

ler das Haus oder die Wohnung betritt, findet er zu¬ 

nächst Haushalte vor.. Auf Grund der Zusammengehörig¬ 

keit der in die Haushaltslisten eingetragenen Personen 

lassen sich dann Ehepaare, Familien im engeren Sinn, 

Familien im weiteren Sinn und Familienfremde heraus¬ 

gliedern. Die Zuordnung der Haushaltsmitglieder zu Fa¬ 

milien und die weitere Unterscheidung der Familien 

nach Generationen (Elterngeneration, Kindergeneration, 

Großelterngeneration) ist somit eine Angelegenheit der 

Aufbereitung des Erhebungsmaterials. 

Die Fruchtbarkeitsstatistik 

richte't sich weder auf den Haushalt noch auf die zu¬ 

sammenlebende Familie, sie knüpft vielmehr an die an 

verheiratete Frauen oder an alle Frauen geriohtete 

Frage an, wieviel Kinder sie geboren haben. Erhebungs¬ 

einheit sind bei der Fruchtbarkeitsstatistik die Frau¬ 

en, die Kinder geboren haben. Es ist dabei gleichgül¬ 

tig, ob die Kinder sich noch im Haushalt befinden, ja, 

ob sie überhaupt noch leben. Die Fragestellung der 

Fruchtbarkeitsstatistik geht somit in die Vergangen¬ 

heit. Sie gibt nicht, wie die Haushalts- und Familien¬ 

statistik, Auskunft über eine zum Zeitpunkt der Zäh¬ 

lung vorfindbare Gruppe von Menschen. Die Bezeichnung 
der Fruchtbarkeitsstatistik als "Familienstatistik" 

hat viele Mißverständnisse hervorgerufen. Der Begriff 

Familienstatistik sollte deshalb zweckmäßigerweise den 

Ermittlungen zusammenlebender Familien im oben gekenn¬ 

zeichneten Sinn Vorbehalten bleiben. 

B. Entwicklung eines Konzepts der Haushalts¬ 

und Familienstatistik 

Aus der bisherigen Haushaltsstatistik wird die Glie¬ 

derung nach Haushalts arten übernommen. Unter¬ 

schieden werden Haushalte von Einzelpersonen, Mehr¬ 

personenhaushalte ohne Anstaltshaushalte und An- 

staltshaushalte. Bei den Mehrpersonenhaushalten ohne 

die Anstaltshaushalte werden weitere Gliederungen nach 

ihrer Größe sowie nach Merkmalen des Haushaltsvorstan¬ 

des, z.B. Geschlecht, Alter, beruflicher und sozialer 

Situation* vorgenommen. Die Anstaltshaushalte werden 

nach der Art der Anstalten gegliedert. Derartige Nach¬ 

weise gehören seit je zum festen Bestand der Haus- 

haltsstatistik. 

Die Aufgabe der Weiterentwicklung eines neuen Kon¬ 

zeptes lag somit vornehmlich 

in einer Erweiterung der Haushaltstypisierung, wie 
sie bei der Volks- und Berufszählung 1950 erstmals 
angewendet worden war, 

in der Entwicklung einer Familienstatistik, in die 
die bisherige Statistik der bestehenden Ehen einzu¬ 
bauen war, 

in der Schaffung von Kombinationsmöglichkeiten zwi¬ 
schen Haushalts- und Familientypen. 

In diesem Zusammenhang ist kurz auf die Haushalts- 

statistil? der Zählung 1950 einzugehen. Die damals 

vorgenommene Gliederung nach vier Haushaltstypen war 

gegenüber der früheren Statistik der Haushalte ein 

entscheidender Fortschritt. Die Typen waren abge¬ 

grenzt nach dem Grad der durch Verwandtschaft oder 

Verschwägerung zwischen den Haushaltsmitgliedern be¬ 

stehenden Beziehungen. Außer der Einführung von 

Haushaltstypen, auf die noch zurückzukommen ist, 

und der auch bei früheren Zählungen üblichen Gliede¬ 

rung der Haushalte nach ihrer Größe und nach Merk¬ 

malen des Haushaltsvorstandes, wurde 1950 erstmals 

auch eine Ermittlung nach der Haushaltsgröße in 

Kombination mit der Zahl der Einkommensbezieher, 

des weiteren eine Kombination zwischen Wirtschafts¬ 

bereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

mit der Zahl und dem Wirtschaftsbereich der Einkom¬ 

mensbezieher durchgeführt. Aus diesen Tabellen konn¬ 

ten sehr wesentliche neue Erkenntnisse über die 

Erwerbs- und EinkommensStruktur der Haushalte gewonnen 

werden. 
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Die früher in wechselnder Bedeutung und meist recht 

willkürlich verwendeten Begriffe "Haushalt" und "Haus¬ 

haltung" wurden dahingehend abgegrenzt, daß sich der 

Gebrauch des Wortes Haushaltung nur noch auf die Vor¬ 

gänge des Haushaltens und der haushälterischen Erwä¬ 

gungen und Verfügungen beschränken soll. Das Wort 

Haushalt dagegen soll begrifflich das bezeichnen, was 

hinter der Tätigkeit des Haushaltens steht, also die 

Institution. Entsprechend wird von Haushaltsgröße, 

Haushaltstyp, Haushaltsliste usw. gesprochen* 

Aus der Sonderaufbereitung Haushalts- und 'Familien¬ 

statistik des Mikrozensus vom Oktober 1957 liegt Zah¬ 

lenmaterial für die Haushaltsarten: Haushalte von Ein¬ 

zelpersonen und Mehrpersonenhaushalte (ohne Anstalts¬ 

haushalte) vor. Statistische Unterlagen für Anstalts¬ 

haushalte werden im Rahmen der Sonderaufbereitung die¬ 

ser 1 ^-Stichprobe nicht ermittelt. 

1. Erweiterung der Haushaltstypisierung unter 
Berücksichtigung des Famifienbegriffs 

Der Haushalt ist eine räumlich vorfindbare Lebensge¬ 

meinschaft, die in irgendeiner Weise auch Wirtschafts¬ 

gemeinschaft , Einkommens- und Verbrauchsgemeinschaft 

ist* Im Haushalt leben verheiratete und verwandte Per¬ 

sonen, verwandte mit fremden oder auch nur fremde Per¬ 

sonen in einer Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft zu¬ 

sammen* Von den sehr zahlreichen Fällen der vorfind- 

baren Kombinationen solcher Menschengrupcen wurde eine 

beschränkte Auswahl von neun Typen getroffen, die in 

Deutschland die wichtigsten Gruppen darstellen. Die 

Typenabgrenzung wurde so gewählt, daß die Hauptgrup¬ 

pen A, B, C und D mit den 1950 verwendeten vier Kaus- 

haltstypen übereinstimmen und vergleichbar sind. Eine 

weitergehende Gruppierung ist nicht zweckmäßig, da die 

Aufbereitung dadurch zu sehr erschwert würde. Zum Un¬ 

terschied von 1950 werden die Emzelhaushalte nicht in 

die Haushaltstypen einbezogen; sie werden gesondert 

ermittelt. Die Gliederung nach Haushaltstypen ist in 

der nachfolgenden Übersicht angegeben: 

Die Gliederung der Haushalte nach den neun Typen 

wird einen sphr viel genaueren Einblick in die Haus- 

haltsstruktur als bisher geben, sie genügt aber nicht 

für die vielen Auskünfte, die über die eigentliche 

Familie verlangt werden. 

An dieser Stelle ist nun kurz der Begriff 

"Familie" zu erörtern. Ausgangspunkt ist da¬ 

bei, daß sich das vorliegende Familienkonzept ähnlich 

dem vorher beschriebenen Haushaltekonzept nur auf die 

zusammenlebende Familie bezieht. 

Zu ihr zählen auoh Familienmitglieder, die vorüberge¬ 

hend oder längere Zeit aus beruflichen Gründen abwe¬ 

send sind, normalerweise aber noch zur Familie rechnen 

und am Ort der Familie noch einen Wohnsitz haben, also 

zum Beispiel Schüler im Internat, Studenten, Erwerbs¬ 

personen, die tageweise oder auoh während der ganzen 

Woche abwesend sind^. Es zählen dagegen nicht dazu 

Familienangehörige, die die Familie für immer 

verlassen haben, sei es, daß sie ständig an einem an¬ 

deren Ort berufstätig sind oder selbst eine Familie 

gegründet haben. Maßgebend bei der statistischen Er¬ 

fassung der Familien ist also das soziologische Merk¬ 

mal des Zusammenlebens der Familie. Mit 

ihrer Erfassung können wertvolle und ausreichende Un¬ 

terlagen u.a. für die Familienpolitik gewonnen werden, 

auch wenn die nicht mehr im Familienverband lebenden 

Familienangehörigen nicht einbezogen sind. 

Ermittlungen aller Mitglieder einer Familie, gleich¬ 

gültig, ob sie noch Zusammenleben oder nicht, gehören 

entweder in die Fruchtbarkeitsstatistik oder in eine 

statistische Sonderzählung, die allerdings deshalb 

schwierig sein würde, weil sie sich nicht an das Kri¬ 

terium des Zusammenlebens halten kann. Es müßten durch 

eine sehr komplizierte Fragestellung alle die Spiel¬ 

arten des Nichtmehrzusammenlebens, aber doch nooh in 

irgendeiner Form Zurfamiliegehörens ermittelt werden. 

Jedenfalls könnte man es sich bei einer V o 1 k e - 

und Berufszählung nicht leisten, die Be¬ 

völkerung mit einem derart schwierigen Fragenkomplex 

zu belasten. 

Haushalt stypen 

Kurzbe¬ 
zeichnung E rläut e rungen 

A 1 Haushalte, die nur aus Ehepaaren ohne Kin¬ 
der bestehen 

A 2 Haushalte, die aus einer Elterngeneration 
und ledigen Kindern bestehen 

A 3 Haushalte, die aus der Elterngeneration 
und verheirateten Kindern (ohne Enkel) 
sowie evtl, unverheirateten Kindern 
ohne Enkel bestehen 

A 4 

B 1 

B 2 

C 1 

C 2 

D 

Haushalte des Typs A 3, die aus Großel¬ 
tern-, Eltern- und Kinder- bzw.Enkelge¬ 
neration zusammengesetzt sind 

Haushalte des Typs A 1 bis A 4, in denen 
außerdem noch verwandte oder verschwä¬ 
gerte Personen leben 

Haushalte, in denen nur nicht in gerader 
Linie miteinander verwandte und (oder)' 
verschwägerte Personen leben 

Haushalte des Typs A 1 bis A 4 und B 1,in 
denen noch familienfremde Personen, z.B. 
Hausgehilfinnen usw., leben 

Haushalte des Typs B 2, in denen außerdem 
noch familienfremde Personen leben 

Haushalte, die nur aus Personen bestehen, 
die weder miteinander verwandt noch ver¬ 
schwägert sind 

Das Wort "Familie"wird im allgemeinen Sprachgebrauch 

in mehrfacher Bedeutung verwendet. Man spricht von Fa¬ 

milie, wenn man das Elternpaar und die Kinder meint, 

man spricht aber auch von Familie, wenn man eine 

größere Gruppe von miteinander verwandten oder ver¬ 

schwägerten Personen benennen will, bei der also außer 

den Eltern und Kindern noch die Großeltern und wei¬ 

tere, entfernter verwandte Personen einbegriffen sind. 

Schließlich spricht man gelegentlich auoh von Familie, 

wenn man den Haushalt meint. So hat man bei früheren 

Zählungen die Mehrpersonenhaushalte ungenau und miß¬ 

verständlich auch "Familienhaushalte" genannt, ob¬ 

gleich in ihnen auch Personen leben, die nicht mitein¬ 

ander verwandt sind, so z.B. die Hausgehilfin. 

Die Familie, die aus dem Elternpaar und den Kindern 

besteht, also die Familie im engsten Sinn, kann man 

zum Zweck der scharfen Abgrenzung auch als "Gattenfa¬ 

milie" bezeichnen. Es wird dafür gelegentlich auch die 

Bezeichnung "Familienkern" verwendet. Dieser Begriff 

ist aber nicht eindeutig festgelegt. Wenn man zur Fa- 

1) Über nähere Einzelheiten hinsichtlich der Erfassung 
von Personen mit mehreren Wohnsitzen unterrichtet der 
Abschnitt C. Methodische Probleme der Zuordnung von 
Personen mit mehreren Wohnsitzen. 
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milie auch die Großeltern und entfernte verwandte oder 

verschwägerte Personen zahlt, dann handelt es sich um 

die Familie im weiteren Sinn. Kommen außerdem noch Fa¬ 

milienfremde hinzu, so darf diese Gruppe in keinem 

Fall mehr mit "Familie" bezeichnet werden; hier han¬ 

delt es sich um einen Haushalt. 

Im Haushaltstyp A 2 sind überwiegend Familien im 

engsten Sinn, Gattenfamilien und zu einem geringeren 

Teil solche Familien enthalten, die aus Elternteilen 

mit Kindern bestehen. Die Typen A 3 und A 4 enthalten 

Gattenfamilien oder Elternteile mit Kindern und - so¬ 

weit drei Generationen Zusammenleben - auch Familien 

im weiteren Sinne, In den Haushaltstypen B 1, B 2, G 1 

ui^d C 2 leben Personen unterschiedlichen Verwandt¬ 

schaftsgrades; diese Haushalte stellen Familien im 

weiteren Sinne dar. 

Der Haushaltstyp D, der nur aus Personen besteht, 

die ni&Jit miteinander verwandt sind, enthält keine aus 

mehreren Personen bestehende Familie, jedoch können in 

solchen Haushalten verwitwete oder geschiedene Perso¬ 

nen Vorkommen, die einem besonderen Typ von Familien 

zugerechnet werden. 

2. Entwicklung; einer Familienstatistik 

Bei der Ausarbeitung eines Familienkonzepts war von 

folgenden Voraussetzungen auszugehen: 

Es mußte eine scharfe Abgrenzung gegenüber dem Haus¬ 

haltskonzept gefunden werden: 

das Familienkonzept mußte so aufgebaut werden, daß 

bestimmte Angaben für die zusammenlebende Familie zu 

ermitteln sind, z.B. wieviel Familien mit Kindern es 

gibt, wieviel Familien mit Kindern eines bestimmten 

Alters, wieviel Familien, bei denen der Familienvor¬ 

stand eine bestimmte soziale Stellung hat oder einem 

bestimmten Wirtschaftsbereich angehört usw., 

die Abgrenzung der Typen mußte so getroffen werden, 

daß die Familientypen bestimmten Haushaltstypen zu¬ 

geordnet werden können, wobei die Zuordnung eindeu¬ 

tig möglich sein mußte. 

Die Abgrenzung des Familientyps konnte nur von 

biologischen Merkmalen ausgehen. 

Die "Familie" im engsten Sinne war dabei zu betrachten 

als eine zusammenlebende Gruppe von Menschen, beste¬ 

hend entweder aus Ehepaaren und ihren ledigen Kindern 

oder verwitweten bzw. geschiedenen Personen und deren 

ledigen Kindern. Jede "Anlagerung" an diese Familie im 

engsten Sinne war auszuscheiden; wenn z.B. bei einem 

Elternpaar mit Kindern noch die Schwester der Ehefrau 

lebte, so war diese Schwester nicht zur "Familie" zu 

rechnen. Das Zusammenleben von Verwandten mit der Fa¬ 

milie im engsten Sinne konstituiert bereite einen 

Haushaltstyp, soll aber nicht als Familientyp angese¬ 

hen werden. Wahrend demnach für die Bildung des Fami¬ 

lientyps ein biologisches Merkmal entscheidet, wird 

der Haushaltstyp je nach Art der Zusammensetzung der 

Personengruppe gebildet, die zusammenlebt und in einem 

gewissen Ausmaß auch zusammen wirtschaftet. 

Falls die Ehegatten aus irgendwelchen Gründen ge¬ 

trennt leben, wird die Familie am Wohnsitz der Frau 

aus den Angaben der Frau "rekonstruiert". Diese Lösung 

wurde gewählt, weil anzunehmen ist, daß in der Mehr¬ 

zahl der Falle die Kinder hei der Mutter leben. Außer¬ 

dem wird in solchen Fällen zumeist der Ehemann auf der 

Haushaltsliste der Frau als "abwesend" eingetragen 

sein. Bei der Mikrozensuserhebung hat sich allerdings 

gezeigt, daß in rd. 400 000 Fällen (auf die Gesamtbe- 

völkerung hoohgerechnet) einzellebende verheiratete 

Personen eingetragen waren, ohne daß Angaben über den 

Ehepartner gemacht wurden. Die Gründe, die für das Ge¬ 

trenntleben bestehen, können unterschiedlicher Art 

sein. So kann die Trennung sowohl der Ubergangszustand 

für eine Wiederzusammenführung der Familienteile, etwa 

nach Schaffung von Wohnraum, wie auch der Ubergangszu¬ 

stand vor einer Scheidung sein. Die sozialpolitisch 

interessante Gruppe der einzellebenden verheirateten 

Personen, und zwar die verheirateten Mütter, die keine 

Angaben über ihren Ehemann gemacht haben, machen rund 

ein Viertel der einzellebenden verheirateten Personen 

aus. Sie werden als besondere Gruppe naehgewiesen. 

3. Bildung von Familientypen 

Die Familienstatistik befaßt sich, wie schon oben 

ausgefuhrt wurde, mit der zusammenlebenden Familie im 

engsten Sinne, der sog. sozialbiologischen Familie.Die 

Abgrenzung der Familientypen wurde nach biologischen 

Merkmalen, Familienstand des Familienvorstandes und 

Vorhandensein von Kindern,vorgenommen.Bei einem Duroh- 

kombinieren der genannten Merkmale (Familienstand: le¬ 

dig, verheiratet zusammenlebend, verheiratet getrennt¬ 

lebend, verwitwet, geschieden, Vorhandensein von Kin¬ 

dern: ja/nein) ergäben sich in schematischer Darstel¬ 

lung zehn Familientypen (fünf Untergliederungen für 

das Merkmal Familienstand und zwei Untergliederungen 

für das Merkmal Vorhandensein von Kindern). In der 

nachstehenden Übersicht sind die Verheirateten,gleich¬ 

gültig ob getrennt- oder zusammenlebend,sowie die Ver¬ 

witweten und Geschiedenen zu jeweils einer Gruppe zu¬ 

sammengefaßt. Dadurch reduziert sich die Zahl der mög¬ 

lichen Typen von zehn auf sechs: 

Familienstand des 
Familienvorstandes 

Familien 

ohne Kinder mit Kindern 

ledig 

verheiratet 

verwitwet/geschieden 

F 1 

F 4 

F 5a 

F 2 

F 5 . 

Die in die Übersichtsfelder eingetragenen Kurzbe¬ 

zeichnungen stellen die wichtigsten Familientypen 

dar, für die auch in den Veröffentlichungen sowie im 

Tabellenteil Nachweise enthalten sind. Daneben gibt es 

noch zwei weitere Familientypen, die neben den in der 

Übersicht genannten Typen von einer gewissen Bedeutung 

sind und bei der nachfolgenden Erläuterung berücksich¬ 

tigt wurden: 

Kurzbe¬ 
zeichnung Erläuterung 

F 1 

F 2 

F 2a 

F 3 

F 4 

Ehepaare ohne Kinder 

Ehepaare mit ledigen Kindern 

Verheiratete Frauen (ohne Angabe des Ehe¬ 
partners) mit ledigen Kindern 

Ehepaare nur mit Enkeln 

Verwitwete oder geschiedene Personen ohne 
Kinder 

F 5 

F 5a 

Verwitwete oder g°schiedene Personen mit 
ledigen Kinde... oder/und Enkeln 

ledige Frauen mit ledigen Kindern 
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Nicht als Familie zählen ledige Personen ohne Kinder. 

Es handelt sich hierbei um ledige Personen, die nicht 

mit ihren Eltern oder einem Elternteil im Haushalt Zu¬ 

sammenleben, z.B. ledige Geschwister, ledige Einzel¬ 

personen, lediger Onkel und lediger Neffe usw. Sie 

wurden bei der Farailienstatistik lediglich als Rest¬ 

gruppe ausgewiesen, damit die Gesamtzahl der Familien¬ 

mitglieder mit der Gesamtzahl der erfaßten Haushalts¬ 

mitglieder übereinstimmt. 

4. Haushalte und Familien in ihrer wechselseitigen 
Zusammensetzung 

Die Familientypen können ohne Ausnahme in einen der 

Haushaltstypen eingeordnet werden. In Anbetracht der 

engen Definition der "Familie" können jedoch nicht al¬ 

le in Haushalten lebenden Personen einem Familientyp 

zugeordnet werden. 

Eine Betrachtung der Haushalte und Familien wäre un¬ 

vollständige enn sie losgelöst voneinander - hie Haus¬ 

halte, hie Familien - durchgeführt würde. Ein derarti¬ 

ges Verfahren verbietet sich allein schon deshalb,weil 

beide Personengruppen sowohl unter erhebungstechni¬ 

schen als auch unter begrifflichen Gesichtspunkten Ge¬ 

meinsamkeiten haben. Die Erfassung erfolgte anhand der 

Erhebungspapiere (Haushaltslisten). Die in einem Erhe¬ 

bungsbogen aufgeführten Personen wurden als Haushalts¬ 

mitglieder gezählt, sofern sie zum Haushalt gehörten. 

Familien waren nach bestimmten Kriterien (s. oben Fa¬ 

milienkonzept und Familientypen) abgegrenzte Personen¬ 

gruppen im Haushalt. Es war demnach nicht möglich, daß 

eine Familie im Sinne der Familienstatistik in mehre¬ 

ren Haushalten wohnte, während umgekehrt ein Haushalt 

sich durchaus aus mehreren Familien zusammensetzen 

konnte. Der begriffliche gemeinsame Nenner, das sozio¬ 

logische Merkmal des Zusammenlebens, ergab sich also 

allein schon auf Grund der Prinzipien, die bei der Er¬ 

fassung zu beachten waren. 

Die Summe aller überhaupt festgestellten Haushalts¬ 

mitglieder ist gleich der Summe aller überhaupt fest¬ 

gestellten Familienmitglieder (sofern man die nicht 

einem bestimmten Familientyp zuzuordnenden Personen 

einbezieht), wenngleich die Zahl der Haushalte und die 

Zahl der Familien infolge der unterschiedlichen Ab¬ 

grenzungsprinzipien voneinander abweichen. 

Neben diesen formalen Gründen (erhebungstechnische 

und begriffliche Gemeinsamkeit) spielen auch sachliche 

Erwägungen für eine kombinierte Betrachtung von Haus¬ 

halten und Familien eine Rolle.Wichtig ist dabei neben 

der Gliederung nach ihrer Größe die Zusammensetzung 

nach Ein- und Mehrfamilienhaushalten, wobei die Mehr¬ 

familienhaushalte zusätzlich danach zu untergliedern 

sind, welchem Typ die einzelnen Familien im Haushalt 

angehören. 

Die Notwendigkeit einer kombinierten Gliederung von 

Haushalten und Familien nach Typen ergibt sich aus 

verschiedenen Gründen, beispielsweise bei der Unter¬ 

suchung der Erwerbstätigkeit von Müttern und der Be¬ 

treuung der Kinder.In diesem Zusammenhang ist die Tat¬ 

sache,daß in einem Haushalt mehrere Familien und damit 

auch mehrere Mütter leben können, wichtig. Erwerbstä¬ 

tige Mütter, die in einem Mehrfamilienhaushalt, etwa 

einem Dreigenerationenhaushalt, leben, können vermut¬ 

lich in der Mehrzahl der Fälle ihrer Arbeit nachgehen, 

da die meist nicht mehr im Erwerbsleben stehenden äl¬ 

teren Haushaltsmitglieder während der Abwesenheit der 

Mutter für die Betreuung der Kinder Sorge tragen. Bei 

erwerbstätigen Müttern, die mit ihren Kindern einen 

Einfamilienhaushalt bilden,ist die Situation in dieser 

Hinsicht eine andere. Durch eine Kombination des Fami¬ 

lienkonzeptes mit dem Haushaltskonzept können demnach 

Antworten auf Fragen gefunden werden, die, wie das an¬ 

geführte Beispiel zeigt, für die Beurteilung bestimm¬ 

ter Probleme von Wichtigkeit sind. 

Man kann die kombinierte Gliederung von Haushalten 

und Familien einmal vom Haushalt aus und zum anderen 

von der Familie aus vornehmen. Je nachdem, welche Ein¬ 

heiten man zugrundelegt, ergeben sich unterschiedliche 

Zahlen, da die Zahl der Haushalte kleiner ist als die 

Zahl der Familien. Eine Kombinationentabelle für Haus¬ 

halte und Familien wurde im Novemberheft 1959 von 

Wirtschaft und Statistik im Rahmen des Aufsatzes "Zahl 

und Struktur der Haushalte und Familien" veröffent¬ 

licht (Tabelle 6, S. 601). Diese Tabelle enthält Zah¬ 

lenmaterial für Ein- und Zweifamilienhaushalte. Unter¬ 

lagen für Haushalte mit mehr Familien nach Haushalts¬ 

und Familientyp konnten aus aufbereitungstechnischen 

Gründen nicht ermittelt werden. 

Für Familien enthält Teil B dieses Bandes eine Kom¬ 

binationentabelle nach Familien- und Haushaltstypen, 

und zwar Tabelle 1. Der Nachweis der Familien nach 

Haushaltstypen ist einfacher als der umgekehrte Nach¬ 

weis; denn die Einheit Familie ist begrifflich enger 

gefaßt als die Einheit Haushalt;infolgedessen entfällt 

eine Darstellung der vielfältigen Kombinationenmög¬ 

lichkeiten von Familientypen in Haushaltstypen, soweit 

es sich um Mehrfamilienhaushalte handelt. 

6. Weitere begriffliche Abgrenzungen 

EjnknTnmensbezieher: Zu den Einkommensbeziehern wur¬ 
den alle Personen gerechnet, die ein eigenes Einkommen 
beziehen (Erwerbs- oder abgeleitetes Einkommen) oder 
durch ihre Tätigkeit zum Familieneinkommen unmittelbar 
beitragen (z.B. Mithelfende Familienangehörige). 

Kind: Als Kinder wurden alle Personen gezählt, die 
ledig sind und mit ihren Eltern oder einem Elternteil 
Zusammenleben. Der Begriff "Kind" im Sinne der Haus¬ 
halts- und Familienstatistik bezeichnet das Abstam¬ 
mungsverhältnis und nicht eine Altersschicht. So wurde 
z.B. eine dreißigjährige ledige Tochter im Haushalt 
bzw. in der Familie noch als Kind gerechnet, während 
eine verheiratete sechzehn- oder siebzehnjährige Toch¬ 
ter nicht mehr als Kind gezählt wurde. 

Ledige Personen, von denen kein Elternteil im Haus¬ 
halt lebt, wurden in der Regel nicht als Kinder ge¬ 
zählt. Als Ausnahme ist der Fall anzusehen, daß nicht 
die Eltern, sondern die Großeltern der ledigen Perso¬ 
nen (Enkelj zum Haushalt gehörten. In diesem Fall wur¬ 
den auch die Enkel als Kinder gezählt. 

Gleichfalls als Kinder galten Stief- oder Adoptiv¬ 
kinder, dagegen nicht Pflegekinder, die als familien- 
fremde Personen gerechnet wurden. 

Generationen: Für die Auszählung der Haushalte nach 
der Zahl der-Generationen waren - genau wie für die 
Auszählung der Kinder - nicht bestimmte Altersgruppen, 
sondern die Abstammungsverhältnisse im Haushalt maßge¬ 
bend. In die Generationenfolge einbezogen wurden alle 
Personen, die in gerader auf- oder absteigender Linie 
miteinander verwandt waren, dagegen nicht die in der 
Seitenlinie verwandten Haushaltsmitglieder. Man unter¬ 
schied Ein-, Zwei-, Drei- und Viergenerationenhaushal¬ 
te, je nachdem, wieviel Generationen im Haushalt vor¬ 
kamen. Haushalte, in denen die Großeltern- und Enkel¬ 
generation lebte,galten genau so als Zweigenerationen¬ 
haushalte wie Haushalte, die aus der Eltern- und Kin¬ 
dergeneration bestanden. Einpersonenhaushalte zählten 
als Eingenerationenhaushalte. 
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C. Methodische Probleme der Zuordnung von Personen 
mit mehreren Wohnsitzen zu Haushalten 

Zwischen der Haushaltsstatistik 1950 und dem bei 

der Sonderaufbereitung des Mikrozensus angewandten 

Konzept besteht ein methodischer Unterschied, der bei 

Vergleichen zu beachten ist: Bei der Zählung 1950 

wurde die Haushaltsstatistik auf das Prinzip der Wohn¬ 

bevölkerung abgestellt, nach welchem Personen mit mehr 

als einem Wohnsitz in der Gemeinde gezählt wurden, 

in der sie zur Arbeit gingen, Bas hatte für die 

Haushaltsstatistik die Polge, daß der am Wohnsitz der 

Familie gezählte Haushalt sich um das Haushaltsmit¬ 

glied mit zweitem Wohnsitz verminderte, am Arbeitsort 

aber, wenn die betreffende Person dort allein wohnte, 

ein Einzelhaushalt gezählt wurdej wohnte sie in einer 

Haushaltsgememschaft, z.B. von Verwandten, so erhöh¬ 

te sich deren Personenzahl um eine Person. Wenn es 

sich bei den Personen mit mehr als einem Wohnsitz um 

Verheiratete handelte, so hatte das Pesthalten am 

Wohnbevölkerungsprinzip die Konsequenz, daß am Fami¬ 

lienwohnsitz die Ehefrau Haushaltsvorstand wurde, der 

Haushalt wurde demnach hinsichtlich seiner Zuordnung 

nach Geschlecht, Alter und Familienstand des Haus- 

haltsvorstands durch die Person der Ehefrau bestimmt. 

Wohnte der Ehemann am Arbeitsort in Untermiete, so 

wurde dieser Haushalt als Einzelhaushalt einer männ¬ 

lichen, verheirateten Person nach den weiteren Merk¬ 

malen des Wirtschaftsbereichs und der Stellung im Be¬ 

ruf gezählt. In einer Hinsicht war diese Trennung 

allerdings nicht konsequent durchzuhalten: Ehefrau 

und Kinder erhielten - soweit sie nicht selbst er¬ 

werbstätig waren - die beruflichen und wirtschaftli¬ 

chen Merkmale des abwesenden. Ernährers. Insoweit also 

wurde dem abwesenden Ehemann ein die Struktur des 

Haushalts bestimmender Einfluß zuerkannt. Die Beibe¬ 

haltung des Wohnbevölkerungsprinzips in der Haushalts¬ 

statistik führte somit einerseits zum Nachweis von 

Teilhaushalten verheirateter Ehefrauen mit Kindern, 

andererseits zu einer Kompromißlösung hinsichtlich 

der Zuordnung der Angehörigen ohne eigene Erwerbstä¬ 

tigkeit zum abwesenden Ernährer. 

Man kann nun die Meinung vertreten, daß die am 

Stichtag festgestellten Verhältnisse maßgebend seien 

und es sich hier faktisch eben nicht um einen "norma¬ 

len" Haushalt handele. Las Ehepaar lebt, gleich aus 

welchen Gründen, zum Zeitpunkt der Erhebung getrennt, 

in beiden Gemeinden wird Wohnraum beansprucht, effek¬ 

tiv bestehen zwei Haushalte. Demgegenüber ist nun die 

Frage zu stellen, ob nicht die Lebensverhältnisse in 

einer hochindustrialisierten Gesellschaft mit relativ 

häufigem Arbeitsplatzwechsel und dadurch hervorgerufe- 

ner gesteigerter Mobilität eine andere Regelung des 

statistischen Nachweises erfordern. Die in dem Bei¬ 

spiel erwähnte Trennung der Ehepartner wird in sehr 

seltenen Fällen die Vorstufe zu einer dauernden und 

endgültigen Trennung, etwa infolge einer Ehezerrüttung 

sein. Meist wird es sich vielmehr um eine Vorstufe 

späterer Familienzusammenführung handeln, wenn der 

Ehemann am Arbeitsort eine Wohnung gefunden hat und 

die Familie dann nachkommen läßt. Sicher aber werden 

die Struktur und der Lebenszuschnitt des Haushalts und 

der Familie in der weit überwiegenden Zahl solcher 

Fälle entscheidend vom Ernährer, dessen persönlichen 

Eigenschaften, beruflichen und sozialen Merkmalen be¬ 

stimmt, auch wenn er abwesend ist. 

Von diesen Überlegungen ausgehend wurde nach dem 

neuen Konzept der Haushalts- und Familienstatistik der 

an einem anderen Wohnsitz sich aufhaltende Ehepartner 

zur Familie "zurückgeholt", d.h. die Familie wurde als 

eine "Normalfamilie", der Haushalt als ein "Normal¬ 

haushalt" angesehen. Die familienstatistische Frage¬ 

stellung, die bei dem neuen Konzept zu berücksichtigen 

war, schien es zu rechtfertigen, Familien, bei denen 

ein Ehepartner auch noch in einer anderen Gemeinde 

Wohnraum hat, am Wohnsitz der Frau als Normalfamilie 

und entsprechend als Normalhaushalt zu ermitteln, da 

in fast allen Fällen dieser Wohnsitz effektiv der ge¬ 

meinsame Wohnsitz ist.Des weiteren wurden andere Haus¬ 

haltsmitglieder ,wie z.B. ein Student oder Schüler, die 

zeitweise in einer anderen Gemeinde wohnen, ebenfalls 

zur Familie "zurückgeholt". Diese Regelung erschien 

auch deshalb berechtigt, weil die meisten sozialpoli¬ 

tischen und familienpolitischen Maßnahmen sich auf den 

Haushalt und die Familie als Institution richten, 

gleichgültig, ob der Ehepartner oder ein anderes Haue¬ 

haltsmitglied zeitweilig von seinen. Angehörigen ge¬ 

trennt lebt. Andererseits konnte der Tatbestand, daß 

durch die zeitweise Trennung eine gewisse Zahl kommu¬ 

nalpolitisch wichtiger Einzelhaushalte entsteht, nicht 

außer acht gelassen werden. 

Bei der Haushalts- und Familienstatistik, wie sie 

erstmals am Material des Mikrozensus entwickelt wurde, 

ist man deshalb vom Wohnbevölkerungsprinzip abgegangen 

und hat die Personen mit mehr als einem Wohnsitz an 

jedem ihrer Wohnsitze als Haushaltsmitglied ge¬ 

zählt. Der in unserem Beispiel erwähnte verheiratete 

Mann wurde am Arbeitsort als Haushalt mit einer Person 

ermittelt, am Familienwohnsitz als Mitglied seiner Fa¬ 

milie. Die Zahl der dadurch in der Haushaltsstatistik 

erzielten Doppelzählungen von Personen liegt etwa bei 

2 der Wohnbevölkerung; sie verteilen sich in einer 

bisher noch nicht festgestellten Häufigkeit auf die 

einzelnen Haushaltsgrößen. In dieser Größenordnung ist 

die Zahl der Haushaltsmitglieder überhöht lind enW 

sprechend die Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen von 

1950 eingeschränkt. An der festgestellten Tendenz ei¬ 

ner Verkleinerung der Haushaltsgemeinschaften ändert 

sich dadurch aber nichts; sie würde bei gleichen Defi¬ 

nitionen sogar noch stärker zum Ausdruck kommen. 

Diese Regelung, die den Ergebnissen zugrunde liegt, 

hat folgende Vorteile; 

- es wird die für wohnraum- und kommunalpolitische 

Zwecke wichtige Zahl aller Ein- und Mehrpersonen¬ 

haushalte ermittelt; 

- es wird für jeden Haushalt die Zahl der ihm effektiv 

zugehörigen Personen ermittelt, die in ihm Wohnrecht 

und ihre sozialokonomiscne Grundlage haben, auch 

wenn sie zeitweise in einer anderen Gemeinde leben; 

- der Haushalt läßt sich eindeutig nach den Merkmalen 

des Haushaltsvorstandes, der Zahl aller Haushalts¬ 

mitglieder, der Zahl der Kinder und der Einkommens- 

bezieher gliedern; 

- alle abhängigen Angehörigen lassen sich eindeutig 

den Merkmalen des Ernährers zuordnen, der, auch wenn 

er längere Zeit abwesend ist, von Ausnahmefällen ab¬ 

gesehen, die Lebensverhältnisse des Haushalts be¬ 

stimmt. 
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A. Haushaltsstatistik 
1. Haushalte nach Haushaltstyp und -große 

1000 

Haushaltstyp 

A 1 Haushalte, die nur aus Ehepaaren ohne Kinder 
bestehen 

A 2 Haushalte, die aus einer Elterngeneration und 
ledigen Kindern bestehen 

A 3 Haushalte, die aus der Elterngeneration und 
verheirateten Kindern (ohne Enkel) sowie 
evtl, unverheirateten Kindern ohne Enkel 
bestehen 

A 4 Haushalte, des Typs A 3» die aus Großeltern-, 
Eltern- und Kinder- bzw. Enkelgenerationen 
zusammengesetzt sind 

B 1 Haushalte des Typs A 1 bis A 4, in denen 
außerdem noch andere verwandte oder ver¬ 
schwägerte Personen leben 

B 2 Haushalte, in denen nur nicht in gerader Lini« 
miteinander verwandte und (oder;verschwäger¬ 
te Personen leben 

C 1 Haushalte des Typs A 1 bis A 4 und B 1, in 
denen noch familionfremde Personen, z.'B. 
Hausgehilfinnen usw., leben 

C 2 Haushalte des Typs B 2, in denen außerdem 
noch familienfremde Personen leben 

D Haushalte, die nur aus Personen bestehen, die 
weder miteinander verwandt noch verschwä¬ 
gert sind 

3 381 

8 310 

382 

1 015 

323 

178 

501 

10 

86 

Haushalte mit ... Personen 

3 381 

839 

143 

72 

3 495 

195 

72 

93 

27 

108 

7 

8 

2 384 

75 

294 

74 

103 

1 

980 

25 

313 

62 

1 

101 

1 

378 

11 

191 

44 

1 

79 

Haushalts¬ 
mitglieder 
insgesamt 

234 

8 

145 

50 

110 

1 

6 762 

30 655 

1 273 

5 202 

1 539 

406 

2 599 

37 

195 

Insgesamt 

Einzelhaushalte 

14 186 

3 005 

4 503 4 005 2 940 1 484 705 549 48 668 

3 005 

2. Personen in Einzelhaushalten nach Familienstand, Alter und Stellung zum Erwerbsleben 

1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von.. .bis 
unter ... 
Jahre*) 

Männer Frauen Männer und Frauen 

Stellung zum Erwerbsleben 

zu¬ 
sammen 

Stellung zum Erwerbsleben 

zu¬ 
sammen 

Stellung zum Erwerbsleben 

ins¬ 
gesamt 

Er¬ 
werbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Ang. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

Er¬ 
werbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Ang. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

Er¬ 
werbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbet. 
Berufs¬ 
lose 

Ang. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

Ledig 

unter 18 

18 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

? 

113 

163 

80 

6 

1 

5 

10 

11 

13 

23 

2 

20 

10 

5 

143 

185 

98 

29 

3 

66 

158 

172 

11 

1 

2 

6 

1 

3 

10 

89 

128 

1 

8 

1 

4 

2 

5 

78 

171 

271 

141 

6 

179 

321 

252 

17 

1 

3 

11 

1 

13 

21 

102 

151 

3 

28 

11 

4 

2 

10 

221 

356 

369 

170 

zusammen 365 6 57 32 460 410 9 231 16 666 775 15 288 48 1 126 

Verwitwet 

unter 18 

18 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehz 

5 

46 

20 

2 21 

169 1 

5 

69 

190 

26 

102 

26 

1 

3 

14 

414 

748 

2 

5 

41 

521 

779 

31 

148 

46 

1 

5 

14 

435 

917 

2 

6 

46 

590 

969 

zusammen 71 2 190 1 264 154 4 1 176 7 1 341 225 6 1 566 8 1 605 

Geschied en 

unter 16 

18 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehi 

1 

34 

58 

2 

1 

4 

1 

12 

11 

1 

1 

37 

74 

•13 

1 

31 

50 

2 

1 

4 

4 

32 

22 

2 

1 

36 

88 

24 

2 

65 

108 

4 

2 

8 

5 

44 

33 

1 

2 

2 

73 

162 

37 

zusammen 95 5 24 1 125 84 5 58 2 149 179 10 82 3 274 

Insgesamt 

unter 18 

18 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehi 

3 

114 

202 

184 

28 

2 

11 

10 

12 

46 

203 

2 

20 

11 

1 

5 

144 

221 

241 

232 

3 

67 

215 

324 

39 

1 

4 

13 

1 

3 

28 

535 

898 

1 

8 

1 

8 

7 

5 

79 

248 

880 

944 

6 

181 

417 

508 

67 

1 

6 

24 

1 

13 

40 

581 

1 101 

3 

28 

12 

8 

8 

10 

223 

475 

1 121 

1 176 

Insgesamt 531 13 271 34 849 648 18 1 465 25 2 156 1 179 31 1 756 59 5 005 

1) Ohne rd. 200 000 Einzelhaushalte verheirateter Personen. 
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3. Personen in Einzelhaushalten nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

tooo 

Geschlecht 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von .. 
bis unter 
... Jahren 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft |;n d.übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Farn. - 
Angeh. 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Männlich 

ledig 

verwitwet 

geschieden 

7 

5 

1 

- 

- 

5 

2 

n 

12 

7 

1 

ach dez 

32 

18 

15 

d Famil 

25 

2 

5 

ienstar 

84 

9 

19 

id 

212 

35 

55 

353 

64 

94 

365 

71 

95 

6 

2 

5 

57 

190 

24 

32 

1 

1 

95 

193 

30 

' 460 

264 

125 

zusammen 13 - - 7 20 65 32 112 302 511 531 13 271 34 318 849 

Weltlich 

ledig 

verwitwet 

geschieden 

9 

12 

1 

1 

1 5 

4 

2 

16 

17 

2 

34 

35 

11 

40 

2 

1 

182 

34 

25 

138 

66 

45 

394 

137 

82 

410 

154 

84 

9 

4 

5 

231 

1 176 

58 

16 

7 

2 

256 

1 187 

65 

666 

1 341 

149 

zusammen 21 2 1 11 35 80 43 241 249 613 648 18 1 465 25 1 508 2 156 

Insgesamt 

ledig 

verwitwet 

geschieden 

16 

17 

1 

1 

1 

1 10 

6 

2 

28 

24 

3 

66 

53 

26 

65 

4 

6 

266 

43 

44 

350 

101 

100 

747 

201 

176 

775 

225 

179 

15 

6 

10 

288 

1 366 

82 

48 

8 

3 

351 

1 380 

95 

1 126 

1 605 

274 

insgesamt 34 2 1 18 55 145 75 353 551 1 124 1 179 31 1 736 59 1 S26 3 005 

Männlich 

unter 18 

18 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u. mehr 

3 

6 

4 

- 

- 
1 

2 

4 

1 

5 

10 

4 

nac 

19 

32 

14 

i dem A 

6 

16 

10 

lter 

21 

56 

31 

4 

3 

86 

106 

101 

6 

3 

113 

197 

174 

24 

3 

114 

202 

184 

28 

2 

11 

10 

12 

46 

205 

2 

20 

11 

1 

2 

30 

25 

57 

204 

5 

144 

227 

241 

232 

zusammen 15 - - 7 20 65 32 112 302 511 651 13 271 34 318 849 

Weiblich 

unter 18 

18 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u. mehr 

1 

13 

7 

2 

1 2 

8 

1 

4 

23 

8 

1 

13 

47 

19 

2 

19 

22 

30 

102 

106 

3 

3 

34 

7? 

126 

9 

3 

67 

211 

301 

31 

3 

67 

215 

324 

39 

1 

4 

13 

1 

3 

28 

535 

898 

1 

8 

1 

8 

7 

2 

12 

33 

556 

905 

5 

79 

248 

880 

944 

zusammen 21 2 1 11 35 80 43 241 249 613 648 18 1 465 25 1 508 2 156 

Insgesamt 

unter 18 

>8 - 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u. mehr 

4 

19 

11 

2 

1 

1 

4 

12 

1 

1 

9 

33 

12 

1 

32 

79 

33 

8 

35 

32 

51 

158 

137 

7 

6 

120 

183 

227 

15 

6 

180 

408 

475 

55 

6 

181 

417 

508 

67 

1 

6 

24 

1 

13 

40 

581 

1 101 

3 

28 

12 

8 

8 

4 

42 

58 

613 

1 109 

10 

223 

475 

1 121 

1 176 

insgesamt 34 2 1 18 55 145 75 353 551 1 124 1 179 31 1 736 59 1 826 3 005 

1) Ohne rd. 200 000 Einzelhaushalte verheirateter Personen. 

4. Haushalte nach Zahl der Generationen und Stellung zum Erwerbsleben des Haushaltsvorstandes 

1000 

Zahl der Generationen im Haushalt 
Stellung zum Erwerbsleben des Haushaltsvorstandes 

Erwerbstätige Arbeitslose Selbständige 
Berufslose 

Angehörige ohne 
Hauptberuf insgesamt 

2- GeneratIonen: 
Eltern- und Kindergeneration 
Großeltern- und Enkelgeneration 

3- Generationen: 
Großeltern-, Eltern- und Kindergeneration 

4- Generationen: 
Großeltern-, Eltern-, Kinder- und Enkel¬ 
generation 

7 495 
39 

908 

17 

92 
1 

9 

1 392 
67 

238 

3 

65 
1 

12 

9 044 
108 

1 167 

20 

Haushalte mit mehr als 1 Generation 

1-Generation-Haushalte in den Haushaltstypen 
A 1 , B 1 und C 1 

in Einzelhaushalten 

8 459 

2 370 

1 179 

102 

53 

31 

1 700 v 

1 138 

1 736 

78 

12 

59 

10 339 

3 573 

3 005 

Insgesamt 12 008 186 4 574 149 16 917 

1) Ohne die 274 000 Haushalte der Typen B 2, C 2 und D, in denen keine Familien im engsten Sinne Vorkommen können. 
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1> 
5. Haushalte nach Zahl der Generationen, Stellung zum Erwerbs 

1000 

Zahl 
der 
Oenera 
tionen 
im 

Haus¬ 
halt 

Stellung 
zum 

Erwerbsleben 
des 

Hauehalts- 
Vorstandes 

Der Haushaltsvorstand 

ununterbrochener Generationenfolge zur .. Generation 

1. 2. 3. 

Zur gemeinsamen Haushaltsführung trägt der Haushaltsvorstand oder ein Mitglied 

Haus¬ 
halts- 
Vor¬ 
stand 

1. 2. 3. 

Anderer 
Ver¬ 

wandter 
oder 

Fremder 

ZUB. 

Haus- 
halts- 
vor- 
atand 

1. 2. 3. 

Anderer 
Ver¬ 

wandter 
oder 

Fremder 

zue. 

Haus- 
halts- 
vor- 
stand 

1 . 2. 3. 

Anderer 
ver¬ 

wandter 
oder 

Fremder 

zue. 

1 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbet.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

- 

- - - 

- - 

3 521 

77 

2 834 

57 

21 

6 

23 

11 

- 

7 

1 

17 

3 

3 549 

84 

2 874 

71 

- - - - 

- 

- 

zusammen - - - - - - 6 489 - 61 « 28 6 578 - - - - - - 

2 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

- - - - 

- 

- 7 237 

73 

1 117 

8 

- 29 

9 

25 

20 

36 

8 

208 

34 

2 

7 302 

90 

1 352 

62 

188 

1 

23 

- 2 

1 

5 

2 

2 

11 

1 

1 

1 

193 

2 

40 

3 

zuaammen - - - - - - 8 435 - 83 286 2 8 806 212 - 10 14 2 238 

3 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbet.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

237 

3 

103 

1 

3 

1 

32 

1 

74 

7 

2 

- 270 

4 

182 

8 

626 

3 

41 

2 

1 

2 

1 

4 

6 

2 

1 

1 

5 

1 

- 

633 

5 

54 

4 

1 - 

- - - 

1 

zusammen 343 5 114 2 464 670 6 12 8 . 696 1 - *. - 1 

4 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbet.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

1 - 

1 

- 

- 

1 

1 

13 

1 - 

- 1 

1 

- 

14 

2 

2 

- 

- - - 2 

zusammen 1 - 1 - - 2 14 - 2 - 16 2 - - - - 2 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbet.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

238 

3 

103 3 

32 

1 

75 

7 

2 

- 271 

4 

183 

8 

11 397 

153 

3 993 

65 

2 

1 

2 

1 

54 

15 

54 

33 

38 

9 

214 

35 

7 

1 

19 

3 

11 498 

179 

4 282 

137 

191 

1 

23 

- 

2 

1 

5 

2 

2 

11 

1 

1 

1 

196 

2 

40 

3 

Insgesamt 344 5 115 2 • 466 15 608 6 156 296 30 16 096 215 - 10 14 2 241 

1) Berücksichtigt feind nur die in Haushalten des Typs A 1 bis A 4-, B 1 und C 1 sowie die in Binzeihauehalten lebenden Personen. 

6. Haushälterisch Haushaltsgröße und Zahl der im Haushalt lebenden Kinder 

1000 

Zahl der 
Haushalte- 
mitglieder 

Zahl der Kinder (ohne Altersbegrenzung) im Haushalt 
Insgesamt 

02> 1 2 3 4 5 u. mehr 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

3 613 

374 

86 

15 

9 

839 

3 277 

401 

121 

33 

354 

2 538 

343 

163 

115 

981 

256 

24 

483 310 

4 452 

4 005 

2 940 

1 484 

1 254 

Insgesamt 4 097 4 671 3 ’l98 1 352 507 310 14 135 

1) Ohne 51 000 Hauehalte von verheirateten Frauen, die keine Angaben Über ihren Ehepartner gemacht haben. 2) In diesen Zahlen sind 

Haushalte enthalten, die ihrer Zusammensetzung nach kinderlos sind, z.B. der Haushalt einer Tante mit ihrem Neffen sowie Haushalte 

von Ehepaaren, die noch keine Kinder haben oder die als "Erwachsene" den Haushalt bereits verlassen haben. 
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Iftbtn und Generationszugehörigkeit das Hapshaltsvoretandes 

gehört bei 

Insgesamt 
Stellung 

zum 
Erwerbsleben 

des 
Haushalts¬ 
vorstandes 

Zahl 
der 

Genera¬ 
tionen 

im 
Haus¬ 
halt 

unterbrochener Generationenfolge zur .. Generation 

1. 3. 

der ... Generation bzw. sonstiger Verwandter oder Fremder am meisten bei 

Haue- 
halte- 
vor- 

stan'* 

1. 3. 

Anderer 
Ver¬ 

wandter 
oder 

Fremder 

zus. 

Haus- 
halts- 
vor- 
stand 

1 . 3. 

Anderer 
Ver¬ 

wandter 
oder 

Fremder 

zus. 

Haus- 
halte- 
vor- 
stand 

1. 2. 3. 

Anderer 
Ver¬ 

wandter 
oder 

Fremder 

ins¬ 
gesamt 

- - " 

- 

- 

- - 

- - 

- 3 521 

77 

2 834 

57 

- 21 

6 

23 

11 

- 7 

1 

17 

3 

3 549 

84 

2 874 

71 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

1 

- - - - - - - - - - 6 489 - 61 28 6 578 zusammen 

37 

1 

63 

1 

3 1 

37 

1 

67 

1 

2 - - - 2 7 464 

75 

1 203 

9 

31 

10 

30 

22 

38 

8 

222 

35 

1 

4 

7 534 

93 

1 459 

66 

Erwerbstätige * 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

2 

102 3 1 106 2 2 8 751 93 303 5 9 152 zusammen 

1 

1 

- 

1 - 

1 

2 

3 

- 

- - 

3 868 

6 

145 

3 

1 

5 

2 

36 

1 

80 

9 

1 

1 

8 

1 

- 908 

9 

238 

12 

Erwerbstätige ' 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

3 

2 - 1 - 3 3 - - - 3 1 019 11 126 11 • 1 167 zusammen 

- - - - - - 

- 

- 

- 

- 

16 

1 - 1 

1 

1 - 

17 

3 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

4 

- - - - - - - - - - 17 - 1 2 - 20 zusammen 

38 

1 

64 

1 

4 1 

38 

1 

69 

1 

5 - 

- 

- 5 11 869 

158 

4 183 

66 

3 

1 

5 

2 

88 

17 

134 

42 

40 

9 

231 

36 

8 

1 

21 

3 

12 008 

186 

4 574 

149 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Ang. ohne Hauptb. 

Ins¬ 
gesamt 

104 • 4 1 109 5 • 5 16 276 11 281 316 33 16 917 Insgesamt 

7. Haushalts nach Haushaltsgröße und Zahl dar Im Haushalt Isbsndsn Kinder untsr 15 Jahrsn 

1000 

Zahl der 
Haushalts¬ 
mitglieder 

Zahl der Kinder unter 15 Jahren im Haushalt 
Insgesamt 

0 2) 1 2 3 4 5 u. mehr 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

4 277 

1 998 

932 

325 

162 

175 

1 957 

767 

409 

254 

50 

1 224 

329 

287 

17 

417 

229 

4 

210 112 

4 452 

4 005 

2 940 

1 484 

1 254 

Inegesamt 7 694 3 562 1 890 663 214 112 14 135 

1) Ohne 51 000 HauBhalte von verheirateten Frauen, die keine Angaben Uber ihren Ehepartner gemacht haben. 2) In diesen Zahlen sind 

Haushalte enthalten, die ihrer Zusammensetzung nach kinderlos sind, z.B. der Haushalt einer Tante mit ihrem Neffen sowie Haushalte 

von Ehepaaren, die noch keine Kinder haben oder die als "Erwachsene" den Haushalt bereits verlassen haben bzw. Haushalte, ln denen 

Kinder leben, aber kein Kind unter 15 Jahre alt ist. 
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8. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder ausgewählter Altersgruppen 

a) Insgesamt 
1000 

Haushalte 

nur mit 
Kindern 
unter 

18 Jahren 

nur mit 
Kindern 

über 
18 Jahren 

mit Kindern 
sowohl unter 
als auch über 

18 Jahren 

insgesamt 

nur mit 
Kindern 
unter 

25 Jahren 

nur mit 
Kindern 

über 
25 Jahren 

mit Kindern 
sowohl unter 
als auch Uber 

25 Jahren 

nur mit 
Kindern 

von 
18-25 Jahren 

Zahl der 
Kinder 

2 490 

1 584 

577 

188 

60 

490 

449 

93 

20 

4 

59» 

401 

186 

78 

A 2 

3 980 

2 623 

1 071 

394 

142 

3 363 

2 357 

960 

348 

123 

617 

93 

16 

2 

173 

95 

44 

19 

872 

231 

32 

4 

Zusammen 4 899 

14 

2 

1 

2 056 

40 

12 

3 

1 255 8 210 

A 3 

54 

22 

10 

4 

1 

7 151 

37 

13 

6 

3 

1 

728 

17 

3 

1 

331 1 139 

23 

4 

1 

Zusammen 17 

329 

221 

84 

30 

8 

55 

71 

28 

4 

19 

99 

73 

36 

14 

91 

A 4 

400 

348 

161 

66 

22 

60 

388 

313 

136 

52 

17 

21 

12 

2 

10 

33 

25 

14 

5 

28 

59 

19 

1 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

672 

2 967 

1 924 

720 

241 

75 

103 

1 704 

529 

110 

22 

5 

222 997 

B 1 

906 14 

A 2 - 

745 

522 

244 

102 

A 4. B 1 u. C 1 

4 671 

3 198 

1 352 

507 

182 

3 977 

2 858 

1 195 

439 

155 

694 

107 

19 

2 

77 

233 

138 

66 

27 

79 

1 009 

272 

36 

4 

Insgesamt 5 927 2 370 1 613 9 910 8 624 822 464 1 321 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt 
werden. 



8. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder ausgewihlter Altersgruppen 

b) Mtnnllch» Hauthaltivoritlndl 
1000 

Zahl der 
Kinder 

Haushalte 

nur mit 
Kindern 
unter 

18 Jahren 

nur mit 
findera 

Uber 
18 Jahren 

mit Kindern 
sowohl unter 
als auch Uber 

18 Jahren 

Insgesamt 

nur mit 
Kindern 
unter 

25 Jahren 

nur mit 
Kindern 

Uber 
25 Jahren 

mit Kindern 
sowohl unter 
als auoh übar 

25 Jahren 

nur mit 
Kindern 

von 
18-25 Jahren 

2 191 

1 480 

545 

181 

58 

1 039 

332 

70 

14 

3 

476 

328 

158 

66 

A 2 

3 230 

2 288 

943 

353 

127 

2 847 

2 093 

858 

318 

112 

383 

60 

10 

1 

135 

75 

34 

15 

656 

176 

25 

3 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

4 455 

2 568 

1 775 

678 

229 

72 

1 458 

1 192 

394 

83 

16 

4 

1 028 6 941 6 228 454 

B 1 

A 2 - A 4, B 1 u. 0 1 

596 

427 

206 

86 

760 

765 

188 

451 

162 

325 

514 

067 

397 

140 

435 

70 

12 

1 

259 

181 

109 

53 

22 

860 

757 

210 

28 

3 

Insgesamt 5 322 1 689 1 315 8 326 7 443 518 365 998 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt 
werden. 
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0 
8. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder ausgewählter Altersgruppen 

c) Weibliche Haushaltsvorstande 

1000 

Haushalte 

nur mit 
Kindern 
unter 

18 Jahren 

nur mit 
Kindern 

Uber 
18 Jahren 

mit Kindern 
sowohl unter 
als auch über 

18 Jahren 

insgesamt 

nur mit 
Kindern 
unter 

25 Jahren 

nur mit 
Kindern 

über 
25 Jahren 

mit Kindern 
sowohl unter 
als auch über 

25 Jahren 

nur mit 
Kindern 
von 

18-25 Jahren 

Zahl der 
Kinder 

299 

104 

32 

7 

2 

451 

117 

23 

6 
1 

1U 

73 

28 

12 

A 2 

750 

335 

128 

41 

15 

516 

264 

102 

30 

1 1 

234 

33 

6 

1 

38 

20 

10 

4 

216 

55 

7 

1 

Zusammen 444 598 

14 

4 

1 

227 1 269 

A 3 

17 

6 

3 

1 

923 

10 

3 

2 
1 

274 72 279 

Zusammen 

74 

36 

8 

4 

1 

19 

20 

6 

1 

23 

15 

6 

3 

27 

A 4 

94 

65 

24 

10 

4 

16 

91 

56 

18 

8 

3 

17 

3 

Zusammen 123 

15 

4 

1 

27 

13 

4 

1 

47 197 

B 1 

28 

13 

4 

2 

176 

21 

10 

3 

2 

17 20 

Zusammen 20 18 

14 

4 

1 

47 

C 1 

22 

14 

5 

2 

1 

36 

14 

11 

3 

1 

1 

Zusammen 15 

399 

149 

42 

12 

3 

19 

512 

135 

27 

6 

1 

10 44 30 

A 2 - A 4. B 1 u. C 1 

911 652 

149 433 344 

95 164 128 

38 56 42 

16 20 15 

10 

259 

37 

7 

1 

52 

29 

13 

5 

252 

62 

8 

1 

Insgesamt 605 681 298 1 584 1 181 304 99 323 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt 
werden. 
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9- Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

a) Mit Kindern insgesamt 
1 000 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen tfirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
ständ. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
stan- 
dlge 

Mith. 
Fam. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

HO 

144 

83 

43 

19 

15 

3 

3 

2 

2 

2 

4 

4 

1 

40 

30 

16 

•7 

3 

2 

189 

183 

102 

50 

22 

17 

366 

286 

116 

38 

13 

9 

12 

5 

3 

1 

A 2 

264 

224 

92 

29 

- 10 

8 

625 

408 

135 

38 

12 

7 

1 689 

1 152 

475 

183 

63 

45 

2 956 

2 075 

821 

289 

98 

69 

3 145 

2 258 

923 

339 

120 

86 

29 

19 

11 

6 

2 

1 

775 

332 

130 

46 

19 

12 

31 

14 

7 

3 

1 

1 

835 

365 

148 

55 

22 

14 

3 980 

2 623 

1 071 

394 

142 

100 

Zusammen 

0 

444 

26 

8 4 9 98 

4 

563 

30 

828 

30 

21 

1 

627 

LA 
13 

1 225 

35 

3 607 

78 

6 308 

157 

6 871 

187 

68 

3 

1 514 

96 

57 

4 

1 439 

103 

8 310 

290 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

5 

3 

3 

1 
_ 

- 

- 

- 

5 

3 

3 

1 

5 

2 

1 

- 

2 

1 

1 

5 

1 

19 

7 

2 

2 

1 

1 

31 

11 

4 

2 

1 

1 

36 

14 

7 

3 

1 

1 

“ 

17 

8 

3 

1 

1 18 

8 

3 

1 

54 

22 

10 

4 

1 

1 

Zusammen 

0 

12 

; 
1 1 

12 

2 

8 4 

LA 

6 32 

1 

50 

1 

62 

3 

29 

1 

1 30 

1 

92 

4 

1 

2 

3 

4 
5 

6 u.m. 

67 

87 

46 

20 

7 

5 

2 

1 

1 

- - 

5 

5 

2 

1 

74 

93 

49 

21 

7 

5 

35 

33 

15 

7 

2 

2 

1 19 

18 

9 

4 

1 

39 

30 

13 

4 

1 

119 

100 

45 

19 

5 

4 

213 

181 

82 

34 

9 

6 

287 

274 

131 

55 

16 

11 

3 

3 

106 

68 

27 

10 

6 

2 

4 

3 

3 

1 

1 

113 

74 

30 

11 

6 

3 

400 

348 

161 

66 

22 

14 

Zusammen 

0 

232 

13 

4 

2 

; 

13 

2 

249 

17 

94 

9 

1 

1 

51 

B 1 

4 

87 

13 

292 

20 

525 

47 

774 

64 

6 

1 

219 

14 

12 

1 

237 

16 

1 011 

80 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

25 

24 

18 

8 

4 

2 

- 

- 

1 

1 

26 

25 

18 

8 

4 

2 

11 

9 

4 

2 

1 

1 

- 

5 

3 

2 

1 

8 

6 

1 

28 

21 

9 

5 

2 

2 

52 

39 

16 

7 

4 

3 

78 

64 

34 

15 

8 

5 

- 

20 

11 

4 

2 

1 

1 

21 

12 

4 

2 

99 

76 

38 

17 

8 

5 

Zusammen 

0 

81 

24 2 1 

2 

3 

83 

30 

28 

38 1 

11 

C 1 

3 

15 

7 

67 

22 

1 21 

71 

204 

101 1 

37 

1 6 

2 

1 

39 

18 

243 

119 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

40 

47 

29 

11 

4 

3 

• 

- 

1 41 

47 

29 

11 

4 

3 

53 

50 

27 

8 

2 

3 

1 

1 

4 

5 

2 

1 

1 

9 

6 

4 

2 

1 

1 

U 

11 

5 

2 

1 

81 

73 

38 

13 

4 

5 

122 

120 

67 

24 

8 

8 

- 

15 

8 

5 

2 

1 

1 

1 

16 

9 

5 

2 

1 

1 38 

129 

72 

26 

9 

8 

Zusammen 

0 

134 

63 4 2 

1 

10 

135 

1 

143 

laushalt 

2 

stvce 

13 

i A 2 - 

23 

\ 4. B 

33 

1 und ( 

214 

3 1 

349 

355 5 

31 

127 

2 

6 

33 

138 

382 

493 79 77 3 20 55 121 276 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

277 

305 

179 

83 

34 

25 

5 

4 

3 

2 

2 

4 

4 

1 

47 

36 

18 

8 

3 

2 

335 

351 

201 

91 

37 

27 

470 

380 

163 

55 

18 

15 

14 

6 

3 

1 

294 

251 

106 

34 

12 

9 

686 

451 

153 

44 

14 

8 

1 869 

1 291 

536 

211 

72 

52 

3 333 

2 379 

961 

345 

116 

84 

3 668 

2 730 

1 162 

436 

153 

111 

32 

22 

11 
6 

2 

1 

933 

427 

169 

61 

26 

U 

38 

19 

10 

4 

1 
2 

1 003 

468 

190 

71 

29 

17 

4 671 

3 198 

1 352 

507 

182 

128 

Insgesamt 903 12 4 9 114 1 042 1 101 24 706 1 356 4 031 7 218 8 260 74 1 630 74 1 778 10 038 
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9. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaitsvorstandes 
1) 

b) Mit Kindern unter 18 Jahren 

1 000 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

ZU- 
aammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
stand. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh, 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith, 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

0 172 1 1 2 18 194 208 4 

A 2 

124 221 552 1 109 1 303 10 716 27 753 2 '056 

1 

2 

3 

4 

5 

122 

62 

34 

15 

4 

3 

3 

1 

1 

2 

4 

2 

37 

23 

11 

5 

2 

167 

112 

47 

20 

6 

321 

198 

69 

18 

5 

11 

4 

2 

248 

168 

59 

15 

5 

570 

308 

90 

25 

4 

1 567 

936 

354 

118 

35 

2 717 

1 614 

574 

176 

49 

2 884 

1 726 

621 

196 

55 

28 

16 

8 

4 

1 

380 

141 

47 

14 

4 

21 

5 

2 

1 

429 

162 

57 

19 

5 

3 313 

1 888 

678 

215 

60 

Zusammen 

0 

257 

9 

7 3 7 78 352 

9 

611 

5 

17 495 

A_2. 

1 

997 

4 

3 010 

14 

5 130 

24 

5 482 

33 

57 586 

21 

29 

1 

672 

22 

6 154 

55 

1 

2 

3 

4 

5 

\ 2 

1 

- - 

- 

- 

2 

1 

2 

1 

- 

2 

1 

2 13 

3 

1 

19 

5 

1 

21 

6 

1 

- 

7 

1 - 

7 

1 

28 

7 

1 

Zusammen 

0 

3 

21 1 

3 

22 

3 

10 

* 3 

A_4 

7 

2 

9 

17 

26 

25 

52 

28 

74 3 

8 

25 1 

8 

29 

36 

103 

1 

2 

3 

4 

5 

87 

73 

33 

11 

2 

2 

1 

1 - 

- 

5 

4 

2 

1 

94 

78 

36 

12 

2 

42 

26 

9 

4 

1 

1 22 

14 

6 

2 

41 

26 

8 

2 

1 

130 

86 

33 

11 

2 

236 

152 

56 

19 

4 

330 

230 

92 

31 

6 

1 

2 

123 

48 

15 

4 

2 

6 

3 

1 

130 

53 

16 

4 

2 

460 

283 

108 

35 

8 

Zusammen 

0 

206 

21 

4 12 

1 

222 

22 

82 

5 

1 44 

B 1 

3 

78 

4 

262 

9 

467 

21 

689 

43 

3 192 

18 

10 205 

18 

894 

61 
1 

2 

3 

4 

5 

24 

19 

10 

3 

2 

- 

- 

1 

24 

20 

10 

3 

2 

12 

7 

2 

1 

- 

5 

2 

1 

7 

3 

1 

27 

18 

6 

4 

1 

51 

30 

10 

5 

1 

75 

50 

20 

8 

3 

- 

10 

6 

2 

1 

2 12 

6 

2 

1 

67 

56 

22 

9 

3 

Zusammen 

0 

58 

34 

1 59 

34 

22 

32 

8 

C 1 

3 

11 

4 

56 

8 

97 

47 

156 

81 

• 19 

13 

2 

1 

21 

14 

177 

95 
1 

2 

3 

4 

5 

32 

36 

20 

7 

2 

- - 
* 

1 33 

36 

20 

7 

2 

48 

37 

17 

5 

1 

1 

1 

3 

4 

1 

1 

9 

5 

3 

1 

14 

6 

3 

1 

1 

75 

53 

24 

8 

2 

108 

89 

44 

15 

4 

- 

10 

5 

2 

1 

1 

10 

6 

2 

1 

118 

95 

46 

16 

4 

Zusammen 

0 

97 

257 1 1 2 

1 

20 

98 

Hai 

108 

shalts 

2 

typen 

9 

4 2 - A 

18 

4. B 1 

25 

und C 

162 260 

1 534 13 

18 

793 

1 

30 

19 

836 

279 

2 370 281 260 4 138 242 609 1 253 
1 

2 

3 

4 

5 

267 

211 

96 

37 

10 

5 

4 

2 

1 

2 

4 

2 

1 

43 

28 

13 

6 

2 

320 

247 

112 

43 

12 

425 

269 

97 

28 

7 

13 

5 

2 

280 

189 

67 

18 

5 

629 

342 

102 

28 

5 

1 751 

1 049 

398 

133 

39 

3 098 

1 854 

666 

207 

56 

3 418 

2 101 

778 

250 

68 

29 

18 

8 

4 

1 

530 

201 

66 

20 

6 

29 

9 

3 

1 

588 

228 

77 

25 

7 

4 006 

2 329 

855 

275 

75 

Insgesamt 621 11 3 7 92 734 826 20 559 1 106 3 370 5 881 6 615 60 823 42 925 7 540 

1) Aue aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt werden. 
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9.Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltevorstandes 
0 

c) N u r mH Kindirn untor 18 Jahrin 
1 000 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum Erwerbeleben 

Erwerbstätig 

ln der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be- AnSe' 
etell- imte t 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
st an- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

zu¬ 
sammen 

Nicht erwerbstätig 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
ständ. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt* 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Ins« 
gesamt 

51 

52 

25 

15 

4 

145 

27 

20 

9 

5 

2 

65 

83 

77 

36 

18 

6 

220 

221 

165 

56 

15 

5 

462 

180 

147 

53 

14 

5 

461 

274 

81 

20 

4 

1 277 

807 

307 

105 

35 

399 840 2 531 4 244 4 464 

2 147 

1 396 

498 

154 

49 

2 230 

1 473 

534 

172 

55 

21 

13 

7 

4 

1 

46 

224 

94 

35 

11 

4 

368 

15 
4 
1 

1 

21 

260 

111 

43 

16 

5 

11 

2 

1 

11 

2 

1 

55 

56 

24 

9 

2 

146 

14 

13 

7 

3 

2 

61 

60 

26 

10 

2 

39 

21 

28 

17 

6 

2 

159 

14 

14 

7 

3 

2 

29 

20 

7 

3 

1 

74 

141 

149 

73 

31 

10 

40 

22 

28 

17 

6 

2 

60 

75 

16 

31 

30 

15 

5 

1 

31 

32 

20 

7 

2 

1 

100 

69 

28 

10 

2 

209 

21 

15 

5 

4 

1 

176 

120 

46 

17 

4 

82 

C 1 

2 

3 

1 

1 

46 

363 

36 

25 

9 

5 

1 

237 
180 

72 

27 

6 

76 

49 

42 

21 

8 

2 

522 

50 

39 

16 

8 

3 

89 

36 

11 

3 

2 

92 

41 

12 

3 

2 

116 

71 

70 

38 

14 

4 

Haushaltstypen A 2 - A 4. B 1 und C 1 

32 

24 

10 

6 
2 

180 

179 

86 

37 

12 

290 

221 

80 

24 

7 

10 

3 

1 

199 

163 

59 

17 

5 

505 

301 

92 

23 

5 

1 415 

897 

343 

120 

39 

2 419 

1 585 

575 

184 

56 

197 

2 599 

1 764 

661 

221 

68 

13 14 

21 

15 

7 

4 

1 

328 

138 

50 

15 

6 

19 

7 

2 
1 

368 

160 

59 

20 

7 

2 490 
1 564 

577 
168 
60 

435 4 899 

14 

2 
1 

150 

17 

329 

221 

84 

30 

8 

672 

58 

4J 

18 
8 

3 

130 

76 
74 

40 

15 

4 

209 

2 967 

1 924 

720 

241 

75 

Insgesamt] 404 74 494 622 14 443 926 2 814 4 819 5 313 48 537 29 614 5 927 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt werden. 
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9. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des'Haushaltsvorstandes 
0 

d)Nu‘r Mit Kindern über 18 Jahren 
1000 

Zahl 
der 

Kinder 

Selb¬ 
st Mri- 
dige 

Stellung zum Erwerbsleben 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Stellung im Beruf 

Mith. 
Fam. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Farn.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
ständ. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

Ins¬ 
gesamt 

zu¬ 
sammen 

A 2 

1 . 89 

2 56 

5 20 
4 6 

5 1 

13 106 

4 60 

1 21 

6 

1 

145 4 

51 

10 

2 

84 164 

33 48 

6 8 

1 1 

412 

115 

20 

4 

809 

247 

44 

8 

915 

307 

65 

H 

1 1 2 

551 16 

132 8 

26 2 

5 1 

2 

575 

142 

28 

6 

2 

1 490 

449 

93 
20 

4 

172 194 552 1 109 1 303 716 753 2 056 

A 3 

1 ' 5 

1 2 2 

3 2 

4 

5 

zusammen 9 

4 

1 - 

1 4 11 

3 

20 

4 

25 

6 

2 

- 

14 

6 

1 

1 15 

6 

1 

5 - 1 4 14 24 33 21 1 22 

LA 

1 ■ 12 

2 7 

3 2 

4 

5 

Zusammen 21 

13 

7 

2 

6 

3 

1 - 

5 

2 

7 

2 

19 

7 

37 

14 

1 

50 

21 

3 

3 17 

7 

1 

1 21 

7 

1 

22 10 7 9 26 52 74 3 25 1 29 

B 1 

.1 

2 

3 

5 

11 

6 

2 

1 

1 

12 

6 

2 

1 

1 

3 

2 

16 

5 

28 

11 

2 

1 

1 

13 . 13 41 

4 . 4 15 

1.1 3 

- 1 

. - . 1 

Zusammen 21 22 5 3 4 9 21 43 18 18 61 

C 1 

1 19 

2 10 

3 4 

4 1 

5 

19 

10 

4 

1 

22 

8 

2 

32 

12 

3 

51 

22 

7 

1 

10 1 11 62 

3 . 3 25 

7 

- 1 

Zusammen 34 34 32 3 4 8 47 81 13 14 95 

Haushaltstypen A 2 - A 4, B 1 und C 1 

136 

81 

30 

i - 8 

' '2 

1 1 2 15 

4 

1 

155 

85 

31 

8 

2 

180 

65 

13 

2 

4 95 

36 

6 

1 

181 

52 

8 

1 

454 

129 

21 

4 

1 

914 

282 

48 

8 

1 

1 069 

367 

79 

16 

3 

11 

2 

605 

152 

29 

5 

2 

19 

8 

2 

1 

635 

162 

31 

6 

2 

1 704 

529 

110 

22 

5 

samt 257 1 1 2 20 281 260 4 138 242 609 1 253 1 534 13 793 30 836 2 370 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt werden. 
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9- Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftebereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

e) Mit Kindern «owchl unter als auch über 18 Jahren 
1000 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den Übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
ständ. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Farn.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

2 

3 

4 

5 

36 

38 

24 

14 

2 

1 

- 2 6 

6 

2 

1 

46 

45 

26 

15 

70 

50 

21 

8 

2 

2 

A 2 

44 

33 

14 

5 

86 

46 

17 

8 

230 

148 

74 

27 

432 

279 

127 

48 

478 

324 

153 

63 

4 

4 

2 

1 

106 

69 

30 

13 

2 

4 

1 

1 

112 

77 

33 

15 

590 

401 

186 

78 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

112 

1 

1 

1 

3 

- 

2 15 132 

1 

1 

1 

149 

1 

5 96 

LI 

1 

1 

157 

1 

479 

3 

1 

2 

1 

886 

5 

3 

2 

1 

1 018 

6 

4 

3 

1 

11 218 

2 

2 

1 

8 237 

2 

2 

1 

1 255 

8 

6 

4 

1 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

3 

24 

20 

11 

5 

• 
- 

• 2 

1 

3 

26 

21 

11 

5 

1 

10 

7 

4 

1 

* 

2 

A_i 

5 

5 

2 

1 

1 

8 

6 

2 

7 

24 

17 

9 

3 

11 

47 

35 

17 

5 

14 

73 

56 

28 

10 

1 

5 

25 

15 

7 

4 

2 

1 

5 

26 

17 

8 

4 

19 

99 

73 

36 

14 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

60 

5 

9 

4 

1 

. - - 

3 63 

5 

9 

4 

1 

22 

2 

2 

1 

1 

- 

13 

B 1 

1 

1 

1 

16 

2 

53 

4 

4 

1 

1 

104 

9 

7 

2 

3 

167 

14 

16 

6 

4 

1 51 

3 

1 

2 

3 

1 

55 

4 

1 

2 

222 

18 

17 

8 

4 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

19 

9 

8 

4 

2 

• 
- • 

• 

19 

9 

8 

4 

2 

6 

12 

10 

3 

1 

« 

3 

C 1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

10 

4 

2 

1 

21 

19 

14 

5 

2 

40 

28 

22 

9 

4 

- 

6 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

7 

2 

3 

1 

1 

47 

30 

25 

10 

5 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

23 

75 

76 

44 

22 

2 

1 
• 2 8 

7 

2 

1 

23 

Ha 

26 

ushalte typen 

2 

A 2 - 

4 

A 4. B 1 

7 

und C 

40 

1 

63 

599 

422 

199 

82 

5 

4 

2 

1 

6 

137 

90 

41 

18 

1 

4 

6 

2 

1 

7 

146 

100 

45 

20 

70 

745 

522 

244 

102 

87 

84 

46 

23 

94 

70 

29 

11 

3 

2 

1 

52 

41 

16 

7 

98 

53 

20 

9 

265 

172 

87 

32 

512 

338 

153 

59 

Insgesam t 217 3 > 2 18 240 204 6 116 180 556 1 062 1 302 12 286 13 311 1 613 

1) Aue aufbereitungetechniechen Gründen konnten hier Hausbelte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt werden. 
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9. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

f) N u p mit Kindern unter 26 Jshren 

1 OOO 

28 



0. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben. Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

g) Nur mit Kind» rn Ober 25 Jahren 

1000 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
ständ. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
sten- 
dige 

Mith. 
Fam. - 
Ang, 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Farn. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

1 

2 

5 

4 

5 

45 

18 

5 

1 

1 

- 

4 51 

18 

5 

1 

53 

8 

1 

1 

A 2 

28 

4 

49 

5 

1 

91 

9 

1 

222 

26 

3 

273 

44 

8 

1 

2 331 

46 

8 

1 

11 

3 

344 

49 

8 

1 

617 

93 

16 

2 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

69 

3 

1 

1 

1 

- 

4 75 

3 

1 

1 

62 

1 

1 32 

li 

1 

55 

2 

101 

2 

251 

6 

326 

9 

1 

1 

2 386 

7 

2 

14 

1 

402 

8 

2 

728 

17 

3 

1 

Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

5 

2 

1 

- 

- 

- 

- 

5 

2 

1 

1 

e 

- 

1 

A 4 

1 

2 

1 

2 

2 

6 

6 

11 

8 

1 

- 

9 

4 

1 

1 10 

4 

1 

21 

12 

2 

Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

3 

7 

1 

- 

- 

- 

- 

3 

7 

1 

2 

1 - 

1 

B 1 

1 

1 

1 

2 

2 

6 

5 

9 

12 

1 - 

5 

7 

2 

- 

5 

7 

2 

14 

19 

3 

Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

8 

9 

3 

2 - 

- - 

- 

8 

9 
3 

2 

1 

9 

2 - 

1 

C 1 

1 

1 

1 

2 

1 

5 

12 

2 

13 

21 

5 

2 
- 

9 

7 

1 

1 

9 

8 

1 

22 

29 

6 

2 

Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

14 

66 

24 

8 
1 

1 

- 

4 

H 

Hau 

11 

shalte typen 

1 

A 2 - A 

1 

4. B 1 

1 

und C 

14 

1 

28 

323 

52 

11 

1 

2 

8 

356 

52 

8 
1 

1 

13 

3 

9 

371 

55 

8 

1 

37 

694 

107 

19 

2 

72 

24 

8 
1 

66 

10 

1 

1 32 

4 

54 

5 

1 

98 

9 
1 

251 

28 

3 

Insgesamt 99 1 1 4 105 77 1 36 60 108 282 387 2 417 16 435 822 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt werden. 
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9, Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftebereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

ft) Mit Kindern sowohl unter als auch Über 26 Jahren 
1 OOO 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft J in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
ständ. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

tiaupt- 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
stän- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

2 

3 

4 

5 

23 

18 

12 

5 

1 

1 - 

1 2 

1 

1 

27 

20 

13 

5 

20 

14 

4 

2 

1 

2 

1 

A 2 

11 

6 

2 

1 

18 

10 

2 

2 

48 

20 

11 

6 

98 

52 

20 

11 

125 

72 

33 

16 

2 

1 

1 

45 

21 

9 

2 

1 

1 

1 

1 

48 

23 

11 

3 

173 

95 

44 

19 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

58 

1 

2 

1 

2 

- 

1 4 65 

1 

2 

1 

40 

1 

1 

4 20 

LA 

32 65 

1 

181 

2 

1 

246 

3 

3 

1 

4 77 

3 

4 85 

3 

331 

6 

3 

1 

Zusammen 

2 

3 

4 

' 5 

4 

12 

10 

5 

2 

- - - - 

4 

12 

10 

5 

2 

2 

4 

3 

2 

- 

A 4 

1 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

3 

3 

3 

3 

11 

9 

6 

1 

7 

23 

19 

11 

3 

1 

3 

9 

4 

2 

2 

2 

1 

3 

10 

6 

3 

2 

10 

33 

25 

14 

5 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

29 

2 

4 

2 

1 

- 

- - - 

29 

2 

4 

2 

1 

9 

2 

- 

5 

Bi 

4 9 

3 

1 

27 

5 

1 

1 

1 

56 

7 

5 

3 

2 

17 

1 

3 

1 

21 

2 

77 

9 

5 

3 

2 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

9 

5 

4 

3 

1 

- - - 

- 

9 

5 

4 

3 

1 

4 

4 

3 

1 

C 1 

4 

1 

1 

8 

6 

4 

1 

17 

11 

8 

4 

1 

- 

1 

1 

2 

1 2 

1 

2 

19 

12 

10 

4 

1 

Zusammen 

2 

3 

4 

5 

13 

43 

38 

23 

9 

1 

1 - 

- 

2 

1 

1 

13 

Hau 

7 

shaltsl 

1 

ypen A 2 - A 4, B 1 

2 

und C 

11 24 

169 

107 

52 

22 

3 

3 

59 

27 

11 

4 

2 

3 

2 

1 

3 

64 

31 

14 

5 

27 

233 

138 

66 

27 

47 

40 

24 

9 

31 

22 

6 

3 

2 

2 

1 

12 

8 

3 

2 

21 

11 

3 

2 

56 

24 

15 

6 

122 

67 

28 

13 

Insgesamt 113 2 - 1 4 120 62 5 25 37 101 230 350 5 101 8 114 464 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Hausnalte mit 6 und mehr Kindern nicht berucksicntirjt werden. 
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9. Haushalte mit Kindern nach Typ und Zahl der Kinder, Steilung zum Erwerbsleben, Wirtschaftebereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

i)Nur mit Kindern von 18 bis unter 26 Jahren 

<000 

1) Aue aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier Haushalte mit 6 und mehr Kindern nicht berücksichtigt werden. 



10. Haushalte nach Typ und Haushalts 
t 000 



gröBe, Zahl und Alter der Kinder 

6 und mehr 

Insgesamt 

unter 15 Jahren 

I 0 I 1 I Z 1'i I 4 f 5 I ZUSJ o | 1 | ~z~TTT 4 | 5 |gu.m-Uua.! 0 | 1 I 2 I 3 I 4 | 5 [6t 
insg. 

Zahl der 
Haushalte- 
mitglieder 

1 

22 

25 

1 

20 42 

8 

154 15 

15 

15 

15 12 10 

54 

34 

100 

100 

664 

1 535 

650 

177 

59 

14 

3 099 

175 

1 910 

507 

218 

69 

31 

2 910 

50 

1 210 

166 

65 

37 

1 528 

17 

415 

54 

35 

521 

4 

131 

31 

166 

52 

52 

34 

34 

839 

3 495 

2 384 

980 

378 

234 

8 310 

2 

3 

4 

5 

6 

7 und mehr 

-A4. B 1 und C 1 

52 

8 

174 19 17 17 14 46 128 

732 

1956 

922 

322 

115 

43 

175 

1 957 

767 

409 

166 

68 

50 

1 224 

329 

170 

117 

17 

417 

121 

108 

4 

131 

79 66 46 

907 

3 963 

2 930 

1 481 

703 

547 

2 

3 

4 

5 
6 

7 und mehr 

17 30 30 28 25 52 182 10 19 17 17 14 46 128 4 090 3 562 1890 663 214 66 46 10531 Insgesamt 

— 88 — 



11. Haushalte nach Typ, Zahl und Alter der 

1000 

Zahl 
der 

Kinder 

Haushalts 

A 2 A 3 A 4 

Alter der 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(o.Alters- 
Begren¬ 
zung) 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(o.Alters- 
Begren¬ 
zung) 

unter. 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(o.Alters- 
hegren- 
zung) J ahren Jahren Jahren 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

5 713 

1 879 

579 

116 

21 

2 

2 074 

3 317 

1 890 

683 

227 

76 

43 

3 980 

2 623 

1 071 

394 

142 

100 

380 

2 

345 

28 

7 

1 

1 

290 

54 

22 

10 

4 

1 

1 

533 

355 

100 

23 

4 

111 

460 

283 

108 

37 

11 

5 

4 

400 

348 

161 

66 

22 

14 

Insgesamt 8 310 8 310 8 310 382 382 382 1 015 1 015 1 015 

12. Haushalte nach Typ, Geschlecht des Haushaltsvorstandes und Zahl der Kinder 

a) Kinder insgesamt 

1000 

Geschlecht 
Zahl der Kinder 

Insgesamt 
0 1 2 3 4 5 6 und mehr 

Männlich 

Weiblich 

3 230 

750 

2 288 

335 

A 2 

943 

128 

353 

41 

127 

15 

92 

8 

7 033 

1 277 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

214 

76 

3 980 

37 

17 

2 623 

16 

6 

1 071 

A 3 

7 

3 

394 142 100' 8 310 

279 

103 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

290 54 

306 

94 

22 

283 

65 

10 

A 4 

137 

24 

56 

10 

18 

4 

12 

2 

382 

815 

200 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

76 

4 

400 

71 

28 

348 

63 

13 

161 

B 1 

34 

4 

66 

15 

2 

22 14 1 015 

272 

51 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

80 

113 

6 

99 

116 

22 

76 

115 

14 

38 

C 1 

67 

5 

17 

24 

2 

323 

450 

51 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

119 

406 

87 

138 

3 760 

911 

129 72 26 

Haushaltstynen A 2 - A 4, B 1 und C 1 

2 765 

433 

1 188 

164 

451 

56 

162 

20 

117 

11 

501 

8 849 

1 682 

Insgesamt 493 4 671 3 198 1 352 507 182 128 10 531 



Kinder ( unter 6 bzw. unter 18 Jahren ) 

typ 
Insgesamt 

Zahl 
der 

Kinder 

B 1 I CI 

Kinder 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(o.Alters- 
Begren¬ 
zung) 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(o.Alters- 
hegren- 
zung) 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(o.Alters- 
Begren¬ 
zung) 

Jahren Jahren Jahren 

243 

52 

20 

7 

1 

141 

87 

56 

23 

10 

3 

3 

80 

99 

76 

38 

17 

8 

5 

369 

79 

40 

11 

2 

214 

119 

95 

47 

17 

6 

3 

119 

138 

129 

72 

26 

9 

8 

7 238 

2 367 

739 

157 

28 

2 

2 885 

4 011 

2 331 

862 

292 

96 

54 

493 

4 671 

3 198 

1 352 

507 

182 

128 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

323 323 323 501 501 501 10 531 10 531 10 531 Insgesamt 

12. Haushalte nach Typ, Geschlecht des Haushaltsvorstandes und Zahl der Kinder 

fa) Kinder unter 15 Jahren 
1 000 

Geschlecht 
2ahl der Kinder 

Insgesamt 
0 1 2 3 4 5 6 und mehr 

Männlich 

Weiblich 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

2 241 

858 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

5 099 

262 

99 

2 596 

314 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

361 

149 

57 

2 910 

13 

4 

1 454 

74 

1 528 

A 2 

499 

22 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

206 

139 

33 

17 

353 

95 

521 

A 3 

1 

160 

6 

166 

50 

2 

52 

33 

1 

34 

7 033 

1 277 

Insgesamt 

Männlich 

Weiblich 

172 

219 

33 

448 

62 

14 

203 

35 

Insgesamt 

252 

3 010 

1 080 

76 

99 

12 

238 

40 

3 

1 

A 4 

76 

8 

8 310 

279 

103 

4 090 

111 

3 123 

439 

43 

74 

4 

84 

B 1 

18 

1 

24 

3 

27 

382 

815 

200 

19 

G 1 

37 

1 

1 015 

272 

51 

13 

1 

78 38 14 

Haushaitstypen A 2 - A 4. B 1 und C 1 

323 

450 

51 

3 562 

1 774 

116 

1 890 

631 

32 

663 

204 

10 

214 

63 

3 

66 

44 

2 

46 

501 

8 849 

1 682 

10 531 

35 — 



13.Haushalte nach Familienstand und Alter des Haus 

a) Haushalts 
1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von..• 

bis unter 
.. .Jahren) 

Haushaltsvorstand ist 

weih 

Zahl der Kinder 

des Haushai tsvorstandee 0 1 2 3 4 5 6 u.mehr zus. 0 2 3 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

2 

14 

8 

1 

- - 

- 

- - 

2 

15 

8 

18 

26 

2 

2 

25 

6 

1 

4 

1 

1 

2 

zusammen 24 1 - - - - 25 46 33 6 3 

Ver¬ 
heiratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

164 

1 662 

291 

107 

1 485 

957 

29 

28 

1 073 

344 

5 

6 

377 

115 

1 

2 

118 

39 

1 

37 

13 

19 

13 

1 

143 

3 273 

3 141 

328 

10 

24 

3 

1 

13 

10 

1 

5 

1 

2 

zusammen 2 117 2 578 1 450 497 160 50 33 6 885 37 24 7 2 

Ver¬ 
witwet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

39 

54 

5 

11 

1 

1 

1 1 - 

- 5 

52 

55 

97 

446 

162 

84 

99 

7 

27 

13 

7 

3 

zusammen 94 15 2 1 - 112 705 190 40 10 

Geschieden 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

5 

2 1 

1 

1 

• - 

- 5 

6 

19 

48 

3 

1 

46 

20 

18 

5 

6 

1 

zusammen 6 2 2 1 - - 11 70 67 21 7 

Insgesamt 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

2 

180 

1 714 

545 

107 

1 491 

968 

30 

28 

1 075 

346 

5 

6 

378 

114 

1 

2 

118 

39 

1 

37 

13 

19 

13 

1 

145 

3 298 

3 207 

383 

144 

544 

170 

4 

168 

135 

7 

2 

54 

18 

1 

17 

4 

Insgesamt 2 241 2 596 1 454 499 160 50 33 7 033 858 314 74 22 

b) Haushalts 
1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von .., 
Dis unter 
.. .Jahren) 

Haushaltsvorstand ist 

männlich | weib 

Zahl der Kinder 

des Haushaltsvorstandes 0 1 2 3 4 u.mehr zus. 0 1 2 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

- - 

- 

- 

: - 

1 - 

zusammen - - - - - - 1 - 

Ver¬ 
heiratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

1 

43 

153 

40 

11 

1 

1 

2 1 

1 

45 

167 

41 

1 

3 - 

- 

zusammen 237 13 3 1 254 4 - - 

Ver¬ 
witwet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

6 

15 

- - 

- 

- 

6 

15 

5 

49 

33 

1 

3 

- 

zusammen 21 - - - 21 87 4 

Geschieden 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

2 

2 
- - - - 2 

2 

2 

5 
• - 

zusammen 4 - - - - 4 7 

Insgesamt 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

1 

45 

161 

55 

1 

11 

1 

1 

2 1 

1 

47 

175 

56 

8 

58 

33 

1 

3 

- 

Insgesamt 262 13 3 1 279 99 4 • 



h»lt»vorstandes und Zahl der Kinder unter 15 Jahren 

typ A 2 

Insgesamt 
Alter 
(von... 

bis unter 
.. .Jahren) 

Familien¬ 
stand lieh 

unter 15 Jahren. 

4 5 6 u.mehr zus. 0 2 3 4 5 6 u.mehr insgesamt des Haushaltsvorstandes 

1 

- - 

4 

50 

53 

2 

2 

32 

34 

* 2 

2 

26 

6 

1 

4 

1 

1 

2 1 

- - 

6 

65 

41 

2 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ledig 

1 • 89 70 34 6 3 1 114 zusammen 

- 

- 

- 

2 

30 

35 

3 

174 

1 686 

294 

108 

1 498 

967 

29 

29 

1 078 

345 

5 

6 

379 

113 

1 

2 

118 

39 

1 

37 

13 

19 

13 

1 

145 

3 303 

3 176 

331 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
heiratet 

• - 70 2 154 2 602 1 457 499 160 50 33 6 955 zusammen 

2 

1 

1 1 219 

562 

169 

98 

485 

216 

87 

110 

8 

28 

14 

7 

4 

2 

1 

1 1 224 

614 

224 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
witwet 

3 1 1 950 799 205 42 11 3 1 1 062 zusammen 

2 1 

- 

1 

92 

72 

3 

20 

53 

3 

1 

48 

20 

19 

4 

7 

1 

2 1 

- 

1 

97 

78 

3 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Geschieden 

2 1 168 76 69 23 8 2 1 179 zusammen 

5 

1 

2 1 

7 

391 

702 

177 

2 

324 

2 258 

515 

111 

1 659 

1 103 

37 

30 

1 129 

364 

5 

7 

395 

118 

1 

2 

123 

40 

1 

39 

13 

20 

13 

152 

3 689 

3 909 

560 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Insgesamt 

6 2 1 1 277 3 099 2 910 1 528 521 166 52 34 8 310 Insgesamt 

typ A3 

Insgesamt 
Alter 
(von... 

bis unter 
...Jahren) 

Familien¬ 
stand 

lieh 

unter 15 Jahren 

3 4 u.mehr zus. 0 1 2 3 4 u.mehr insgesamt des Haushaltsvorstandes 

; - 1 1 : - 

- 

- 1 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

Ledig 

- - 1 1 . - - - 1 zusammen 

- - 

1 

3 

1 

44 

156 

40 

i 

1 

11 

1 

1 

2 1 • 

1 

46 

170 

41 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

Ver¬ 
heiratet 

- - 4 241 13 3 1 • 258 zusammen 

- - 

6 

52 

33 

5 

55 

' 48 

1 

3 - 

- 

- 

6 

58 

48 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

Über 65 

Ver¬ 
witwet 

- - 91 108 4 • - - 112 zusammen 

- 

- 2 

5 

4 

7 • 

- 

- 

- 4 

7 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

Uber 65 

Geschieden 

- - 7 11 • • - - 11 zusammen 

- - 

9 

61 

33 

1 

53 

219 

88 

2 

14 

1 

1 

2 1 
• 

1 

56 

236 

89 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

über 65 

Insgesamt 

- - 103 3fil 17 3 1 • 382 Inegeeamt 

37 



13. Haushalts nach Familienstand und Alter des Haus 

■) Hftuthtlti 
1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von... 

bis unter 
.. .Jahren) 

Haushaltsvorstand ist 

männlich ] weib 

Zahl der Kinder 

des Haushaltsvorstandes 0 1 2 3 4 u.mehr ZU 8 • 0 1 2 

ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

- 

- 

- - - 

- 

1 2 

2 

1 

1 

zusammen - • - - - • 1 5 1 

Ver¬ 
heiratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

11 

111 

15 

3 

105 

174 

44 

1 

96 

75 

20 

42 

24 

6 

19 

11 

3 

4 

273 

395 

86 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

zusammen 137 326 192 72 3-3 760 3 3 2 

Ver¬ 
witwet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

2 

10 

1 

7 

18 

3 

7 

1 

3 1 

1 

13 

39 

9 

22 

20 

11 

41 

27 

4 

16 

8 

zusammen 12 26 10 4 1 53 51 79 28 

Geschieden 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 
- 1 1 - 

- 

2 

1 

1 

4 

4 

2 

2 

zusammen • 1 1 • - 2 2 8 4 

Insgesamt 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

11 

113 

25 

3 

106 

182 

62 

1 

96 

79 

27 

42 

25 

9 

19 

11 

4 

4 

274 

410 

127 

12 

25 

20 

18 

49 

28 

8 

19 

8 

zusammen 149 353 203 76 34 815 57 95 35 

d) Htuihalt« 
1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von... 

bis unter 
.. .Jahren) 

Haushaltsvorstand ist 

männlioh | weib 

Zahl der Kinder 

des Haushaltsvorstandes 0 1 2 3 4 u.mehr zue. 0 1 2 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

1 

1 

— — 

2 

1 

3 

1 

2 

zusammen 2 1 . . 3 3 3 

Ver¬ 
heiratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

16 

84 

27 

2 

22 

33 

2 

23 

14 

1 

10 

7 

7 

6 

3 

78 

144 

30 

2 • - 

zusammen 128 59 38 17 13 255 2 • • 

Ver¬ 
witwet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

4 

4 

1 

1 

1 

1 1 

- 6 

7 

3 

14 

9 

2 

6 

2 

1 

1 

1 

zusammen 8 2 2 1 • 13 26 10 3 

Geschieden 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

- - 

- - 1 

1 

1 

1 - 

zusammen 1 • - - - 1 2 1 • 

Insgesamt 

unter 25 

24 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

16 

90 

32 

2 

22 

35 

3 

23 

15 

2 

10 

7 

1 

7 

6 

3 

78 

153 

38 

4 

20 

9 

4 

8 

2 

1 

1 

1 

zusammen 139 62 40 18 13 272 33 14 3 



haltsvorstandes und Zander Kinder unter 15 Jahren 

t,?A4 

Insgesamt 
Alter 
(von... 

bis unter 
.. .Jahren) 

Familien¬ 
stand 

lloh 

unter 15 Jahren 

3 4 u.mehr ZU8 . 0 1 2 3 4 u.mehr insgesamt des Haushaitsvorstandes 

- 

- 4 

2 

1 

1 2 

2 

1 

1 

- 

- 4 

2 
1 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ledig 

• • 7 1 5 1 • • 7 zusammen 

• 

- 

3 

5 

12 

113 

15 

3 

106 

176 

44 

1 

97 

76 

20 

42 

24 

6 

19 

11 

3 

4 

276 

400 

88 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
heiratet 

• • Ö 140 329 194 72 33 768 zusammen 

3 

4 

1 

2 

1 

25 

84 

60 

9 

24 

30 

12 

48 

45 

4 

19 

15 

4 

7 

1 

2 

2 

26 

97 

99 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver- 
witwe t 

7 4 169 63 105 38 11 5 222 zusammen 

1 

1 8 

3 

1 

1 

4 

5 

2 

3 1 

1 8 

10 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Geschieden 

1 1 16 2 9 5 1 1 18 zusammen 

4 

4 

2 

2 

1 

40 

99 

61 

23 

138 

45 

3 

124 

231 

90 

1 

104 

98 

35 

42 

29 

13 

21 

13 

5 

4 

314 

509 

188 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Insgesamt 

8 5 200 206 448 238 84 39 1 015 zusammen 

typ 8 1 

Insgesamt 
Alter 
(von.., 

bis unter 
,..Jahren) 

Familien¬ 
stand lieh 

unter 15 Jahren 

3 4 u.mehr zus • 0 1 2 3 4 u.mehr insgesamt des Haushaltsvorstandes 

- 

; 
1 

5 4 

1 

1 

3 : ; 
1 

7 

1 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

ledig 

- - 6 5 4 • • 9 zusammen 

- 

- 2 

1 

16 

86 

27 

2 

22 

33 

2 

23 

14 

1 

10 

7 

7 

6 

3 

78 

146 

30 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
heiratet 

• - 2 130 59 38 17 13 257 zusammen 

1 

• 6 

21 

13 

3 

18 

13 

2 

7 

3 

1 

2 

2 2 

• 6 

27 

20 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
witwet 

1 • 40 34 12 5 2 • 53 zusammen 

- 

- 

2 

1 

1 

2 

1 - 

- - 

2 

2 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Geschieden 

- • 3 3 1 • - • 4 zusammen 

1 

• 9 

29 

13 

i 

20 

110 

41 

2 

26 

43 

5 

24 

16 

3 

10 

7 

2 

7 

6 

3 

87 

182 

51 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Insgesamt 

1 • 51 172 76 43 19 13 323 zusammen 

— 38 — 



13. Haushalte nach Familienstand und Alter des Haus 

e) Haushalts 
1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von... 

bis unter 
. . .Jahren) 

HaushaltsVorstand ist 

männlich | weib 

Zahl der Kinder 

des Haushaltsvorstandes 0 1 2 3 4 u.mehr zus • 0 1 2 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

— — 

- 1 1 

- - 

zusammen 1 - - - - 1 1 • - 

Ver- 
teefcrsrfcet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

22 

HO 

40 

1 

33 

55 

5 

41 

26 

4 

23 

12 

1 

12 

8 

1 

1 

131 

241 

51 

1 

2 • - 

zusammen 202 94 71 36 21 424 3 • - 

Ver¬ 
witwet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

6 

7 

2 

2 

2 

1 1 

•' 
10 

11 

3 

16 

8 

3 

5 

2 

1 

1 

2 

zusammen 13 4 3 1 • 21 27 10 4 

Geschieden 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

2 

1 • 

- - 

2 

2 2 

1 

1 - 

zusammen 3 1 • - - 4 2 2 • 

Insgesamt 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

23 

149 

47 

1 

34 

57 

7 

41 

28 

5 

23 

12 

2 

12 

8 

1 

1 

133 

254 

62 

4 

21 

8 

4 

6 

2 

1 

1 

2 

zusammen 219 99 74 37 21 450 33 12 4 

f) Haushaltstypen 
1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von... 

bis unter 
.. .Jahren) 

Haushaltsvorstand ist 

männlich | weib 

Zahl der Kinder 

des Haushaltsvorstandes 0 1 2 3 4u.mehr ZUS . 0 1 2 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

2 

H 

10 

1 

1 

1 • 

- • 

2 

15 

11 

1 

19 

31 

2 

2 

28 

10 

1 

1 

5 

1 

zusammen 27 2 • • • 29 52 41 7 

Ver¬ 
heiratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

2 

256 

2 150 

413 

113 

1 646 

1 230 

81 

29 

1 234 

461 

30 

6 

452 

157 

8 

2 

212 

90 

6 

152 

3 800 

4 088 

538 

13 

33 

3 

1 

14 

12 

1 

6 

2 

zusammen 2 821 3 070 1 754 623 310 8 578 49 27 9 

Ver¬ 
witwet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

1 

57 

90 

4 

21 

22 

1 

7 

9 

2 

5 1 

6 

87 

127 

117 

547 

232 

101 

154 

38 

33 

31 

11 

zusammen 148 47 17 7 1 220 896 293 75 

Geschieden 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

4 

10 

3 

1 

1 

2 

1 

• 

9 

13 

23 

57 

3 

1 

52 

25 

20 

5 

zusammen 14 4 3 1 • 22 83 78 25 

Insgesamt 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

4 

275 

2 227 

504 

113 

1 654 

1 253 

103 

29 

1 236 

470 

39 

6 

453 

159 

13 

2 

212 

90 

7 

154 

3 830 

4 199 

666 

172 

668 

240 

4 

195 

201 

39 

2 

64 

39 

11 

zusammen 3 010 3 123 1 774 631 311 8 849 1 080 439 116 



haltsvorst&ndes und Zahl der Kinder unter 15 Jahren 

t»P Ct 

Insgesamt 
Alter 
(von... 

’bis unter 
...Jahren) 

Familien¬ 
stand 

lieh 

unter 15 Jahren 

3 4 u.mehr zus« 0 2 3 4 u.mehr insgesamt des Haushaltsvorstandes 

- 

“ 

1 2 

- - - 

- 2 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ledig 

- - 1 2 • - - - 2 zusammen 

- 

- 1 

2 

23 

142 

40 

1 

33 

55 

5 

41 

26 

4 

23 

12 

1 

12 

8 

1 

1 

132 

243 

51 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
heiratet 

- - 3 205 94 71 36 21 427 zusammen 

1 

1 

7 

23 

13 

3 

22 

15 

3 

7 

4 

1 

3 

3 2 

1 

7 

33 

24 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
witwet 

1 1 43 40 14 7 2 1 64 zusammen 

- - 

1 

3 

' 1 

4 

2 

1 - 

- 3 

5 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Geschieden 

- • 4 5 3 - • 8 zusammen 

1 

1 

9 

29 

13 

27 

170 

55 

1 

38 

63 

9 

42 

29 

7 

23 

12 

3 

12 

9 

1 

1 

142 

283 

75 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Insgesamt 

1 1 51 252 111 78 38 22 501 zusammen 

A 2 - A 4, B t und C t 

Insgesamt 
Alter 
(von... 

bis unter 
.. .Jahren) 

Familien¬ 
stand 

lieh 

unter 15 Jahren 

3 4 u.mehr ZUS . 0 1 2 3 4 u.mehr insgesamt des Haushaltsvorstandes 

1 

2 1 

4 

55 

42 

3 

2 

33 

41 

3 

2 

29 

11 

1 

1 

5 

1 

1 

2 1 

6 

70 

53 

4 

unter 25 

25 - 45 

‘45 - 65 

65 u.mehr 

Ledig 

3 1 104 79 43 7 3 1 133 zusammen 

2 

- 

2 

35 

47 

3 

2 

269 

2 183 

416 

114 

1 660 

1 242 

81 

30 

1 240 

463 

30 

6 

454 

157 

8 

2 

212 

90 

6 

154 

3 835 

4 135 

541 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
heiratet 

2 87 2 870 3 097 1 763 625 310 8 665 zusammen 

7 

6 

6 

5 

4 

1 

263 

742 

288 

118 

604 

322 

105 

175 

60 

34 

38 

20 

7 

8 

11 

5 

4 

2 

269 

829 

415 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Ver¬ 
witwet 

19 10 1 293 1 044 340 92 26 11 1 513 zusammen 

6 

2 

4 

1 

105 

89 

3 

27 

67 

3 

1 

55 

26 

21 

7 

7 

2 

4 

1 

114 

102 

3 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Geschieden 

8 4 198 97 82 28 9 4 220 zusammen 

1 

17 

8 

6 

10 

4 

1 

7 

458 

920 

297 

4 

447 

2 895 

744 

117 

1 849 

1 454 

142 

31 

1 300 

509 

50 

7 

470 

167 

19 

2 

222 

94 

8 

161 

4 288 

5 119 

963 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.mehr 

Insgesamt 

32 15 1 682 4 090 5 562 1 890 663 326 10 531 zusammen 



14. Haushalte nach Typ sowie nach Geschlecht, Familienstand und Alter des Haushaltsvofctandes 

1000 

Familienstand 

Alter des Haushaltsvorstandes 
(von ... bis unter Jahren) 

unter 25 25 - 45 45 - 65 65 und mehr 

Insgesamt 

ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

Haushalte der Typen A 1 — A 4 

Männer 

1) 

2 

221 

15 

301 

6 

7 

8 

5 230 

71 

10 

1 476 

109 

25 

11 228 

186 

17 

Zusammen 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

223 4 329 

Frauen 

54 

34 

250 

102 

5 319 

36 

44 

698 

85 

1 585 

3 

3 

262 

3 

11 456 

97 

83 

1 210 

191 

Zusammen 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

6 

223 

440 

Insgesamt 

69 

4 335 

256 

109 

863 

44 

274 

769 

95 

271 

3 

1 479 

371 

3 

1 581 

122 

11 311 

1 396 

208 

Insgesamt 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

230 4 769 6 182 

Haushalte der Typen B 1 und B 2 

Männer 

8 

78 

27 

144 

9 

2 

1 856 

13 

30 

13 

13 037 

50 

255 

22 

3 

Zusammen 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

87 

Frauen 

11 

7 

2 

182 

50 

2 

37 

3 

56 

28 

29 

330 

91 

2 

73 

5 

Zusammen 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

20 

Insgesamt 

19 

78 

7 

3 

92 

77 

146 

46 

5 

57 

41 

30 

42 

171 

141 

257 

95 

8 

Insgesamt 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

107 274 

Haushalte der Typen C 1 und C 2 

Männer 

1 

131 

3 

241 

10 

2 

113 

1 

51 

12 

501 

5 

424 

22 

4 

Zusammen 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

134 

Frauen 

1 

7 

1 

256 

3 

2 

24 

3 

64 

1 

14 

455 

4 

3 

45 

4 

Zusammen 

Ledig 

Verheiratet 

Verwitwet 

Geschieden 

Insgesamt 

1 

132 

7 

3 

32 

6 

243 

34 

5 

15 

2 

51 

26 

56 

9 

427 

67 

8 

Insgesamt 143 288 79 511 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben über ihrsi Ehepartner gemacht haben. 



14. Haushalte nach Typ sowie nach Geschlecht, Familienstand und Alter des Haushaitsvorstandes 

tooo 

Familienstand 

Alter des Haushaltsvorstandes 
(von ... bis unter ... Jahren) 

unter 25 25 - 45 45 - 65 65 und mehr 

Insgesamt 

ledig 
Verwitwet 
Geschieden 

Haushalte des Typs D 

Männer 

4 

1 

4 
17 

1 

ledig 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

Ledig 
Verwitwet 
Geschieden 

Frauen 

2 
1 
1 

7 
12 
2 

22 

3 
12 

18 
24 
4 

Insgesamt 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Insgesamt 

6 ' 

1 
2 

16 
19 
4 

39 

Mehrpersonenhaushalte insgesamt 

Männer 

15 

7 
29 

1 

46 

12 
25 

3 

30 
49 
7 

1) 

Zusammen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

5 
225 

Zusammen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

230 

28 
4 510 

6 
11 

4 555 

67 
35 

265 
106 

47 
5 615 

97 
16 

5 775 

96 
48 

771 
93 

18 
1 557 

151 
1 

Insgesamt 

11 
227 

239 

473 

Insgesamt 

95 
4 545 

271 
117 

5 028 

1 008 

143 
5 663 

868 
109 

1 727 

35 
3 

317 
3 

86 

98 
11 907 

254 
28 

6 783 

358 

53 
1 560 

468 
4 

12 287 

204 
88 

1 353 
203 

2 085 

1 848 

302 
11 995 

1 607 
231 

14 135 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben. 

15. Haushalte nach Typ und Alter des Haushaltsvorstandes 

1000 

Haushalts- 
typ 

Haushaltsvorstand ist 
Insgesamt 

männlich weiblich 

Alter des Haushaltsvorstandes (von ... bis unter ... Jahren) 
ins¬ 

gesamt unter 
25 25-45 45-65 

65 u. 
mehr 

zu¬ 
sammen 

unter 
25 

25-45 45-65 
65 u. 
mehr 

zu¬ 
sammen 

unter 
25 25-45 45-65 

65 u. 
mehr 

A 11> 

A 2 

A 3 

A 4 

73 

145 

1 

4 

710 

3 298 

47 

274 

1 527 

3 207 

175 

410 

1 019 

383 

56 

127 

3 329 

7 033 

279 

815 

7 391 

9 

40 

1 

702 

61 

99 

177 

33 

61 

1 

1 277 

103 

200 

73 

152 

1 

4 

710 

3 689 

56 

314 

1 528 

3 909 

236 

509 

1 019 

560 

89 

188 

3 330 

8 310 

382 

1 015 

A 1 - A 4 11 223 4 329 5 319 1 585 11 456 7 440 863 271 1 581 230 4 769 6 182 1 856 13 037 

B 1 

B 2 

3 

2 

78 

9 

153 

29 

38 

18 

272 

58 2 

9 

11 

29 

63 

13 

44 

51 

120 

3 

4 

87 

20 

182 

92 

51 
62 

323 

178 

B 1 u. B 2 5 87 182 56 330 2 20 92 57 171 7 107 274 113 501 

C 1 

C 2 

1 133 

1 

254 

2 

62 

2 

450 

5 

- 9 29 

3 

13 

2 

51 

5 

1 142 

1 

283 

5 

75 

4 

501 

10 

C 1 u. C 2 1 134 256 64 455 - 9 32 15 56 1 143 288 79 511 

D 1 5 18 22 46 4 21 15 40 1 9 39 37 86 

Insgesamt 1 ^ 230 4 555 5 775 1 727 12 287 9 473 1 008 358 1 848 239 5 028 6 783 2 085 14 135 

1) Ohne 51 000 Haushalte von verheirateten Frauen, die keine Angaben Über ihren Ehepartner gemacht haben. 
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16.Haushalte nach Typ, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung 

Im Beruf des Haushaltsvorstandes 

1000 

Haushaltstyp 

Haushaltsvorstand ist 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereiohen 

ZU- 
flammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang 

Ab¬ 
hängige 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Beamte 
Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

A t1> 

A 2 

A 3 

A 4 

83 

452 

38 

236 

32 

111 

4 

15 

115 

563 

42 

251 

332 

849 

39 

95 

176 

627 

17 

51 

420 

1 225 

41 

87 

1 159 

3 607 

110 

293 

2 087 

6 308 

207 

526 

2 202 

6 871 

249 

777 

27 

68 

3 

6 

1 088 

1 314 

125 

220 

13 

57 

5 

12 

1 128 

1 439 

133 

238 

3 330 

8 310 

382 

1 015 

i i - * i’* 809 162 971 1 315 871 1 773 5 169 9 128 10 099 104 2 747 87 2 938 13 037 

B 1 

B 2 

96 

20 

4 100 

20 

38 

20 

15 

9 

28 

22 

87 

24 

168 

75 

268 

95 

1 

1 

51 

79 

3 

3 

55 

83 

323 

178 

B 1 u. B 2 116 4 120 58 24 50 111 243 363 2 130 6 138 501 

c -1 

C 2 

160 

4 

5 165 

4 

184 

3 

16 

1 

30 55 285 

4 

450 

8 

1 47 

2 

3 

• 

51 

2 

501 

10 

C 1 u. C 2 164 5 169 187 17 30 55 289 458 1 49 3 53 511 

D 7 1 8 17 7 5 9 38 46 1 38 1 40 86 

1) Insgesamt 1 096 172 1 268 1 577 919 1 858 5 344 9 698 10 966 108 2 964 97 3 169 14 135 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben. 

17,Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung 

im Beruf des Haushaltsvorstandes 
i) 

*) Haushalte das Typs A 1 

1000 

Alter 
(von.. 
bis 

unt er 

Jahren) 
des Haus- 
haltevor- 
standee 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst• 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

I Selb- 
zu- ständige 

sammen und Mith. 
| Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u*m. 

1 

8 

43 

31 

1 

1 

2 

1 

6 

19 

2 

2 

15 

65 

33 

2 

63 

190 

77 

Mannl 

2 

60 

112 

2 

ich 

6 

156 

235 

23 

59 

401 

651 

48 

69 

680 

1 188 

150 

71 

695 

1 253 

183 

3 

22 

2 

8 

248 

831 

4 

6 

3 

15 

276 

836 

71 

710 

1 529 

1 019 

zusammen 83 1 3 28 115 332 176 420 1 159 2 087 2 202 27 1 087 13 1 127 3 329 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u*m* 

_ _ - 

- 

Weibl ich 

- - 

1 1 1 

zusammen - - - • • • • • • - 1 - 1 1 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m* 

1 

8 

43 

31 

1 

1 

2 

1 

6 

19 

2 

2 

15 

65 

33 

2 

63 

190 

77 

Inege 

2 

60 

112 

2 

samt 

6 

156 

235 

23 

59 

401 

651 

48 

69 

680 

1 188 

150 

71 

695 

1 253 

183 

3 

22 

2 

8 

249 

831 

4 

6 

3 

15 

277 

836 

71 

710 

1 530 

1 019 

Insgesamt 83 1 3 28 115 332 176 420 1 159 2 087 2 202 27 1 088 13 1 128 3 330 

1) Dieser Haushaltstyp besteht nur aus Ehepaaren ohne Kinder* Ohne 51 000 verheiratete Frauen,die keine Angaben über ihren Ehepart¬ 
ner gemacht haben* 
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17. Haushafte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftebereich und 

Steilung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

b) HiushafM des Type A 2 
1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Erwerbstätig Nioht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
3ammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Ins¬ 
gesamt 

Stellung im Beruf 

Selb- 
Be¬ 

amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Farn.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts- 

vorstandes 

ständige 
und Mith. 
Farn.-Ang 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

1 
- 

_ 

2 

1 

1 

1 

Uannl 

2 

1 

ich 

3 

2 

2 

6 

2 

2 

12 

6 

2 

14 

7 

- 
1 

1 
- 1 

1 

2 

15 
8 

zusammen 3 . - . 3 2 3 5 10 20 23 . 2 - 2 25 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

75 

250 

45 

2 

2 

4 

5 

2 

40 

46 

1 

3 
121 

303 

46 

3 

295 

446 

36 

3 

298 

308 

2 

8 

585 

513 

11 

123 

1 894 

1 324 

22 

137 

3 072 

2 591 

71 

ho 

3193 

2 894 

117 

2 

22 

30 

1 

2 

52 

204 

208 

1 

6 

11 

2 

5 

80 

245 

211 

145 

3 273 

3 139 

328 

zusammen 371 4 9 89 473 780 611 1 117 3 363 5 871 6 344 55 466 20 541 6 885 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

6 

5 

- 

- - 
6 

5 3 

1 

2 

1 

4 

1 

3 

23 

1 

5 

36 

5 

5 

42 

10 

1 9 

43 2 

10 

45 

5 

52 

55 

zusammen 11 - . 11 10 3 6 27 46 57 1 52 2 55 112 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- - - 1 

2 • 

1 

1 

2 

2 

4 

5 

4 

5 - 

1 

1 

- 1 

1 

5 

6 

zusammen * - - . 3 - 2 4 9 9 • 2 • 2 11 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

77 

257 

50 

2 

2 

4 

5 

2 

40 

46 

1 

3 

123 

310 

51 

3 

297 
456 

39 

3 

301 

311 

2 

8 

590 

520 

12 

125 

1 905 

1 351 

23 

139 

3 093 
2 638 

76 

142 

3 216 

2 948 

127 

2 

22 

31 

1 

2 

54 

215 

251 

1 

6 

11 

4 

5 
82 

257 

256 

147 

3 298 

3 205 

383 

zusammen 365 4 9 89 487 795 617 1 130 3 404 5 946 6 433 56 522 22 600 7 033 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

1 
- - 1 2 

1 

2 

2 

Weibl 

2 

3 

.ch 

1 

13 

9 

2 

19 

8 

3 

36 

22 

3 

38 

23 

2 

1 

1 

9 

7 

2 

1 

2 

1 

12 

10 

2 

4 

50 

33 

2 

zusammen 2 - . 1 3 4 5 23 29 61 64 3 19 3 25 89 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

2 

— 

- 

1 2 

2 

1 

2 

1 4 

2 

1 

8 

8 

1 

14 

12 

1 

16 

14 

1 10 

17 

3 

1 

3 

4 

1 

14 

21 

3 

2 

30 

35 

3 

zusammen 3 - - 1 4 3 1 6 17 27 31 1 30 8 39 70 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

6 

43 

12 

- 

** 

2 

3 

8 

46 

12 

8 

25 

6 

1 

1 

20 

19 

35 

57 

1 

64 

102 

7 

72 

148 

19 

1 

1 

145 

405 

144 

1 

8 

6 

147 

414 

150 

219 

562 

169 

zusammen 61 - . 5 66 39 2 39 93 173 239 2 694 15 711 950 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

- - 

1 

1 

2 

1 

4 

4 

1 

1 

18 

9 

1 

37 

26 

1 

60 

40 

1 

62 

41 

3 

3 

25 

21 

3 

2 

7 

30 

31 

3 

1 

92 

72 

3 

zusammen 1 - . 2 3 8 2 27 64 101 104 6 49 9 64 168 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

9 

46 

12 

— 

5 

4 

14 

50 

12 

15 

33 

6 

5 

5 

1 

55 

39 

4 

99 

99 

1 

5 

174 
176 

7 

5 

188 

226 

19 

7 

5 

1 

189 

450 

152 

1 

7 

21 

6 

2 

203 

476 

158 

7 

391 

702 

177 

zusammen 67 - * 9 76 54 10 95 203 362 438 12 792 35 839 1 277 
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17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

c) Haushalte des Type A. 3 
1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den Übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

üelb- 
ständige 
und LIith. 
Farn.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell- 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts- 

vorstandes 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

_ 

- 

- - 

- 

Mannln ch 

- 

- 

- 

- 

_ 

- 

- 

- 

zusammen - - - - - - - - - - - - - - - - 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

6 

18 

5 

- 

- 1 

3 

7 

21 

5 

4 

20 

6 

4 

12 

1 

8 

23 

1 

1 

22 

72 

2 

1 

38 

127 

10 

1 

45 

148 

15 

2 16 

26 

1 19 

26 

1 

45 

167 

41 

zusammen 29 - • 4 33 30 17 32 97 176 209 2 42 1 45 254 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

1 

- 

- - 1 

1 

1 

2 

- 

1 2 4 

2 

5 

3 

- 1 

12 

- 1 

12 

6 

15 

zusammen 2 - - - 2 3 1 2 6 8 - 13 13 21 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- 

- 

- 1 - 
1 

1 

1 

2 

2 

2 

2 - 

• - • 2 

2 

zusammen . - - - 1 1 2 4 4 • - • 4 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

6 

19 

6 

- - 1 

3 

7 

22 

6 

5 

21 

8 

4 

12 

1 

8 

25 

1 

1 

23 

75 

2 

1 

40 

133 

12 

1 

47 

155 

18 

2 17 

38 

1 20 

38 

1 

47 

175 

56 

zusammen 31 - • 4 35 34 17 34 101 186 221 2 55 1 58 279 

ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- 
- 

- 

'«eibl ich 

1 . 1 1 - 

- - - 

1 

zusammen - - - - - • - 1 • 1 1 - • - • 1 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- - 

- - 

• - 1 1 1 

1 

2 

- 1 

2 

1 

3 

zusammen - - - - 1 1 1 1 2 • 3 4 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

5 

2 

- 

- • 5 

2 

1 

2 

2 
• 

1 

2 

1 

5 

3 

9 

2 

3 

14 

4 

- 

3 

37 

27 

1 

2 

3 

38 

29 

6 

52 

33 

zusammen 7 - - 7 5 • 3 6 14 21 • 67 3 70 91 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

• 

- - 

- - 1 

2 

1 

1 

2 

3 

2 

3 

- 

1 2 

2 

5 

zusammen • - - - • 3 2 5 5 • 1 1 2 7 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

5 

2 

- 

- 

• 5 

2 

1 

2 

2 
* 

2 

5 

2 

7 

5 

14 

2 

5 

19 

4 

1 3 

40 

27 

2 

2 

4 

42 

29 

9 

61 

33 

zusammen 7 - - • 7 5 • 7 9 21 28 1 70 4 75 103 
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17.Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

d) Haushalte des Typs A 4 
_tooo_ 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
ständige 
und Mith. 
Pam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith, 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

des Haushalts- 
voratandes 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- - 

- 

- - 

Vlännl LCh 

- 

- - 

- 

- 

- 

- - 

zusammen • - - - - - - - - - - - - • 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u,m. 

66 

94 

35 

- 1 

6 

6 

1 

72 

101 

34 

25 

46 

9 

18 

30 

1 

33 

41 

1 

4 

119 

146 

2 

4 

195 

263 

13 

4 

267 

364 

47 

3 

4 

26 

40 

1 

2 

1 

6 

31 

41 

4 

273 

395 

88 

zusammen 193 1 13 207 80 49 75 271 475 682 4 70 4 78 760 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

3 

10 

- 

- 

- 

3 

10 

1 

1 

2 

1 1 4 

1 

1 

7 

3 

1 

10 

13 

- 

3 

25 1 

3 

26 

1 

13 

39 

zusammen 13 - - 13 4 1 1 5 1 24 28 1 29 53 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

- - - 

1 1 - 

- 

1 2 - - 

• 
2 

zusammen. 1 - - 1 1 - 1 2 - - 2 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

'65 u.m. 

66 

98 

43 

- 1 

6 

6 
1 

72 

105 

44 

26 

48 

11 

18 

31 

1 

33 

42 

1 

4 

119 

150 

3 

4 

196 

271 

16 

4 

268 

376 

60 

1 

3 

4 

29 

65 

1 

2 

6 

34 

67 

4 

274 

410 

127 

zusammen 207 1 13 221 35 50 76 276 487 708 4 98 5 107 815 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

■ 
- - 

- - 

ffeibl Lch 

1 2 

1 

3 

1 

3 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

zusammen • - - - • 1 3 4 4 1 1 1 3 7 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25- 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m» 

1 - 

- - 
1 1 - 

1 1 2 

1 

2 

2 
- 1 

2 1 

1 

3 

3 

5 

zusammen 1 - - - 1 1 1 1 3 4 - 3 1 4 8 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m« 

3 

14 

11 

- - 1 

3 

15 

11 

1 

4 

3 

1 

3 

2 

4 

5 

8 

12 

3 

11 

27 

14 

1 

14 

55 

44 

1 

2 

14 

57 

46 

25 

84 

60 

zusammen 2a - - 1 29 8 1 5 9 23 52 1 113 3 117 169 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- - 

- - 1 

- 

3 

1 

2 

2 
6 

3 

6 

3 

2 

3 2 

2 

5 

8 

8 

zusammen - - - 1 4 4 9 9 5 2 7 16 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

3 

15 

11 

- - 

1 

3 

16 

11 

2 

5 

3 

1 

8 

3 

9 

8 

19 

17 

3 

22 

33 

14 

1 17 

60 

45 

5 

2 

18 

66 

47 

40 

99 

61 

zusammen 29 - - 1 30 10 1 11 17 39 69 2 122 7 131 200 

47 



17. Haushalt© nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

e) Haushalte der Typen A 1 - A 4 

1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar- 
beitsi 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fsm.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith, 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts- 

voretandes 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
1 

- - • 
2 
1 

M 

i 
1 

ännli 

2 
1 

3h 

3 
2 

2 
6 
2 

2 
12 
6 

2 
14 
7 

- 
1 
1 

- 1 
1 

2 
15 
8 

zusammen 3 . - 3 2 IH 5 10 20 23 . 2 - 2 25 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
155 
405 
114 

2 
3 

5 
8 

3 
53 
74 
4 

5 
215 
490 
116 

5 
387 
702 
128 

5 
380 
462 

6 

14 
782 
812 
36 

187 
2 436 
2 193 

74 

211 
3 985 
4 169 

244 

216 
4 200 
4 659 

362 

2 
26 
57 
3 

2 
64 

494 
1 105 

1 
11 
20 
6 

5 
101 
571 

1 114 

221 
4 301 
5 230 

1 
zusammen 575 5 T3 134 555“1 1 222 ~s5fn 1 544 4 690 '8 609 ~1 TT5T Ö8 1 665 38 1 791 11 228 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

10 
16 

- 
- : 

10 
16 

1 
9 
7 

1 
3 

1 
6 
1 

3 
29 
2 

6 
47 
10 

6 
57 
26 

l" 13 
80 3 

14 
83 

6 
71 

109 
zuaammen 26 • 26 17 4 8 34 63 89 i 93 3 97 1ÖS 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

i - - 1 
2 
3 

1 
2 

3 
3 

6 
8 

6 
9 - 

1 
1 

- 1 
1 

7 
10 

zusammen i - - 1 5 r b 14 15 2 . 2 17 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
157 
417 
130 

2 
3 

5 
8 

3 
53 
74 
4 

5 
217 
502 
134 

5 
391 
715 
135 

5 
383 
466 

6 

14 
787 
822 
37 

189 
2 448 
2 227 

76 

213 
4 009 
4 230 

254 

218 
4 226 
4 732 

388 

2 
26 
58 
3 

2 
66 

509 
1 185 

1 
11 
20 
9 

5 
103 
587 

1 197 

223 
4 329 
5 319 
1 565 

zusammen 705 5 13 134 858 1 246 860 n^65^ 4 94Ö 8 706“ 9 564 89 1 762 41 1 892 11 456 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
1 

- - 1 2 
1 

w 

2 
2 

eibli 

2 
3 

sh 

1 
14 
10 

2 
21 
9 

3 
39 
24 

3 
41 
25 

3 
1 

1 
9 
7 
3 

1 
3 

1 
13 
11 

. 3 

4 
54 
36 
3 

zusammen 2 - 1 3 4 5 25 32 66 69 4 20 4 28 91 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 utmr 

1 
5 

- 
- 

1 2 
3 

1 
3 

1 5 
2 

1 
9 
9 

1 
16 
14 

1 
16 
17 

2 11 
22 
3 

1 
3 
5 

1 
16 
27 
3 

2 
34 
44 
3 

zusammen 4 1 5 4 1 7 19 31 36 2 36 9 47 83 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

9 
62 
2g 

- 
. 

2 
4 

11 
66 
25 

10 
31 
11 

1 
2 

24 
23 

40 
67 

1 

75 
123 
12 

86 
189 
37 

1 
2 

162 
497 
215 

i 
10 
10 

164 
509 
225 

250 
698 
262 

zusammen 9b - 6 1Ö2 52 3 47 TöSl 21 ö 3Tf 874“^ —21— —858“ 1 210 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
- : 

1 
1 

2 
1 

5 
4 

1 
1 

22 
12 

1 
40 
29 

1 
68 
46 

1 
70 
47 

3 
3 

27 
25 
3 

2 
10 

32 
38 
3 

1 
102 
85 
3 

zusammen 1 - . 2 3 9 2 34 70 115 118 —5— -53^ 12 T$ 191 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

12 
66 
25 

- 5 
5 

17 
71 
25 

18 
40 
11 

5 
6 

1 
65 
47 

4 
110 
114 

1 

5 
198 
207 
12 

5 
215 
278 
37 

9 6 
1 

209 
551 
224 

1 
7 

28 
10 

2 
225 
585 
234 

7 
440 
863 
271 

zusammen TG3 “ 10 113 69 11 113 2S51 422 535 i5 985 46 h 046 1 581 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.rq. 

3 
2 

- 
- i 4 

2 

I 

3 
3 

nege8 

4 
4 

amt 

1 
17 
12 

4 
27 
11 

5 
51 
30 

5 
55 
32 

3 
1 

1 
10 
8 
3 

1 
3 

1 
14 
12 
3 

6 
69 
44 
3 

zusammen 5 . . 1 6 6 8 30 42 86 92 4 22 4 30 122 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
156 
408 
114 

2 
3 

5 
8 

3 
54 
74 
4 

5 
217 
493 
118 

5 
388 
705 
128 

5 
381 
462 

6 

14 
787 
814 
36 

188 
2 445 
2 202 

74 

212 
4 001 
4 183 

244 

217 
4 218 
4 676 

362 

2 
28 
57 
3 

2 
75 

516 
1 108 

2 
14 
25 6 

6 
117 
598 

1 117 

223 
4 335 
5 274 
1 479 

zusammen 680 5 13 135 833 1 226 854 1 651 4 909 8 640 9 473 90 1 701 47 1 838 11 311 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

9 
72 
41 

- 
• 2 

4 
11 
76 
41 

11 
40 
18 

2 
5 

25 
29 

1 

43 
96 
3 

81 
170 
22 

92 
246 
63 

1 
3 

162 
510 
295 

i 
10 
13 

164 
523 
308 

256 
769 
371 

zusammen 122 . 6 128 69 7 55 142 273 401 4 967 24 995 1 396 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
1 - - 

1 
1 

2 
2 

7 
7 

1 
1 

23 
14 

1 
43 
32 

1 
74 
54 

1 
76 
56 

3 
3 

28 
26 
3 

2 
10 

33 
39 

3 

1 
109 
95 
3 

zusammen 2 - 2 4 14 2 37 76 129 133 6 57 12 75 208 

Ins¬ 
gesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
169 
483 
155 

2 
3 

5 
8 

3 
58 
79 
4 

5 
234 
573 
159 

5 
409 
755 
146 

5 
388 
472 

6 

15 
852 
869 
37 

193 
2 558 
2 341 

77 

218 
4 207 
4 437 

266 

223 
4 441 
5 010 

425 

2 
35 
64 
3 

3 
275 

1 060 
1 409 

2 
18 
48 
19 

7 
328 

1 172 
1 431 

230 
4 769 
6 182 
1 856 

zusammen 809 5 13 144 971 f 315 871 1 773 rrrisr 9 128 10 099 104 2 747 87 2 938 13 037 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben. 
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17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

f) Haushalte des Typs B 1 

tooo 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft jin den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang» 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Kith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

des Haushalts- 
vorstandea 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

1 

_ 

- 

_ 2 

1 

- 

Männli ch 

• 

2 

1 

- 

- 

- - 

2 

t 

zusammen 3 - - - 3 . . 3 - . . 3 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

19 

48 

9 

- 

* 

2 

2 

21 

50 

9 

1 

8 

21 

4 

5 

8 

8 

14 

1 

2 

36 

41 

1 

3 

57 

84 

6 

3 

78 

134 

15 

1 8 

15 

1 10 

15 

3 

78 

144 

30 

zusammen 76 - • 4 80 34 13 23 80 150 230 1 23 1 25 255 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

2 

- 

- 

- 2 

2 

1 - 1 2 

1 

4 

1 

6 

3 

- 

4 

- 

4 

6 

7 

zusammen 4 - - - 4 1 • 1 3 5 9 - 4 - 4 13 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- - - 

• 

- 

• 

- • 

• - 1 - 1 1 

zusammen - - - . • - • • - 1 - 1 1 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

19 

52 

12 

- • 

2 

2 

21 

54 

12 

1 

8 

22 

4 

5 

8 

8 

15 

1 

2 

36 

43 

2 

3 

57 

88 

7 

3 

78 

142 

19 

1 9 

19 

1 11 

19 

3 

78 

153 

38 

zusammen 83 - • 4 87 35 13 24 83 155 242 1 28 1 30 272 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 - 

- - 

2 

rfeibli 

1 

ch 

1 

1 1 

2 

1 

4 

- 

1 

- 

1 

1 

5 

zusammen 2 - - • 2 • 1 1 1 3 5 • 1 • 1 6 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

- - - 

1 - - • - • 1 - 1 

- 

1 2 

zusammen 1 - - • 1 - - • • 1 - 1 • 1 2 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

5 

4 

- - 

- 1 

5 

4 

2 

1 

1 1 

1 

1 

1 

3 

4 

1 

4 

9 

5 

- 2 

11 

7 

1 

1 

2 

12 

8 

6 

21 

13 

zusammen 10 - - . 10 3 1 2 2 8 18 - 20 2 22 40 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- - - - - • - 1 

1 

1 

1 

1 

1 • 

1 - 1 2 

1 

zusammen - - - - - 1 1 2 2 • 1 • 1 3 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m» 

1 

8 

4 

- 

- 

• 

1 

8 

4 

2 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

2 

5 

7 

1 

6 

15 

5 
• 

3 

13 

7 

1 

1 

3 

14 

8 

9 

29 ' 

13 

zusammen 13 - - • 13 3 2 4 4 13 26 • 23 2 25 51 
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17.Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaftsvorstandes 

g) Haushalte das Typs B 2 
1 000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 

bis 
unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

ZU- 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Bam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts¬ 

vorstandes 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

2 

6 

3 

- - 

- 

1 

2 

6 

3 

1 

4 

1 

Männli 

1 

2 

1 

ch 

1 

3 

1 

3 

6 

1 

1 

6 

15 

3 

2 

8 

21 

6 

1 3 

6 

- 

4 

6 

2 

8 

25 

12 

zusammen 12 - 12 6 4 4 11 25 37 1 9 10 47 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 - 

- - 

1 

1 

- 

- 

1 1 

1 

2 

1 

- 

1 

5 

- 1 

5 

3 

6 

zusammen 1 - - 1 1 - 1 2 3 - 6 6 9 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- - 

- 

- 

- 1 

- 

- 

1 1 

1 

1 

1 

- 

- 

- - 
1 

1 

zusammen - - - 1 - 1 2 2 - 2 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

2 

7 

3 

- 

- 

- 

1 

2 

7 

3 

1 

5 

2 

1 

2 

1 

1 

3 

1 

4 

7 
1 

1 

7 

17 

4 

2 

9 

24 

7 

1 4 

11 

- 5 
11 

2 

9 

29 

18 

zusammen 13 - 13 8 4 4 13 29 42 1 15 16 58 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

4 

2 

- - 

- 

4 

2 

3 

6 

1 

Weibli 

5 

ch 

1 

4 

10 

1 

1 

2 

5 

2 

9 

26 

2 

2 

9 

30 

4 

- 1 

13 

23 

2 

1 

1 

15 

24 

2 

10 

45 

28 

zusammen 6 - 6 10 5 16 8 39 45 37 3 40 85 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

- 

- 

- 

1 1 

1 

- 1 

1 2 

1 

4 

1 

1 

5 

1 

- 

11 

15 

- 

11 

15 

1 

16 

16 

zusammen 1 - - 1 2 2 2 6 7 - 26 26 33 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- - - - - 

- 

1 1 1 
- 

1 - 1 2 

zusammen - - - - - - 1 1 1 1 1 2 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

5 

2 

- - - 

5 
2 

3 

7 

2 

5 

1 

5 

11 

1 

1 

2 

8 

2 

10 

31 

3 

2 

10 

36 

5 

- 

1 

25 

38 

2 

1 

1 

27 

39 

2 

11 

63 

44 

zusammen 7 - 7 12 5 18 11 46 53 64 3 67 120 
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17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

h) Haushalte der Typen B 1 und B 2 

1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von,.. 
bis 

unter 

Jahrer) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

des Haushalts- 
vorstandes 

ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
2 
8 
4 

- 
- 

1 
1 
2 
8 
4 

M 

i 
4 
1 

ännli 

1 
2 
1 

3h 

i 
3 

1 
3 
6 
1 

1 
6 

15 
3 

2 
8 

23 
7 

1 3 
6 

4 
6 

2 
8 

27 
13 

zusammen 15 - 15 6 4 4 11 25 40 1 9 1Ö 50 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

19 
48 
9 

- • 2 
2 

21 
50 
9 

1 
8 

21 
4 

5 
8 

8 
14 

1 

2 
36 
41 

1 

3 
57 
84 

6 

3 
78 
134 
15 

i 8 
15 

i 10 
15 

3 
78 
144 
30 

zusammen 76 - 4 80 34 13 23 80 150 230 1 23 i 25 255 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

3 
2 

- 
3 
2 

i 
1 

; 1 3 
1 

5 
2 

8 
4 

- 
1 
9 

- 
1 
9 

9 
13 

zusammen 5 - - 5 2 1 4 7 12 - 10 . 10 22 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

- 
- 

- t 
- 1 1 

1 
1 
1 

: 
1 - } 

1 
2 

zusammen - - - 1 - r- 2 - - -'j— —H 3~ 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
21 
59 
15 

- 
2 
2 

1 
23 
61 
15 

1 
9 

27 
6 

6 
10 

1 

9 
18 

1 

3 
40 
50 
3 

4 
64 
105 
11 

5 
87 
166 
26 

2 13 
30 

i 16 
30 

5 
87 

182 
56 

zusammen 96 - 4 100 43 17 28 96 184 284 2 43 i 46 330 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

6 
2 

- 
- : 

6 
2 

W 

3 
6 

sibli 

6 

3h 

1 
4 

11 
1 

1 
3 
5 

2 
10 
28 
2 

2 
10 
34 
4 

- 
1 

14 
23 

2 
1 

1 
16 
24 

2 
11 
50 
28 

zusammen 8 - 8 -Tö- 17 9 50~ 38 3 41 91 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
- - - 

1 
- 

- : • 
1 

: 
i 

1 
i 2 

zusammen 1 - - 1 - - . . 1 - i l \ 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
6 
4 

- : - 1 
6 
4 

3 
2 

1 2 
2 

1 
3 

4 
8 
2 

5 
14 
6 

2 
22 
22 

1 
1 

2 
23 
23 

7 
37 
29 

zusammen 11 - - 11 5 1 4 4 14 25 - 46 2 48 73 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

- 
- 

- - - 1 
2 

1 
2 

1 
2 

• 1 
1 

- 1 
1 

2 
3 

zusammen . - - - - 1 —H 3~1 3~ 2 2 5 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
13 
6 

- 
- - i 

13 
6 

3 
9 
3 

1 
6 

1 
7 

13 
1 

1 
4 
10 

2 
15 
38 
4 

2 
16 
51 
10 

. 
4 

38 
45 

3 
2 

4 
41 
47 

2 
20 
92 

. -37- 
zusammen 2Ö - • 20 15 7 22 15 59 79 87 5 92 171 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
2 

14 
6 

- - - 1 
2 

14 
6 

In 

4 
10 
2 

sgesai 

1 
8 
1 

at 

1 
5 

14 
1 

2 
6 

11 
1 

3 
16 
43 
5 

4 
18 
57 
11 

1 
1 

17 
29 

2 
1 

1 
20 
30 

4 
19 
77 
41 

zusammen 23 - - - 23 16 10 21 20 67 90 1 47 3 51 141 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

19 
49 
9 

- - 2 
2 

21 
51 
9 

1 
8 

21 
4 

5 
8 

8 
14 

1 

2 
36 
41 

1 

3 
57 
84 
6 

3 
78 
135 
15 

1 9 
15 

1 11 
15 

3 
78 

146 
30 

zusammen 77 - - 4 81 34 13 23 80 150 231 1 24 1 26 257 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
9 
6 

- 
- 

- 1 
9 
6 

4 
3 

1 2 
3 

1 
6 
1 

4 
13 
4 

5 
22 
10 

2 
23 
31 

1 
1 

2 
24 
32 

7 
46 
42 

zusammen 16 - - - 16 7 1 5 8 21 3? - 56 2 58 95 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

- 
: - 

- - 1 
- 1 1 

2 
2 
3 

2 
3 

1 
2 

- 1 
2 

3 
5 

zusammen - - - - - 1 - 1 3 5 5 - 3 - 3 8 

Ins¬ 
gesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
22 
72 
21 

- 
- 2 

2 

1 
24 
74 
21 

1 
12 
36 
9 

7 
16 

1 

1 
16 
31 
2 

4 
44 
60 
3 

6 
79 

143 
15 

7 
103 
217 
36 

2 
4 

51 
75 

4 
2 

4 
57 
77 

7 
107 
274 
113 

zusammen -TT5- - - TXT 58 r&r 50 rn r_3tT_’ 2 130 b 138 5Ü1 

51 



17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung tm Beruf des Haushaltsvorstandes 

i) Haushalte des Typs C I 
1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft | in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts- 

vorstandee 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

- 

- 

- 

1 

K annli ch 

- - 

1 

- - 

- - 

1 

zusammen 1 - - - 1 - - 1 - - 1 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m« 

48 

75 

17 
• 1 

1 

3 

49 

77 

17 

53 

94 

18 

5 

10 

9 

16 

2 

1 

14 

33 

1 

1 

81 

153 

21 

1 

130 

230 

38 

1 

1 

9 

15 

1 

1 

11 

13 

1 

131 

241 

51 

zusammen 138 • 1 4 143 165 15 27 49 256 399 1 25 1 25 424 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u«m. 

3 

3 

- - - 

3 

3 

2 

3 

- 
1 

1 

2 5 

4 

8 

7 

- 1 

4 

1 2 

4 

10 

11 

zusammen 6 - • 6 5 2 2 9 15 - 5 1 6 21 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- - - 

- 

- 1 

1 - 

- 1 

1 

2 

2 

2 

2 
- - 

- 

- 2 

2 

zusammen - - - 2 - 2 4 4 - - • 4 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

48 

77 

20 

1 

1 

3 

49 

81 

20 

54 

97 

21 

10 

9 

17 

3 

1 

15 

36 

1 

1 

83 

160 

25 

1 

132 

241 

45 

1 

1 

10 

17 

2 

1 

13 

17 

1 

133 

254 

62 

zusammen 145 1 4 150 172 15 29 53 269 419 28 2 31 450 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- - 

- 
- 

- 

W eibli ch 

- 

- - - 

1 

- 

1 1 

zusammen - - - • - • - 1 - 1 1 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 
- 

- 

- 

1 - - - 

1 1 1 

1 - 1 

- 

1 

1 

2 

zusammen 1 - - - 1 - 1 1 2 - 1 • 1 3 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

8 

4 

- 

- 

- 2 

8 

4 

1 

7 

3 

- 

1 • 2 

7 

3 

4 

15 

7 

- 3 

8 

5 1 

3 

8 

6 

7 

23 

13 

zusammen 14 - - • 14 11 1 12 26 - 16 1 17 43 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- - - 

- 
1 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

- 

1 1 

1 

3 

zusammen - - - 1 1 1 3 3 - 1 1 4 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

9 

4 

- - - 2 

9 

4 

1 

8 

3 

1 1 1 

1 

4 

9 

3 

6 

18 

7 

- 3 

11 

5 1 

3 

11 

6 

9 

29 

13 

zusammen 15 - - 15 12 1 1 2 16 31 - 19 1 20 51 

52 



17. Haushalte nach Familienstarid, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Steilung im Beruf des Haushaltsvorstande* 

j) Haushalts das Typs C 2 
1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft (in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

des Haushalts¬ 
vorstandes 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

1 

1 

- 

- - 1 

1 

1 

M innlic 

1 

;h 

- 

1 

1 

2 

1 

- - - - 1 

2 

1 

zusammen 3 - - - 3 • 1 - • 1 4 - • - • 4 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- - - 

1 

- 

- 

- 

1 1 

- - 

- 

- 

1 

zusammen - - - • 1 • - - 1 1 - - • 1 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

1 

1 

- 

- 

- 1 

1 

1 1 

1 

- 

- 

1 

1 

1 

2 

2 

- 

- 

- 

- 

1 

2 

2 

zusammen 3 - - - 3 1 - • 2 5 - - • 5 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

- 

- - 

1 

W 

1 

siblic h 

- 

1 2 

- 

1 

- 

1 

2 

1 

zusammen 1 - - - 1 - 1 2 - t - 1 3 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- - - 

- - 

- 

- 

1 1 

- 

1 

- 

1 

1 

1 

zusammen - - - - - - 1 1 - 1 - 1 2 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 - - 

- 

1 2 

- 

- 

- 2 3 - 

2 

- 

2 

3 

2 

zusammen 1 - - - 1 2 - 2 3 - 2 - 2 5 

53 



17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

k) Haushalt« der Typen C 1 und C 2 
1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von.. . . 
bis 

unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts¬ 

vorstandes 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
2 
1 

- 
- - 1 

2 
1 

M ännlicl 

1 

i 

- 

1 
1 
3 
1 

- 
- 

- - 
1 
3 
1 

zusammen 4 - - - 4 - 1 - - 1 5 - - - - 5 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

48 
73 
17 

i 
1 
3 

49 
77 
17 

53 
94 
18 

5 
10 

9 
16 
2 

1 
14 
33 
1 

1 
81 
153 

21 

1 
130 
230 
38 

1 
9 

13 
i 

1 
11 
13 

1 
131 
241 

51 
zusammen 138 4 143 165 15 27 49 256 399 23 i 25 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

3 
3 

- 
- - 

3 
3 

2 
4 

- 
1 
1 

2 5 
5 

8 
8 

- 

4 
i 2 

4 
10 
12 

zusammen b - b 6 2 i 10 16 - 5 i b —72- 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

: 
- - 

- : 1 
1 - 

: 1 
1 

2 
2 

2 
2 - 

: : 2 
2 

zusammen - - - 2 - 2 4 4 - - 4 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

49 
78 
21 

i 
1 
3 

50 
82 
21 

54 
97 
22 

5 
11 

9 
17 
3 

1 
15 
36 

1 

1 
83 

161 
26 

1 
133 
243 
47 

10 
17 

2 
1 

13 
17 

1 
134 
256 
64 

zusammen 148 i 4 153 173 16 29 53 271 424 28 2 iri 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

i 
- - - 

i 

w 

1 

eiblicl 1 

- 

1 2 
- 

1 

- 

1 
1 

3 
1 

zusammen 1 - - - i 1 - 1 2 - 2 - 2 4 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
- - - 

i - - - 
1 1 1 

1 - i 
- 

i 
1 
2 

zusammen i - - - i - 1 1 2 - i 3 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
8 
4 

: - 2 
8 
4 

1 
6 
3 

- 
1 '2 

8 
3 

4 
16 
7 

: 3 
8 
6 i 

3 
8 
7 

7 
24 
14 

zusammen 14 - - 14 12 1 13 27 - 17 1 T5“~ —J5— 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

: : 
- - 

- 
i 

1 
1 

1 
2 

1 
2 - 1 i 

i 
3 

zusammen - - - i 1 1 3 i - 1 * 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
10 
4 

- - - 2 
10 
4 

1 
10 
3 

1 1 1 
1 

4 
11 
3 

6 
21 
7 

- 
3 

11 
7 i 

3 
11 
8 

9 
32 
15 

zusammen 16 - - 16 14 1 2 18 34 ' 21 1 22 56 

-Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
3 
1 

: - 
- 

1 
3 
1 

I 

1 

nsgeaai 

1 

nt 

- 

2 
1 
5 
1 

- 

1 

- 

1 
1 

1 
6 
2 

zusammen 5 - - - 5 1 1 - 2 7 - 2 - 2 9 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

48 
74 
17 

- 
1 
3 

49 
78 
17 

53 
94 
18 

5 
10 

9 
16 
2 

1 
15 
33 

1 

1 
82 
153 
21 

1 
131 
231 
38 

1 10 
13 

1 
1 

12 
13 

1 
132 
243 
51 

zusammen 134 - 4 144 165 15 27 50 257 401 24 1 26 427 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
11 
7 

: : : 2 
11 
7 

1 
10 
7 

1 
1 
1 

2 
2 

13 
8 

4 
24 
15 

: 3 
9 

10 
i 
1 

3 
10 
11 

7 
34 
26 

zusammen 20 - 2Ö 18 3 2 23 43 - 22 2 24 67 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

: 
: 

- 1 
2 

1 1 
2 

3 
4 

3 
4 - 1 1 

3 
5 

zusammen - - - 3 1 3 7 7 - i 8 

Ins¬ 
gesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

51 
88 
25 

1 
3 

52 
92 
25 

55 
107 
25 

6 
11 

10 
17 
3 

1 
16 
37 

1 

1 
87 
172 
29 

1 
139 
264 
54 

1 
4 

21 
24 

2 
1 

4 
24 
25 

1 
143 
268 
79 

zusammen TS? 4 169 TB7 17 30 5i> |5S9 l~45B 4? 3 53 511 

M 



17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

l) Haushalte des Typs D 
1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 

bis 
unter 

Jahren) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang, 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts- 

voretandes 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

1 

- 

- 

- 

1 

1 

1 

2 

1 

MännlJ 

1 

3 

1 

ch 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

7 

2 

1 

4 

8 

2 

- 

1 

2 

- 

1 

2 

1 

4 

9 

4 

zusammen 2 - • 2 4 5 2 2 13 15 • 3 • 3 18 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

1 

- 

- 

- 1 

1 

1 

3 1 

1 2 4 

4 

5 

5 

- 

2 

12 

- 2 

12 

7 

17 

zusammen 2 - - - 2 4 1 1 2 8 10 - 14 • 14 24 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

" 

- - - 

_ 

1 - 

- 

1 2 2 

1 

1 

- 1 

1 

1 

2 

1 

zusammen • - - - 1 - • 1 2 2 1 1 - 2 4 

Zu- 
sasuner 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

1 

2 

1 
- 

- 

- 

1 

2 

1 

1 

4 

4 

1 

3 

2 

1 

2 

1 

4 

1 

3 

13 

6 

1 

4 

15 

7 

1 

3 

15 

- 

1 

3 

15 

1 

5 

18 

22 

zusammen 4 - • 4 9 6 3 5 23 27 1 18 • 19 46 

Ledig 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- - - 

1 1 

1 

2 

1 

Weiblj 

1 

Lch 

2 

1 2 

5 

1 

2 

6 

1 

- 

1 

2 

- 

1 

2 

2 

7 

3 

zusammen • - - 1 1 4 1 2 1 8 9 - 3 - 3 12 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

1 
- 

- - 

2 

1 

2 

2 

- - 

1 

1 

1 

3 

2 

1 

5 

3 

- 

7 

9 

- 7 

9 

1 

12 

12 

zusammen 3 - - • 3 4 - • 2 6 9 - 16 • 16 25 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1 1 1 

- 1 1 2 

1 

2 

zusammen . - - - • - • 1 1 1 - 1 1 2 3 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 u.m. 

2 

1 

- 

- 

1 3 

1 

1 

4 

3 

1 2 

3 

1 

4 

8 

3 

4 

11 

4 

- 9 

11 

1 10 

11 

4 

21 

15 

zusammen 3 - - 1 4 8 1 2 4 15 19 - 20 1 21 40 

55 



17. Haushalte nach Familienstand, Alter, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 
0 

m) Haushalte insgesamt 

1000 

Fami¬ 
lien¬ 
stand 

Alter 
(von... 
bis 
unter 

Jahrai) 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft Jin den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 
und Mith. 
Fam.-Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen des Haushalts¬ 

vorstandes 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
6 

12 
5 

- 
• 

1 
6 

12 
5 

1 
2 
7 
2 

Männl 

4 
7 
2 

LCh 

5 
6 

3 
10 
9 
1 

4 
21 
29 
5 

5 
27 
41 
10 

1* 
1 
5 
8 

1 
6 
8 

5 
28 
47 
18 

zusammen 24 24 12" 13 11* 23 59 83 1 14 15 96 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

■unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
222 
526 
140 

2 
3 

5 
9 

3 
56 
79 
4 

5 
285 
617 
144 

6 
448 
817 
150 

5 
390 
480 

6 

14 
799 
842 
39 

190 
2 486 
2 267 

76 

215 
4 123 
4 406 

271 

220 
4 408 
5 023 

415 

2 
26 
59 
3 

2 
65 

511 
1 133 

1 
11 
22 
6 

5 
102 
592 

1 142 

225 
4 510 
5 615 
1 557 

zusammen S5Ü~" 5 14 142 1 051 1 421 881 1 694 5 019 9 015" 10 066 90 1 711 40 1 841 11 907 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

17 
22 

- 17 
22 

i 
13 
15 

1 
3 
1 

1 
9 
2 

3 
36 
3 

6 
61 
21 

6 
78 
43 

1* 17 
105 

i 
3 

19 
108 

6 
97 

151 
zusammen 39 - 39 29 5 12 42 88 127 1 122 4 127 254 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

i - 
- - 

1 
3 
6 - 

1 
2 

5 
5 

9 
13 

9 
14 

1 1 
2 
1 

- 
2 
2 
1 

11 
16 

1 
zusammen i - - i 9 » 3 10 22 23 1 4 5 28 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

3 
228 
556 
167 

2 
3 

5 
9 

3 
56 
79 
4 

6 
291 
647 
171 

7 
454 
843 
167 

5 
395 

' 490 
9 

14 
806 
859 
41 

193 
2 504 
2 317 

80 

219 
4 159 
4 509 

297 

225 
4 450 
5 156 

468 

2 
27 
61 
3 

2 
67 

535 
1 247 

1 
11 
23 
9 

5 
105 
619 

1 259 

230 
4 555 
5 775 
1 727 

zusammen 9540 5 Ü 142 1 1T51 rm 1 7201 5 094 9 1Ö4 I “10 299 93 | 1 851 I 44 1 985] 12 7S7 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
8 
2 

- 
- 1 

1 
2 
9 
2 

6 
11 
2 

Weibl 

2 
10 

ich 

2 
18 
23 

1 

3 
25 
14 

5 
51 
58 
3 

5 
53 
67 
5 

3 
1 

1 
10 
23 
29 

1 
5 
1 

1 
14 
29 
50 

6 
67 
96 
35 

zusammen 11 - 2 13 19 12 44 42 117 130 4 63 7 74 204 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
5 - - 

1 2 
5 

1 
3 

1 5 
2 

1 
10 
9 

1 
17 
14 

1 
19 
19 

2 11 
24 
3 

1 
3 
5 

1 
16 
29 
3 

2 
35 
48 

öl zusammen 6 - - 1 7 4 1 7 20 32 39 2 38 9 49 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

12 
78 
34 

2 
4 

14 
82 
34 

11 
44 
18 

2 
2 

27 
25 

42 
71 

1 

82 
142 
19 

96 
224 
53 

1 
2 

167 
534 
252 

1 
11 
12 

169 
547 
264 

265 
771 
317 

zusammen T7T4 - ET rfw 73 4 52 114 24T 371 r wr 24 -gstr 1 353 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 - 
- 

1 
1 

2 
1 

5 
5 

2 
1 

23 
12 

1 
41 
32 

1 
71 
50 

1 
73 
51 

3 
3 

28 
28 
3 

2 
11 

33 
42 
3 

1 
106 
93 
3 

zusammen 1 - . 2 3 10 3 35 74 122 125 1 59 13 78 203 

Zu¬ 
sammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

15 
91 
36 

- • 5 
6 

20 
97 
36 

23 
63 
20 

7 
13 

2 
73 
62 

1 

5 
118 
126 

1 

7 
221 
264 
22 

7 
241 
361 
58 

9 
6 

1 
216 
609 
287 

1 
7 

32 
13 

2 
232 
647 
300 

9 
473 

1 008 
358 

zusammen - TT 153 TOS 20 138 250 514 WT 15 1 113 53 1 161 1 648 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

1 
7 

20 
7 

- - 
1 
1 

1 
8 

21 
7 

I 

1 
8 
18 
4 

nsges 

6 
17 
2 

amt 

2 
23 
29 

1 

6 
35 
23 

1 

9 
72 
87 
8 

10 
80 
108 
15 

3 
2 

1 
11 
28 
37 

1 
5 
1 

1 
15 
35 
38 

11 
95 
143 
53 

zusammen 35 2 37 31 25 55 65 176 213 5 77 7 89 302 

Ver¬ 
hei¬ 
ratet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

2 
223 
531 
140 

2 
3 

5 
9 

3 
57 
79 
4 

5 
287 
622 
144 

6 
449 
820 
150 

5 
391 
480 

6 

14 
804 
844 
39 

191 
2 496 
2 276 

76 

216 
4 140 
4 420 

271 

221 
4 427 
5 042 

415 

2 
28 
59 
3 

2 
76 

535 
1 136 

2 
14 
27 
6 

6 
118 
621 

1 145 

227 
4 545 
5 663 
1 560 

zusammen 89S- 5 14 143 1 058 1 425 882 1 701 5 039 9 047 10 105 92 1 749 49 1 890 11 995 

Ver¬ 
wit¬ 
wet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

12 
95 
56 

- 
2 
4 

14 
99 
56 

12 
57 
33 

3 
5 
1 

28 
34 
2 

45 
107 

4 

88 
203 
40 

102 
302 
96 

i 
3 

167 
551 
357 

1 
12 
15 

169 
566 
372 

271 
868 
468 

zusammen 163 - 6 169 102 9 64 156 331 500 4 1 075 28 1 10T 1 6Ü7" 

Ge¬ 
schie¬ 
den 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

i 
1 

- 
- 

1 
1 

2 
2 

8 
11 

2 
1 

24 
14 

1 
46 
37 

1 
80 
63 

1 
82 
65 

4 
3 

29 
30 
4 

2 
1 

35 
44 
4 

1 
117 
109 

4 
zusammen 2 - . 2 4 19 3 38 84 144 148 7 6 3 13 5T -23T“ 

Ins¬ 
gesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.m. 

3 
243 
647 
203 

2 
3 

5 
9 

3 
61 
85 
4 

6 
311 
744 
207 

7 
477 
906 
187 

5 
402 
503 

9 

16 
879 
921 
42 

198 
2 622 
2 443 

81 

226 
4 380 
4 773 

319 

232 
4 691 
5 517 

526 

2 
36 
67 
3 

3 
283 

1 144 
1 534 

2 
18 
55 
22 

7 
337 

1 266 
1 559 

239 
5 028 
6 783 
2 085 

zusammen 1 096 5 H 153 1 268 1 577 919 1 858 5 344 9 698 10 966 108 2 964 97 rrrsg 14 135 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben. 
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18. Haushalte nach Typ, Haushaltsgröße und Zahl der Einkommensbezieher 

1000 

Zahl der 
Haus¬ 

halt smit- 
glieder 

Haus¬ 
halte 
insges 

davon Haushalte mit ... Einkommensbeziehern Haus¬ 
halte 

insges. 

davon Haushalte mit ... Einkommensbeziehern 

2 3 4 5 6 7 8 u.m. 1 2 3 4 5 6 7 8 u.m. 

2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 u.m. 

3 330 2 200 1 130 

A 1 1) 

- 

- - 
- 

839 
3 495 
2 384 

980 

378 

137 
66 

17 

14 

279 

1 569 
1 078 

394 
127 
43 
16 

3 
1 

560 

1 458 

667 
218 
82 
21 
10 

4 
1 

468 
468 

185 
61 

24 
10 
2 
2 

A 2 

171 
134 

54 
22 
12 

2 

3 

49 
40 

15 
10 
2 
2 

14 

9 
5 
2 
2 

3 
3 
1 
2 

1 
1 

zusammen 3 330 2 200 1 130 - - - - - - 8 310 3 510 3 021 1 220 398 118 32 9 2 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 u.m. 

68 

195 

75 

25 
11 

4 
3 
1 

6 

8 

3 

62 

108 
11 

1 

u 

79 

35 
5 
1 
1 

26 

10 

4 

1 

10 

4 2 
1 
1 

2 
1 

- 

72 

294 

313 

191 
93 
33 
11 
8 

6 

10 
6 

2 
2 

40 

131 
98 

40 

17 
3 
2 

26 

123 

114 

59 
22 

5 
2 
1 

A 4 

30 

79 
56 

29 
8 
2 
1 

16 

28 
16 

9 
2 
1 

6 
6 
6 
2 
1 

1 
2 
1 
2 2 

zusammen 382 17 182 121 41 14 4 3 • 1 015 26 331 352 205 72 21 6 2 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 u.m. 

93 
74 
62 

44 
27 

14 
5 
4 

9 
3 
2 

1 

46 
21 

H 
8 

3 
1 
1 

B 1 

38 

28 
18 

11 

5 
2 

1 

22 

17 
10 
6 

3 
1 

11 

9 
7 

4 
1 
1 

5 
4 
2 
1 

2 

1 
1 
1 

1 

1 

143 

27 
5 
1 

1 

1 

20 

1 
123 

8 
1 

18 
1 
1 

B 2 

3 

1 

- 

1 
- 

- 

zusammen 323 15 94 103 59 33 12 5 2 178 21 132 20 4 • 1 - - 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 u.m. 

108 

103 
101 

79 
54 
30 
11 

15 

, 18 

5 
3 
1 
1 

45 
24 
17 
11 

4 
1 

1 

1 

C 1 

45 

41 
33 

19 
7 
2 
1 

1 

33 
26 

20 

15 

5 
1 

1 

22 

16 

13 

7 
3 
1 

12 

9 
8 
2 

2 

5 

5 
2 
2 

2 
1 

7 

7 
1 
1 

1 

- 

2 5 

C 2 

1 
1 

1 

- 

- 

- 

zusammen 501 28 104 149 101 62 33 14 10 10 • 2 5 1 2 - 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
a 

9 
10 u.m. 

72 
8 

4 
1 

1 

7 
1 

65 
1 
1 

L 

6 
1 2 

1 
1 - 

- - 

4 452 

4 005 
2 940 

1 484 
705 
316 

147 

45 

41 

2 512 
1 612 

1 099 
405 
131 
46 

16 

3 

1 

1 940 
1 708 

856 

347 
141 

45 
16 

8 

2 

Ii 

685 

697 
356 

151 

59 

19 
5 

5 

lssesaml 

288 
266 
146 

72 
28 

7 

5 

1) 

110 

97 
52 
30 

8 

5 

39 
29 

23 

7 

5 

13 
12 

5 

7 

3 
2 

11 

zusammen 86 8 67 7 3 1 - - 14 135 5 825 5 063 1 977 812 302 103 37 16 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben Uber ihren Ehepartner gemacht haben. 
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19. Einkommensbezieher in Hauehalten nach Haushaltstyp und -große 

1000 

Zahl der 
Haus¬ 
haltsmit¬ 
glieder 

Einkom¬ 
mensbe¬ 
zieher 
insges. 

davon in Haushalten mit ... Einkommensbeziehern Einkom- 
mensbe- 
zieher 
insgea. 

davon in Haushalten mit ... Einkommensbeziehern 

1 2 3 4 5 6 7 8 und 
mehr 1 2 3 4 5 6 7 8 und 

mehr 

2 

3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 u.mehr 

4 460 2 200 2 260 

A_1 1 

- 

- 

- 
- 

1 399 
5 889 

4 500 
2 166 

974 
395 

215 
64 

67 

279 

1 569 
1 078 

394 

127 
43 
16 

3 
1 

1 120 

2 916 

1 334 
436 

164 
42 
20 
8 

2 

1 404 

1 404 

555 

183 
72 

30 
6 

6 

A 2 

684 
536 

216 
88 

48 
8 

12 

245 
200 

75 
50 
10 

10 

84 
54 
30 
12 

12 

21 

21 
7 

14 

10 

10 

zusammen 4 460 2 200 2 260 - - -• - - - 15 669 3 510 6 042 3 660 1 592 590 192 63 20 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 u.mehr 

130 
461 

234 

105 

51 
23 

15 
4 

6 

3 

124 
216 

22 

2 

A_1 

237 

105 

15 

3 
3 

104 
40 

16 

4 

50 

20 12 
6 

6 
14 

7 

- 164 
761 

940 

659 
341 
148 

47 
52 

6 

10 
6 

2 
2 

80 
262 

196 
80 

34 
6 

4 

78 

369 
342 

177 
66 

15 
6 

3 

A 4 

120 
316 

224 
116 

32 
8 

4 

80 

140 
80 

45 
10 

5 

36 
36 

36 
12 
6 

7 
14 

7 
14 20 

zusammen 1 025 17 564 363 164 70 24 21 • 3 112 26 662 1 056 820 360 126 42 20 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 u.mehr 

215 

217 

207 

165 
118 

_ 69 
24 

25 

9 

3 
2 

1 

92 

42 

28 

16 
6 

2 

2 

B 1 

114 

84 

54 

33 

15 
6 

3 

68 

68 

40 

24 
12 

4 

55 

45 

35 
20 

5 

5 

30 

24 
12 
6 

14 

7 
7 

7 

10 

10 

266 

71 

17 

3 
4 

6 

20 
1 

246 
16 

2 
54 

5 

3 

B 2 

12 

4 

- 

6 

- 

- 

zusammen 1 040 15 188 309 236 165 72 35 20 367 21 264 60 16 • 6 - - 

2 

3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 u.mehr 

243 
308 
350 

312 

244 
166 

60 
110 

18 

5 
3 
1 
1 

90 

48 
34 

22 
8 
2 

2 
2 

C 

135 
123 
99 

57 
21 

6 

3 
3 

132 

104 
80 
60 

20 

4 
4 

110 

80 

65 

35 

15 
5 

72 
54 
48 

12 
12 

35 

35 
14 
14 

20 

10 
70 

19 
4 
5 

5 
- 

4 15 

C 2 

4 
5 

5 

- 

- - 

zusammen 1 793 28 208 447 404 310 198 98 100 33 • 4 15 4 10 - - 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 u.mehr 

137 
21 

13 

5 
4 

7 
1 

130 

2 
2 

D 

18 

3 8 

4 
5 

- 

- 

- 

6 392 

7 083 
6 054 

3 781 
2 169 
1 126 

619 

199 
254 

2 512 

1 612 

1 099 
405 

131 
46 
16 

3 
1 

3 880 
3 416 
1 712 

694 
282 

90 
32 

16 

4 

Ins 

2 055 
2 091 
1 068 

453 
177 
57 
15 

15 

gesamt 

1 152 
1 064 

584 
288 
112 
28 

20 

1) 

550 

485 
260 
150 

40 

25 

234 
174 
138 
42 

30 

91 
84 

35 
49 

30 
20 

110 

zusammen 180 8 134 21 12 5 - - - 27 677 5 825 10 126 5 931 3 248 1 510 618 259 160 

1) Ohne die Einkommenabezieher in 51 000 Haushalten von verheirateten Frauen, die keine Angaben über den Ehemann gemacht haben. 



20.Haushalte nach Typ, Zahl der Einkommensbezieher, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

1000 

Wirtsohafte- 
bereich 

Stellung 
im 

Beruf 

Haushaltstyp 

A 1 1) A 2 A 3 

Zahl der Einkommensbezieher 

des Haushaltevorstandes 1 2 zus. 2 3 4 u.m. ZUS. 1 2 I 3 4 u.m. ZUB . 

Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

9 

1 

1 

2 

15 

71 

2 

1 

13 

E 

80 

3 

1 

3 

28 

rwerbet 

13 

1 

3 

5 

35 

ätige 

147 

5 

1 

3 

36 

139 

1 

1 

17 

145 

1 

10 

444 

8 

4 

9 

98 

1 4 

2 

13 

1 

20 

1 

38 

4 

zusammen 28 87 115 57 192 158 156 563 1 6 14 21 42 

Industrie 
und 
Handwerk 

Selbständige 

Hi th . Farn. -Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

87 

1 

2 

150 

575 

49 

2 

65 

343 

136 

3 

2 

213 

916 

140 

3 

2 

344 

1 413 

148 

2 

1 

181 

955 

66 

1 

58 

363 

34 

1 

12 

137 

388 

6 

4 

595 

2 868 

1 

2 

7 

13 

39 

5 

5 

32 

3 

1 

13 

15 

20 

86 

zusammen 815 457 1 270 1 902 1 287 488 184 3 861 3 59 42 17 121 

Handel, 
Geld, 
Versiche¬ 
rungswesen 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

65 

1 

62 

66 

89 

64 

4 

15 

44 

58 

127 

5 

77 

110 

H7 

101 

1 

125 

187 

229 

123 

4 

83 

104 

150 

57 

2 

33 

28 

57 

21 

1 

15 

9 

25 

302 

8 

256 

328 

461 

1 

1 

1 

5 

3 

6 

7 

7 

1 

2 

4 

4 

2 

2 

2 

15 

1 

7 

11 

H 

zusammen 281 185 466 643 464 177 71 1 355 3 21 18 6 48 

Üffentl. 
Dienst, 
Dienst¬ 
leistungen 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

28 

75 

66 

60 

51 

2 

24 

51 

56 

59 

2 

97 

97 

96 

49 

4 

226 

169 

m 

57 

3 

100 

94 

100 

22 

33 

29 

43 

10 

8 

10 

21 

138 

7 

367 

302 

278 

1 

1 

1 

4 

6 

5 

4 

2 

3 

3 

4 

1 

1 

2 

8 

10 

10 

10 

zusammen 227 124 351 562 354 127 49 1 092 3 19 12 4 38 

Wirtschafts¬ 
bereiche 
ohne 
Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

178 

2 

157 

282 

722 

144 

6 

59 

158 

457 

322 

10 

176 

420 

1 159 

290 

8 

353 

700 

1 756 

328 

9 

184 

379 

1 205 

145 

3 

66 

115 

463 

65 

1 

24 

31 

183 

828 

21 

627 

1 225 

3 607 

2 

1 

3 

3 

16 

9 

24 

50 

14 

1 

5 

12 

40 

6 

2 

2 

17 

38 

1 

17 

41 

110 

zusammen 1 321 766 2 087 3 107 2 105 792 304 6 308 9 99 72 27 207 

Alle 
Wirtschafts- 
bereiche 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

187 

3 

138 

284 

737 

215 

10 

59 

159 

450 

402 

13 

177 

423 

1 187 

303 

9 

356 

705 

1 791 

475 

14 

185 

382 

1 241 

284 

4 

66 

116 

480 

210 

2 

24 

31 

193 

1 272 

29 

631 

1 234 

3 705 

3 

1 

3 

3 

20 

9 

24 

52 

27 

1 

5 

12 

41 

26 

2 

2 

18 

76 

1 

17 

41 

114 

zusammen 1 349 855 2 202 3 164 2 297 950 460 6 871 10 105 86 48 249 

Arbeitslose 

Selbständige 2 

Angehörige ohi 

Insgesamt 

Berufslose 

ie Hauptberuf 

20 

818 

13 

7 

270 

Nich 

27 

1 088 

13 

t Erwer 

33 

283 

30 

betätig 

21 

685 

18 

e 

9 

25 2 

9 

5 

94 

68 

1 314 

57 

5 

2 

2 

73 

2 

34 

1 

1 

13 

3 

125 

5 

zusammen 851 

2 200 

277 

1 150 

1 128 

3 330 

346 

Inagesa 

3 510 

724 

mt 

3 021 

270 

1 220 

99 

559 

1 439 

8 310 

7 

17 

77 

182 

35 

121 

14 

62 

133 

382 

1J Ohne 51 000 verheiratete Freuen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben. 
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20. Haushalte nach Typ, Zahl der Einkommensbezteher, 

und Stellung Im Beruf 

1000 

Wirtschafts- 
bereioh 

Stellung 
im 

Beruf 

Haushalte 

A 4 B 1 B 2 C 1 

Zahl der Einkommens 

des Hauehaltevoratandee 1 2 3 4 u.m. ZU8. 2 3 4 u.m. ZU8. 2 3 4 u.m. ZU8. 1 2 3 

Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 

Mith,Farn.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 1 

17 

1 

3 

77 

2 

6 

138 

2 

4 

232 

4 

1 

14 

1 6 

1 

28 

2 

60 

1 

1 

95 

1 

4 

1 12 

1 

4 2 19' 

1 

2 

1 

El 

8 

1 

1 

•werbe 

35 

1 

1 

zusammen 1 21 85 144 251 1 7 30 62 100 1 13 4 2 20 3 10 37 

Industrie 
und 
Handwerk 

Selbständige 

Hith.7am.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

2 

5 

13 

22 

93 

20 

15 

82 

15 

1 

5 

55 

49 

1 

44 

235 

1 

2 

4 

5 

6 

30 

5 

3 

22 

7 

2 

16 

18 

13 

72 

1 

2 

2 

6 

4 

12 

1 

2 

- 

7 

7 

16 

3 

2 

10 

14 

6 

15 

22 

4 

10 

zusammen 8 128 117 76 329 7 41 30 25 103 5 22 3 • 30 15 37 36 

Handel, 
Geld, 
Versiche¬ 
rungswesen 

Selbständige 

Hith•Pam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

2 

1 

1 

1 

8 

12 

12 

12 

9 

1 

6 

6 

12 

10 

5 

2 

8 

29 

1 

24 

21 

33 

1 

1 

4 

2 

4 

4 

6 

1 

3 

2 

3 

3 

1 

1 

2 

14 

1 

6 

8 

9 

2 

2 

5 

1 

1 

5 

3 

1 

1 

8 

1 

1 

8 

3 

1 

1 

1 

1 

10 

2 

4 

2 

21 

1 

1 

2 

1 

zusammen 5 44 34 25 108 2 14 15 7 38 4 15 1 1 21 4 18 26 

öffentl. 
Dienet, 
Dienst¬ 
leistungen 

Selbständige 

Mith.7am.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

1 

5 

14 

11 

9 

6 

8 

6 

11 

3 

4 

4 

5 

15 

27 

22 

25 

1 

1 

1 

5 

3 

1 

2 

2 

2 

3 

2 

1 

1 

2 

5 

9 

7 

6 

2 

1 

3 

4 

5 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

8 

7 

5 

1 

1 

1 

12 

5 

3 

2 

21 

1 

4 

2 

2 

zusammen 3 39 31 16 89 2 10 9 6 27 3 16 4 1 24 3 22 30 

Wirtschafte- 
bereiche 
ohne 
Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 

Mith.Pam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

4 

2 

4 

6 

26 

26 

45 

114 

35 

1 

14 

27 

105 

28 

1 

9 

11 

68 

93 

2 

51 

87 

293 

2 

1 

4 

4 

10 

7 

13 

35 

13 

1 

5 

7 

28 

12 

2 

4 

20 

37 

1 

15 

28 

87 

3 

2 

5 

2 

14 

1 

5 

14 

19 

2 

1 

2 

3 

1 

1 

19 

1 

9 

22 

24 

5 

2 

3 

12 

36 

7 

15 

19 

64 

2 

5 

8 

13 

zusammen 16 211 182 117 526 11 65 54 38 168 12 53 8 2 75 22 77 92 

Alle 
Wirtschafte¬ 
bereiche 

Selbständige 

Hith.7am.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

4 

2 

4 

7 

4? 

26 

46 

117 

112 

3 

14 

27 

111 

166 

3 

9 

11 

72 

325 

6 

51 

88 

307 

3 

1 

4 

4 

16 

7 

13 

36 

41 

1 

5 

7 

30 

72 

1 

2 

4 

21 

132 

2 

15 

28 

91 

4 

2 

5 

2 

26 

2 

5 

14 

19 

6 

1 

2 

3 

2 

1 

1 

38 

2 

9 

22 

24 

7 

2 

3 

13 

44 

7 

16 

20 

99 

3 

5 

8 

14 

zusammen 17 232 267 261 777 12 72 84 100 268 13 66 12 4 95 25 87 129 

Arbeitslose 

Selbständige 

Angehörige ol 

Berufslose 

me Hauptberuf 

5 

4 

2 

93 

4 

2 

79 

4 

2 

43 

6 

220 

12 

3 

1 

19 

2 

18 

1 

11 

1 

51 

3 

7 

1 

1 

64 

1 

7 

1 

1 

1 

79 

3 

Nie 

1 

2 

lt Ervi 

15 

2 

erbe 

19 

1 

zusammen 9 99 85 45 238 3 22 19 11 55 8 66 8 1 83 3 17 20 

Ins 

Insgesamt | 26 | 331 | 3521 30611 0151 15 | 94 | 103 | 111 | 5231 21 ) 132 | 20 | 5 | 178 f 28 | 104 | 149 | 

1) Ohne 51 000 verheiratete Frauen, die keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht haben. 
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Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

des Haushaltsvorstandes 

typ Haushalte insgesamt1) 
lohne Einzelhauehalte} 

Stellung 
im 

Beruf 

Wirtaohafte- 
bereich C 2 D 

bezieher 

4 u.m. ZU3. 2 3 4 U.XD. zua. 1 2 3 4 u.m. ZU8. 1 2 3 4 u.m. insgesamt des Hauehaltsvorstandes 

tätige 

113 

1 

1 

158' 

2 

1 

4 

- 

• 2 2 4 

- 

■ 5 

1 

1 1 7 

1 

27 

2 

4 

7 

52 

270 

8 

1 

6 

57 

299 

4 

1 

27 

481 

5 

17 

1 077 " 

19 

5 

14 

153 

Selbständige 

Mith.Farn.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Land¬ 
wirtschaft 

115 165 • 2 2 4 6 1 1 8 92 342 331 503 1 268 zusammen 

41 

1 

2 

9 

80 

1 

16 

44 

- 

1 

- 

- 

1 

2 

3 

2 

5 

1 

- 

4 

2 

7 

233 

4 

4 

503 

2 011 

246 

4 

1 

299 

1 492 

119 

1 

86 

511 

100 

2 

1 

22 

230 

698 

11 

6 

910 

4 244 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Industrie 
und 
Handwerk 

53 141 • 1 1 2 10 1 • 13 2 755 2 042 717 355 5 869 zusammen 

17 

1 

1 

49 

1 

4 

8 

5 

- 

1 

- 

1 1 5 

1 

1 

- 

7 

1 

172 

2 

189 

259 

321 

224 

9 

118 

180 

236 

103 

6 

45 

42 

77 

53 

1 

23 

14 

38 

552 

18 

375 

495 

672 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang, 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Handelt 
Geld, 
Versiche¬ 
rungswesen 

19 67 * • 1 1 1 6 1 8 943 767 273 129 2 112 zusammen 

18 

2 

1 

1 

52 

1 

12 

6 

6 

- - 

1 

1 1 

1 

- 

4 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

6 

7 

2 

2 

80 

4 

305 

239 

175 

117 

5 

163 

153 

157 

55 

1 

53 

44 

64 

36 

17 

17 

32 

288 

10 

538 

453 

428 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

öffentl. 
Bienst, 
Dienst¬ 
leistungen 

22 77 . . 1 1 2 . 11 3 3 17 803 595 217 102 1 717 zusammen 

76 

1 

2 

4 

11 

181 

3 

16 

30 

55 

- 

1 1 

1 

1 3 

1 

1 

2 

12 

5 

4 

6 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

17 

7 

5 

9 

485 

10 

498 

1 001 

2 507 

587 

18 

282 

632 

1 885 

277 

8 

98 

172 

652 

189 

3 

41 

53 

300 

1 538 

39 

919 

1 858 

5 344 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Wirtschafts¬ 
bereiche 
ohne 
Land¬ 
wirtschaft 

94 285 . 1 2 1 4 3 27 5 3 38 4 501 3 404 1 207 586 9 698 zusammen 

189 

2 

2 

4 

12 

339 

5 

16 

31 

59 

- 

1 3 

1 

3 7 

1 

1 

2 

17 

5 

4 

7 

4 

1 

1 

2 

1 

1 

24 

7 

5 

10 

512 

12 

502 

1 008 

2 559 

857 

26 

283 

638 

1 942 

576 

12 

98 

173 

679 

670 

8 

41 

53 

317 

2 615 

58 

924 

1 872 

5 497 

Selbständige 

Mith.Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Alle 
Wirtech&fte- 
berelohe 

209 450 • 1 4 3 8 3 33 6 4 46 4 593 3 746 1 538 1 089 10 966 zusammen 

tätige 

11 

1 

47 

3 

- 
1 1 

- 
2 4 

1 

33 1 

- 1 

38 

1 

54 

1 127 

51 

35 

1 253 

29 

11 

411 

17 

8 

173 

108 

2 964 

97 

Arbeitslose 

Selbständige I 

Angehörige ohr 

erufsloae 

e Hauptberuf 

11 51 - 1 1 • 2 5 34 1 • 40 1 232 1 317 439 181 3 169 zusammen 

gesamt 

220 | 5011 . | 2 | 5 | 3 | 10 | 8 | 67 | 7 | 4 | 86 15 825 |5 063 [1 977 [1 270 | 14 135 | Inngesant 
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21. Einkommensbezieher in Haushalten nach Haushaltstyp sowie nach Stellung zum 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich Einkommensbezieher in Haushalten 

des Haushaltsvorstandes 1 j 2 | 3 [4 u.m.| zus. 1(2)3 j4u.n1.] zus. 1 I 2 I 3 4 u.m. zus. 1 1 2 I 3 

Erwerbstätige in der Landwirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

9 

1 

1 

2 

15 

142 

4 

2 

26 

A 11 

151 

5 

1 

4 

41 

13 

1 

3 

5 

35 

294 

10 

2 

6 

72 

A 2 

417 

3 

3 

51 

664 

5 

1 

1 

42 

1 388 

19 

6 

15 

200 

1 8 

4 

LI 

39 

3 

92 

2 

4 

HO 

2 

11 1 

34 

2 
6 

AJ. 

231 

6 

18 

zusammen 28 174 - - 202 57 384 474 713 1 628 1 12 42 98 153 1 42 255 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 

Mith« Fam.-Ang« 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

178 

2 

137 

282 

722 

288 

16 

78 

276 

874 

- - 

466 

18 

215 

558 

1 596 

290 

8 

353 

700 

1 756 

656 

18 

368 

758 

2 410 

435 

9 

198 

345 

1 389 

279 

3 

106 

135 

792 

1 660 

38 

1 025 

1 938 

6 347 

2 

1 

3 

3 

32 

18 

48 

100 

42 

3 

15 

36 

120 

25 

1 

8 

10 

76 

101 

4 

42 

97 

299 

4 

2 

4 

6 

52 

52 

90 

228 

105 

3 

42 

81 

315 

zusammen 1 321 i 532 - - 2 853 3107 4 210 2 376 1315 11 008 9 198 216 120 543 16 422 546 

Erwerbstätige zusammen 1 349 1 706 - - 3 055 3 164 4594 2 850 2 028 12 636 10 210 258 218 696 17 464 801 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

20 

818 

13 

14 

540 - 

- 34 

1 358 

13 

33 

283 

30 

42 

1 370 

36 

27 

756 

27 

21 

408 

123 

2 817 

93 

5 

2 

4 

146 

4 

102 

3 

3 

53 

7 

311 

9 

5 

4 

4 

186 

8 

6 

237 

12 

zusammen 851 554 - - 1 405 346 1448 810 429 3 033 7 154 105 61 327 9 198 255 

Insgesamt 2 200 2 260 - - 4 460 3 510 6 042 3 660 2 457 15 669 17 364 363 279 1 023 26 662 1 056 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

Einkommensbezieher in Haushalten 

des Haushaltevorstandes 1 | 2 [ 3 [4 u.m.j zus. 12 34 u.m. zus. 1 I. 2 3 4 u.mJ zus. 

Erwerbstätige in der Landwirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

B 

2 

1 und 

36 

2 

2 

B 2 z 

96 

6 

usamme 

306 

4 

1 

6 

n 

440 

6 

1 

14 

2 

1 

16 

2 

2 

C 1 

105 

3 

3 

581 

8 

2 

4 

704 

11 

4 

10 

- 

- 

G 2 

6 7 13 

zusammen 2 40 102 317 461 3 20 111 595 729 • • 6 7 13 

Erwerbstätige in den Übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

5 

3 

9 
6 

48 

2 

24 

54 

108 

45 

3 

18 

27 

91 

57 

2 

10 

17 

94 

155 

7 

55 

107 

301 

5 

2 

3 

12 

72 

14 

30 

38 

192 

6 

15 

24 

39 

379 

7 

11 

18 

50 

648 

13 

42 

75 

139 

- 

2 3 

3 

4 

1 

9 

4 

zusammen 23 236 186 180 625 22 154 276 465 917 . 2 6 5 13 

Erwerbstätige zusammen 25 276 288 497 1 086 25 174 387 1 060 1 646 2 12 12 26 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

10 

1 

4 

166 

6 

75 

6 

53 

4 

304 

13 

1 

2 30 

4 

57 

3 

50 

1 

139 

7 

- 2 3 2 7 

zusammen 11 176 81 53 321 3 34 60 50 147 - 2 3 2 7 

Insgesamt 36 452 369 550 1 407 28 208 447 1 110 1793 • 4 15 14 33 

1) Ohne die Einkommensbezieher in 51 000 Haushalten von verheirateten Frauen, die keine Angaben über den Ehemann gemacht haben. 
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Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

mit ... Einkommensbeziehern 
Stellung zum Erwerbsleben 

Wirtschaftsbereioh 
Stellung Im Beruf 

des Haushaltsvorstandes 
4 u.m. | zus. 1 | 2 j 3 j 4 u.m.] zus. 1 | 2 I 3 I 4 u.m.I zus. 1 I 2 I 3 I 4 u.mJ zus. 

623 

11 

1 

20 

888 

17 

3 

45 

23 

2 

4 

7 

51 

A - 

478 

14 

2 

10 

108 

A 4 zu 

687 

9 

5 

72 

sarnmen 

1 379 

18 

1 

2 

66 

i) 

2 567 

45 

7 

22 

297 

1 12 

2 

B 1 

84 

6 

296 

4 

1 

6 

393 

4 

1 

14 

1 24 

2 

B 2 

12 10 47 

2 

Erwerbstätige in der Landwirt» 
schaft 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

655 955 87 612 771 1 466 2 956 1 14 90 307 412 1 26 12 10 49 zusammen 

123 

2 

39 

48 

304 

284 

5 

155 

225 

855 

474 

10 

493 

989 

2 487 

1 028 

34 

516 

1 172 

3 612 

582 

15 

255 

462 

1 824 

427 

6 

153 

193 

1 172 

2 511 

65 

1 417 

2 816 

9 095 

2 

1 

4 

4 

20 

14 

26 

70 

59 

5 

15 

21 

84 

55 

2 

9 

15 

91 

116 

5 

39 

66 

249 

3 

2 

5 

2 

28 

2 

10 

28 

38 

6 

3 

6 

9 

2 

1 

2 

3 

39 

2 

16 

41 

52 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

516 1 500 4 455 6 362 5 158 1 951 15 904 11 130 162 172 475 12 106 24 8 150 zusammen 

1 171 2 455 4 540 6 974 5 909 3 417 18 840 12 144 252 479 887 13 132 36 18 199 Erwerbstätige zusammen 

7 
190 

17 

618 

24 

55 

1 111 

49 

64 

2 242 

48 

55 

1 095 

42 

31 

656 

181 

5 104 

139 

3 

2 

38 

4 

54 

3 

49 

2 

144 

7 

7 

1 

2 

128 

2 

21 

3 

4 

2 

160 

6 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

197 659 1 213 2 354 1 170 687 5 424 5 44 57 49 153 8 132 24 4 168 zusammen 

1 368 3 112 5 755 9 328 5 079 4 104 24 264 15 168 309 528 1 040 21 264 60 22 367 Insgesamt 

mit ... Einkommensbeziehern 
Stellung zum Erwerbsleben 

Wirt schaft sbereich 
Stellung im Beruf 

des Hauehaltsvorstandes 
1 ] 2 ] 3 [4 u.m. zus. 1 2 3 4 u.m. zus. 1 2 3 4 u.m. ZUS. 

C 1 und C 2 zusammen D 
Haushalte insKesamt"') 

Erwerbstätige in der Landwirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

2 

1 

16 

2 

2 

111 

3 

3 

588 

8 

2 

4 

717 

11 

4 

10 

- 

10 

2 

5 5 18 

2 

27 

2 

4 

7 

52 

540 

16 

2 

12 

114 

897 

12 

3 

81 

2 278 

30 

1 

5 

76 

3 742 

60 

7 

27 

323 

3 20 117 602 742 • 12 3 5 20 92 684 993 2 390 4 159 zusammen 

5 

2 

3 

12 

74 

14 

30 

38 

195 

6 

18 

24 

39 

383 

7 

12 

18 

50 

657 

13 

46 

75 

159 

1 

2 

24 

10 

8 

12 

9 

3 

3 

6 

2 

1 

2 

40 

15 

1 2 

16 

485 

10 

498 

1 001 

2 507 

1 174 

36 

564 

1 264 

3 770 

831 

24 

294 

516 

1 956 

873 

15 

* 177 

229 

1 318 

3 363 

85 

1 533 

3 010 

9 551 

Erwerbstätige in den Übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 

Mith. Fam.-Ang. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

22 156 282 470 930 3 54 15 11 83 4 50t 6 808 3 621 2 612 17 542 zusammen 

25 176 399 1 072 1 672 3 66 18 16 103 4 593 7 492 4 614 5 002 21 701 Erwerbstätige zusammen 

1 

2 32 

4 

60 

3 

52 

1 

146 

7 

4 

1 

2 

66 3 

2 

74 

1 

54 

1 127 

51 

70 

2 506 

58 

33 

1 233 

51 

31 

762 

188 

5 628 

160 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

3 36 63 52 154 5 68 3 77 1 232 2 634 1 317 793 5 976 zusammen 

28 212 462 1 124 1 826 8 134 21 17 180 5 825 10 126 5 931 5 795 27 677 Insgesamt 
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22.Einkommensbezieher in Haushalten nach Haushaltstyp, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Steilung im Beruf 

tooo 

Haushalte- 
typ 

Einkommensbezieher ist 

Ins¬ 
gesamt 

erwerbstätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen 7/irtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
stän- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith, 
Farn. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

A l’> 

A 2 

A 3 

A 4 

9 

14 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

5 

15 

36 

1 

Haushalt 

28 

59 

1 

1 

e mit 1 

180 

292 

2 

4 

Einko 

2 

8 

nmensb 

137 

354 

1 

2 

szieher 

285 

707 

3 

5 

726 

1 770 

4 

8 

1 330 

3 131 

10 

19 

1 358 

3 190 

11 

20 

842 

320 

6 

6 

2 200 

3 510 

17 

26 

zusammen 24 2 4 7 52 89 478 10 494 1 000 2 508 4 490 4 579 1 174 5 753 

B 1 

B 2 

1 

1 : 
- - • 1 

1 

2 

3 

- 1 

2 

4 

5 

4 

2 

11 

12 

12 

13 

3 

8 

15 

21 

zusammen 2 - - - 2 5 • 3 9 6 23 25 11 36 

C 1 

C 2 

2 

_ _ 

1 3 5 - 2 3 12 22 25 3 28 

zusammen 2 • - • 1 3 5 - 2 3 12 22 25 3 28 

D • - - - • • 1 • • 2 3 3 5 8 

Insgesamt 28 2 4 7 53 94 489 10 499 1 012 2 528 4 538 4 632 1 193 5 825 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

81 

170 

5 

19 

94 

186 

3 

15 

1 

9 

5 

1 

21 

80 

2 

7 

Haushalt 

205 

442 

10 

42 

e mit 2 

197 

422 

20 

34 

Einko 

104 

168 

3 

4 

nmensb 

48 

252 

14 

32 

szieher 

336 

1 023 

51 

75 

1 

812 

2 873 

93 

200 

1 497 

4 738 

181 

345 

1 702 

5 180 

191 

387 

558 

862 

173 

275 

2 260 

6 042 

364 

662 

zusammen 275 298 1 15 110 699 673 279 346 1 485 3 978 6 761 7 460 1 868 9 328 

B 1 

B 2 

7 

14 

5 

10 _ 
• 2 

2 

14 

26 

13 

20 

2 

4 

9 

7 

26 

31 

75 

46 

125 

108 

139 

134 

49 

130 

188 

264 

zusammen 21 15 - • 4 40 33 6 16 57 121 233 273 179 452 

C 1 

G 2 

8 3 
_ 

1 7 19 37 

1 

2 8 23 96 

2 

166 

3 

185 

3 

23 

1 

208 

4 

zusammen 8 3 - 1 7 19 38 2 8 23 98 169 188 24 212 

I) 5 • - • 5 10 13 • 5 12 45 75 85 49 134 

Insgesamt 309 316 1 16 126 768 757 287 375 1 577 4 242 7 238 8 006 2 120 10 126 

A 2 

A 3 

A 4 

159 

15 

90 

269 

22 

151 

- 3 60 

3 

14 

Haushalt 

491 

40 

255 

e mit 3 

190 

21 

53 

Einko 

129 

12 

28 

mmensb 

107 

11 

21 

ezieher 

520 

56 

93 

n 

1 866 

138 

315 

2 812 

238 

510 

3 303 

278 

765 

357 

85 

291 

3 660 

363 

1 056 

zusammen 264 442 o 3 77 786 264 169 139 669 2 319 3 560 4 346 733 5 079 

B 1 

B 2 

32 

6 

51 

8 _ 

6 89 

14 

18 

4 

11 

1 

8 

2 

28 

7 

91 

10 

156 

24 

245 

38 

64 

22 

309 

60 

zusammen 38 59 - 6 103 22 12 10 35 101 180 283 86 369 

G 1 

G 2 

38 

2 

38 

1 : 
35 

2 

111 

5 

77 

2 

41 9 

1 

30 

1 

138 

3 

295 

7 

406 

12 

41 

3 

447 

15 

zusammen 40 39 • 37 116 79 41 10 31 141 302 418 44 462 

D 1 1 - - 2 4 3 • 1 4 6 14 18 3 21 

Insgesamt 343 541 • 3 122 1 009 368 222 160 739 2 567 4 056 5 065 866 5 931 

1) Ohne Einkommensbezieher in 51 000 Haushalten von verheirateten Frauen, die keine Angaben über den Ehemann gemacht haben. 
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22. Einkommensbezieher in Haushalten nach Haushalistyp, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Haushalts- 
typ 

Binxommensbezieher ist 

erwerbstätig 

Ins¬ 
gesamt 

in der Landwirtschaft in den übrigen «lrtscxiaftsbereiehen 
nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Stellung im Beruf 
ZU- 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
i'am. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige- 

Aiith. 
fam. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 

beiter 
zu¬ 

sammen 

sammen 

A 2 

A 3 

A 4 

163 

22 

152 

419 

59 

410 

- 

2 

1 

HaushÄ 

54 

6 

20 

ilte mit 

638 

87 

583 

4 und 

86 

9 

44 

mehr 2 

89 

8 

36 

inkomm 

50 

5 

16 

snsbezi 

233 

25 

72 

shern 

1 229 

120 

396 

1 687 

167 

564 

2 325 

254 

1 147 

132 

25 

221 

2 457 

279 

1 368 

zusammen 337 888 - 3 80 1 308 139 133 71 330 1 745 2 418 3 726 378 4 104 

B 1 

B 2 

65 

3 

198 

8 - 

1 8 272 

11 

19 

1 

16 

1 

4 

1 

25 

2 

119 

2 

183 

7 

455 

18 

73 

4 

528 

22 

zusammen 68 206 - 1 8 283 20 17 5 27 121 190 473 77 550 

C 1 

G 2 

122 

2 

234 

2 

2 2 188 

3 

548 

7 

92 

1 

94 7 49 

1 

252 

3 

494 

5 

1 042 

12 

68 

2 

1 110 

H 

zusammen 124 236 2 2 191 555 93 94 7 50 255 499 1 054 70 1 124 

D 1 - - 1 3 5 1 - 2 2 6 11 16 1 17 

Insgesamt 530 1 330 2 7 282 2 151 253 244 85 409 2 127 3 118 5 269 526 5 795 

A 

A 2 

A 5 

A 4 

90 

506 

43 

261 

95 

875 

64 

576 

1 

4 

11 

15 

2 

36 

230 

11 

42 

Binkon 

233 

1 630 

138 

881 

uuenabe 

377 

990 

52 

135 

zieher 

106 

394 

23 

68 

inages 

185 

763 

31 

71 

amt 

621 

2 483 

135 

245 

1 538 

7 738 

355 

91Q 

2 827 

12 368 

596 

1 438 

3 060 

13 998 

734 

2 319 

i 

1 400 

1 671 

289 

793 

4 460 

15 669 

1 023 

3 112 

zusammen 900 1 630 5 28 319 2 882 1 554 591 1 050 3 484 10 550 17 229 20 111 4153 24 264 

B 1 

B 2 

105 

24 

254 

26 - 

1 16 

2 

376 

52 

52 

28 

29 

6 

22 

12 

83 

45 

289 

60 

475 

151 

851 

203 

189 

164 

1 040 

367 

zusammen 129 280 - 1 18 428 80 35 34 128 349 626 1 054 353 1 407 

C 1 

G 2 

170 

4 

275 

3 

2 3 231 

5 

681 

12 

211 

4 

137 26 

1 

105 

2 

498 

8 

977 

15 

1 658 

27 

135 

6 

1 793 

33 

zusammen 174 278 2 3 236 693 215 137 27 107 506 992 1 685 141 1 826 

£) 7 1 - 1 10 19 18 
• 

8 18 59 103 122 58 180 

Insgesamt 1 210 2 189 ? 33 583 4 022 1 867 763 1 119 3 737 11 464 18 950 22 972 4 705 27 677 

1) Ohne Binkommensbezieher in 51 000 Haushalten von verheirateten grauen, die keine Angaben über den Ehemann gemacht haben. 
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23. Haushalte mit einem zweiten Einkommensbezieher nach Haushaltstyp, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes und des zweiten Einkommensbeziehers 

1000 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

des Haushaltsvorstandes 

2. EinAommensbezieher ist 

Ins¬ 
gesamt 

erwerbstätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam. - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb- 
stan- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith * Fam.-Ang• 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

1 
67 

1 

1 
2 

: 

7 

- 

A 1 

68 
2 

1 
9 

1 - - 
1 

1 

2 

2 

2 

70 
2 

1 
11 

1 

2 

71 
2 

1 
13 

zusammen 2 71 - 7 - 80 1 . - . 3 4 84 3 87 

Erwerbstätige in den Übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

1 
1 
2 

5 

12 

- 
! 

6 

6 

1 
2 

20 

14 
7 
3 
8 

11 

93 
1 

2 

1 

4 
2 
1 

14 

18 
83 
76 

9 

10 
33 

287 

131 
8 

35 
126 
377 

137 
8 

36 
128 
397 

7 

3 
10 
40 

144 
8 

39 
138 
437 

zusammen 5 17 - 1 6 29 43 96 8 191 339 677 706 60 766 

Erwerbstätige zusammen 7 88 - 8 6 109 44 96 8 191 342 681| 790 63 853 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 

1 

2 

; 

4 - - 2 

1 

8 9 - 1 

1 

6 

4 

29 

5 

45 

6 

53 

1 

217 

7 

270 

zusammen 5 4 - - 2 9 9 • 7 33 50 59 218 277 

Insgesamt 10 92 - 8 8 118 53 96 9 198 375 731 849 281 1 130 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith• Farn.-Ang• 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

1 
2 

1 

125 
3 

3 

- 

- 

1 

1 
12 

A 2 

127 
5 

1 
16 

1 

- 
: 

2 

1 
2 

15 

1 
1 

16 

18 

1 
2 

18 

145 
5 
1 
3 

34 

2 

2 

147 
5 
1 
3 

36 

zusammen 4 131 - H 149 1 • 5 33 39 188 4 192 

Erwerbstätige in den Übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Farn.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

1 

1 
1 

11 

7 

2 
3 

34 

- 
1 

1 

2 
2 

16 

9 

5 
7 

61 

21 
6 
5 

16 
19 

153 
1 

2 
3 

4 

16 
9 

11 

53 
1 

64 
151 
183 

81 

86 
169 
885 

312 
8 

171 
347 

1 101 

321 
8 

176 
354 

1 162 

7 
1 
8 

25 
43 

328 
9 

184 
379 

1 205 

zusammen H 46 . 1 21 82 67 159 40 452 1 221 1 939 2 021 84 2 105 

Erwerbstätige zusammen 18 177 1 35 231 68 159 40 457 1 254 1 978 2 209 88 2 297 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 

3 

1 

1 

3 - 1 

1 

8 

2 

15 

1 

23 

1 
• 26 

1 

3 

178 

3 

12 

382 

10 

16 

609 

15 

18 

624 

16 

3 

61 

2 

21 

685 

18 

zusammen 4 4 - 1 9 18 25 • 27 184 404 640 658 66 724 

Insgesamt 22 181 2 44 249 93 159 67 641 1 658 2 618 2 867 154 3 021 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- 

3 - - 

A 3 

3 

- 
1 

- 

- 

1 1 4 

2 

4 

2 

zusammen 3 - - • 3 - • - . 1 1 4 2 6 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Farn.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 1 

: 
- 

: 
- 

\ 

1 

1 

3 

1 
1 

1 

2 
5 
4 

2 

2 
12 

7 

2 
8 

18 

7 

2 
8 

19 

9 

7 
16 
31 

16 

9 
24 
50 

zusammen 1 • - - • 1 2 3 2 12 16 35 36 63 99 

Erwerbstätige zusammen 1 3 - - 4 2 3 2 12 17 36 40 65 105 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 
• - - - 2 - 3 13 

1 

24 

1 

42 

2 

42 

2 

2 

31 

2 

73 

2 

zusammen • - - - * 2 • 3 14 25 44 44 33 77 

Insgesamt 1 3 - - 4 4 3 5 26 42 80 84 98 182 



23. Haushalte mit einem zweiten Einkommensbezieher nach Haushaltstyp, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes und des zweiten Einkommensbeziehers 

1000 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

des Haushaltsvorstandee 

2. Einkommensbezieher ist 

Ins¬ 
gesamt 

erwerbstätig 

nioht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der Landwirtschaft ] in den Übrigen Wirtschaftsbereichen 

ZU- 
sannnen 

Stellung im Beruf 

Selb- 
stan- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb- 
atän- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- 

13 

- _ 

1 

A_4 

13 

1 

- 

- - 1 1 

1 

2 

! 

15 

2 

2 

1 
1 

17 

1 
3 

zusammen 15 - - 1 14 - • 1 2 3 17 4 21 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftebereichen 

Selbständige 
Mith» Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 2 

: 

1 

1 

3 

2 4 2 

2 
4 
5 

3 

3 
3 

26 

11 

6 
8 

33 

12 

6 
8 

36 

n 
20 
37 
78 

26 

26 
45 

114 

zusammen 2 - - 1 4 4 4 2 13 35 58 62 149 211 

Erwerbstätige zusammen 15 - - 2 18 4 4 2 H 37 61 79 153 232 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh» ohne Hauptberuf 
- ; - 2 3 4 - 4 14 

1 

1 

44 

2 

1 

66 

3 

1 

69 

3 

1 

24 

1 

2 

93 

4 

zusammen • - - 2 3 4 • 4 15 47 70 73 26 99 

Insgesamt 2 15 - - 4 21 a 4 6 29 84 131 152 179 331 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

4 

- 

- 

- 

B 1 

5 
- - 

1 1 6 

i 

6 

i 

zusammen 4 - - 5 - • - - 1 1 6 1 7 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- 

1 

- 

- 

i 

1 

\ 

2 

1 

1 

1 
4 
3 

3 

2 
4 

21 

7 

4 
8 

25 

7 

4 
8 

26 

3 

3 
5 
9 

10 

7 
13 
35 

zusammen • 1 - - • i 2 2 1 9 30 44 45 20 65 

Erwerbstätige zusammen 1 5 - - . 6 2 2 1 9 31 45 51 21 72 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 
• - - - 1 1 1 - 1 2 

1 

1 

6 

1 

1 

10 

2 

1 

11 

2 

8 

1 

19 

2 

zusammen • - - - 1 1 1 ~ 1 3 8 13 14 8 22 

Insgesamt 1 5 - - 1 7 3 2 2 12 39 56 65 29 94 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

1 8 

- 

1 

B 2 

10 

- - 
- i 

1 1 
1 

11 
1 

1 12 
1 

zusammen 1 8 - . 1 10 * * • 1 1 2 12 1 13 

Erwerbstätige in den übrigen 
WirtschaftBbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 1 

1 - 

- 
- 

1 

\ 

2 
1 

1 

3 

1 

2 

1 
6 
3 

3 

1 
3 
8 

10 
1 
3 

10 
11 

11 
1 
3 

10 
12 

3 

2 
7 
7 

14 
1 
5 
14 
19 

zusammen 1 1 - - • 2 4 3 1 12 15 35 37 16 53 

Erwerbstätige zusammen 2 9 - 1 12 4 3 1 13 16 37 49 17 66 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 

- • - - 1 1 2 
_ 

1 4 9 

1 

16 

1 

17 

1 

1 

47 

1 

64 

1 

zusammen • • - - 1 1 2 • 1 4 10 17 18 48 66 

Insgesamt 2 9 - • 2 15 6 3 2 17 26 54 67 65 152 



23. Haushalte mit einem zweiten Einkommensbezieher nach HaushaUstyp, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes und des zweiten Einkommensbeziehers 

1000 

Stellung zum .Erwerbsleben 
Wirt Schaft sbere ich. 
Stellung Im Beruf 

des Haushaltsvorstandes 

2. Einicommensbezieher ist 

Ins¬ 
gesamt 

erwerbstätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu- 
sammen 

Stellung im Beruf 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

üith. 
Eam.- 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

i 
zu¬ 

sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

iüitn. 
Eam« - 
Ang. 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Eam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- 3 - - 4 

C 1 

7 
: 

- - - 1 

1 

1 

1 

8 

1 
1 

8 

1 
1 

zusammen - 3 - - 4 7 - - - - 2 2 9 1 10 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Eam.-Ang. 
beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- : - 

i 1 

2 
: 

2 

1 
1 
2 

31 

. 6 
12 
14 

35 

7 
H 
16 

35 

7 
H 
17 

1 

2 

36 

7 
15 
19 

zusammen - - - 1 1 2 6 63 72 73 4 77 

Erwerbstätige zusammen - 3 - - 5 8 2 6 65 74 82 5 87 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 
: - - - 1 1 • - 

1 

10 

1 

11 

2 

12 

2 

3 15 

2 

zusammen • - - - 1 1 - 1 11 13 14 3 17 

Insgesamt - 3 - - 6 9 2 7 76 87 96 8 104 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Eam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- - 

- - 

- 

G 2 

- 
- - 

- - 

- 

- 

zusammen - - - - - - • - • • - 

"Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith« Eam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- 
- - 

- 
- 

- 

- 

- 

- 
- 

1 1 1 

: 

1 

zusammen - - - - . - - • 1 1 1 1 

Erwerbstätige zusammen - • - - . - - 1 1 1 . 1 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 

- - - - - - - - - - 1 1 1 • 1 

zusammen - - - - - - - - - - 1 1 1 • 1 

Insgesamt - • - - • • - • - • 2 2 2 ■ 2 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Eam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

- - - 4 

L 

4 - - - 

- 

1 1 5 

1 

5 

! 
zusammen - - - 4 4 - - - - 1 1 5 1 6 

Erwerbstätige in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Eam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

: 
- 

: 
- - 

1 

- 2 

2 
1 

9 

3 
2 
4 

11 

5 
3 
5 

11 

5 
3 
5 

1 

1 
1 

12 

5 
4 
6 

zusammen - - - 1 • • 5 18 24 24 3 27 

Erwerbstätige zusammen - - . 4 4 1 • • 5 19 25 29 4 33 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angeh. ohne Hauptberuf 

- - - 

* 

- • 3 20 23 23 

1 

10 

1 

33 

zusammen • - - - • - 3 20 23 23 11 34 

Insgesamt - 4 4 1 • • 8 39 48 52 15 67 

68 — 



24..Haushalte nach Typ, Zahl der Kinder und Zahl der Einkommensbezieher 

i ooo 

Zahl 
der 

Kinder 

Haushaltstyp A 2 Haushaltetyp A 3 

Zahl der Einkommensbezieher Zahl der Einkommensbezieher 

2 3 4 5 6 7 8 u.m. ins¬ 
gesamt 1 2 3 4 5 6 7 8 ujn. ins¬ 

gesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

1 774 

1 134 

408 

130 

43 

21 

1 911 

759 

235 

79 

22 

15 

295 

599 

224 

66 

23 

13 

131 

164 

64 

22 

17 

40 

43 

19 

16 

12 

11 

9 

2 

7 2 

3 980 

2 623 

1 071 

394 

142 

100 

2 

1 

8 

1 

29 

6 

1 

12 

10 

3 

1 

3 

2 

5 

1 

1 

2 

1 

1 1 

1 

- 

54 

22 

10 

4 

1 

1 

Ins¬ 
gesamt 3 510 3 021 1 220 398 118 32 9 2 8 310 3 9 36 26 12 4 2 • 92 

Zahl 
der 

Kinder 

Haushaltstyp A 4 Haushaltstyp B 1 

Zahl der Einkommensbezieher Zahl der Einkommensbezieher 

2 3 4 5 6 7 8 u.m. ins¬ 
gesamt 1 2 3 4 5 6 7 8 u.m. ins¬ 

gesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

15 

6 

3 

2 

174 

102 

35 

14 

3 

2 

153 

127 

49 

14 

4 

2 

52 

87 

44 

18 

4 

2 

5 

24 

23 

12 

5 

2 

1 

2 

6 

5 

5 

2 

1 

1 

1 

2 2 

400 

348 

161 

66 

22 

14 

5 

2 

1 

30 

15 

6 

3 

1 

1 

40 

21 

8 

3 

2 

1 

18 

23 

8 

4 

1 

5 

12 

9 

3 

2 

1 

1 

3 

5 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

99 

76 

38 

17 

8 

5 

Ins¬ 
gesamt 

26 330 349 207 71 21 5 2 1 011 8 56 75 54 32 12 4 2 243 

Zahl 
der 

Kinder 

Hauahaltstyp C 1 

Zahl der Einkommensbezieher 

1 2 3 4 5 6 7 8 u.m. 
ins¬ 

gesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.m. 

4 

3 

1 

1 

28 

18 

10 

4 

1 

2 

48 

35 

17 

6 

2 

1 

30 

36 

18 

4 

1 

1 

17 

19 

13 

5 

2 

1 

6 

10 

8 

3 

2 

1 

3 

5 

3 

1 

1 

1 

2 

3 

2 

2 

1 

138 

129 

72 

26 

9 

8 

Ins¬ 
gesamt 9 63 109 90 57 30 14 10 382 
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25. Lehrlinge als weitere Einkommensbezieher in Haushalten nach Haushaltstyp.Stellung 

i ooo 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

des Hauahaltsvorstandes 

Haushalts 

A 2 A3 I A4 I B 1 

Qesamtzahl der als Lehrlinge im Haushalt 

1 2 3 u.m. zus. 1 2 3 u.m. ZUS. 1 2 3 u.m. ZUS. 1 2 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

3 

5 

12 

6 

23 

3 

38 

14 

- 

- 
- 

- 

- 
- 

10 10 

- - 

zusammen 8 18 26 52 - - • • - • 10 10 - • 

Erwerbstätige in Industrie 
und Handwerk 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

19 

39 
145 

20 

3 b 
140 

17 

1Ö 
69 

56 

79 
354 

- - 

3 3 i 

2 

2 
10 

3 
13 

2 

5 
24 

1 

2 4 

zusammen 203 190 96 489 - • 3 3 14 16 31 3 4 

Erwerbstätige in Handel, 
Seid, Versicherungswesen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

14 

20 
22 
27 

18 

18 
16 
26 

10 

10 
7 

13 

42 

48 
45 
66 

- 

- 
- 

« - 2 
2 
2 

3 5 
2 
2 

- 
2 

zusammen 83 78 40 201 - • • • 6 3 9 • 2 

Erwerbstätige im öffentlichen 
Dienst, Dienstleistungen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

6 

25 
21 
19 

8 

16 
16 
16 

3 

7 
6 

10 

17 

48 
43 
45 

- 
- - 

4 

- 

4 

- 

• 

zusammen 71 56 26 153 - • • • • 4 • 4 • • 

Erwerbstätige in Wirtschafts- 
bereiohen ohne Landwirt¬ 
schaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

39 

45 
82 

191 

46 

34 
62 
182 

30 

17 
23 
92 

115 

96 
167 
465 

- 
- 

3 3 i 

2 

2 
4 

16 

3 
3 

13 

2 

5 
7 

30 

1 

2 

• 

2 

4 

zusammen 357 324 162 843 - * 3 3 1 24 19 44 3 6 

Erwerbstätige in allen Wirt¬ 
schaft sbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

42 

45 
82 
196 

58 

34 
62 

188 

53 

17 
23 
95 

153 

96 
167 
479 

- 
- 

3 3 1 

2 

2 
4 

16 

10 

3 
3 

13 

12 

5 
7 

30 

1 

2 

2 
• 
4 

zusammen 365 342 188 895 - • 3 3 1 24 29 54 3 6 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

4 

98 

3 

4 

74 

' 2 

3 

40 

11 

212 

5 

- 2 • 2 2 12 7 21 1 2 

zusammen 105 80 43 228 - 2 • 2 2 12 7 21 1 2 

Insgesamt 470 422 231 1 123 - 2 3 5 3 36 36 75 4 8 



zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

typ 

c 1 

Haushalte 
insgesamt 

(ohne Einzelhauahalte) 
lebenden weiteren Einkommensbezieher 

3 ujn. zus. 1 2 3 u.m. ZU8. 1 2 3 u.m. ZU8 • 1 2 3 u.m. insges. 
des Haushaltsvorstandes 

7 7 

- 

2 20 22 

- 

- 
- 

- 

3 

5 

14 

6 

60 

3 

77 

14 

Erwerbstätige in der Land¬ 
wirtschaft 

Selbständige 
Mi th. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7 7 • 2 20 22 - - . 8 20 63 91 zusammen 

7 

1 

13 

1 

2 

6 

2 

26 

7 

33 

ii 

- 

_ 
- 

_ 

21 

39 
150 

28 

32 
156 

43 

13 
99 

92 

84 
405 

Erwerbstätige in Industrie 
und Handwerk 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7 14 3 8 33 44 - • 210 216 155 581 zusammen 

- 
2 1 

2 7 9 

i 
- - 

- 

- 

14 

21 
22 
27 

20 

22 
18 
28 

17 

13 
7 

13 

51 

56 
47 
68 

Erwerbstätige in Handel, 
Seid, Versicherungswesen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

* 2 1 2 7 10 • • - . 84 88 50 222 zusammen 

• 

• 

- 
1 

2 3 5 

1 

- 
- - 

- 

6 

26 
21 
19 

10 

16 
16 
20 

6 

7 
6 

10 

22 

49 
43 
49 

Erwerbstätige im öffentlichen 
Bienst, Bienstleistungen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

• • 1 2 3 6 . • • • 72 62 29 163 zusammen 

7 

1 

2 

13 

1 

2 

2 

10 

2 

36 

7 

47 

2 

11 

- 
= 

- 
« 

« 

41 

47 
82 
196 

58 

38 
66 

204 

66 

20 
26 

122 

165 

105 
174 
522 

Erwerbstätige in Wirtsohafts- 
bereichen ohne Landwirt¬ 
schaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

7 16 5 12 43 60 • • . 0 366 366 234 966 zusammen 

7 

7 

8 

2 

13 

1 

2 

2 

12 

2 

56 

7 

69 

2 

ii 

- - 
_ 

44 

47 
82 

201 

72 

38 
66 

210 

126 

20 
26 
125 

242 

105 
174 
536 

Erwerbstätige in allen Wirt¬ 
schaft sbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

14 23 5 14 63 82 . • . . 374 386 297 1 057 zusammen 

3 6 1 4 3 8 1 

- 

- 1 

4 

103 

3 

4 

94 

2 

3 

53 

11 

250 

5 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

3 6 1 4 3 8 1 • - 1 110 100 56 266 zusammen 

17 29 6 18 66 90 1 • • 1 484 486 353 1 323 Insgesamt 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 
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26. Haushalte nach Gemeindegroßenklassen, Haushallsgröße 

a) Ein^elhjuuhatte 

1 000 

Genie indegroßenklusse 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

unter 

200 bis unter 

500 bis unter 

1 000 bis unter 

200 

500 

1 000 

2 000 

unter 2 000 

2 000 bis unter 

5 000 bis unter 

3 000 

5 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 

10 000 bis unter 

20 00/0 bis unter 

25 000 bis unter 

10 000 

20 000 

25 000 

50 000 

20 000 bis unter 50 000 

50 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

Insgesamt 

n:ent zur zur 
Wohnbevölkerung | »Junr.bevölkerung 

gehörend 

16 

60 

131 

227 

132 

171 

303 

246 

224 

75 

249 

188 

1 281 

2 989 

Insgesamt 

5 

61 

132 

229 

427 

133 

172 

305 

247 

225 

75 

251 

326 

189 

1 286 

3 005 

c) Haushalte 

1000 

Gemeindegroßenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter Einwohnern) 

Zahl der Haushalte mit ... 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 

4 zus. 

unter 200 

200 bis unter 500 

500 bis unter 1 000 

1 000 bis unter 2 000 

unter 2 000 

2 000 bis unter 3 000 

3 000 bis unter 5 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 10 000 

10 000 bis unter 20 000 

20 000 bis unter 50 000 

50 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

52 
104 

80 
160 

1 
2 

25 
48 
2 

56 
108 

4 
85 
165 
_Sl 

11 
11 
11 
4 
4 
4 
4 
4 
4 

156 
312 

54 
108 

8 
8 
8 
5 
5 
5 
3 
3 
3 
6 
6 
6 
2 
2 
2 

11 
11 
11 

100 
200 

67 
134 

58 
116 

87 
174 

278 
556 

167 
323 
11 
50 
96 
4 

58 
112 

4 

1 
2 
1 
8 

16 
8 

15 
30 
15 
20 
40 

97 
291 

212 
636 

322 
966 

108 
208 

8 
72 

139 
5 

61 
119 

3 
93 

180 
6 

49 
96 
2 

289 
567 
11 

44 
88 
44 
12 
24 
12 
15 
30 
15 

639 
1 917 

186 
558 

243 
729 

9 
26 

1 
105 
307 

8 
228 
667 
17 

343 
007 
_2£ 

27 
54 
27 
20 
40 
20 
15 
30 
15 
23 
46 
23 
14 
28 
14 
48 
96 
48 

429 
1 287 

297 
891 

253 
759 

361 
1 083 

205 
615 

1 112 
3 336 

685 
007 
48 
199 
583 
14 

258 
759 
15 

1 
2 
2 
2 
4 
4 
3 
6 

457 
1 342 

29 
318 
932 
22 

269 
790 
17 

385 
1 130 

25 
219 
643 
14 

1 162 
3 434 

52 

6 
12 
12 
2 
4 
4 
2 
4 
4 

1 
3 
1 
7 

21 
7 

18 
54 
18 
22 
66 

_22_ 

79 
316 

169 
676 

251 
1 004 

48 
144 
48 
10 
30 
10 
12 
36 
12 

507 
2 028 

137 
548 

180 
720 

9 
35 

1 
87 

339 
9 

189 
734 
22 

276 
1 076 

_2& 
561 
184 
60 

149 
582 
14 

194 
760 
16 

22 
66 
22 
19 
57 
19 
14 
42 
14 
18 
54 
18 
9 

27 
9 

35 
105 

35 

317 
1 268 

208 
832 

170 
680 

220 
880 

128 
512 

649 
2 596 

343 
342 
30 

229 
893 
23 

186 
726 
18 

240 
938 
22 
137 
539 

9 
688 
708 
44 

7 
21 
14 
1 
3 
2 
1 
3 
2 

4 
12 
8 

1 
4 
1 
6 

24 
6 

10 
40 
10 
11 
44 

28 
112 
28 

7 
28 

7 
6 

24 
6 

13 
52 
13 
8 

32 
8 
7 

28 
7 
9 

36 
9 
5 

20 
5 
16 
64 
16 

Insgesamt 46 
46 
46 

793 
1 586 

839 
1 632 

46 

8 
8 

16 

191 
382 
191 

3 296 
9 888 

3 495 
10 278 

207 

19 
38 
38 

165 
495 
165 

2 199 
8 796 

2 384 
9 330 

206 

22 
66 
44 

86 
344 
66 

a = Zahl der Haushalte 
b « Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
c * Zahl der nicht zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
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und Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Haushaltsmitglieder 

b) Haushalt® des Typs A 1 

1000 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter . .. Einwohnern) 

200 bis 

500 bis 

1 000 bis 

2 000 bis 

5 000 bis 

2 000 bis 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

200 

500 

1 000 

2 000 

unter 2 000 

5 000 

5 000 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

Insgesamt 

Zahl der Haushalte mit ... Haushaltsmitgliedern 

_Lu_ 
insgesamt 

davon gehören zur Wohnbevölkerung ... Haushaltsmitglieder 

1 

153 
153 

10 
10 

69 
69 

153 
153 

71 
142 

167 
334 

298 
596 

544 
1 088 

167 
334 

214 
428 

381 
762 

279 
558 

250 
500 

542 
684 

208 
416 

1 280 
2 560 

3 284 
6 568 

8 
16 

72 
143 

1 
170 
337 

3 
303 
601 
_5. 

553 
097 

9 
170 
337 

3 
216 
430 

2 
386 
767 

5 
284 
563 

5 
254 
504 

4 
347 
689 

5 
211 
419 

3 
•1 295 
2 574 

16 

3 330 
6 613 

47 

0 1 

198 
198 
45 

71 
142 

167 
334 

298 
596 

544 
083 

167 
334 

214 
428 

381 
762 

279 
558 

250 
500 

342 
684 

208 
416 

280 
560 

3 284 
6 568 

8 
16 

75 
146 

1 
176 
343 

3 
313 
611 

572 
1 116 

9 
176 
343 

3 
223 
437 
_2 

399 
780 

5 
297 
576 

5 
265 
515 

4 
366 
708 

5 
220 
428 

3 
1 364 
2 643 

16 

3 483 
6 766 

47 

1) 51 000 einzellebende Ehefrauen und 102 000 einzellebende Ehemänner. 

das Type A 2 

Haushalt amitgliedern 

8 und mehr 

Haushaltsmitglieder 

8 u.m. zua 

Ins¬ 
gesamt 

Gemeindegrößenklasee 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

3 
15 

37 
185 

77 
385 

114 
570 

25T 
1 155 

53 
265 

66 
330 

4 
19 

1 
44 

212 
8 

90 
434 
16 

129 
625 

20 

119 
595 

78 
390 

70 
350 

95 
475 

50 
250 

227 
1 135 

257 
1 290 

45 
61 

296 
9 

73 
357 
_8 

134 
653 
17 
90 

434 
16 
79 

384 
11 

107 
520 
15 
55 

270 
5 

248 
1 213 

27 

3 
12 
6 
1 
4 
2 
1 
4 
2 

1 
5 
1 
2 
10 
2 
5 

25 
5 
6 

30 
6 

16 
96 

31 
186 

48 
268 

14 
70 
14 
3 

15 
3 
3 

15 

97 
582 

24 
144 

25 
150 

3 
17 

1 
18 

106 
2 

37 
215 

7 
57 

329 
13 

6 
30 
6 
5 

25 
5 
2 

10 
2 
3 

15 
3 
2 

10 
2 
7 

35 
7 

49 
294 

33 
198 

22 
132 

34 
204 

17 
102 

76 
456 

115 
667 
23 
28 

163 
5 

29 
169 
_1 

1 
6 
1 
3 

18 
3 
3 

18 
3 

7 
49 

15 
105 

19 
133 

57 
332 
10 
39 
227 

7 
25 

146 
4 

38 
223 

5 
19 

112 
2 

85 
498 
12 

7 
42 
7 
1 
6 
1 
1 
6 

_1_ 

42 
294 

8 
56 

9 
63 

1 
7 

8 
55 

1 
18 

123 
3 

23 
156 
_5_ 

1 
7 
1 
1 
7 
1 
2 

14 
2 

5 
43 

11 
95 

14 
120 

1 
8 

6 
50 

1 
13 

108 
3 

16 
134 

2 
50 

341 
9 
9 

62 
1 

10 
69 

._1 
2 
12 
2 
1 
6 
1 
1 
6 
1 
2 

12 
2 

2 
12 
2 

17 
119 

12 
84 

9 
63 

10 
70 

5 
35 

25 
175 

19 
131 

2 
13 
90 

1 
10 
69 

1 
12 
82 
2 
5 

35 

28 
192 

4 

4 
28 
4 
1 
7 
1 
1 
7 

_1 

31 
266 

6 
52 

8 
69 

TT 
300 

6 
7 

59 
1 
9 

76 
1 

28 
114 

4 
293 
117 
31 

631 
389 
72 

929 
492 
__21 

2 
14 
2 
1 
7 
1 
1 
7 
1 
1 
7 
1 
1 
7 
1 
1 
7 
1 

14 
121 

8 
69 

5 
43 

7 
61 

3 
25 

15 
132 

16 
135 

2 
10 
82 
3 
6 

50 
1 
8 

68 
1 
4 

32 
1 

17 
145 

3 

1 881 
7 112 

202 
503 

1 841 
48 

631 
2 302 

£0 
1 134 
4 143 

98 
771 

2 797 
77 

636 
2 284 

55 
883 

3 141 
76 

488 
1 727 

33 
2 517 
8 757 

153 

870 
4 350 

980 
4 764 

136 

9 
36 
18 

39 
195 
39 

328 
1 968 

378 
2 205 

63 

2 
10 
4 

15 
90 
15 

120 
840 

137 
940 
19 

3 
18 
6 

11 
77 
11 

83 
717 

97 
812 
17 

8 310 
29 961 

694 

unter 

200 bis unter 

500 bie unter 

1 000 bie unter 

2 000 bis 

3 000 bie 

unter 

unter 

unter 

2 000 bis 

5 000 bis 

10 000 bie 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

200 

500 

1 000 

2 000 

2 000 

3 000 

5 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

Insgesamt 
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26. Haushalte nach Gemeindegrößenklassen, Haushaltsgröße 

d) Haushalte des 

1000 

Gemeindegrdßenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

Zahl der Haushalte mit 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 

5 

200 hiB 

500 bis 

1 000 bis 

2 000 bis 

3 000 bis 

2 000 bis 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

200 

500 

1 000 

2 000 

unter 2 000 

unter 3 000 

unter 5 000 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

6 
12 

1 
2 

1 
2 

5 
9 
1 
6 

12 

~12~ 
24 

7 
14 

6 
12 

6 
12 

25 
50 

~T5~ 
25 

1 
3 
6 

5 
9 

_1 

7 
21 

15 
45 

18 
54 

2 
6 

7 
21 

15 
45 

19 
56 

1 
42 
126 

10 
30 

12 
36 

43 
120 

1 
11 
32 

1 
12 
36 

8 
15 
1 
7 

13 
1 
4 
8 

7 
13 

1 
3 
6 

26 
51 
1 

22 
66 

17 
51 

12 
36 

20 
60 

10 
30 

63 
189 

23 
68 

1 
18 
53 

1 
13 
38 

1 
21 
62 

1 
11 
32 

1 
66 
195 

3 

4 
16 

9 
36 

9 
36 

23 
92 

4 
16 

4 
16 

8 
32 

6 
24 

4 
16 

6 
24 

3 
12 

20 
80 

1 
4 

4 
16 

10 
39 

1 
10 
39 

1 
25 
98 
2 
5 

19 
1 
4 
16 

9 
35 

1 
6 

24 

4 
16 

7 
27 

1 
3 

12 

21 
83 

1 

Insgesamt 63 
126 

68 
131 

5 

9 
18 
9 

186 
558 

195 
576 

9 

5 
15 
5 

70 
280 

75 
295 

5 

e) Hausrmua ous 
1000 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

Zahl der Haushalte mit ... 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 

200 bis unter 

500 bis unter 

1 000 bis unter 

200 

500 

1 000 

2 000 

2 000 bis 

3 000 bis 

2 000 bis 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

2 000 

3 000 

5 000 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

5“ ooo 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

4 
12 

7 
21 

7 
21 

4 
12 

8 
23 

1 
7 

21 

17 
66 

31 
124 

37 
148 

18 
54 

4 
12 

5 
15 

19 
56 

1 
4 

12 

5 
15 

5 
15 
5 
1 
3 
1 
1 
3 
1 

87 
348 

17 
68 

21 
84 

2 
8 

18 
71 

1 
33 

130 
2 

39 
154 

2 

9“ 
27 

6 
18 

5 
15 

8 
24 

12 

20 
60 

9 
27 

6 
18 

5 
15 

8 
24 

4 
12 

21 
62 
_1 

~~3B“ 
152 

25 
100 

21 
84 

24 
96 

12 
48 

72 
288 

92 
363 

5 
18 
71 

1 
22 
87 

1 

2 
8 
2 
4 

16 
4 
4 
16 

5 
25 

27 
135 

47 
235 

46 
230 

10 
40 
10 

1 
4 
1 
1 
4 
1 

125 
625 

23 
115 

25 
125 

5 
25 

29 
143 

2 
51 

251 
4 

50 
246 
_4_ 

40 
158 

2 
26 

103 
1 

22 
87 

1 
26 

102 
2 

13 
51 

1 
75 
297 
_3 

2 
8 
2 
1 
4 
1 
2 
8 
2 
2 
8 
2 
1 
4 
1 
3 

12 
3 

48 
240 

21 
105 

15 
75 

23 
115 

8 
40 

52 
260 

135 
665 
10 
24 
119 

1 
26 

129 
1 

50 
248 

2 
22 
109 

1 
17 
83 
2 

25 
123 

2 
9 

44 
1 

55 
272 
_3 

2 
10 
2 
3 

15 
3 
2 

10 
_z_ 
7 

35 
7 
1 
5 
1 
1 

' 5 
1 
2 

10 
2 
1 
5 
1 
1 
5 
1 
1 
5 
1 

Insgesamt 70 
210 

72 
214 

2 

15 
45 
15 

279 
1 116 

294 
1 161 

15 

21 
84 
21 

292 
1 460 

313 
1 544 

21 

13 
65 
13 

a ■ Zahl der Haushalte 
b = Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
o = Zahl der nicht zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
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und Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Haushaltsmitgheder 

Typs A 3 

Haushaltsmitgliedern 

8 und mehr 

Haushaltsmitglieder 

8 u*m. 

Insgesamt 
Gerne Ind egrö ßenlclas se 
(Gemeinden von ... bis 
unter ..• Einwohnern) 

2 
10 

2 
10 

3 
15 

8 
40 

2 
10 

1 
5 

2 
10 

2 
10 

4 
19 
_L 
9 

44 
1 
2 

10 

1 
5 

3 
18 

3 
18 

2 
14 

2 
14 

3 
15 

2 
10 

3 
15 

5 
25 

3 
15 

2 
10 

1 
5 

4 
19 

1 
1 
5 

5 
25 

2 
12 

2 
12 

2 
12 

2 
12 

5 
17 

15 
55 

34 
116 

2 
41 
139 
_2_ 
95 

327 
5 

22 
73 
2 

23 
72 

45 
145 

3 
35 

112 
2 

25 
89 

1 
41 

135 
4 

20 
69 

1 
121 
375 

5 

23 
115 

25 
123 

2 

11 
66 

11 
66 

4 
28 

4 
28 

4 
33 

4 
33 

382 
1 252 

21 

unter 

200 bis unter 

500 bis unter 

1 000 bis unter 

2 000 bis 

3 000 bis 

unter 

unter 

unter 

2 000 bis 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

200 

500 

1 000 

2 000 

2 000 

3 000 

5 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

Insgesamt 

Haushaltsmitgliedern 

8 und mehr 

Haushaltsmitglieder 
Insgesamt 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von . bis 
unter ... Einwohnern) 

3 
18 

20 
120 

36 
216 

35 
210 

94 
564 

13 
78 

12 
72 

3 
18 

22 
130 

2 
39 

231 
3 

38 
224 

4 
102 
603 

9 
14 
83 

1 
13 
77 

_j_ 

1 
6 
1 
1 
6 
1 
2 

12 
2 

13 
91 

16 
112 

17 
119 

4 
24 
4 
1 
6 
1 

47 
329 

6 
42 

5 
35 

1 
7 

14 
97 

1 
17 

118 
1 

20 
136 

4 
52 

358 
6 
7 

48 
1 
5 

35 

7 
61 

12 
104 

8 
69 

1 
9 

7 
61 

12 
104 

9 
76 

_1 

25 
150 

14 
84 

9 
54 

10 
60 

4 
24 

21 
126 

27 
160 

2 
15 
89 

1 
10 
59 

1 
11 
65 

1 
4 

24 

22 
131 

1 

11 
77 

8 
56 

3 
21 

5 
35 

2 
14 

8 
56 

12 
83 

1 
9 

62 
1 
4 

27 
1 
5 

35 

2 
14 

9 
62 

1 

28 
243 

4 
34 

4 
34 

29 
250 

1 
4 

34 

4 
34 

12 
67 

94 
514 

6 
160 
857 

11 
163 
857 
_J5_ 

8 
68 

4 
34 

2 
17 

2 
17 

2 
17 

5 
44 

8 
68 

-4 
34 

2 
17 

2 
17 

2 
17 

5 
44 

429 
2 295 

32 
71 

367 
4 

75 
377 

3 
146 
744 

7 
82 
415 

4 
60 

288 
5 

77 
366 

5 
54 

162 
2 

187 
868 

9 

177 
1 062 

191 
1 131 

15 

8 
48 
8 

84 
588 

93 
641 
10 

51 
440. 

52 
447 

1 

1 015 
5 138 

64 

200 bis 

500 bis 

1 000 bis 

unter 

unter 

unter 

unter 

2 000 bis 

3 000 bis 

unter 

unter 

unter 

2 “ÖÖÖ "bis" 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

200 

500 

1 000 

2 000 

2 000 

3 000 

5 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

Insgesamt 
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26. Haushalte nach Gemeindegrößenklassen, Haushaltsgröße und, 

0 Hauahalta 

1000 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

unter 200 

200 bis unter 500 

500 bis unter 1 000 

1 000 bis unter 2 000 

unter 2 000 

2 000 bis unter 5 000 

3 000 bis unter 5 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 10 000 

10 000 bis unter 20 000 

20 000 bis unter 50 000 

50 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

Insgesamt 

Zahl der Haushalte mit ... 

4 
12 

8 
24 

11 
35 

24 
72 

6 
18 

8 
24 

TT 
42 

9 
27 

5 
15 

7 
21 

4 
12 

26 
78 

89 
267 

1 
3 

4 
12 

9 
26 

1 
12 
35 
_1 
26 
76 
2 
6 

18 

8 
24 

42 

10 
29 

1 
5 

15 

8 
23 

1 
4 

12 

26 
78 

93 
275 

4 

6 
18 
6 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 

6 
24 

10 
40 

9 
36 

26 
104 

5 
20 

6 
24 

~TT 
44 

5 
20 

4 
16 

5 
20 

3 
12 

14 
56 

68 
272 

1 
4 

7 
27 
1 

10 
40 

10 
39 
_1 
28 

110 
2 
6 

23 
1 
6 

24 

~TT 
47 

1 
5 

20 

5 
19 
1 
5 

20 

3 
12 

16 
62 
2 

74 
290 

6 

3 
12 

3 
1 
4 
1 

7 
28 
7 

6 
30 

11 
55 

8 
40 

25 
125 

5 
25 

5 
25 

“KP 
50 

4 
20 

3 
15 

3 
15 

2 
10 

8 
40 

55 
275 

7 
34 

1 
12 
59 

1 
9 

44 
_1_ 
28 

137 
3 
6 

29 
1 
5 

25 

TT 
54 

1 
5 

24 
1 
4 

19 
1 
3 

15 

2 
10 

9 
44 

1 

62 
303 

7 

g) Haushalt* 

1000 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

Zahl der Haushalte mit 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 

5 

200 

500 

1 000 

2 000 

3 000 

2 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

unter 

bis unter 

bis unter 

bis unter 

200 

500 

1 000 

2 000 

unter 

bis unter 

bis unter 

2 000 

3 000 

5 000 

bis unter 

bis unter 

bis unter 

bis unter 

bis unter 

und mehr 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

Insgesamt 

6 
12 

12 
24 

15 
30 

6 
12 

12 
24 

15 
30 

34 
68 

7 
H 

9 
18 

34 
68 

7 
14 

9 
18 

4 
12 

4 
12 

8 
24 

16 
32 

12 
24 

13 
26 

15 
30 

44 
88 

16 
32 

12 
24 

13 
26 

15 
30 

9 
18 

44 
88 

8 
24 

3 
12 

3 
12 

7 
21 

1 
3 

8 
23 

1 

143 
286 

143 
286 

26 
78 

27 
80 

1 

5 
20 

5 
20 

a = Zahl der Haushalte 
b * Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
c = Zahl der nicht zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
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Zahf der zur Wohnbevölkerung gehörenden Haushaltsmitglieder 

des Typt B 1 

Haushaltsmitgliedern 

Haushait smitglieder 

8 und mehr 

8 u, mehr 

Insgesamt 
Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von ... bis 
unter ... Einwohnern) 

6 
36 

7 
42 

6 
36 

1 
6 

7 
41 

1 
8 

47 
1 
7 

41 
_1 

5 
35 

5 
35 

4 
28 

1 
7 

5 
35 

6 
41 
1 
4 

28 

4 
36 

5 
45 

3 
27 

4 
36 

5 
45 

3 
27 

5 
28 

34 
185 

3 
50 

258 
4 

45 
214 

unter 

200 bis unter 

500 bis unter 

1 000 bis unter 

200 

500 

1 000 

2 000 

2 000 

3 000 

5 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

3 
15 
3 

20 
120 

3 
18 

3 
18 

23 
135 

3 
3 

18 

3 
18 

15 
105 

2 
14 

16 
111 

1 
2 

14 

1 
7 

13 
116 

2 
17 

13 
116 

2 
17 

134 
685 

11 
25 

119 
2 

24 
106 

2 000 bis 

3 000 bis 

unter 

unter 

unter 

36 

4 
24 

2 
12 

2 
12 

5 
30 

5“ 
36 

4 
24 

2 
12 

2 
12 

1 
6 

6 
35 

1 

V 
21 

2 
14 

2 
14 

"T“ 
21 

3 
20 

1 
1 
7 

1 
7 

1 
7 

2 
14 

25 

2 
18 

1 
8 

2 
18 

1 
8 

1 
8 

V 
25 

2 
18 

1 
8 

2 
18 

1 
8 

1 
8 

49 
225 

2 
29 
135 

3 
18 
80 
2 

21 
95 
1 

12 
55 

60 
241 

4 

2 000“ bis 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

4 
20 
4 

40 
240 

44 
260 

4 

2 
12 
2 

25 
175 

27 
187 

2 

23 
201 

23 
201 

323 
1 516 

23 

Insgesamt 

dos Typs B 2 
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20. Haushalte nach Gemerndegrößenklaesen, Haushaltsgröße und 

h) Hauthalte 
1000 

GemeindegrößenklaBee 
(Gemeinden von ... bis 
unter .... Einwohnern) 

Zahl der Haushalte mit ... 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 

-5- 

unter 

200 bis unter 

500 bis unter 

1 000 bis unter 

200 

500 

1 000 

2 Q00 

unter 

2 000 bie unter 

5 000 bie unter 

2 000 bie unter” 

e ooo 

3 000 

5 000 

5 000 bla unter 

10 000 bis unter 

20 000 bie unter 

50 000 bie unter 

100 000 und mehr 

5 OOO 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

9 
27 

11 
33 

1 
3 

4 
11 

1 
10 
29 

1 
12 
35 

24 
72 

5 
15 

7 
21 

~~VT 
36 

12 
36 

7 
21 

9 
27 

4 
12 

31 
93 

27 
78 
3 
6 
17 
1 
6 

23 
1 

5 
20 

10 
40 

16 
64 

TT" 
40 
2 

13 
38 

1 
7 

21 

10 
29 

1 
5 

14 
1 

32 
95 
_1 

32 
128 

6 
24 

6 
24 

1 
4 

6 
23 

1 
10 
40 

16 
70 
_2_ 

6 
30 

14 
70 

15 
75 

~VT 
48 

11 
44 

6 
24 

8 
32 

4 
16 

21 
84 

35 
137 

3 
7 

27 
1 
7 

27 
1 

TT“ 
54 
2 

12 
47 

1 
6 

24 

9 
35 

1 
4 

16 

23 
90 
_2_ 

36 
180 

6 
30 

6 
30 

1 
5 

6 
30 

15 
74 

1 
16 
79 
_L. 

~vr 
60 

11 
55 

6 
30 

6 
30 

2 
10 

19 
95 

38 
188 

2 
7 

34 
1 
7 

34 
1 

"TT" 
68 
2 

12 
59 

1 
7 

34 
1 
7 
34 

1 
2 

10 

21 
103 

Insgesamt 9 
18 
9 

99 
297 

108 
315 

9 

9 
27 
9 

94 
376 

103 
403 

9 

9 
36 
9 

92 
460 

101 
496 

9 

i) HauehaHe 

a * Zahl der Haushalte 
b * Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
c * Zahl der nicht zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
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Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Haushaltsmitglieder 

dM Typ« c f 

Haushaitemitgliedern 
8 und mehr 

,.. Hauahaltsmitglieder 
Insge¬ 

samt 
Gerneindegrößenklasse 

(Gemeinden von ... bis 
unter .... Einwohnern) 

7 
42 

11 
66 

15 
78 

32 
192 

5 
30 

5 
30 

1 
6 

7 
42 

11 
66 

14 
83 
_1_ 
33 

197 
1 
6 

35 
1 
5 

30 

6 
42 

10 
70 

8 
56 

6 
42 

11 
76 

1 
9 

62 

7 
64 

9 
82 

12 
109 

1 
9 

7 
64 

10 
89 

1 
12 

109 

2 
12 

2 

"iü“ 

60 

8 
48 

5 
30 

5 
30 

3 
18 

10 
60 

6 
30 

6 

73 
438 

11 
65 

1 
9 

53 
1 
6 

35 
1 
6 

35 
1 
3 

18 

11 
65 

1 

24 
168 

3 
21 

5 
35 

26 
180 

2 
3 

21 

5 
35 

29 
264 

4 
36 

4 
36 

30 
271 

1 
4 

36 

4 
36 

5 
27 

36 
212 

2 
67 

374 
4 

81 
438 

79 
468 

6 

8 
56 

4 
28 

4 
28 

3 
21 

6 
42 

4 
24 

4 

50 
350 

8 
56 

5 
34 

1 
4 

28 

3 
21 

1 
7 

7 
48 
_L 

8 
72 

6 
54 

4 
36 

3 
27 

5 
45 

189 
1 051 

12 
33 

170 
4 

36 
185 

? 

72 

6 
54 

4 
36 

3 
27 

5 
45 

54 
374 

4 

55 
498 

56 
505 

1 

59 
355 

7 
57 

285 
5 

34 
178 

2 
38 

181 
4 

15 
65 

1 
99 

446 
JL 

501 
2 561 

38 

200 bla 

500 bis 

1 000 bi8 

unter 

unter 

unter 

unter 

2 000 bis 

3 000 bis 

unter 

unter 

unter 

2 000 bis“ 

5 000 bis 

10 000 bis 

20 000 bis 

50 000 bis 

100 000 und 

unter 

unter 

unter 

unter 

unter 

mehr 

200 

500 

1 000 

2 000 

2 000 

3 000 

5 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

100 000 

Insgesamt 

dp« Typ« C 2 
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26. Haushalte nach Gemeindegrößenklassen, Haushaltsgröße und 

j) Hauthalte 
1000 

a = Zahl der Haushalte 
b = Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 
o = Zahl der nicht zur Wohnbevölkerung gehörenden Personen 

27. Haushalte nach Gemeindegrößenklassen, Haus 

Gerneinde grö ß enklas s e 
ZÜIZI 

■ Haushalts 

A 2 A 3 A 4 B 1 

Zahl der Haushalte 

zus. 

unoer 2 000 

2 000 bis 5 000 

5 000 bis 10 000 

10 000 bis 20 000 

20 000 bis 50 000 

50 000 bis 100 000 

100 000 und mehr 

346 

270 

201 

173 

235 

138 

838 

179 

106 

73 

65 

106 

65 

404 

47 

23 

23 

27 

27 

17 

122 

572 

399 

297 

265 

3b6 

220 

1 364 

1 351 

855 

590 

474 

666 

355 

1 844 

409 

234 

148 

131 

178 

109 

531 

121 

45 

33 

31 

39 

24 

142 

881 

134 

771 

636 

883 

48b 

2517 

74 

38 

28 

19 

32 

15 

95 

95 

45 

35 

25 

41 

20 

121 

368 

127 

71 

52 

6. 

29 

161 

429 

146 

82 

60 

77 

34 

187 

115 

41 

25 

15 

17 

11 

49 

134 

49 

29 

18 

21 

12 

60 

Insgesamt 2 199 998 286 5 483 S135 740 435 3310 301 67 H 332 873 118 24 015 273 42 323 

1) Sinschl* Haushalte von 51 000 exnzellebender Ehefrauen und 102 000 einzellebender Ehemänner. 
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Zahl der zur Wohnbevölkerung gehörenden Haushaltsmitglieder 

des Typs D 

Haushaltsmitgliedern 

8 und mehr 

Haushaltsmitglieder 

Ins¬ 
gesamt 

Gemeindegrößenklasse 
(Gemeinden von ... Me 
unter ••• Einwohnern) 

9 
24 

10 
24 

21 
52 

6 
15 

, 5 
11 

11 
26 

11 
27 

9 
19 

5 
10 

5 
10 

24 
51 

86 
195 

unter 200 

200 bis unter 500 

500 bis unter 1 000 

1 000 bis unter 2 000 

unter 2 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 5 000 

2 000 bis unter 5 000 

5 000 bis unter 10 000 

10 000 bis unter 20 000 

20 000 bis unter 50 000 

50 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

Insgesamt 

haltstyp und Zahl der Haushalte in einer Wohnung 

typ 

B 2 0 2 
Insgesamt 

in einer Wohnung 

5 
u.m, 

3 
u.m. 

3 
u.m. 

3 
u.m. 

Insges. 

Gemeindegrößenklasse 

32 

16 

11 

11 

12 

6 

32 

150 

57 

49 

28 

32 

12 

81 

189 

69 

57 

34 

38 

15 

99 

21 

11 

11 

9 

5 

5 

24 

2 456 

1 413 

984 

778 

1 062 

569 

3 116 

718 

383 

251 

221 

316 

190 

1 023 

197 

80 

64 

63 

73 

45 

286 

3 371 

1 876 

1 299 

1 062 

1 451 

804 

4 425 

unter 2 000 

2 000 bis 5 000 

5 000 bis 10 000 

10 000 bis 20 000 

20 000 bis 50 000 

50 000 bis 100- 000 

100 000 und mehr 

14 178 409 72 501 10 60 19 86 10 378 3 102 808 14 288 Insgesamt 

81 



28. Personen in Haushalten nach Familienstand, Alter, Stellung 

a) Io Haushalten 

tooo 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahrer) 

Stellung zum. 

Erwerbstätig 

in der Landwirtschaft J in den übrigen 

Stellung im Beruf 

Selbstän¬ 
dige 

Mith.Fam.- 
Angeh. Beamte 

Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstän- 

dige 
Mith. Fam.- 

Angeh. Beamte 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

8 
41 
30 

2 
1 

1 
1 
2 

1 
6 
19 
2 

- 2 
15 
65 
33 

2 
60 

185 
75 

3 
5 
2 

Männ 

2 
60 

112 
2 

zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

80 

7 

3 

1 
12 
60 
17 

1 3 

i 

28 

1 
5 
8 
1 

- 

115 

2 
19 
75 
19 

322 

1 
16 
35 
4 

10 

2? 
59 
8 

176 

Weib 

1 
7 
2 

zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

9 

1 
9 

48 
31 

90 

1 
12 
62 
18 

1 

1 

2 
2 

15 

2 
11 
27 
3 

- 

115 

4 
34 

140 
52 

56 

3 
76 

220 
79 

97 

3 
30 
64 
10 

10 

Insge 

3 
67 

114 
2 

Insgesamt 89 93 1 4 43 - 230 378 107 186 

1) In diesem Haushaltatyp können nur miteinander verheiratete Personen Vorkommen. Hierbei sind nicht berücksichtigt 51 000 Haus 

b) In Haushalten 

1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Stellung zum 

Erwerbstätig 

Wirtschaftsbereich 

Landwirtschaft | übrige 

Stellung im Beruf 

Selbstän¬ 
dige 

Mith.Farn.- 
Angeh. 

Beamte Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstän¬ 

dige 
Mith.Famr 
Angeh. Beamte 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
7 
2 

125 
64 
3 

- 1 
1 

36 
9 
1 

1 174 
81 
6 

7 
29 
3 

62 
25 

Männ 

50 
30 
2 

zusammen 10 192 - 2 46 11 261 39 87 82 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
71 

245 
43 

4 
2 

2 4 
4 

2 
40 
47 
1 

- 
3 

121 
299 
44 

3 
280 
436 
36 

9 
6 

3 
299 
311 

2 

zusammen 360 6 3 8 90 - 467 755 15 615 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
6 
5 

: 
- 

- : 
- 

1 
6 
5 

7 
3 

- 
1 
3 

zusammen 12 - - 12 10 4 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- 

- 

- - - 
- 1 

1 
1 

- 

- 

zusammen - - - 3 - 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
79 

253 
48 

125 
68 
5 

2 
1 

1 
5 
4 

38 
49 
48 

1 

11 177 
203 
311 
49 

10 
310 
447 
40 

62 
34 
6 

53 
330 
316 

2 

zusammen 382 198 3 10 136 11 740 807 102 701 

82 



zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 
0 

des Typs A t 

Erwerbsleben 

Wirtschaftsbereichen 

Ange¬ 
stellte Lehrlinge zusammen 

Nicht erwerbstätig 

Arbeits¬ 
lose 

Selbstän¬ 
dige 

Berufs¬ 
lose 

Angeh, 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zusammen 

Insgesamt 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahroi) 

6 
156 
235 
23 

4-20 

38 
132 
32 

1 

59 
400 
651 
48 

203 

1 158 

76 
178 
120 

2 

69 
680 

1 188 
150 

376 

2 087 

119 
360 
248 
15 

71 
695 

1 253 
183 

742 

2 202 

121 
379 
323 
34 

3 
22 
2 

857 

27 

8 
249 
831 

14 

2 
111 
160 

273 

13 

57 
335 

1 283 
511 

15 
277 
836 

2 186 

1 128 

59 
345 

1 398 
671 

71 
710 

1 530 
1 019 

2 473 

3 330 

180 
724 

1 721 
705 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

3 330 

zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

44 
288 
267 
24 

135 
578 
771 
50 

1 
188 

1 040 
1 436 

165 

192 
1 074 
1 576 
217 

3 
11 
25 

2 

1 
10 

359 
991 

57 
339 

1 289 
514 

61 
360 

1 673 
1 507 

253 
1 434 
3 249 
1 724 

623 1 534 1 2 829 3 059 41 1 361 2 199 3 601 6 660 

zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

halte, in denen die Ehefrau keine Angaben über ihren Ehepartner gemacht hat,und 102 000 einzellebende Ehemänner. 

des Typs A 2 

Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Familien¬ 
stand 

Nicht erwerbstätig 

zusammen Arbeits¬ 
lose 

Selb¬ 
ständige 
Berufs¬ 
lose 

Angeh.o.Hauptberuf 

zusammen 

Wirtschaftsbereiche 

Ehe¬ 
partner 

Sonstige Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehr¬ 

linge zusammen 

lieh 

222 
108 

7 

1 268 
274 

10 

704 
4 

2 313 
470 

22 

2 487 
551 
28 

6 
5 
1 

24 
13 
5 

- 4 918 
58 
3 

4 948 
76 
9 

7 435 
627 
37 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

337 1 552 708 2 805 3 066 12 42 - 4 979 5 033 8 099 zusammen 

8 
587 
514 

10 

123 
1 895 
1 325 

21 

- 137 
3 070 
2 592 

69 

140 
3 191 
2 891 

113 

1 
22 
31 

53 
206 
211 

1 
10 
20 

2 

- 2 
85 

257 
213 

142 
3 276 
3 148 

326 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

1 119 3 364 5 868 6 335 54 470 33 - 557 6 892 zusammen 

1 
3 
1 

2 
23 

1 

4 
36 
5 

5 
42 
10 

i 10 
46 

: 
1 
2 

12 
48 

5 
54 
58 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

5 26 - 45 57 1 56 - 3 60 117 zusammen 

1 
2 

2 
3 
1 

- 
4 
6 
2 

4 
6 
2 

- 
1 
1 
1 

- - 
1 
1 
1 

5 
7 
3 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

3 6 - 12 12 - 3 - 3 15 zusammen 

230 
697 
526 

11 

1 391 
2 173 
1 361 

23 

704 
4 

2 450 
3 548 
2 656 

76 

2 627 
. 3 751 

2 967 
125 

7 
27 
33 

24 
67 

222 
258 

1 
10 
20 

2 

4 918 
58 
4 
2 

4 950 
162 
279 
262 

7 577 
3 913 
3 246 

387 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

1 464 4 948 708 8 730 9 470 67 571 33 4 982 5 653 15 123 zusammen 

83 — 



28. Personen in Haushalten nach Familienstand, Alter, Stellung 

b) ln Haushalten 

1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Stellung zum 

Erwerbstätig 

Wirtschaftsbereich 

Landwirtschaft j Übrige 

Stellung im Beruf 

Selbstän¬ 
dige 

Mith.Fam.- 
Angeh. Beamte Ange¬ 

stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstän¬ 
dige 

Mith.Fam.- 
Angeh. Beamte 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

3 
2 

154 
55 
7 

- 3 
1 

19 
6 
1 

5 181 
65 
10 

4 
17 
10 

53 
17 
3 

Weib 

5 
24 

7 

zusammen 5 216 - 4 26 5 256 31 73 36 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

21 
26 

1 

5 
173 
263 
20 

- 2 
21 
16 

- 7 
215 
305 
21 

2 
57 
40 
2 

2 
120 
91 
2 

7 
2 

zusammen 48 461 - - 39 - 548 101 215 9 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

5 
42 
11 

1 
2 
2 

- 
2 
3 _ 

8 
47 
13 

9 
24 
6 

1 
1 

1 
1 

zusammen 58 5 - 5 - 68 39 2 2 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

i 
- 

- 
2 
1 

- 
2 
2 

3 
5 

- 
1 
1 

zusammen i - - 3 - 4 8 2 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

29 
71 
12 

159 
229 
272 
22 

_ 
3 
1 

21 
31 
21 

5 188 
290 
364 
34 

6 
86 
79 
8 

55 
138 
95 
2 

5 
33 
11 

zusammen 112 682 - 4 73 5 876 179 290 49 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
10 
4 

279 
119 

10 

- 4 
2 

55 
15 
2 

16 355 ' 
146 
16 

11 
46 
13 

115 
42 
3 

Insge 

55 
54 
9 

zusammen 15 408 - 6 72 16 517 70 160 118 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
92 

271 
44 

5 
177 
265 
20 

2 
1 

4 
4 

4 
61 
63 

1 

10 
336 
604 
65 

5 
337 
476 
38 

2 
129 
97 
2 

3 
306 
313 

2 

zusammen 408 467 3 8 129 - 1 015 856 230 624 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

6 
48 
16 

1 
2 
2 

_ 

- 
2 
3 

- 9 
53 
18 

9 
31 
9 

i 
1 

2 
4 

zusammen 70 5 - 5 - 80 49 2 6 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

i 
- 

- 

_ 
2 
1 

- 2 
2 

4 
6 
1 

- 
1 
1 

zusammen 1 - - 3 - 4 11 2 

Insgesamt 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
108 
324 
60 

284 
297 
277 
22 

2 
1 

4 
6 
4 

59 
80 
69 
1 

16 365 
493 
675 
83 

16 
396 
526 
48 

117 
172 
101 

2 

58 
363 
327 

2 

Insgesamt 494 880 3 14 209 16 1 616 986 392 750 

84 — 



zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

«des Typs A 2 

Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Familien¬ 
stand 

Nicht erwerbstätig 

Wirtschaftsbereiche 

zusammen Arbeits¬ 
lose 

Selb¬ 
ständige 
Berufs¬ 
lose 

Angeh.0.Hauptberuf 

zusammen 
Ehe¬ 

partner 
Sonstige Ange¬ 

stellte Arbeiter Lehr¬ 
linge zusammen 

lieh 

571 
176 
32 

704 
152 
20 

414 
2 

1 751 
388 
72 

1 932 
453 
82 

7 
5 
2 

31 
23 
22 
5 

- 4 702 
57 
20 

4 740 
85 
44 
5 

6 672 
538 
126 

5 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehl 

Ledig 

779 876 416 2 211 2 467 14 81 - 4 779 4 874 7 341 zusammen 

18 
143 
32 

65 
411 
162 

1 

: 

87 
738 
327 

5 

94 
953 
632 
26 

5 
22 

3 

1 
29 
68 
23 

265 
2 907 
1 823 

100 

- 271 
2 958 
1 894 

123 

365 
3 911 
2 526 

149 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehi 

Verheiratet 

193 639 • 1 157 1 705 30 121 5 095 - 5 246 6 951 zusammen 

20 
19 

36 
58 
1 

- 
67 
103 

7 

75 
150 
20 

2 
1 

1 
146 
413 
164 

1 
9 

10 

1 
149 
423 
174 

1 
224 
573 
194 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

39 95 177 245 3 724 - 20 747 992 zusammen 

18 
9 

1 
37 
26 _ 

1 
59 
41 

1 
61 
43 

3 
3 

25 
22 
3 

_ 
2 
7 

30 
32 

3 

1 
91 
75 

3 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

27 64 - 101 105 6 50 - 9 65 170 zusammen 

589 
357 
92 

770 
636 
266 

2 

414 
2 

1 839 
1 252 

543 
12 

2 027 
1 542 

907 
46 

12 
32 

9 

33 
223 
525 
195 

265 
2 907 
1 823 

100 

4 702 
60 
36 
10 

5 012 
3 222 
2 393 

305 

7 039 
4 764 
3 300 

351 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

1 038 1 674 416 3 646 4 522 53 976 5 095 4 808 10 932 15 454 zusammen 

samt 

793 
284 
39 

1 972 
426 
30 

1 118 
6 

4 064 
858 
94 

4 419 
1 004 

110 

13 
10 
3 

55 
36 
27 
5 

- 9 620 
115 
23 

9 688 
161 
53 
5 

14 107 
1 165 

163 
5 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

1 116 2 428 1 124 5 016 5 533 26 123 - 9 758 9 907 15 440 zusammen 

26 
730 
546 
10 

188 
2 306 
1 487 

22 

224 
3 808 
2 919 

74 

234 
4 144 
3 523 

139 

6 
44 
34 

1 
82 

274 
234 

266 
2 917 
1 843 

102 

- 
273 

3 043 
2 151 

336 

507 
7 187 
5 674 

475 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

1 312 4 003 7 025 8 040 84 591 5 128 - 5 803 13 843 zusammen 

21 
22 

1 

38 
81 
2 

71 
139 
12 

80 
192 
30 

2 
2 

1 
146 
423 
210 

_ 
1 

10 
12 

1 
149 
435 
222 

1 
229 
627 
252 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

44 121 - 222 302 4 780 - 23 807 1 109 zusammen 

19 
11 

1 
39 
29 

1 

_ 

1 
63 
47 
2 

1 
65 
49 
2 

3 
3 

26 
23 
4 

_ 
2 
7 

31 
33 
4 

1 
96 
82 
6 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

30 70 - 113 117 6 53 - 9 68 185 zusammen 

819 
1 054 

618 
11 

2 161 
2 809 
1 627 

25 

1 118 
6 

4 289 
4 800 
3 199 

88 

4 654 
5 293 
3 874 

171 

19 
59 
42 

57 
290 
747 
453 

266 
2 917 
1 843 

102 

9 620 
118 
40 
12 

9 962 
3 384 
2 672 

567 

14 616 
8 677 
6 546 

738 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

2 502 6 622 1 124 12 376 13 992 120 1 547 5 128 9 790 16 585 30 577 insgesamt 



28.Personen in Haushalten nach Familienstand, Alter, Steilung 

c) ln Haushalten 

1000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Stellung zum 

Erwerbstätig 

Wirtschaftsbereich 

Landwirtschaft ( Übrige 

Stellung im Beruf 

Selbstän¬ 
dige 

Mith.Fam.- 
Angeh. 

Beamte Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstän¬ 

dige 
Mlth.Fam.- 
Angeh. Beamte 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
3 
2 

1 

• : : 
1 
1 : 

4 
4 

1 

1 
1 

Mann 

2 
1 

zusammen 1 6 - 2 9 2 3 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

7 
18 
6 

2 
8 
1 
2 

- - 1 
1 
2 

- 3 
16 
21 

6 

10 
21 
6 

1 
3 
1 

2 
10 
12 

zusammen 31 13 4 - 48 37 5 24 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
1 
2 1 

: - - 
- 

1 
1 
3 

i 
1 

1 
i 

zusammen 4 1 - - - 5 2 i 1 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- - 
- - 

- - 

- 
1 
1 1 

1 

zusammen - - - - 2 1 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

9 
19 
8 

5 
10 

1 
4 

- 

2 
2 
2 - 

7 
21 
22 
12 

1 i 
23 
7 

2 
5 
1 

4 
12 
13 

zusammen % 20 6 62 41 B äi 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

i 
3 
2 
1 

- - 
• 

- 3 
3 
1 

- 1 

Weib 

1 

zusammen 1 6 - - 7 1 1 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
2 

9 
19 
24 
4 

- 

- 
2 
1 

- 
9 

22 
27 
4 

2 
3 
1 

3 
3 
7 

2 
1 

zusammen 3 56 - - 3 - 62 6 13 3 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

4 
2 

1 
1 
2 

- - 
- 1 

5 
4 

2 
3 

i 
1 

zusammen 6 4 - - - 10 5 i 1 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- 

- 
: 

- - 
: 

~ 
1 
1 

1 
- 

zusammen - - - 2 1 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
6 
2 

12 
22 
26 

6 

- - 
2 
1 

- 12 
26 
33 

8 

3 
6 
4 

4 
4 
8 

3 
2 

zusammen 1Ö SS - 3 - 79 13 16 5 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
6 
4 
1 
1 

- 
1 
1 : 

7 
7 
1 
1 

2 
1 

Insge 

2 
1 
1 

zusammen 2 12 - 2 16 3 4 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

8 
20 

6 

11 
27 
25 

6 

- 
- 

1 
3 
3 

- 
12 
38 
48 
12 

12 
24 
7 

4 
6 
8 

2 
12 
13 

zusammen 37 69 7 - 110 43 18 27 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
5 
4 

1 
1 
3 

: : 
“ 

- 2 
6 
7 

3 
4 

1 
1 

1 
1 

zusammen 10 5 - - - 15 7 2 2 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- - 

- - - - 

- 
2 
2 

1 1 

-~- 
zusammen - - - • 4 -j- 

Insgesamt 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

11 
25 
10 

17 
32 
27 
10 

~* 2 
4 
3 

19 
47 
55 
20 

14 
29 
11 

6 
9 
9 

4 
15 
15 

insgesamt 46 86 9 141 54 24 34 

86 



zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

des Typß A 3 

Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Familien¬ 
stand 

Nicht erwerbstätig 

zusammen Arbeits¬ lose 

Selb¬ 
ständige 
Berufs¬ 
lose 

Angeh.o.Hauptberuf 

zusammen 
Wirtschaftsbereiche 

Ehe¬ 
partner Sonstige 

Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen 

lieh 

4 
5 

32 
9 
1 

8 47 
14 

1 

51 
18 

1 
1 

1 
1 

: 
21 
2 

21 
2 
1 
1 

72 
20 
2 
? 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 Ledig 

7 42 6 62 71 2 23 25 96 zusammen 

4 
25 
25 

1 

29 
76 
75 
3 

- 

36 
124 
134 
10 

39 
140 
155 
18 

} 
1 

18 
32 

1 
2 
1 ! 

1 
3 

20 
32 

40 
143 
175 
50 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

55 183 304 352 1 51 4 56 4ÖÖ zusammen 

1 
1 
3 
1 

- 
2 
6 
2 

3 
7 
5 

- 2 
35 

- 
1 

2 
36 

3 
9 

41 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

1 5 - 10 15 - -Tr— - 1 -3B- -57“ zusammen 

2 
1 

6 
3 - 

10 
5 

10 
5 _ 

1 
1 1 

1 
1 

11 
6 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

3 9 - 15 15 2 - 2 17 zusammen 

8 
50 
27 

1 

61 
92 
82 

_4._ 

8 83 
150 
146 
12 

90 
171 
168 
24 

1 
2 

22 
68 

1 
2 
1 

21 
2 

1 

22 
6 

24 
69 

112 
177 
192 
93 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

66 239 8 391 453 92 4 24 121 574 zusammen 

lieh 

9 
4 
2 

14 
4 

7 31 
8 
3 

34 
11 
4 

1 
- 

17 
2 

18 
2 

52 
13 
4 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

'-TB— -re— -7- —tb— 49 -T-1 - —re— 20 69 zusammen 

•16 
19 
2 

26 
25 
13 

: 
45 
51 
26 

1 

54 
73 
53 
5 

2 
1 

2 
8 
7 

14 
38 

119 
20 

2 
1 

16 
43 

128 
27 

70 
116 
181 
32 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

37 64 123 185 3 17 191 3 214 zusammen 

1 
3 
3 

3 
7 

- 1 
7 

13 
3 

1 
8 
18 
7 

1 
6 

54 
106 

- 

3 
9 

6 
58 

115 

1 
14 
76 
122 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

7 10 - 24 34 1 166 - 12 17Q 213 zusammen 

6 
3 

1 
5 
2 

1 
13 
6 

1 
13 
6 

- 1 
4 
2 

- 1 
2 
1 

2 
6 
3 

1 
15 
12 
3 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

9 8 - 20 20 7 - 4 11 ■>i zusammen 

26 
32 
10 

4t 
37 
22 

7 78 
79 
48 
4 

90 
105 
81 
12 

1 
2 
2 

9 
66 
115 

14 
38 

119 
20 

19 
4 
5 

10 

34 
53 
192 
145 

124 
158 
273 
157 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

68 100 7 209 288 5 190 191 38 424 712 zusammen 

samt 

13 
7 
2 

46 
13 

1 

15 78 
22 
4 

85 
29 
5 
1 

1 

1 
1 

1 
38 
4 

39 
4 
1 
1 

124 
33 
6 
2 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

ledig 

22 60 15 104 120 1 2 41 45 T&5 zusammen 

20 
44 
27 

1 

55 
101 
88 
3 

- 

81 
175 
160 
11 

93 
213 
208 
23 

2 
2 

3 
26 
39 

15 
40 
120 
20 

2 
1 

17 
46 
148 
59 

10 
259 
356 
82 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

92 247 427 537 4 68 T?B 3 57B 8Ü7— zusammen 

1 
3 
4 

4 
10 

1 

- 1 
9 

19 
5 

1 
1 

25 
12 

i 
6 

56 
141 

- 3 
10 

6 
60 

151 

1 
17 
85 
163 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 , 
65 und mehr 

Verwitwet 

8 15 - 34 49 1 2o3 - -Ti- 2T7 “—5BE~ zusammen 

8 
4 

1 
11 
5 

- 
1 

23 
11 

1 

23 
11 

- 
2 
5 
2 

- 

1 
2 
1 

3 
7 
3 

1 
26 
18 
3 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

12 17 - 35 35 9 - 4 13 TB zusammen 

34 
62 
37 

1 

102 
129 
104 

4 

15 161 
229 
194 
16 

180 
276 
249 
36 

1 
2 
3 

11 
88 
183 

15 
40 
120 
20 

40 
6 
5 

11 

56 
59 

216 
214 

236 
335 
465 
250 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

134 339 15 600 741 6 282 195 62 545 nfs insgesamt 
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28. Personen in Haushalten nach Familienstand. Alter, Stellung 

d) In Haushalten 
tooo 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von 

bis unter 
... Jahren) 

Stellung zum 

Erwerbstätig 

Wirtechaftsbereich 

Landwirtschaft / | Übrige 

Stellung im Beruf 

Selbstan- 
dige 

Mi th.Farn— 
Angeh. Beamte Ange¬ 

stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstän¬ dige 
Hith.Fam/- 
Angeh. Beamte 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1* 
2 

38 
9 
3 

- - 
5 
1 

1 44 
11 
5 

2 
6 
2 

Männ 

5 
1 
1 

zusammen 3 5Ö - • 6 7 60 2 8 7 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
74 
96 
32 

2 
41 
10 
17 

1 
1 

1 
9 
7 

- 
4 

125 
113 
49 

39 
50 
9 

1 
6 
2 
1 

1 
24 
32 

zusammen 203 70 . 1 17 - 2^1 98 10 57 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

3 
9 

1 
10 

■ 

- 
- 

- 4 
19 

1 
2 
4 1 

1 

zusammen 12 -n— - - . - ’i'i 7 1 ‘ 1 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

i - 
- 

- 1 

- 

- 

- 

zusammen -T- - - - - 1 • - 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
75 

102 
41 

40 
50 
14 
27 

- 
1 

6 
10 
7 

48 
136 
123 
68 

42 
52 
13 

7 
8 
2 
2 

6 
25 
34 

zusammen 219 131 • 23 1 375 107 19 65 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
2 

39 
19 
4 

- 
- 

3 
3 
1 

1 43 
23 
7 

1 
2 
1 

5 
1 

Weib 

zusammen 3 62 - 7 —^ 73 4 6 • 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

9 
6 

20 
184 
109 
27 

- 
1 
4 
1 - 

21 
197 
116 

,27 

10 
6 

2 
19 
14 

2 

1 

zusammen 15 3TO- - - 6 - 16 37 1 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

5 
14 
9 

4 
1 

21 
- - 

1 
- 

10 
25 
30 

2 
4 

_?_ _j 
1 
2 

1 

zusammen 26 -35 - - 1 - 65 9 3 1 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- 

1 
- - 

- 

- 
1 

2 1 
1 1 

zusammen - -1-- - - • - 1 2 2 1 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

15 
22 

59 
207 
124 
49 

- 

4 
8 
2 

64 
230 
148 
58 

1 
16 
11 

_3— _ 

7 
21 
16 

_ - _4 — 

2 
1 

zusammen 4^ 439 - 14 500 31 48 5 

'Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
4 

77 
28 
7 

- 8 
4 
1 

2 87 
34 
12 

1 
4 
1 

11 
3 

Ins ge 

5 
1 
1 

zusammen 6 TT2 - 13 i 133 6 Ü 7 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
66 und mehr 

1 
83 
102 
32 

22 
225 
119 
44 

1 

2 
13 
8 

- 
25 

322 
229 
76 

49 
56 
9 

3 
25 
16 
3 

1 
25 
32 

zusammen 218 410 . 1 ii - 652 114 47 58 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

5 
17 
18 

4 
12 
31 

- - 
1 - 10 

29 
49 

3 
6 
7 

1 
3 

1 
1 

zusammen -TO- 47 - - 1 - 88 16 4 \ 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

i 
1 

- 
- 

• - 1 
1 

2 1 
1 1 

zusammen 7 1 - - . - 2 2 -i— 1 

Insgesamt 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
90 

124 
50 

99 
257 
138 
76 

- 
} 

10 
18 
9 

2 112 
366 
271 
126 

1 
58 
63 
16 

n 
29 
18 
6 

6 
27 
35 

insgesamt 265 570 * 1 37 2 575 138 67 68 
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zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

des Type A 4 

Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Familien¬ 
stand 

Nicht erwerbstätig 

zusammen 
Ar¬ 

beits¬ 
lose 

Selb- 
stand. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angehörige ohne 

zusammen 

.. irtschaf tsbereiche 

Ehe¬ 
partner Sonstige Ange¬ 

stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen 

lieh 

16 
5 

128 
23 

77 232 
33 

1 

276 
44 

■6 

2 3 
1 

- 730 
4 

735 
5 

1 011 
49 
6 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

21 151 77 266 326 2 4 - 734 74Ö zusammen 

3 
49 
44 
2 

26 
209 
157 

4 

• 
31 

327 
285 
16 

35 
452 
398 
65 

2 
4 

6 
29 
78 

3 
3 
3 

1 
11 
37 
81 

35 
463 
435 
H6 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

--55- 39^ 659 950 -5— 113 9 -i T55 1 079 zusammen 

1 
1 

1 
6 
2 

- 3 
10 
7 

3 
14 
26 

- 1 
6 

121 
- 1 

13 

1 
7 

134 

4 
21 
160 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

2 9 - 20 vy- Tag- - U —ur~ 185 zusammen 

- 
1 
1 

- 1 
1 

1 
2 1 

- 

i 
1 
3 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
6J5 und mehr 

Geschieden 

2 - 2 3 - -i~ - - i 4 zusammen 

19 
55 
45 
2 

154 
234 
164 

6 

77 263 
364 
297 
23 

311 
50 0 
420 
91 

2 
2 
4 

3 
8 

<36 
199 

3 
3 
3 

730 
4 
2 

13 

735 
17 
45 

215 

1 046 
517 
465 
306 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

121 558 77 947 1 322 8 9 749 1 012 2 334 zusammen 

lieh 

55 
18 
4 

92 
44 
3 

40 193 
65 
8 

236 
88 
15 

2 
2 

4 
5 
8 

- 
719 

9 
6 

725 
16 
14 

1 
104 
29 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 ufld mehr 

Ledig 

77 —T5i— 40 555 339 4 17 - 734 755 1 094 zusammen 

5 
19 
3 

18 
47 
15 

1 
- 

25 
96 
38 
3 

46 
293 
154 
30 

1 
2 

1 
4 

19 
26 

29 
245 
202 
51 

1 
1 

31 
252 
222 
77 

77 
545 
376 
107 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
6J> und mehr 

Verheiratet 

27 81 162 523 3 5Ö 527 \ 582 1 105 zusammen 

1 
5 
4 

6 
9 
1 

- 

1 
14 
18 
6 

1 
24 
43 
36 

i 
27 

115 
310 

- 1 
5 

35 

28 
121 
345 

1 
52 
164 
381 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

10 16 - 39 104 452 - 41 494 598 zusammen 

8 
1 

2 
10 
4 - 

2 
21 
7 

2 
21 
7 
1 

i 3 
6 
3 

- 
4 
3 
2 

8 
9 
5 

2 
29 
16 
6 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

9 6 - 3TT~ -y— T 12 - -9— -72— -53 zusammen 

61 
50 
12 

112 
107 
31 
2 

40 221 
196 
71 
9 

285 
426 
219 
67 

3 
5 
1 

5 
39 

148 
339 

29 
245 
202 
51 

719 
15 
15 
37 

756 
304 
366 
427 

1 041 
730 
585 
494 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

123 252 40 497 997 9 531 527 786 1 855 £ 85Ö zusammen 

samt 

71 
23 
4 

220 
67 
3 

117 425 
98 
9 

512 
132 
21 

4 
2 

7 
6 
8 

: 
1 449 

13 
6 

1 460 
21 
14 

1 972 
153 
35 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

98 290 117 532 665 i -TT - 1 468 1 595— "2"TEÖ— zusammen 

8 
68 
47 
2 

44 
256 
172 

5 
_ 

56 
423 
323 
19 

81 
745 
552 
95 

1 
4 
4 

1 
10 
48 

104 

29 
248 
205 
54 

1 
2 

31 
263 
259 
158 

112 
1 008 

811 
25.3 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

125 477 . 821 1 473 9 163 536 3 711 2 184 * zusammen 

1 
6 
5 

7 
15 
3 

- 

1 
17 
28 
13 

1 
27 
57 
62 

i 
28 

121 
431 

- 1 
6 

48 

29 
128 
479 

1 
56 
185 
541 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
'65 und mehr 

Verwitwet 

12 25 - 59 TT7 i —5EÜ~ ~ 55 -ujs—1 -7B3 zusammen 

8 
1 

2 
1 1 
5 - 

2 
22 
8 

2 
22 
9 
1 

i 3 
7 
3 

4 
3 
2 

8 
10 
5 

2 
30 
19 
6 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

9 18 - 32 34 1 13 - 9 57 zusammen 

80 
105 
57 
2 

266 • 
341 
195 

8 

117 484 
560 
368 
32 

596 
926 
639 
158 

5 
7 
5 

8 
47 
184 
538 

29 
248 
205 
54 

1 449 
19 
17 
50 

1 491 
321 
411 
642 

2 087 
1 247 
1 050 
800 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

544 äTö 117 1 444 Z 319 17 777 555 "T~535 2 865 5 184- insgesamt 



28. Personen in Haushalten nach Familienstand, Alter, Stellung 

0) ln Hautfialten 
t OOO 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von •.. 

his unter 
... Jahren) 

Stellung zum 
erwerbstätig 

Wirtschaftsbereich 
Landwirtschaft j Übrige 

Stellung im Beruf 

Selbstän¬ 
dige 

Mith.Fam.- 
Angeh• Beamte Ange¬ 

stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstan- dige 
Mith.Fam.- 
Angeh. Beamte 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
3 
1 

23 
11 
9 
4 

- 
- 2 

1 

26 
12 
13 
5 

1 
2 
1 

4 
2 

Mann 

1 
3 
1 

zusammen 5 47 - • 3 3b 4 b 5 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65* 
65 und mehr 

21 
50 
9 

5 
3 
3 

- 

~ 
1 
1 - 

27 
54 
12 

8 
20 
3 

} 
5 
8 

zusammen 80 11 - . 2 - 93 31 13 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
2 

5 
2 

- 

- 
- 

- 3 
4 

\ 
1 

- 
“ 

zusammen 4 3 - - • - 7 2 • ♦ 

Gesohieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- 
~ 

- 
- - - - - 

zusammen • - - • - • • • • 

Zusammen 

0'- 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

22 
55 
12 

23 
16 
13 
9 

- - 2 
1 
2 

26 
39 
70 
21 

1 
10 
22 
4 

4 
2 
1 

1 
8 
9 

zusammen s| 61 - • 3 1 5b 37 1 15 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 

26 
17 
29 
7 

- 2 
1 
2 

: 
28 
18 
33 
7 

2 
2 

3 
2 
2 

weib 

1 
1 

zusammen 2 79 - . 3 • 86 4 7 i 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
2 

6 
48 
50 
5 

- 

- 
2 

- 

6 
52 
52 
5 

2 
2 

4 
7 
1 

- 

zusammen 4 TO9 - - 2 - 115 1 12 . 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
5 
2 

1 
3 
5 

: 
- - “ 

2 
8 
7 

2 
1 

- 

zusammen 8 9 - - . - 17 
-* | 1 . 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- - - - 
: 

- 

- 
- 

- 

zusammen - - - - • -2- • - 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

3 
9 2 

32 
66 
82 
17 

- 
- 

2 
3 
2 - 

34 
72 
93 
19 

5 
7 

3 
6 
9 2 

1 
1 

zusammen 14 T97 - 7 sri 12 -SO- 2 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
5 
1 

49 
28 
38 
11 j 

- 
4 
1 
3 

54 
30 
46 
12 

1 
4 
3 

7 
4 
2 

Insge 

1 
4 
2 

zusammen -7— T2E - ♦ 8 • 142 8 13 7 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

23 
52 
9 

6 
53 
53 
8 

- 
- 

3 
1 

- 
6 

79 
106 
17 

16 
22 
3 

4 
8 
1 

5 
8 

zusammen 84 TZQ - • 4 - ZÜB >3 13 13 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 
7 
4 

1 
4 
7 

- 
- 

“ - 
2 

11 
11 

3 
1 

“ 

zusammen 12 12 - - • - 24 4 
-1- 

• 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- 
- _ 

: - 
- - 

: 

zusammen • - - • - 2 • • 

Insgesamt 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

25 
64 
14 

55 
82 
95 
26 

. 

4 
4 
4 

60 
111 
163 
40 

15 
29 
4 

7 
8 
10 

2 

1 
9 
10 

insgesamt T05 258 12 374 49 27 20 

— 90 



•zum Erwerbsleben, Wirtschaftebereich und Stellung im Beruf 

d«s Typ« Bl 

Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Alter 
(von ••• 

bis unter 
... Jahren) 

Familien¬ 
stand 

N icht erwerbstätig 

Wirtsohaftsbereiche 
zusammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
Btänd« 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angehörige ohne 
Hauptberuf 

zusammen Ehe¬ 
partner Sonstige 

Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen 

lieh 

7 
5 
3 

49 
20 
8 

24 66 
32 
13 

112 
44 
26 
5 

2 
1 
5 
9 

- 160 
4 
2 
2 

162 
5 
7 

11 

274 
49 
33 
16 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

15 77 24 131 TS7 17 - -T53- 185 375“ zusammen 

1 
8 
H 

1 

6 
41 
48 

- 
7 

62 
91 
4 

7 
89 

145 
16 

1 
7 

22 

1 
1 
1 

• 3 
9 

23 

7 
92 
154 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

24 95 - T6? 257 2 3o "3 • 33 2^1 zusammen 

1 1 
2 

- 2 
3 
1 

2 
6 
5 

- 2 
15 

- 
1 

2 
16 

2 
8 

21 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

i 3 - 6 13 - 17 - -1- 18 ■ -jr zusammen 

- 
1 
1 - 

1 
1 

1 
1 - i - 

1 
1 
1 

1 
2 
1 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

. 2 - 2 2 - i - -1- -2- 4 zusammen 

8 
H 
17 

1 

55 
63 
59 

24 93 
97 
108 

5 

119 
136 
178 
26 

1 

2 
2 

15 
46 

1 
1 
1 

160 
4 
2 
4 

162 
8 
19 
51 

281 
144 
197 
77 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

’4ö 777 24 3Ö3 459 ? 65 3 T75 3TÖ 553" zusammen 

lieh 

18 
10 
5 

29 
18 
9 
1 

11 61 
33 
19 

1 

89 
51 
52 
8 

1 

1 
2 

21 
26 

- 160 
5 • 

11 
7 

161 
7 

33 
33 

250 
58 
85 
41 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

33 57 11 114 200 T 50 - 783 234 434 zusammen 

1 
5 

2 
9 
6 - 

3 
20 
15 

1 

9 
72 
67 
6 

. 4 
8 

4 
52 
61 
13 

4 
52 
65 
21 

13 
124 
132 
27 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

6 17 - 39 154. . 12 130 142 296 zusammen 

1 
1 

1 
5 _ 

2 
8 
1 

4 
16 

8 

- 
4 

21 
35 

_ 1 
6 

4 
22 
41 

8 
38 
49 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

2 6 - 11 28 - 60 - 7 67 95 zusammen 

- 
1 
2 

- 2 
3 

2 
3 . 

- 
1 
2 
1 

- 
1 

i 

1 
1 
3 
1 

1 
3 
6 
1 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

, 3 - 5 5 , 4 - -2 6 -rr zusammen 

19 
16 
6 

31 
29 
22 

1 

11 64 
57 
45 
3 

98 
129 
138 

22 
i 

1 
7 

48 
70 

4 
52 
61 
13 

161 
. 5 
13 
13 

166 
64 

125 
96 

264 
193 
261 
118 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

41 83 11 169 387 1 126 730 T32 443 ö3b zusammen 

samt 

25 
15 

8 

78 
38 
17 

1 

35 147 
65 
32 

1 

201 
95 
78 
13 

• i 

3 
3 

26 
35 

- 
320 

9 
13 
9 

325 
12 
40 
44 

524 
107 
118 
57 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

48 134 35 245 387 1 67 - 353 rri B33" zusammen 

2 
13 
H 

1 

8 
50 
54 

" 10 
82 

106 
5 

16 
161 
212 

22 
i 
1 

1 
11 
30 

4 
53 
62 
14 

4 
55 
74 
44 

20 
216 
286 

66 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

30 112 _ 203 411 2 42 133 777 355* zusammen 

2 
1 

2 
7 _ 

4 
11 

2 

6 
22 
13 

- 
4 

23 
50 

- 
1 
7 

4 
24 
57 , 

1Ö 
46 

—M- 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

? 9 _ 17 41 - 77 - 5 §3 zusammen 

2 
3 

- 3 
4 

3 
4 

- 
1 
3 
1 

1 

1 
1 

1 
1 
4 
2 

1 
4 
8 
2 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

, 5 - 7 7 . 5 - 3 8 15 zusammen 

27 
30 
23 

1 

86 
92 
81 

1 

35 157 
154 
153 

8 

217 
265 
316 
48 

1 
2 

3 
9 

63 
116 

4 
53 
•62 
14 

321 
9 
15 
17 

528 
72 

142 
147 

545 
337 
458 
195 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

81 ?5ö 35 472 846 —3- -TFT- —TO- -3E2- 533- 1 335' insgesamt 



28. Personen in Haushalten nach Familienstand, Alter, Stellung 

f ) ln Haushalten 
1 000 

Familien¬ 
stand 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Stellung zum 

.Erwerbstätig 

«virt Schafts bereich 

Landwirtschaft J Übrige 

Stellung im beruf 

Selbstän¬ 
dige 

Mith.Fam.- 
Angeh. 

Beamte Ange¬ 
stellte Arbeiter Lehrlinge zusammen Selbstän¬ dige 

Mith. Fam.- 
Angeh. Beamte 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

3 
1 

28 
17 
4 
1 

- 1 
68 
29 
15 

1 

12 108 
50 
20 
2 

1 
4 
1 

9 
5 
2 

Mann 

2 
1 

zusammen 4 50 - 1 113 12 780 i 16 3 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

50 
72 
16 

2 
8 
4 
4 

- 

- 1 
5 
6 

- 3 
63 
82 
20 

55 
94 
17 

5 
2 

6 
11 

zusammen TJB 16 12 - 153— 16'6 7 17 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

4 
1 

} 
2 

- 

- 

2 
1 

- 

7 
4 

2 
3 

1 

zusammen 5* 3 - . 3 - 11 5 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

- 

~ 

- 
1 
1 - 

1 
1 

1 
1 

- 
- 

zusammen - . - - 2 - 2 2 - - 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

53 
77 
17 

30 
25 
9 
7 

“ 
i 

69 
35 
24 
2 

12 111 
114 
110 
26 

1 
60 
98 
20 

9 
10 
4 

2 
7 

11 

zusammen Ul 71 13Ö -ri ' 35T 173 ri 20 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

1 

25 
12 
8 
1 

- 45 
18 
9 
1 

6 76 
30 
18 
2 

1 

1 

12 
4 
1 

«eib 

2 
2 

zusammen 1 46 - 73 b 12b 2 17 4 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
2 
3 

5 
75 
65 
9 

- 
2 
1 

- 
7 

79 
69 

9 

1 
7 

10 

3 
49 
39 
4 

2 

zusammen 7 154 - - 3 - is5 18 95 2 

Verwitwet 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
8 
3 

1 
4 
6 

- 
- 1 

“ 
3 

13 
9 

1 
5 
2 

1 
2 

- 

zusammen -13 -n- - - i - 25 8 3 - 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

: - - i 
1 

: 1 
1 i 

- - 

zusammen - - 2 - 2 1 . - 

Zusammen 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

2 
4 

12 
3 

30 
88 
77 
16 

- 45 
21 
12 

1 

6 83 
113 
101 
20 

1 
9 
16 
3 

15 
53 
41 
6 

2 
4 

zusammen 21 1 211 - 79 b 317 29 115 6 

Ledig 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 uni mehr 

3 
2 

53 
29 
12 
2 

: 
113 
47 
24 

2 

18 184 
80 
38 
4 

1 
5 
1 
1 

21 
9 
3 

Insge 

4 
3 

zusam .ien 5 36 - i 186 18 JÖE 8 5} 7 

Verheiratet 

0-25 
25 - 45 
25 - 65 
'o-> uod menr 

2 
5? 

16 

7 
63 
69 
13 

- - 1 
7 

- 

1 j 
142 
151 
- 1 

1 
b2 

104 
17 

3 
54 
41 

4 

8 
11 

zusaw. ien 145 1 72 1 5 - 104 1u2 19 

tferwitvve t 

0-25 
25 - 45 
<15 - 55 
l-5 uuü mehl 

2 
12 

4 

1 
5 
8 

: : 
3 
1 

- 
0 

20 
13 

1 
7 
5 

1 
2 

: 

z '.xsauimen 14- - 4 - 3 b 13 3 • 

Geschieden 

0-25 
25 - 45 
4 5-65 
65 und menr 

- ~ 

- 
- 2 

2 
- 2 

2 
1 
2 

- - 

zusammen - - 4 - 4 3 - 

Insgesamt 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 unu menr 

2 
57 
89 
20 

60 
113 
' 86 
23 

- 
i 

. 114 
56 
3b 

3 

1S 124 
221 
211 
46 

2 
69 

114 
23 

24 
63 
45 6 

4 
11 
11 

insgesamt TF§ 282 209 18 678 208 138 26 
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zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

des Typs C 1 

Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Alter 
(von ... 

bis unter 
... Jahren) 

Familien¬ 
stand 

Nicnt erwerbstätig 

zusammen 
Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb- 
stand« 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angehörige ohne 
Hauptberuf 

zusammen 
vVi rt sohaft sbere 1 eile 

Ehe¬ 
partner Sonstige 

Ange¬ 
stellte 

Arbeiter Lehrlinge zusammen 

lieh 

10 
10 

1 

83 
24 
3 

61 166 
44 
7 

274 
94 
27 
2 

i 
2 

2 
3 

- 278 
4 

280 
5 
2 
3 

554 
99 
29 
5 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

21 110 61 217 397 7 - 282 290 567 zusammen 

11 
17 
2 

3 
20 
35 

- 
3 

97 
159 

19 

6 
160 
241 
39 

1 
1 
9 

22 
2 - 

1 
12 
22 

6 
161 
253 
61 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

30 56 - 276 446 1 32 2 - 35 4äV^ zusammen 

2 
1 
2 - 

1 
6 
3 

1 
13 
7 

- 1 
1 

15 
_ 

3 

1 
1 

18 

2 
H 
25 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

2 3 - 10 21 - 17 - 3 20 41 zusammen 

1 
2 
2 

- 3 
4 

4 
5 1 1 

- 
1 2 

4 
7 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

1 4 - 7 9 1 i - 2 11 zusammen 

10 
21 
21 
2 

86 
47 
42 

61 169 
145 
176 
22 

280 
259 
286 
48 

1 
2 

2 
2 

13 
40 

2 

278 
4 

3 

280 
7 

17 
43 

560 
266 
303 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65'und mehr 

Zusammen 

54 175 61 512 873 3 57 2 285 347 1 220 zusammen 

lieh 

25 
11 
3 
1 

152 
41 
17 

1 

24 215 
59 
21 
3 

291 
89 
39 
5 

- 
2 
1 
2 
5 

274 
4 
1 
1 

276 
5 
3 
6 

567 
94 
42 
11 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 lind mehr 

Ledig 

40 211 24 298 424 10 - 280 290 714 zusammen 

1 
6 
2 

2 
7 
4 - 

7 
71 
55 
4 

14 
150 
124 
13 

- 
2 
3 
6 

4 
67 
79 
15 

- 4 
69 
82 
21 

18 
219 
206 
34 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

9 13 - 137 301 . 11 165 • 176 477 zusammen 

1 2 
4 - 

4 
10 
4 

7 
23 
13 

: 4 
15 
33 

- 3 
9 

4 
18 
42 

11 
41 

. 55 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

7 6 - 18 43 . 52 - -Ti SS- ToT^ zusammen 

1 1 
4 

- 
2 
5 

3 
6 

- 
2 
1 

- 

1 
1 

1 
3 
1 

4 
9 
1 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

1 5 - 7 9 3 - 2 5 14 zusammen 

26 
19 
5 
1 

154 
51 
29 

1 

24 222 
136 
91 
11 

305 
249 
192 
31 

• 

2 
7 

22 
45 

4 
67 
79 
15 

274 
5 
5 

10 

280 
79 
106 
70 

585 
328 
298 
101 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

51 235 24 460 777 • 76 165 294 535 . 1 312 zusammen 

samt 

35 
21 
4 
1 

235 
65 
20 

1 

95 381 
103 
28 
3 

565 
183 
66 
7 

i 
4 
1 
4 
8 

: 
552 

8 
1 
1 

556 
10 
5 
9 

1 12T 
193 
71 
16 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Ledig 

61 321 85 515 821 1 17 - 552 580 1 401 zusammen 

1 
17 
19 
2 

5 
27 
39 

- 10 
168 
214 
23 

20 
310 
365 
52 

1 
3 

12 
28 

4 
67 
81 
15 

~ 4 
70 
94 

_4 3, _ _, 

24 
380 
459 
95. . 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verheiratet 

39 71 - 415 747 1 43 167 211 958 zusammen 

1 
2 

3 
6 

- 
5 

16 
7 

8 
36 
20 

- 5 
16 
48 

- 
3 

12 

5 
19 
60 

13 
55 
80 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Verwitwet 

3 9 - 28 64 69 - 15 84 148 zusammen 

1 
1 

3 
6 - 

5 
9 

7 
11 1 3 

1 

1 
1 

i 
5 
1 

8 
16 
1 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Geschieden 

2 9 - 14 18 1 4 - 2 7 25 zusammen 

36 
40 
26 
3 

240 
98 
71 1 

85 391 
281 
267 
33 

585 
508 
470 
79 

1 
2 

4 
9 

35 
85 

4 
67 
81 
15 

552 
9 
5 

13 

560 
86 

123 
113 

1 145 
594 
601 
192 

0-25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

105 4T0 85 972 3 133 167 579 882 2 532 insgesamt 
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B. Familienstatistik 

1, Familien nach Familientypen und Haushaltstypen sowie Zahl der Familien im Haushalt 
1000 

Familientyp 

Haushaltstyp (nur Mehrpersonennaushalte) 

Haushalte 

die nur aus 
Ehepaaren 

ohne 
Kinder 

bestehen 

(A 1) 

die aus 
einer 

Eltero- 
generation 
und ledigen 

Kindern, 
bestehen 

(A 2) 

die aus der 
Elt erngeneration 

und verheira¬ 
teten Kindern 
(ohne Enkel) 
sowie evtl, 

unverheirateten 
Kindern (ohne 

Enkel) bestehen 

(A 3) 

des Typs 
A3» die aus 
Großeltern-, 
Eltern- und 
Kinder- bzw. 

Enkel- 
generation 
zusammen¬ 

gesetzt sind 

(A 4) 

des Typs 
a 1 bis A 4» 
in denen 
außerdem 

noch andere 
verwandte oder 
verschwägerte 
Personen 

leben 

CB 1) 

in denen 
nur nicht in 
gerader Linie 
miteinander 
verwandte 
und (oder) 

verschwägerte 
Personen 

leben 

(B 2) 

2ahl der Familien im Haushalt 

4 tun. zus 4ium zus 

F 1 Ehepaare, die keine Kinder 
haben oder deren Kinder 
nicht mehr mit den Eltern 
Zusammenleben 

P 1a Einzellebende Ehefrauen 

. P 1b Einzellebende Ehemänner 

3 330 

51 

102 

1) P 2 Ehepaare mit ledigen Kindern 

P 2a Einzellebende Ehefrauen 
mit ledigen Kindern 

P 3 Ehepaare ohne ledige Kinder, 
aber mit ledigen Enkeln 

4 Verwitwete und geschiedene 
Personen ohne Kinder2) 

P 5 Verwitwete und geschiedene 
Personen mit ledigen Kindern 
und/oder Enkeln 

6 828 

65 

58 

295 

41 

50 

58 

1 

298 

42 

52 

58 

1 

202 

6 

2 

821 

23 

19 

3 

3 

29 

1 

221 

9 

5 

850 

24 

1 294 

278 

33 

280 

34“ 

616 

184 

32 648 

192 

32 

40 

51 88 

53 

62 69 

Familientyp 

noch: Haushaltstyp (nur Mehrpersonenhaushalte) 

noch: Haushalte 

des Typs 
A 1 bis A 4 
und B 1, 

in denen noch 
familienfremde 

Personen 
leben 

(C 1) 

des Typs B 2, 
in denen 

außerdem noch 
f amilienfremd e 

Personen 
leben 

(0 2) 

die nur aus 
Personen 
bestehen, 
die weder 

miteinander 
verwandt 

noch 
verschwägert 

sind 

CD) 

Mehrpersonen¬ 
haushalte 
zusammen 

Zahl der Familien im Haushalt 

4 umi zus 4 tim. zus 4 im zus. 4 am 

Einzel¬ 
bau s- 
halte 

Ins¬ 
gesamt 

P 1 Ehepaare, die keine Kinder 
haben oder deren Kinder 
nicht mehr mit den Eltern 
Zusammenleben 

P 1a Einzellebende Ehefrauen 

p 1b Einzellebende Ehemänner 

P 2 Ehepaare mit ledigen Kindern 

P 2a Einzellebende Ehefrauen 
mit ledigen Kindern 

P 3 Ehepaare ohne ledige Kinder, 
aber mit ledigen Enkeln 

P 4 Verwitwete und geschiedene 
Personen ohne Kinder2) 

5 Verwitwete und geschiedene 
Personen mit ledigen Kindern 
und/oder Enkeln 

170 

2 

94 322 

2 

3 330 

51 

102 

6 828 

65 

58 

640 

53 

63 

1 175 

29 

179 

3 

44 

55 

17 

104 

69 

67 72 

1 294 

1 078 

301 

154 

37 

35 

4 086 

117 

183 

8 248 

97 

61 

1 267 

1 642 

1 879 

4 086 

117 

183 

8 248 

97 

61 

3 146 

1 642 

1} Zu diesem Typ zählen auch Ehepaare mit ledigen Kindern und Enkeln, sofern die Eltern dieser Enkel nicht in der 
2) Hierzu zählen alle verwitweten und geschiedenen Personen, die nicht mit ledigen Kindem/Enkeln Zusammenleben, 
verwitwete und geschiedene Personen ohne Kinder, die in Einzelhaushalten leben. 

Familie leben.- 
Ohne 1 879 000 

— 94 — 



2. Familien und Familienmitglieder in der Gliederung nach Familientypen 

i ooo 

Familientyp Familien 
Familien mit ... Personen 

7 
u.mehr 

Familien* 
mitglieder 
insgesamt 

F 1 Ehepaare, die keine Kinder haben oder deren 
Kinder nicht mehr mit den Eltern Zusammenleben 4 203 4 203 6 406 

F 2 Ehepaare mit ledigen Kindern; zu diesem Typ 
zählen auch Ehepaare mit ledigen Kindern 
und Enkeln, sofern die Eltern dieser Enkel 
nicht in der Familie leben 8 345 3 735 2 741 1 166 439 264 32 660 

F 3 Ehepaare ohne ledige Kinder, aber mit ledigen 
Enkeln 61 56 4 189 

F 4 Verwitwete und geschiedene Personen ohne Kinder; 
hierzu zählen alle verwitweten oder geschie¬ 
denen Personen, die nicht mit ledigen Kindern/ 
Enkeln Zusammenleben 3 146 3 146 3 146 

F 5 Verwitwete und geschiedene Personen mit ledigen 
Kindern und/oder Enkeln 

Insgesamt 

1 642 

17 397 3 146 

983 

5 186 

429 

4 220 

153 

2 898 

49 

1 216 

19 

458 273 

4 289 

48 690 

3. Famiiientypen und deren wichtigste Kombinationen in ihrer Verteilung auf die Haushaltstypen 

1 000 

Haushaltstyp 

A 1 Haushalte, die nur aus 
Ehepaaren ohne Kinder 
bestehen . 

A 2 Haushalte, die aus einer 
Elterageneration und 
ledigen Kindern be¬ 
stehen . 

Haushalte, die aus der 
Elterngeneration und 
verheirateten Kindern 
(ohne Enkel) sowie 
evtl, unverheirateten 
Kindern ohne Enkel 
bestehen . 

A 4 Haushalte des Typs A 3, 
die aus Großeltern-, 
Eltern- und Kmder-bzw. 
Enkelgeneration zusam¬ 
mengesetzt sind .* 

B 1 Haushalte des Typs A 1 bis 
A4, m denen außerdem 
noch andere verwandte 
oder verschwägerte Per¬ 
sonen leben . 

Haushalte des Typs A 1 bis 
A 4 und B 1, in denen 
noch familienfremde Per¬ 
sonen, a.B. Hausgehil¬ 
finnen usw., leben . 

Familientyp 

Ehe¬ 
paare 
ohne 

Kinder 
(F 1) 

3 381 

Ehe¬ 
paare 
mit 

ledigen 
Kindern 
(F 2) 

6 951 

Verwit¬ 
wete 

und ge¬ 
schie¬ 
dene 
Perso¬ 

nen mit 
ledigen 
Kindern 
oder/ 
und 
Enkeln 
(F 5) 

1 294 

Ehepaare ohne Kinder 
mit 

(F 1) 

dem 
glei¬ 
chen 
Fami¬ 
lien- 
typ 
(F 1) 

67 

Ehe¬ 
paaren 
mit 
ledigen 
Kindern 
(F 2) 

54 

160 

verwit¬ 
weten 

und ge¬ 
schie¬ 
denen 
Perso¬ 
nen 
ohne 

Kinder 
(F 4) 

168 

10 

verwit¬ 
weten 
und ge¬ 
schie¬ 
denen 
Perso¬ 
nen mit 
ledigen 
Kindern 
oder/ 
und 

Enkeln 
(F 5) 

27 

37 

Ehepaare mit ledigen 
Kindern (F 2) 

mit 

Verwitwete 
und geschiedene 
Personen ohne 
Kinder (F 4) 

mit 

dem 
glei¬ 
chen 
Fami¬ 
lien- 
typ 
Cp 2) 

46 

verwit¬ 
weten 

und ge¬ 
schie¬ 
denen 
Perso¬ 
nen 
ohne 

Kinder 
(F 4) 

verwit¬ 
weten 
und ge¬ 
schie¬ 
denen 
Perso¬ 
nen mit 
ledigen 
Kindern 
oder/ 
und 

Enkeln 
(F 5) 

dem 
glei¬ 
chen 
Fami¬ 
lien- 
typ 
(P 4) 

verwit¬ 
weten 

und ge¬ 
schie¬ 
denen 
Perso¬ 
nen mit 
ledigen 
Kindern 
oder/ 
und 

Enkeln 
(F 5) 

511 50 75 

Verwit¬ 
wete 

und ge¬ 
schie¬ 
dene 

Perso¬ 
nen mit 
ledigen 
Kindern 
oder/ 
und 
Enkeln 
(F 5) 
mit dem 
glei¬ 
chen 
Fami¬ 
lientyp 
(F 5) 

16 

Um die Zahl der möglichen Kombinationen einzuschranken, wurden in dieser Tabelle Familien des Typs F 3 (Ehepaare mit Enkeln)zu den 
Familien F 2 gerechnet. 
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4. Familien der Typen Fl und F2 nach Alter 

1 ooo 

Lfd. 
Nr. 

Alter 
von.. .'bis 
unter... 
Jahren 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Alter der Ehefrau (von 

unter 25 25 bis 45 
_ 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 

lose 

Angeh. o, 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen des Eamilienvorstandes tätige 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

unter 25 

25 bis 45 

45 bis 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

unter 25 

25 bis 45 

45 bis 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

59 

1 

1 

_ 

23 83 

1 

10 1 

- 

Ehepa 

6 

are ohne 

17 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

60 

104 

1 

1 

1 

1 

- 

23 

45 

1 

84 

150 

1 

1 

1 

10 

376 

1 

3 

5 

1 

7 2 

6 

276 

2 

5 

17 

661 

3 

6 

5 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o.Hauptberuf 

106 1 

- 

46 

1 

153 

1 

385 

74 

1 

2 

1 

7 

1 

2 

1 

1 

283 

89 

1 

5 

677 

165 

2 

8 

1 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o. Hauptberuf 

- - - 

1 78 

1 

2 

1 2 95 

2 

2 

176 

3 

4 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst,Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

163 

1 

2 

2 

- 

69 

1 

234 

1 

1 

2 

3 

461 

2 

7 

6 

9 3 

1 

4 

373 

3 

12 

7 

846 

5 

20 

6 

Insgesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

166 

4-5 

1 

2 

2 

- 

70 

68 

1 

238 

115 

1 

1 

476 

7 

9 4 388 

Ehep 

13 

877 

aare mit 

20 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

46 

71 

1 

1 

2 

3 1 

69 

131 

1 

1 

117 

206 

2 

2 

7 

453 

1 

4 

5 

11 

1 

3 

1 

2 

13 

955 

4 

12 

1 

20 

1 422 

6 

17 

8 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o.Hauptberuf 

73 3 

1 

1 133 210 

2 

463 

114 

2 

2 

12 

1 

6 

1 

1 

972, 

234 

2 

6 

1 453 

350 

3 

8 

3 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

1 

- - 

2 119 1 2 242 

1 

2 

364 

1 

3 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

117 

1 

1 

1 

6 199 

2 

323 

3 

2 

1 

1 

574 

2 

7 

7 

12 

1 

4 

1 

3 

3 

1 203 

6 

20 

1 

4 

1 793 

9 

28 

11 

Insgesamt 120 6 202 329 590 13 8 1 230 1 841 

1) Ohne 117 000 einzellefcende Ehefrauen ohne Kinder.- 2) Ohne einzellehende Ehefrauen mit Kindern. 

96 



und Stellung zum Erwerbsleben der Ehepartner 

...bis unter...Jahren) 
Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

45 bis 65 65 und mehr 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. 0. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh.0. 
Haupt¬ 
beruf 

Ins¬ 
gesamt 

Kinder ( i)'i 

■ - - - 

- - 

- - 

- 69 

1 

2 

- 

29 100 

1 

1 

2 

3 

4 

12 

- 
- 

19 

1 

31 

' 1 
- - 

- 

- 

- 

70 

492 

2 

3 

6 

2 

8 2 

29 

340 

2 

7 

101 

842 

4 

10 

6 

5 

6 

7 

8 

9 

12 

350 

3 

30 

5 

2 

1 

1 

35 

1 

32 

4 

20 

946 

16 

191 

3 

32 

1 333 

21 

254 

12 

9 

- 

7 

1 

6 

35 

1 

16 

51 

2 

22 

503 

433 

4 

32 

6 

8 

3 

1 

1 

2 

43 

2 

39 

4 

349 

1 071 

18 

212 

3 

662 

1 550 

25 

284 

13 

10 

11 

12 

13 

14 

388 

57 

20 

1 

4 72 

3 

51 

1 

1 156 

74 

1 

239 

1 

1 620 

134 

1 

310 

3 

9 

60 

9 - 

14 

12 

170 

1 

52 

70 

1 

468 

5 

75 

142 

1 

647 

6 

475 

118 

31 

1 

5 88 

15 

221 

2 

1 304 

146 

2 

709 

6 

1 872 

279 

2 

961 

9 

15 

16 

17 

18 

19 

78 

419 

3 

50 

6 

2 

1 

1 

55 

38 

1 

83 

5 

315 

1 039 

17 

431 

4 

448 

1 498 

22 

565 

15 

69 

69 

9 _ 

183 

19 

1 

176 

1 

544' 

105 

2 

484 

5 

796 

193 

3 

669 

6 

150 

1 112 

6 

66 

14 

13 

1 

1 

238 

60 

2 

260 

6 

863 

1 586 

22 

928 

9 

1 251 

2 771 

31 

1 255 

29 

20 

21 

22 

23 

24 

478 

1 Kind ( 

4 

F 2)2J 

127 1 491 2 100 78 

- 

197 596 871 1 198 

52 

1 

15 

2 

528 2 545 

81 

1 

4086 

135 

1 

1 

25 

1 

2 

3 

4 

12 - 1 30 

2 

43 

2 

- 

- 
- 

- 

- 

53 

536 

2 

5 

5 

2 

14 

1 

5 

1 

2 

82 

1 116 

5 

15 

1 

137 

1 671 

8 

21 

8 

5 

6 

7 

8 

9 

12 

300 

3 

15 

4 

1 

1 

1 

12 

1 

7 

4 

32 

779 

7 

76 

2 

45 

1 092 

11 

99 

10 

1 - 2 

1 

6 

1 

9 

2 

548 

416 

4 

17 

6 

15 

3 

1 

8 

15 

1 

8 

5 

1 137 

1 019 

9 

83 

2 

1 708 

1 453 

14 

109 

13 

10 

11 

12 

13 

14 

322 

26 

8 

2 24 

1 

9 

864 

28 

60 

1 212 

55 

77 

1 

17 

2 - 

3 

13 

7 

14 

59 

2 

11 

31 

74 

2 

443 

43 

11 

4 29 

1 

22 

1 113 

43 

121 

2 

1 589 

87 

154 

2 

15 

16 

17 

18 

19 

34 

338 

3 

23 

4 

1 

1 

10 

14 

1 

16 

4 

88 

837 

7 

138 

2 

132 

1 190 

11 

178 

10 

19 

1 B 

2 _ 

13 

2 

14 

75 

20 

60 

2 

107 

40 

76 

2 

54 

1 047 

6 

33 

12 

19 

1 

1 

23 

21 

1 

31 

7 

166 

2 259 

15 

219 

5 

243 

3 346 

23 

284 

24 

20 

21 

22 

23 

24 

368 2 35 984 1 389 20 - 16 82 118 1 098 21 60 2 498 3 677 25 
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4. Familien der Typen Ft und F2 nach Alter 

1000 

Lfd. 
Nr. 

Alter 
von,,.bis 
unter... 
Jahren 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Alter der Ehefrau (von 

unter 25 25 bis 45 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen des Eamilienvorstandes 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

B 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

H 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

unter 25 

25 bis 45 

45 bis 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

unter 25 

25 bis 45 

45 bis 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o« Hauptberuf 

6 

• - 

19 25 3 

- 

- 

Ehep 

5 

aare mit 

8 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

6 

17 

1 

- 

1 

19 

52 

1 

25 

69 

1 

1 

1 

3 

343 

2 

5 

2 

5 3 

1 

2 

5 

893 

5 

12 

8 

1 254 

7 

18 

4 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o.Hauptberuf 

16 

- 

1 53 72 357 

130 

1 

2 

5 

1 

6 

1 

1 

915 

256 

3 

8 

1 283 

388 

4 

10 

1 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o. Hauptberuf 

- - 

- - 

- 

133 1 2 267 

1 

2 

403 

1 

2 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

23 

1 

• 

1 

71 

1 

94 

1 

1 

1 

481 

3 

7 

2 

6 4 

1 

3 

3 

1 160 

8 

22 

3 

1 651 

11 

30 

5 

Insgesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o, Hauptberuf 

24 

- 

1 72 

4 

97 

4 

493 6 6 1 190 

Ehep 

2 

1 697 

aare mit 

2 

' Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh.o. Hauptberuf 

2 

- 

- 

4 

12 

1 

4 

14 

1 

135 

1 

3 

1 

1 

2 

367 

3 

6 

2 

504 

4 

9 

1 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh.o. Hauptberuf 

2 

- - 

13 

1 

15 

1 

140 

67 

1 

1 

1 

1 

376 

134 

1 

6 

518 

203 

2 

7 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh.o.Hauptberuf 

- 

- 

- 

1 1 68 

1 

2 141 

1 

212 

1 

1 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

2 - 

- 

17 

1 

19 

1 

1 

203 

1 

4 

1 

2 

1 

2 

1 

503 

4 

13 

2 

710 

6 

17 

1 

Insgesamt 2 - • 18 20 ■ 209 3 2 520 734- 

1 ) Ohne einzellebende Ehefrauen mit Kindern. 
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und Stellung zum Erwerbsleben der Ehepartner 

.••bis unter.•.Jahren) 
Inegesamt 

Lfd. 
Kr. 

4 5 bis '65 65 und mehr 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

Ins¬ 
gesamt 

2 Kinder n (I 2)1 J 

- 

_ 

- 

- - 

- ; 9 ; - 

24 33 1 

2 

3 

4 

8 

- 

- 

27 

1 

35 

1 - - - - 

- 

9 

373 

2 

5 

3 

5 3 

2 

2 

24 

977 

6 

13 

33 

1 358 

8 

20 

5 

5 

6 

7 

8 

9 

8 

223 

1 

8 

2 

1 5 

3 

2 

28 

519 

5 

39 

2 

36 

748 

6 

50 

6 

1 

- 

- 1 

1 

2 

1 

383 

354 

2 

10 

2 

5 

? 

7 

6 

3 

3 

996 

776 

8 

48 

2 

1 391 

1 138 

10 

61 

7 

10 

11 

12 

13 

14' 

234 

14 

2 

1 10 

3 

565 

12 

20 

810 

26 

25 

1 

6 

1 

- 

3 

2 

3 

11 

3 

10 

15 

368 

20 

3 

2 12 

6 

834 

16 

33 

1 216 

37 

42 

15 

16 

17 

18 

19 

16 

245 

1 

10 

2 

1 

3 

5 

6 

2 

32 

558 

5 

60 

2 

51 

809 

6 

76 

6 

7 

7 

1 

- 

4 

3 

14 

4 

12 

25 

12 

16 

23 

756 

4 

18 

5 

7 

7 

10 

11 

5 

49 

1 793 

14 

94 

2 

79 

2 966 

18 

123 

12 

20 

21 

22 

23 

24 

258 

3 Klnden 

1 

(r 2)1> 

13 625 897 8 

- 

4 16 ■ 28 783 7 26 1 903 

6 

2 719 

6 

25 

1 

2 

3 

4 

5 

- 

13 18 

- - 

- 

- 

- 

142 

1 

3 

1 

1 

6 

392 

4 

6 

6 

536 

5 

9 

1 

5 

6 

7 

8 

9 

5 

107 

1 

4 

1 

- 

1 

1 

1 

13- 

221 

2 

18 

1 

18 

329 

3 

23 

3 

1 - 

- - 

1 

147 

175 

1 

5 

1 

1 

1 

1 

2 

402 

356 

3 

24 

1 

551 

534 

5 

30 

3 

10 

11 

12 

14\ 

113 

9 

1 

- 

3 

1 , 

242 

4 

4 

358 

13 

6 

1 

2 

1 

- 

1 

1 

2 

1 

3 

4 

182 

12 

2 

2 4 

2 

384 

5 

7 

572 

17 

11 

15 

16 

17 

18 

19 

10 

121 

1 

5 
1 

- 

1 

1 

2 

1 

8 

238 

, 2 

22 

1 

19 

360 

3 

29 

3 

3 

3 

1 - 

1 

1 

3 

1 

2 

7 

4 

4 

14 

329 

2 

10 

2 

2 

1 

2 

3 

3 

12 

759 

7 

37 

1 

28 

1 093 

10 

50 

4 

20 

21 

22 

23 

24 

128 • 4 263 395 4 - 1 3 8 343 3 7 804 1 157 25 
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4. Familien der Typen F1 und F2 nach Alter 

1 000 

Ifd. 
Nr. 

Alter 
von...bis 
unter... 
Jahren 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

' Alter der Ehefrau (von 

unter 25 25 bis 45 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o, 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. 0. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen des Familienvorstandes 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8“ 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

unter 25 

25 bis 45 

45 bis 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

unter 25 

25 bis 45 

45 bis 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o,Hauptberuf 

_ 

- 1 1 

: 
- 

- 

Ehep 

1 

aare mit 

1 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o. Hauptberuf 

- 

- - 

1 

3 

1 

3 63 

1 

1 

1 1 

1 

1 

195 

3 

6 

1 

260 

4 

8 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh* o.Hauptberuf 

- 

- 

- 

3 3 65 

49 

3 

1 2 

1 

204 

93 

2 

5 

272 

142 

2 

9 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh* o. Hauptberuf 

- - 

- 

- - 

52 

- 

1 100 153 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

- - - 

4 4 112 

1 

4 

1 1 

2 

289 

5 

11 

403 

6 

17 

Insgesamt 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o.Hauptberuf 

51 

1 

2 - 

4 

92 

1 

4 

145 

1 

1 

117 

10 

1 3 305 

Ehep 

21 

426 

aare mit 

31 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh.o. Hauptberuf 

52 

90 

1 

1 

1 

2 

3 1 

1 

93 

198 

3 

1 

147 

292 

4 

3 

1 

10 

999 

5 

13 

8 

18 

1 

8 

3 

4 

21 

2 415 

15 

36 

1 

31 

3 440 

21 

52 

13 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst.Berufslose 

Angeh. o. Hauptberuf 

93 3 

1 

2 202 

/ 
1 

300 

3 

1 025 

360 

2 

8 

2 

19 

3 

1 

15 

3 

2 

2 467 

717 

8 

25 

3 526 

1 083 

11 

34 

4 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst. Berufslose 

Angeh.o.Hauptberuf 

1 1 

- 

1 3 372 

1 

1 

4 6 750 

2 

5 

1 132 

3 

6 

Zusammen 

Erwerbstätige 

Arbeitslose 

Selbst*Berufslose 

Angeh* o.Hauptberuf 

142 

2 

6 291 

4 

1 

440 

5 

3 

2 

2 

1 370 

7 

22 

10 

21 

2 

11 

4 

6 

7 

3 155 

23 

66 
1 

9 

4 557 

32 

92 

17 

Insgesamt 146 6 2 296 450 1 409 23 21 3 245 4 698 

1) Ohne einzellebende Ehefrauen mit Kindern.- 2) Ohne 97 000 einzellebende Ehefrauen mit Kindern. 
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und Steilung zum Erwerbsleben der Ehepartner 

«..bis unter.,.Jahren) 
Insgesamt 

Ifd. 
Nr, 

45 bis 65 65 und mehr 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh.o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. o. 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh.0. 
Haupt¬ 
beruf 

Ins¬ 
gesamt 

4 und me ir Kinder n (F 2)1 

- - 

- 

- 

- - 

- 

- 

- 

2 2 1 

2 

3 

4 

2 

- 

- 8 

1 

10 

1 - - 

- 

- 

- 

65 

1 

1 

1 1 

2 

206 

3 

7 

2 

273 

4 

9 

5 

6 

7 

8 

9 

2 

87 

t - 

9 

134 

3 

12 

11 

222 

3 

14 

1 

- _ - 
- - 

67 

136 

4 

1 2 

2 

1 

216 

227 

5 

17 

286 

364 

5 

23 

1 

10 

11 

12 

13 

14 

88 

5 

1 
- 

3 149 

2 

5 

240 

7 

6 

1 - 

- 
. 

1 

140 

6 

1 - 

4 249 

2 

5 

393 

8 

6 

15 

16 

17 

18 

19 

6 

94 

2 - 

1 

1 

7 

144 

3 

18 

13 

239 

3 

21 

1 

1 

1 - 

- 

- 

1 

1 

7 

207 

1 

6 

1 2 

3 

1 

7 

437 

8 

29 

14 

647 

9 

38 

1 

20 

21 

22 

23 

24 

96 

Kindern j insgesamt 

3 

Cf 2)2^ 

165 264 1 

- 

- 

- 

1 214 

61 

1 

1 

2 

6 474 

113 
1 

695 

176 

1 

1 

25 

1 

2 

3 

4 

27 

- 

1 78 

4 

106 

4 
- 

_ 

- 
- - 

62 

1 116 

6 

14 

9 

2 

21 

1 

10 

4 

4 

114 

2 691 

18 

41 

1 

178 

3 838 

25 

59 

14 

5 

6 

7 

8 

9 

27 

717 

5 

28 

7 

2 

1 

1 

19 

1 

12 

8 

62 

1 653 

17 

145 

5 

110 

2 391 

23 

186 

20 

3 

- 

2 

1 

7 

2 

12 

3 

1 145 

1 081 

7 

36 

9 

22 

6 

1 

1 

18 

24 

1 

14 

10 

2 751 

2 378 

25 

172 

5 

3 936 

3 489 

34 

223 

24 

10 

11 

12 

13 

14 

757 

54 

12 

3 40 

1 

13 

1 820 

46 

89 

2 620 

101 

114 

3 

26 

4 - 

3 

1 

17 

9 

18 

72 

2 

15 

45 

93 

2 

1 133 

81 

17 

8 49 

2 

30 

2 580 

66 

166 

2 

3 770 

149 

213 

2 

15 

16 

17 

18 

19 

66 

798 

5 

40 

7 

2 

1 

14 

21 

1 

25 

8 

135 

1 777 

17 

238 

5 

215 

2 598 

23 

304 

20 

30 

29 

4 

- 

18 

3 

18 

92 

25 

74 

2 

140 

57 

96 

2 

98 

2 339 

13 

67 

19 

29 

2 

1 

32 

36 

1 

48 

14 

234 

5 248 

44 

379 

8 

364 

7 652 

60 

495 

41 

20 

21 

22 

25 

24 

850 5 55 2 037 2 945 33 - 21 101 155 2 438 32 99 5 679 8 248 25 
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5. Familien der Typen F4 und F5 nach Alter und 
1 000 

Lfd. 
Nr. 

Familien¬ 
stand 

Alter 
von... 

bis unter 
...Jahren 

Männer 

Erwerbs¬ 
tätige 

Arbeitslose 
Selbst. 

Berufslose 
Angeh.o. 

Hauptberuf 
zusammen Erwerbs¬ 

tätige 

9 
10 

11 

12 

9 

10 

11 

12 

9 
10 

11 

12 

Verwitwet 

Geschieden 

Insgesamt 

Verwitwet 

Geschieden 

Insgesamt 

Verwitwet 

Geschieden 

Insgesamt 

Verwitwete und geschiedene 

unter 45 

45 - 65 

65 u. m. 

8 

76 

60 

2 

1 

32 

359 

1 

21 

9 

111 

440 

41 

170 

82 

Zusammen 144 2 392 22 560 293 

unter 45 

45 - 65 

65 u. m. 

54 

72 

3 

1 

5 

1 

14 

13 

1 57 

91 

16 

50 

68 

3 

Zusammen 129 6 28 1 164 121 

unter 45 

45 - 65 

65 u. m. 

62 

148 

63 

1 

7 

2 

46 

372 

1 

1 

21 

66 

202 

456 

91 

238 

85 

Insgesamt 273 8 420 23 724 414 

Verwitwete und geschiedene 

unter 45 

45 - 65 

65 u, m. 

10 

62 

20 

1 

1 

13 

60 

1 

2 

11 

77 

82 

106 

201 

32 

Zusammen 92 1 74 3 170 339 

unter 45 

45 - 65 

65 u. m. 

6 

9 

1 _ 

2 

3 
_ 

8 

12 

1 

90 

47 

Zusammen 16 5 21 137 

unter 45 

45 - 65 

65 u. m. 

16 

71 

21 

1 

3 

16 

60 

1 

2 

19 

89 

83 

196 

248 

32 

Insgesamt 108 1 79 3 191 476 

Insge 

unter 45 

45 - 65 

65 u. m. 

18 

138 

80 

3 

2 

45 

419 

2 

23 

20 

188 

522 

147 

371 

114 

Zusammen 236 3 466 25 730 652 

unter 45 

45 - 65 

65 u.m. 

60 

81 

4 

1 

5 

3 

17 

13 

1 65 

103 

17 

140 

115 

3 

Zusammen 145 6 33 1 185 258 

unter 45 

45 - 65 

65 u, m. 

78 

-219 

84 

1 

8 

5 

62 

432 

1 

2 

23 

85 

291 

539 

287 

486 

117 

Insgesamt 381 9 499 26 915 690 
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Stellung zum Erwerbsleben des Familienvorstandes 
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Q, Familien der Typen Ft, F2 und F3 nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehepartner 

1000 

Stellung 
zum 

Erwerbs¬ 
leben 

des 

Wirt¬ 
schafts¬ 
bereich 

Familier 

P---- 

Stellung 
im Beruf 

Vorstandes 

Stellung zum Erwerbsleben der Ehefrau 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Berufs¬ 
lose 

Angen. 
ohne 

naupt- 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mitn. 
Fam.- 

Angeh. 

Angest 
u. Ar¬ 

beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam. - 

Angeh. 
Beamte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mi tn.Farn. -Angen. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

2 

172 

39 

4 

2 

9 

172 

41 

2 

13 

nepaar 

2 

ä ohne * .inüer1 

1 

1 

3 

3 

1 

3 

175 

42 

2 

16 

- 

3 

1 

3 

1b 

3 

1 

2 

18 

19 

4 

1 

2 

21 

194 

46 

1 

4 

37 

Zusammen 2 215 11 228 2 - 5 7 235 7 40 47 282 

Übrige 
Wirt¬ 

schafts¬ 
bereiche 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

2 

1 

6 

9 

2 

3 

27 8 

11 

2 

4 

41 

18 

9 

4 

8 

13 

131 

4 

1 

2 

1 

5 

4 

2 

17 

1 

21 

94 

80 

11 

12 

39 

335 

178 

14 

42 

146 

438 

189 

14 

44 

150 

479 

1 

1 

2 

9 

7 

2 

9 

35 

218 

4 

156 

318 

851 

226 

4 

159 

329 

895 

415 

18 

203 

479 

1 374 

Zusammen 9 41 8 58 52 138 12 221 395 818 876 13 53 1 547 1 613 2 489 

Zusammen 11 256 19 286 54 138 12 221 400 825 1 111 13 60 1 587 1 660 2 771 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

3 

1 

9 

1 

1 

1 

1 

15 

2 

13 

3 

1 1 

1 

7 

4 

4 

32 

5 

5 

54 

12 

6 

67 

14 

1 

1 

2 

260 

6 

22 

927 

9 

25 

1 188 

15 

31 

1 255 

29 

Zusammen 3 11 2 16 16 1 1 12 41 71 87 2 268 958 1 228 1 315 

Erwerbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Insgesamt 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

14 

1 

1 

267 

192 

27 

6 

21 

11 

302 

193 

28 

17 

70 

hepaar 

1 

139 

s mit 1 

1 

13 

Kind2 ^ 

233 

1 

1 

441 

1 

1 

1 

896 

2 

1 

1 

3 

1 198 

195 

29 

1 

20 

15 328 

1 

2 545 

14 

4 

1 

3 

24 

2 888 

15 

4 

1 

3 

24 

4 086 

210 

33 

1 

4 

44 

Zusammen 2 225 U 238 1 1 - 2 3 7 245 1 46 47 292 

übrige 
Wirt- 

schafts- 
bereicne 

Selbständige 

Mitn.Fam.-Angen. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

3 

1 

1 

9 

12 

3 

2 

2 

54 

1 

7 

6 

3 

3 

3 

70 

14 

6 

3 

9 

19 

134 

3 

1 

3 

2 

1 

1 

4 

1 

10 

15 

50 

60 

9 

14 

36 

312 

168 

9 

54 

102 

394 

184 

12 

37 

105 

464 

1 

1 

4 

13 

2 

4 

14 

222 

4 

243 

493 

1 251 

225 

4 

244 

501 

1 278 

409 

16 

281 

606 

1 742 

Zusammen H 73 8 95 51 143 7 135 371 707 802 19 20 2 213 2 252 3 054 

Zusammen ,16 29S 19 333 52 144 7 137 374 714 1 047 19 21 2 259 2 299 3 346 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

1 

3 

1 

1 

4 

1 3 

7 

1 

5 

2 1 

1 

4 

3 

2 

17 

5 

3 

26 

11 

6 

33 

12 

1 

1 

1 

31 

7 

15 

219 

5 

17 

251 

12 

23 

284 

24 

Zusammen 5 5 1 11 7 1 8 24 40 51 2 39 239 280 331 

Erwerbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Insgesamt 

Selbständige 

Mitn.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

21 

1 

2 

303 

214 

23 

4 

20 

1 

5 

344 

En 

215 

23 

1 

11 

59 

epaare 

1 

144 

mit 2 K 

1 

8 

Indern'' 

145 

) 

398 

1 

5 

754 

2 

1 

3 

1 098 

217 

24 

1 

14 

21 60 

1 

1 

2 498 

14 

1 

2 

2 

21 

2 579 

15 

1 

2 

2 

22 

3 677 

232 

25 

2 

3 

36 

Zusammen 3 241 6 250 1 1 - 4 6 256 2 40 42 298 

übrige 
Wirt- 

schafts- 
bereicne 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

2 

2 

13 

14 

3 

4 

55 7 

16 

3 

6 

75 

11 

4 

3 

8 

10 

104 

2 

2, 

2 

1 

1 

6 

7 

20 

20 

7 

9 

20 

165 

128 

b 

20 

50 

196 

144 

6 

23 

56 

271 

2 

5 

2 

1 

1 

4 

201 

2 

226 

367 

957 

203 

2 

227 

370 

966 

347 

8 

250 

426 

1 237 

Zusammen 17 76 7 100 36 110 2 53 199 400 500 7 6 1 753 1 768 2 268 

Zusammen 20 ■ 517 13 350 37 111 2 53 203 406 756 7 10 1 793 1 810 2 566 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

2 

1 

2 

1 

1 5 

2 

1 

2 ; 1 

1 

2 

1 

2 

8 

2 

4 

13 

3 

4 

18 

5 

11 

5 

14 

94 

2 

14 

105 

7 

18 

123 

12 

Zusammen 3 3 1 7 3 1 4 12 20 27 16 110 126 153 

Insgesamt 23 320 14 357 40 in 3 5? 215 426 785 7 26 1 903 1 936 2 719 

1) Ohne 117 000 einzellebende Ehefrauen ohne Kinder.- 2) Dnne einzellebende Ehefrauen mit Kindern. 
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6. Familien der Typen R, F2 und F3 nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtechaftebereich und Stellung im Beruf der Ehepartner 

1000 

Stellung 
zum 

Erwerbs¬ 
leben 

de 

Wlrt- 
schafts- 
bereich 

i Familie 

Stellung 
im Beruf 

ivorstandes 

Stellung zum Erwerbsleben der Ehefrau 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft ln den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Berufs¬ 
lose 

Angen, 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Ins¬ 
gesamt 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Kith. 
Fam.- 
Angeh. 

Angeat 
u. Ar¬ 

beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam. - 

Angeh. 
Beamte 

Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mi th.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

1 

127 

9 

2 3 

Eh 

128 

10 

6 

epaare 

1 

mit 3 * Indern1 > 

1 

1 

1 

129 

10 

7 

- 

- 

8 

2 

10 

8 

2 

10 

137 

10 

2 

17 

Zusammen 5 138 3 144 1 - 1 2 146 20 20 166 

übrige 
Wirt¬ 

schaft 8- 
bereiche 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

7 

8 

1 

3 

22 4 

9 

2 

3 

33 

6 

1 

2 

3 

5 

46 

1 

2 

1 

5 

4 

2 

3 

5 

48 

55 

2 

7 

13 

59 

64 

2 

9 

16 

92 2 3 

89 

1 

96 

134 

419 

89 

1 

96 

134 

424 

153 

3 

105 

150 

516 

Zusammen 9 34 4 47 17 49 1 11 58 136 183 2 3 739 744 927 

Zusammen 12 172 7 191 18 49 1 11 59 138 329 2 3 759 764 1 093 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

1 

1 

2 

1 

1 

3 

1 

1 - - 

1 

5 

1 

7 

1 

2 

10 

2 

1 

3 

1 

7 

37 

1 

8 

40 

2 

10 

50 

4 

Zusammen 1 3 1 5 1 - - 2 6 9 14 1 4 45 50 64 

Insgesamt 13 175 8 196 19 49 1 13 65 147 343 3 7 804 814 1 157 

Erwerbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 1 

60 

2 

1 1 

Eh 

60 

2 

3 

epaare 

4 

mit 4 K indem1 ) 

1 1 61 

2 

3 

- 

1 

3 

6 

3 

1 

6 

64 

3 

9 

Zusammen 1 63 1 65 - - - 1 1 66 - 1 9 10 76 

Übrige 
Wirt¬ 

schaf ts- 
bereiche 

Selbständige 

Mlth.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

10 1 

4 

1 

1 

1 

13 

1 

1 

3 

11 

1 

- 

1 1 

2 

15 

14 

1 

3 

20 

18 

1 

2 

4 

33 1 1 

32 

32 

39 

166 

32 

52 

39 

168 

50 

1 

34 

43 

201 

Zusammen 4 15 1 20 5 12 3 18 38 58 1 1 269 271 329 

Zusammen 5 78 2 85 5 12 3 19 39 124 1 2 278 281 405 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

~ 

1 1 2 1 1 
: 

2 4 1 

1 

5 

15 

5 

16 

1 

5 

20 

1 

Zusammen 1 1 2 1 - 1 - 2 4 2 20 22 26 

Insgesamt 5 79 3 87 6 13 5 19 41 128 1 4 298 303 431 

Erwerbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 26 

1 

- 

Eh 

27 

1 

epaare mit 5 K Indern1 ) 

- - 

27 

1 - 

- 

1 

3 

1 

3 

28 

1 

3 

Zusammen 1 27 28 - - 28 - - 4 4 32 

Übrige 
Wirt¬ 

schafts¬ 
bereiche 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

1 

4 1 

1 

1 

6 

1 

1 

5 

- 

1 

4 

6 

2 

4 

7 

1 

2 

10 

- 

- 

8 

1 

11 

11 

58 

8 

1 

11 

11 

58 

15 

1 

12 

13 

68 

Zusammen 2 5 1 8 2 5 1 4 12 20 - . 89 89 109 

Zusammen 3 32 1 36 2 5 1 4 12 48 - 93 93 141 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angenonge ohne Hauptberuf 

1 1 \ : - - 1 1 2 - 1 

2 

7 

2 

8 

2 

10 

Zusammen 1 1 - - - 1 1 2 - 1 9 10 12 

Insgesamt 3 33 1 37 2 5 1 5 13 50 - 1 102 105 155 

1) unne emselJ ebende iheirauen mit Hindern. 
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6. Familien der Typen Fl, F2 und F3 nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehepartner 

1000 

Stellung 
zum 

Erwerbs¬ 
leben 

de«- 

Wirt¬ 
schal ts- 
bereicn 

Familier 

Stellung 
im Beruf 

Vorstandes 

Stellung zum ^rwerbsleben der tneirau 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstüti 

in der Landwirtschaft in den ubn:en Wirtsonaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Berufs- 

Angen 
onne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

oelb- 
s tan- 
dige 

Kl tu. 
Fam. - 
Angen. 

Ahnest. 
u. Ar¬ 

beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

llitn. 
Fam. - 
AJigen. 

Beamte 
Ange¬ 
stell¬ 

te 

Ar- 
oei- 
ter 

zu¬ 
sammen 

Erwerbs¬ 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

^elostandige 

tlitn, Fam. -juigen. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 1 

15 

1 - 

Ehepaa 

iy 

1 

1 

re ma t 6 und m enr Hin dem 1 

- 

- 

19 

1 

1 

- 1 

1 

1 

1 

20 

1 

2 

Zusammen 20 21 - - - - - - 21 - 2 2 23 

Übrige 
Wirt- 

scnafts- 
bereicne 

Selbständige 

Mith.Fam.-Angen. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

1 

4 

- 

1 

1 

5 

1 

3 

1 

- 

- 

2 

3 

1 

3 

4 

1 

1 

Ö 

- 

- 

8 

8 

7 

41 

8 

d 

41 

12 

9 

8 

49 

Zusammen 2 5 7 1 4 - 2 7 14 64 64 78 

Zusammen 5 25 28 1 4 - 2 7 35 bo 6b 101 

Arbeitslose 

selbständige Berufslose 

Angenorige ohne Hauptberuf 

- ; - - - - 

1 1 1 

1 

1 

7 

1 

8 

2 

8 

Zusammen - - - - 1 1 1 1 8 9 10 

Insgesamt 3 25 28 1 4 - 5 8 56 1 74 75 111 

Erwerbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Math.Fam.-Angeh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

4 

3 

4 

638 

63 

15 

1 

20 

Ehepaa 

642 

66 

1 

17 

re mit 

2 

1 

Kinderr 

1 

1 

msge 
2) 

amt 1 

1 

1 

2 

2 

5 

6 

2 

1 

7 

648 

68 

2 

44 

- 

2 

1 

2 

41 

4 

3 

7 

b5 

45 

5 

5 

7 

67 

691 

73 

5 

9 

111 

Zusammen 11 714 21 746 3 2 2 9 1b 7 o2 5 120 125 887 

Übrige 
Wirt¬ 

schafts¬ 
bereiche 

Selbständige 

Mitn.Fam.-Ang eh. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

8 

3 

3 

34 

58 

3 

8 

10 

149 

1 

20 

47 

3 

11 

13 

203 

33 

11 

8 

23 

37 

303 

6 

1 

5 

8 

1 

3 

4 

2 

13 

24 

76 

85 

15 

2o 

63 

544 

374 

17 

62 

171 

676 

4z1 

20 

73 

164 

879 

l 

1 

6 

21 

4 

1 

5 

21 

3 oO 

9 

61 6 

1 051 

2 892 

5 05 

9 

618 

1 062 

2 9 54 

yäb 

29 

691 

1 246 

; 813 

Zusammen 48 208 21 277 112 523 10 203 652 1 300 1 577 29 31 5 128 5 188 6 765 

Zusammen 59 922 42 1 023 115 525 10 B05 661 1 516 2 55y 29 36 5 248 5 313 7 652 

Arbeitslose 

Selbständige Berufslose 

Angehörige ohne Hauptberuf 

1 

6 

2 

2 

10 

1 

1 

2 

1 

4 

18 

4 

1 

9 

2 

1 1 

1 

2 

7 

5 

6 

11 

7 

9 

49 

15 

13 

67 

19 

2 

1 48 

14 

44 

379 

8 

47 

428 

22 

60 

495 

41 

Zusammen 9 13 4 26 12 1 2 14 M 71 99 5 65 451 497 ( 596 

Insgesamt 68 935 46 1 049 127 526 12 219 705 1 389 2 458 ?2 99 5 679 5 810 8 248 

Stellung 
zum 

Erwerbs¬ 
leben 

des 

Wirt¬ 
schafts¬ 
bereich 

Familien'' 

Stellung 
im Beruf 

/•orstandee 

Ehefrau ist 

Insgesamt 

erwerbstätig 

nicht 
erweros- 
tatig 

in der Lanüwirtschait in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen Selb¬ 
ständige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Arbeiter zusammen 
Selb¬ 

ständige 

Mitn. 
Fam. - 
Angeh. 

Arbeiter zusammen 

Erwerbs¬ 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaf t 

Selbständige und 
Mi th. Fam.-Angeh. 

Abhängige 

- 4 

Ehe paare nur 

4 

mit Enkeln 

- - - 4 

1 

4 

1 

Zusammen - 4 4 - - - - 4 1 5 

Übrige 
Wirt- 

schaits- 
bereiche 

Selbständige und 
Mitn.Fam.-Ang eh. 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

- 

- 

- 

- 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

5 

4 

1b 

4 

5 

18 

Zusammen - 1 1 2 4 4 25 27 

Hi ent 

Zusammen 

erwerbstätig 

4 

1 

4 

1 

1 1 d 4 8 

1 

24 

28 

32 

29 

Insgesamt 4 1 5 1 1 2 4 9 52 61 

1} Onne einzelleoende nnefrauen mit hindern.- 2) Onne 97 000 emzellebende Ehefrauen mit hindern. 
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7. Familien der Typen F1 und F2 nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes bzw. der Ehefrau 

1 000 

Ehepaare 
mit 

Kindern 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Nicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Berufs 
lose 

Ange¬ 
hörige 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 

Angeh. 
Beamte 

Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam. - 

Angeh. 
Beamte 

Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 

194 
210 
232 
137 
64 
28 
20 

46 
33 
25 
10 
3 
1 
1 

1 
1 
2 

4 
4 
3 
2 

37 
44 
36 
17 
9 
3 
2 

282 
292 
298 
166 
76 
32 
23 

I 

415 
409 
347 
153 
50 
15 
12 

amilie 

18 
16 
8 
3 
1 
1 

nvorst 

203 
281 
250 
105 
34 
12 
9 

änd 

479 
606 
426 
150 
43 
13 
8 

1 374 
1 742 
1 237 

516 
201 
68 
49 

2 489 
3 054 
2 268 

927 
329 
109 
78 

2 771 
3 346 
2 566 
1 093 

405 
141 
101 

31 
23 
18 
10 
5 
2 
2 

1 255 
284 
123 
50 
20 
10 
8 

29 
24 
12 
4 
1 

1 315 
331 
153 
64 
26 
12 
10 

4 086 
3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 
111 

Insgesamt 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 

885 

14 
21 
23 
13 
5 
3 
3 

119 

267 
305 
320 
175 
79 
33 
25 

4 13 

1 

148 

20 
20 
14 
8 
3 
1 

1 169 

302 
344 
357 
196 
87 
37 
28 

1 401 

70 
59 
40 
19 
6 
2 
1 

47 

Eh 

139 
144 
111 
49 
13 
5 
4 

894 

efrau 

13 
8 
3 
1 

1 725 

233 
145 
57 
13 
3 
1 

5 187 

441 
398 
215 
65 
19 
5 
3 

9 254 

896 
754 
426 
H7 
41 
13 
8 

10 423 

1 198 
1 098 

783 
343 
128 
50 
36 

91 

15 
21 
7 
3 
1 

1 750 

328 
60 
26 
7 
4 
1 
1 

70 

2 545 
2 498 
1 903 
804 
298 
102 
74 

1 911 

2 888 
2 579 
1 936 

814 
303 
103 
75 

12 334 

4 086 
3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 
111 

Insgesamt 82 1 202 * 1 66 1 351 197 465 25 452 1 1 46 2 285 J 3 636 47 427 8 224 8 698 12 334 

1) Ohne 117 000 einzellebende Ehefrauen ohne Kinder.- 2) Ohne 97 000 einzellebende Ehefrauen mit Kindern. 

8. Familien der Typen F1 und F2 nach Zahl der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben und Wirtschaftsbereich der Ehepartner 

1 000 

Ehepaare 
mit 

Kindern 

Familienvorstand ist 

Ins¬ 
gesamt 

in der Landwirtschaft tätig |i.d.übr.Wirtschaftsbereichen tätig J nicht erwerbstätig 

die Ehefrau ist 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt- 
schafts- 
bereidsn 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 

in den 
übrigen 
Wirt¬ 
schafts¬ 
bereichen 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 
nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
Übrigen 
Wirt¬ 
schafts¬ 
bereichen 

zusammen 

tätig tätig tätig 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 

228 
238 
250 
144 
65 
28 
21 

7 
7 
6 
2 
1 

47 
47 
42 
20 
10 
4 
2 

282 
2 92 
298 
166 
76 
32 
23 

818 
707 
400 
136 
38 
12 
7 

58 
95 

100 
47 
20 
8 
7 

1 613 
2 252 
1 768 

744 
271 
89 
64 

2 489 
5 054 
2 268 

927 
329 
109 
78 

1 228 
280 
126 
50 
22 
10 
9 

16 
11 
7 
5 
2 
1 

71 
40 
20 
9 
2 
1 
1 

1 315 
331 
153 
64 
26 
12 
10 

4 086 
3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 
111 

Insgesamt 974 23 172 1 169 2 118 535 6 801 9 254 1 725 42 144 1 911 12 334 

1) Ohne 117 000 einzellebende Ehefrauen ohne Kinder.- 2) Ohne 97 000 emzellebende Ehefrauen mit Kindern. 

9. Verheiratete Frauen,ohne Angaben des Ehepartners, nach Zahl der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Zahl 
der Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Insgesamt 

Erwerbstätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen Selbständige 
und Mith. 

Fam.-Angeh. 
Abhängige zusammen 

Selbständige 
iznd Mith. 

Fam.-Angeh, 

Beamte 
und 

Angestellte 
Arbeiter zusammen 

1 
2 und mehr 

1 4 
3 

3 
2 

8 
2 

16 
9 

27 
13 

31 
16 

25 
25 

56 
41 

Insgesamt 6 7 5 10 25 40 47 50 97 

10. Familien des Typs F3 nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Famiiienvorstandes 

1 000 

Zahl 
der Kinder 

Stellung zum Erwerbsleben 

Insgesamt 

Erwerbstätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen Selbständige 
und Mith. 
Fam.-Angeh. 

Abhängige zusammen 
Selbständige 
und Mith. 
Fam.-Angeh. 

Beamte 
und 

Angestellte 
Arbeiter zusammen 

1 
2 und mehr 

3 
1 

1 4 2 - 2 4 8 
1 

48 
4 

56 
5 

Insgesamt 4 1 5 2 - 2 4 9 52 61 
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11. Verwitwete und geschiedene Personen nach Zahl der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

i ooo 

Verwitwete 

und ge- 
schiedene 

Personen 

mit 
... Kindern 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig Eicht erwerbstätig 

in der Landwirtschaft ln den übrig.WirtschaftBbereichen 

zu¬ 

sammen 

Arbeits¬ 

lose 

Selb¬ 

stän¬ 
dige 

Berufs¬ 
lose 

Ange¬ 

hörige 
ohne 

Haupt¬ 

beruf 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
ständige 

u. Mith. 

Pam.-An¬ 
gehörige 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 

sammen 

Selb¬ 

ständige 
u. Mith. 
Fam.-An¬ 

gehörige 

Beamte 
und 

Ange¬ 

stellte 

Ar¬ 

beiter 

zu¬ 
sammen 

0 42 8 50 

Ve] 

55 

rwitwete \ 

48 

ind gesc 

122 

liedene ] 

223 

lärm er 

273 8 420 23 451 724 
1 

2 

3 und mehr 

12 

9 
5 

; 
12 

9 
5 

14 
5 

3 

10 

4 

3 

27 
12 

4 

51 
21 

10 

63 
30 

15 

1 60 

14 

5 

1 
1 
1 

62 
15 
6 

125 
45 
21 

Zusammen 

0 

26 

86 10 

26 

96 

22 

Vei 

75 

17 

-witwete t 

83 

43 

ir.Q gescl 

160 

82 

liedene ! 

318 

108 

'rauen 

414 

1 

10 

79 

1 915 

3 

83 

83 

2 008 

191 

2 422 

1 - 

2 
3 und mehr 

-5T 
34 
28 

£ 
3 
1 

57 
37 

29 

41 

19 
8 

£6 

24 
4 

116 

52 
23 

223 

95 
35 

280 
132 

64 

8 
2 
1 

541 
238 

140 

31 
10 

4 

580 

250 

145 

860 

382 

209 

Zusammen 

0 

113 

128 

10 

18 

123 

146 

68 

Yen 

128 

94 

witwete ui 

131 

191 

ad gesch 

282 

353 

tedene P 

541 

476 

ireonen 

687 

11 

18 

919 

2 335 

45 

106 

975 

2 459 

1 451 

3 146 

“1- 

2 
3 und mehr 

63 
43 

33 

6 

3 
1 

69 
46 

34 

55 
24 
11 

76 
28 

7 

143 
64 

27 

274 
116 

45 

343 
162 

79 

9 
2 
1 

601 

252 

145 

32 
11 

5 

£42 

265 

151 

985 
427 
230 

Insgesamt 139 10 149 90 111 234 435 584 12 998 48 1 058 1 642 

12. Ledige Frauen mit Kindern nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Ledige 
Frauen 

mit 

Kindern 

Stellung zum Erwerbsleben 

Ins¬ 

gesamt 

Erwerbstätig 

Eicht 
erwerbe- 

tätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen 

Selb¬ 

ständige 
u. Uith. 
Farn«-An¬ 
gehörige 

Abhängige zusammen 

Selb¬ 
ständige 

u. Mith. 
Fam.-An¬ 
gehörige 

Beamte 
und 

Ange¬ 
stellte 

Arbeiter zusammen 

1 

2 und mehr 

12 

. 1 

5 17 

1 

6 

1 

27 

2 

73 

10 

106 

13 

123 

14 

38 

11 

161 

25 

Insgesamt 13 5 18 7 29 83 119 137 49 186 

13. Familien nach Typ, Zahl der Kinder und Zahl der Einkommensbezieher 

1 000 

Zahl 

der Kinder 

Zahl der Einkommensbezieher 

0 1 2 3 4 5 6 7 
8 u. 
mehr 

Ins¬ 
gesamt 

0 2 3 4 5 6 7 
8 u. 
mehr 

Ins¬ 

gesamt 

1 
2 

3 
4 

5 
6 und mehr 

4 
4 

1 655 
1 177 

436 

144 

44 
25 

p 

1 634 
860 

307 
101 

30 

17 

(Ehej 

384 
504 
212 

70 

24 
15 

jaare 

174 
149 
61 

.23 
17 

nit KJ 

53 

40 
18 
16 

nderi 

15 
11 
10 

1) 

3 
7 4 

3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 
111 

- 

29 
2 

F 

21 
2 

3 (El 

6 
1 

iepaa] "e mi1 ; Enk sin) 

- 

56 

5 

Insgesamt 

1 

2 

3 
4 

5 
6 und mehr 

8 

5 
1 
1 

3 481 

P 2 a 

28 

9 
2 
1 

2 949 

(Einz 

22 

7 
1 

1 209 

sllebei 

10 

4 
1 

424 

ide Eh 

2 
1 

127 

afrauc 

1 

1 

36 

,n mi1 

10 

; Kin 

4 

lern) 

8 248 

55 

27 
10 

4 
1 

9 

1 

31 

F 5 

314 
88 

21 
6 
2 
1 

23 

(Verv 
i 

662 

133 

29 
7 
2 
1 

7 

ritwei 

ait K 

206 
52 

10 
2 
1 

;e un 
Inden 

51 
15 
4 
2 

i gesc 
1 odea 

12 

5 
1 

hied 
'/und 

3 
1 

sne P< 
Enke: 

1 

»rsone 
■n) 

61 

985 

427 
154 
50 
18 

8 

Insgesamt 7 40 30 15 3 2 - - 97 10 432 834 271 72 18 4 1 1 642 
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14. Gesamtzahl der Einkommensbezieher in den Familien nach Typ und Zahl der Kinder 

i ooo 

Zahl der 
Kinder 

Zahl der Einkommensbezieher 

1 
I 

-LU. 4 5 6 7 8 u. 
mehr 

ins¬ 
gesamt 1 2 3 4 5 6 7 

8 u. 
mehr 

ins¬ 
gesamt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u. mehr 

1 655 
1 177 
436 
144 
44 
25 

3 268 
1 720 
614 
202 
60 
34 

F 2 

1 152 
1 512 
636 
210 
72 
45 

(Ehep 

696 
596 
244 
92 
68 

aare m 

265 
200 
90 
80 

it Kin 

90 
66 
60 

dem) 

21 
49 34 

6 075 
5 105 
2 547 
1 090 

445 
395 

29 
2 

42 
4 

P 3 

18 
3 

(Ehep aare m it Enk ein) 

- 89 
9 

Insgesamt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u, mehr 

3 481 

28 
9 
2 
1 

5 898 

P 2a 

44 
14 
2 

3 627 

(Einze 

30 
12 
3 

1 696 

Lieben 

8 
4 

635 

de Ehe 

5 
5 

216 

frauen 

70 

mit K 

34 

indem 

15 657 

72 
53 
24 
13 
5 

31 

314 
88 
21 
6 
2 
1 

46 

P 5 ( 

1 324 
266 
58 
14 
4 
2 

21 

/erwit 
mit 1 

618 
156 
30 
6 
3 

//ete u 
Cinder 

204 
60 
16 
8 

ad ges 
a oder 

60 
25 
5 

chiede 
/und E 

18 
6 

ne Per 
ikeln) 

7 

sonen 

98 

1 638 
972 
439 
170 
71 
32 

Insgesamt 40 60 45 12 10 - - 167 432 1 668 813 288 90 24 7 . 3 322 

15. Familien des Typs F2 nach Zahl der Familienmitglieder, 

Zahl der Kinder sowie Zahl der Einkommensbezieher, 

ein-bzw. ausschl. der Lehrlinge 

( 000 

Zahl 

Familien¬ 
mitglieder 

der 

Kinder 

insgesamt 

Zahl der Bezieher von Einkommen aus Erwerbstätigkeit 

einschl. Lehrlinge ohne Lehrlinge 

1 2 3 
I 

_1L1 6 
ins¬ 
gesamt 

1 2 3 4 5 6 
ins¬ 

gesamt 

Keine Ein- 
konmens be¬ 
ziehe r aus 
Erwerbsta- 
tigkeit 

kammenvorstand in der Landwirtschaft erwerbstätig 

3 
4 
5 
6 
7 
8 u. 

145 
141 
71 
28 
8 
4 

121 
56 
26 
9 
4 

77 
33 
13 
4 
4 

28 
11 
6 
4 

11 
5 
3 

292 
298 
166 
76 
30 
18 

148 
146 
75 
29 
10 
6 

115 
53 
27 
10 
4 
3 

72 
32 
12 
4 
3 

23 
12 
7 
3 

292 
298 
166 
76 
30 
18 

Zusammen 65 398 218 131 49 19 880 73 414 212 123 45 13 880 

Familienvorstand in den übrigen Wirtschaftsbereichen erwerbstätig 

u. mehr 

1 576 
1 131 
413 
131 
40 
22 

1 274 
665 
221 
68 
19 
10 

204 
388 
169 
56 
18 
10 

84 
100 
49 
i7 
14 

24 
20 
7 
7 

3 054 
2 268 

927 
329 
103 
65 

1 723 
1 273 

483 
158 
49 
26 

1 177 
672 
235 
74 
20 
12 

154 
268 
>34 
48 
16 
12 

55 
60 
32 
11 
8 

15 
14 
6 
6 

054 
268 
927 
329 
103 
65 

Zusammen 

u. mehr 

3 313 

217 
46 
14 
6 

2 257 845| 264 58 6 746, 3 712 2 190 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

243 
117 
49 
20 
7 
3 

205 
53 
17 
7 
1 

1>2 
48 
16 
4 
3 
2 

632 

7 
11 
5 
2 
1 

166 41 6 746 

227 
108 
46 
19 
6 
3 

86 
36 
15 
6 
3 
3 

8 u. mehr 

Zusammen 283 1 14 35! 439 283 95 26 

u. mehr 

1 819 
1 201 
435 
141 
42 
23 

1 445 
868 
309 
100' 

32 
15 

325 
453 
210 
72 
24 

161 
136 
65 
22 

141 18 

52 
31 
13 
11 

Insgesamt 

3 589 
2 683 
1 142 
425 
140 
86 

16 
7 
5 

1 957 
1 353 

509 
170 
52 
27 

1 347 
866 
326 
107 
33 
20 

269 
328 
172 
63 
22 
16 

127 
94 
47 
15 
11 

38 
26 
13 
9 

11 
4 
3 

409 

3 573 
2 674 
1 139 

424 
139 
66 

151 

88 
36 
15 
6 
3 
3 

Insgesamt 3 661 2 769 1 098 402 107 28 8 065 4 068 2 699 870 294 86 8 035 151 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berücksichtigt 
werden. 
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16. . Familien des Typs F2 nach Zahl der Kinder, Stellung tum Erwerbs 

Lfd. 
Nr. 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

der 
Ehefrau 

Zahl der Bezieher von 

1 | • 2 | 3 4 

davon 

0 1 zus. 0 1 2 ZUS. 0 2 3 ZUS. 0 2 3 zus. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und 
mehr 

Ins¬ 
gesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und 
mehr 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 26 

- 

26 

124 

17 4 

- 124 

21 

115 6 - - 121 

Fe imilie nvor stand in der 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

26 

24 

- 

26 

24 

141 

133 

5 

4 

3 

- 

145 

133 

8 

115 

42 

8 

6 

4 

2 

- - 

121 

46 

10 

72 5 - 77 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

24 

8 

- 

24 

8 

138 

67 

2 

3 

2 

- 

141 

67 

4 

50 

18 

3 

6 

4 

1 

- - 

56 

22 

4 

72 

24 

3 

5 

4 

1 

1 - 

77 

29 

4 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

8 

4 

- 

8 

4 

69 

25 

3 

2 

- 

71 

25 

3 

21 

6 

1 

5 

2 - - 

26 

8 

1 

27 

8 

2 

5 

2 

1 

1 - 

33 

11 

2 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

4 

2 

- 

4 

2 

28 

9 - - 

28 

9 

7 

2 

1 

2 

1 - - 

9 

3 

1 

10 

3 

2 

1 

1 

- 

13 

4 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

2 

1 

- 

2 

1 

9 

4 - - 

9 

4 

3 

1 

1 

1 - - 

4 

2 

3 

2 

1 

1 1 - 

4 

4 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

1 

65 

- 

1 

65 

4 

362 

27 9 

- 

4 

362 

36 

1 

184 

13 

1 

18 

3 

- - 

2 

202 

16 

2 

109 

5 

1 

13 

1 

1 

3 - 

4 

125 

6 

Insgesamt 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

65 

1576 

- 

65 

1 576 

389 

598 

530 

9 

146 

- 

398 

598 

676 

197 

154 

21 

50 - - 

218 

Kami] 

204 

114 

Lienvc 

H 

xstai 

3 

id in den 1 

131 

ihrigen 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

1 576 

1 131 

- 

1 576 

1 131 

1 128 

305 

233 

146 

127 

- 

1 274 

305 

360 

154 

71 

172 

50 

40 

87 18 

- 

204 

111 

277 

53 26 5 - 84 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

1 131 

413 

- 

1 131 

413 

538 

85 

79 

127 

57 

- 

665 

85 

136 

243 

24 

73 

127 

13 

48 

18 

11 

- 

388 

37 

132 

53 

21 

33 

26 

12 

24 

5 

4 

5 1 

84 

37 

63 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

413 

131 

- 

413 

131 

164 

22 

26 

57 

20 

- 

221 

22 

_lL 

97 

7 

23 

61 

4 

17 

11 

5 

- 

169 

11 

45 

54 

6 

18 

36 

3 

17 

9 

1 

3 

1 

1 

100 

10 

39 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

131 

40 

- 

131 

40 

48 

6 

7 

20 

6 

- 

’6ö 

6 

13 

30 

2 

9 

21 

1 

4 

5 

2 

- 

56 

3 

15 

24 

3 

5 

20 

1 

6 

4 

2 

1 49 

4 

13 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

40 

22 

- 

40 

22 

13 

3 

3 

6 

4 

- 

19 

3 

7 

11 

1 

4 

5 

1 

3 

2 

1 

- 

18 

2 

8 

8 

1 

4 

7 

1 

6 

2 

2 

- 

17 

2 

12 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

22 

3 313 

- 

22 

3 313 

6 

1 019 

878 

4 

360 

- 

10 

1 019 

1 238 

5 

259 

281 

4 

109 

159 

1 

37 

- 

10 

368 

477 

5 

84 

60 

7 

43 

53 

2 

10 

12 2 

14 

137 

127 

Insgesamt 3 313 - 3 313 1 897 360 2 257 540 268 37 - 845 144 96 22 2 264 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur Familien mit 1 bis 4 Kinder über 15 Jahren berücksichtigt werden. 
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leben der Ehefrau, Zahl der Einkommensbezieher und Zahl der Lehrlinge 

tooo 

Einkommen aus Erwerbstätigkeit 
Keine 
Ein- 

kommens- 
bezieher 

aus 
Erwerbs¬ 
tätigkeit 

Lfd. 
Nr. 

5 | 6 | insgesamt 

Lehrlinge 

0 1 2 3 zus. 0 1 2 3 ZUS . 0 1 2 3 insgee. 

landwir tachaft erwerb 0tätig 

- - - - - - 239 

43 

6 

4 

- - 245 

47 

- 1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

- - - - - - - - - - 

282 

247 

37 

10 

9 

5 

• - 

292 

256 

42 

- 

i 

1 
IO 

1 
Cd 4 1 - 28 - - - - - 

284 

132 

16 

H 

12 

4 

2 - 

298 

146 

20 

- 

23 

9 

4 

2 

1 

- 

28 

11 9 2 - 11 

148 

57 

10 

16 

8 

2 

1 - 

166 

66 

10 

- 

9 

4 

1 

2 

1 • - 

11 

5 

1 

9 

3 

2 

2 - 

11 

5 

67 

21 

4 

8 

5 

1 

- 

76 

26 

4 

- 

5 

2 

1 

1 

1 • - 

6 

3 

1 

3 

2 

2 

1 - 

5 

3 

25 

11 

2 

5 

4 1 - 

30 

16 

2 

- 

3 

38 

2 

1 

8 1 - 

4 

47 

2 

2 

14 

1 

5 - 

3 

19 

13 

707 

112 

4 

44 

13 

1 

4 - 

18 

755 

125 

- 

40 

Wirtseiu 

8 

iftsbere 

1 

ziehen arwerbal 

49 

:ätig 

H 5 

- - 

19 819 

752 

2 106 

57 

50 

146 

4 

- 

880 

802 

2 252 

- 

- - - - - - - - - - 

2 858 

429 

1 536 

196 

66 

214 

5 

18 

- 

3 054 

500 

1 768 

- 

16 6 1 1 24 - - - - - 

1 965 

146 

598 

280 

31 

129 

23 

5 

16 

1 

1 

2 268 

183 

744 

- 

16 

5 

8 

6 

4 

1 

1 

2 

1 24 

10 

10 

3 1 1 - 5 

744 

43 

206 

160 

12 

54 

21 

3 

10 

2 

1 

927 

58 

271 

- 

13 

2 

3 

4 

1 

3 

1 

20 

3 

4 

3 

1 

1 

1 

1 

- 

3 

2 

249 

14 

64 

66 

4 

16 

13 

5 

1 329 

18 

85 

- 

3 

1 

4 

1 

1 

1 

1 
• 

7 

2 

5 

1 

1 

1 

1 - • 

2 

2 

78 

v 7 

37 

20 

4 

13 

5 

4 

103 

11 

54 

- 

5 

24 

15 

1 

12 

1 

2 

4 

1 

7 

39 

19 

1 

3 

1 

3 1 • 

2 

9 

44 

1 391 

4 547 

17 

167 

572 

4 

13 

53 

1 

2 

65 

1 572 

5 174 

- 

39 12 6 1 58 3 3 1 • 9 5 938 739 66 3 6 746 - 
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I) 
16. Familien des Typs F2 nach Zahl der Kinder, Stellung zürn Erwerbsleben 

i ooo 

LfcL. 
Nr. 

Zahl 
der 

Kinder 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

der 
Ehe frau 

Zahl der Bezieher von 

- | — -J ^ | 4 

davon 

0 1 zus. 0 1 2 zus. 0 1 2 3 zus. 0 1 2 3 zus. 

1 1 

2 

5 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

15' 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1 

2 

5 

4 

5 

6 und 
mehr 

Ins¬ 
gesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und 
mehr 

Ins¬ 
gesamt 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

25 

176 16 

25 

192 

22 4 - 26 - - - - - - - 

Earail Lienvc rstand 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

201 

11 

29 

16 

6 

217 

11 ' 

35- 

22 

4 

44 

4 

3 

10 1 

26 

■ 7 

55 

7 2 - 9 - - - - - 

Susammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

40 

5 

7 

6 

2 

46 

5 

9 

48 

2 

9 

13 

1 

4 

1 

1 

•62. 

3 

14 

7 

2 

8 

2 

1 

3 1 

- 

9 

3 

12 

2 1 • - 3 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

12 

1 

4 
* 

2 

1 

14 

1 

5 

M 

1 

2 

5 

1 

1 17 

1 

3 

10 

1. 

3 

4 

2 

1 

1 

- 

15 

1 

6 

2 

1 

2 

1 

- 

3 

1 

2 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

5 1 . 6 3 

1 

1 

1 

2 

- 

4 

1 

3 

4 

• 1 

2 

1 

1 

- 

7 

2 

3 

1 

- - - 

3 

1 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

- 

2 

1 

2 

- 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

- - 

2 

2 

1 

- - - 

1 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

42 

216 25 

42 

241 

1 

30 

57 

8 

17 2 

1 

38 

76 

1 

10 

13 

1 

3 

7 2 

- 

2 

13 

22 

• 3 

3 

1 • - 4 

3 

Insgesamt 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

258 

25 

1 778 

25 

16 

283 

25 

1 794 

87 

744 

547 

25 

4 

150 

2 114 

748 

697 

23 

269 

10 

56 

2 

- 

35 

325 

6 1 

- _ 

7 

Insge 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

1 803 

11 

1 184 

16 

6 

1 819 

11 

1 190 

1 291 

442 

282 

154 

3 

ho 1 

1 445 

445 

423 

269 

120 

180 

56 

46 

.89 18 

- 

325 

166 

287 

125 31 5 - 161 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

1 195 

5 

428 

6 

2 

1 201 

5 

430 

724 

154 

90 

143 

1 

63 

1 

1 

868 

155 

154 

300 

44 

84 

135 

18 

52 

18 

12 

- 

453 

62 

148 

125 

,47 

*36 

31 

17 

25 

5 

5 

5 1 

161 

69 

67 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

433 

1 

139 

2 

1 

435 

1 

140 

244 

48 

31 

64 

21 

1 
• 

309 

48 

52 

128 

14 

27 

70 

6 

19 

12 

6 

- 

210 

20 

52 

‘83 

15 

22 

42 

5 

17 

10 

2 

3 

1 

1 

136 

22 

43 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

140 

42 

1 141 

42 

79 

16 

8 

21 

8 

- 

100 

16 

16 

41 

4 

11 

25 

2 

5 

6 

2 

- 

72 

6 

18 

37 

6 

6 

22 

2 

6 

5 

2 

1 65 

8 

14 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

42 

23 

- 

42 

23 

24 

7 

4 

8 

4 

- 

32 

7 

8 

15 

2 

5 

7 

2 

4 

2 

1 

- 

24, 

4 

10 

12 

3 

4 

8 

2 

6 

2 

1 

2 

- 

22 

6 

12 

Zusammen 

Erwerbstätig 

Nicht erwerbstätig 

23 

42 

3 594 25 

23 

42 

3 619 

11 

1 411 

962 

4 

8 
386 2 

15 

1 419 

1 350 

7 

453 

307 

6 

130 

169 

1 

39 

- 

14 

583 

515 

7 

196 

68 

8 

57 

'54 

3 

13 

12 2 

18 

\ 266 

136 

Insgesamt 3 636 25 3 661 2 373 394 2 2 769 760 299 39 • 1 098 264 111 25 2 402 

1) Aua aufbereitungatechmschen Gründen konnten hier nur Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berücksichtigt werden. 
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der Ehefrau, Zahl der Einkommensbezieher und Zahl der Lehrlinge 

Einkommen aus Erwerbstätigkeit Keine 
Ein- 

kommens- 
bezieher 

aus 
Erwerbs- 
tatigkeit 

Lfd. 
Nr. 

| 5 | 6 [ insgesamt 

Lehrlinge 

0 1 2 3 zus. 0 1 2 3 zus. 0 1 2 3 msges. 

nicht i jrwerbs tätig 

- - - - - - - 47 

176 

4 

16 
- - 51 

192 88 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
20 

21 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 , 

17 

18 

19 
20 

21 

- - - - - - - - - - 

223 

22 

73 

20 

5 

16 1 
- 

243 

27 

90 

88 

36 

- - - - - - - - - - 

95 

11 

24 

21 

3 

9 

1 

2 
- 

117 

14 

35 

36 

15 

- - - - - - - - 

35 

4 

11 

12 

4 

2 

1 
- 

49 

4 

16 

15 

6 

- - - - - - - 

15 

1 

3 

4 

3 

1 

- 

20 

1 

6 

6 

3 

- - - - - - - 

4 

2 

3 

1 
- - 

7 

3 

3 

3 

• - - - - - - 

2 

85 

289 

1 

12 

49 4 
- 

3 

97 

342 

3 

151 

samt 

_ _ _ _ _ 

374 

1 038 

2 325 

61 

60 

166 

4 

_ 

439 

1 098 

2 491 

151 

88 

- - - - - - - - - - 

3 363 

698 

1 646 

226 

80 

235 

5 

19 

- 

3 589 

783 

1 900 

88 

36 

39 10 2 1 52 - - - - - 

2 344 

289 

638 

315 

46 

142 

24 

7 

18 

1 

1 

2 683 

343 

799 

36 

15 

39 

14 

8 

10 

6 

2 

1 

2 

1 52 

21 

10 

12 3 1 - 16 

927 

104 

227 

188 

20 

58 

25 

4 

11 

2 

1 

1 142 

128 

297 

15 

6 

22 

6 

4 

6 

2 

3 

1 

31 

8 

5 

12 

4 

3 

3 

1 

- 

16 

7 

331 

36 

71 

78 

9 

19 

15 

5 

1 425 

45 

95 

6 

3 

10 

3 

5 

2 

2 

1 

1 

13 

5 

6 

4 

3 

3 

2 • 

7 

5 

107 

18 

41 

28 

8 

H 

5 

1 

4 

140 

’ 27 

59 

3 

3 

8 

62 

17 

2 

20 

1 

3 

4 

1 

11 

86 

21 

3 

19 

2 

8 1 • 

5 

28 

59 

2 183 

4 948 

22 

223 

634 

5 

17 

57 2 

86 

2 424 

5 641 

3 

151 

79 20 7 1 107 19 8 1 28 7 131 857 74 3 8 065 151 
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17. Einkommensbezieher in Familien des Typs F2 nach Zahl der Kinder in den 

i ooo 

Lfd. 
Hr. 

Zahl der 
Kinder Familien 

Einkommens 

insgesamt 

Erwerbseinkommen 

des Ehemannes aus Erwerbatätigkeit in 

der 
Landwirt¬ 
schaft 

den Übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selb¬ 
ständige 

und Mith. 
Fam .-Angeh. 

Beamte 

und 

Angestellte 
Arbeiter zusammen 

der Ehefrau aus ErwerbB- 
_tätigkeit ln 

der 
Landwirt¬ 
schaft 

den 
übrigen 
Wirt- 
sohafts- 

bereichen 

zusammen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

Insgesamt 

und mehr 

677 
719 
157 
431 
153 
111 

6 072 
5 114 
2 557 
1 098 

399 
290 

292 
298 
166 
76 
32 
23 

425 
355 
156 
51 
16 
12 

887 
676 
255 
77 
25 
17 

1 742 
1 237 

516 
201 
68 
49 

346 
566 
093 
405 
141 
101 

344 
357 
196 
87 
37 
28 

754 
426 
147 
41 
13 
8 

098 
783 
343 
128 
50 
36 

8 248 15 530 887 1 015 1 937 3 813 7 652 1 049 1 389 2 438 

Einkommens 

Lfd. 
Nr. insgesamt 

Familienvorstand erwerbstätig 

Von den Ehepartnern sind Bezieher von Einkommen aus 
Erwerbstätigkeit 

Zahl 
Kinder 

der 
Familien 

in der 
Landwirt- 
schaft 

in den Übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen 
Ehemann 

Ehefrau Selbständige 
und Mith. 
Fanu-Angeh. 

Beamte 
und 

Angestellte 
Arbeiter 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 
3 
4 
5 
6 und mehr 

3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 
111 

6 072 
5 114 
2 557 
1 098 

399 
290 

625 
648 
357 
161 
68 
51 

425 
355 
156 
51 
16 
12 

887 
676 
255 
77 
25 
17 

1 742 
1 237 

516 
201 
68 
49 

714 
406 
138 
39 
12 
7 

4 393 
3 322 
1 422 

529 
189 
136 

Insgesamt 3 248 15 530 1 910 1 015 1 937 3 813 1 316 9 991 

1) Aus aufbereituhgstechnischen Gründen konnten hier nur die Kinder berücksichtigt werden, die in Familien mit 1 bis 4 

18. Einkommensbezieher in Familien des Typs F2 nach Zahl und Alterder 

1000 

Lfd. 
Nr • 

Zahl der 
Kinder Familien 

Einkommens 

insgesamt 

Erwerbe 

des Ehemannes in 

der 
Land¬ 

wirtschaft 

den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen 
Selbständige 

und Mithelfende 

Familien¬ 
angehörige 

Beamte 

und 
Angestellte 

Arbeiter 

Familien nur mit 

1 
2 
3 
4 

1 531 
707 
200 
54 

2 909 
2 001 

755 
247 

151 
98 
40 
14 

202 
103 
31 
8 

339 
172 
43 
9 

568 
249 
64 
18 

1 260 
622 
178 
49 

Insgesamt 2 492 5 912 303 344 563 899 2 109 

Familien nur mit 

1 
2 
3 
4 

2 146 
1 453 

519 
163 

2 775 
1 825 
647 
200 

141 
151 
73 
28 

223 
169 
60 
14 

548 
353 
108 
24 

1 174 
744 
262 
91 

2 086 
1 417 

503 
157 

Insgesamt 4 281 5 447 393 466 1 033 2 271 4 163 

Familien mit Kindern sowohl 

1 
2 
3 
4 

559 
438 
214 

1 114 
1 085 

621 

49 
53 
34 

83 
65 
29 

151 
104 
44 

244 
190 
92 

527 
412 
199 

Insgesamt 1 211 2 820 136 177 299 526 1 138 

1) Personen, die als Arbeitslose und Selbständige Berufslose ein abgeleitetes Einkommen beziehen, sind hierin nicht 
1 bis 4 Kindern insgesamt leben* 
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Familien, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

bezieher 

Lfd. 
Nr. 

Abgeleitetes Einkommen Erwerbseinkommen der Kinder*) 

des Ehemannes 
als 

der Ehefrau 
als 

zusammen zusammen 
Arbeits¬ 
loser 

Selb¬ 
ständiger 
Berufs¬ 
loser 

Arbeits¬ 
lose 

Selb¬ 
ständige 
Berufs¬ 
lose 

a 

Lehrlinge 

Ls 

nicht 
Lehrlinge 

23 
16 
10 
5 
2 
2 

284 
123 
50 
20 
10 
8 

21 
7 
3 
1 

60 
26 
7 
4 
1 
1 

388 
174 
70 
30 
13 
11 

226 
363 
244 
111 
38 
32 

1 014 
1 228 
807 
424 
157 
110 

1 240 
1 591 
1 051 

535 
195 
H2 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 60 495 32 99 686 1 014 3 740 4 754 

bezieher 

Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

Familienvoratand nicht erwerbstätig 
Von den Ehepartnern 
sind Bezieher von 
• Einkommen als 

Von den Kindern-i > 
sind erwerbstätig als 

Von den Ehefrauen sind 
Bezieher von Einkommen 
aus Erwerbstätigkeit 

Von den Kindern-) \ 
sind erwerbstätig als 

Lehrlinge 
nicht 

Lehrlinge 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 

WirtschaftB- 
bereichen • 

Lehrlinge nicht 
Lehrlinge 

Arbeits¬ 
lose 

Selbstän¬ 
dige Be¬ 
rufslose 

206 
340 
228 
105 
35 
31 

816 
1 081 
732 
387 
143 
103 

11 
7 
5 
2 
1 

40 
20 
9 
2 
1 
1 

20 
23 
16 
6 
3 
1 

198 
147 
75 
37 
14 
7 

44 
25 
13 
6 
2 
2 

344 
149 
57 
24 
11 
9 

945 3 262 26 73 69 478 92 594 

Kindern über 15 Jahren leben. 

Kinder , Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

bezieher 

Lfd. 
Hr. 

einkommen 

der Ehefrau in der Kinder als 

der 
Landwlrt schaft 

den übrigen 
Wirtschafts¬ 
bereichen 

zusammen Lehrling 
nicht 

Lehrling zusammen 

Kindern über 15 Jah 

174 
112 
46 
16 

ren 

235 
97 
25 
4 

409 
209 
71 
20 

226 
215 
82 
22 

1 014 
955 
424 
156 

1 240 
1 170 

506 
178 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
H 

15 

348 

Kindern unter 15 Ja 

170 
183 
81 
31 

361 

hren 

519 
225 
63 
12 

709 

689 
408 
144 
43 

545 2 549 3 094 

465 

Uber als auch unter 

62 
69 
40 

819 

15 Jahren 

104 
59 
25 

1 284 

166 
128 
65 

148 
162 
89 

273 
383 
268 

421 
545 
357 

171 188 359 399 924 1 323 

enthalten.- 2) Aue aufbereitungsteehnisehen Gründen konnten hier nur die Kinder berücksichtigt werden, die in Familien mit 
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18, Einkommensbezieher m Familien des Typs F2 nach Zahl und Alter der 

lOOO 

I/fd. 
Nr. 

Einkommens 

Familienvorstand erwerbs 

Von den Ehepartnern sind Bezieher von Einkommen aus Erwerbstatigkeit 

Kinder Familien in der 
Landwirtschaft 

in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zusammen Ehemann ist 

Ehefrau Selbständiger 
und Mithelfender 
Fam.-Angehöriger 

Beamter und 
Angestellter 

Arbeiter 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

V 
12 
13 
H 

15 

1 
2 
3 
4 

1 531 
707 
200 
54 

316 
206 
84 
30 

202 
103 
51 
8 

339 
172 
43 
9 

568 
249 
64 
18 

Familien 

213 
89 
23 
4 

nur mit Kindern 

1 638 
819 
245 
69 

Insgesamt 

1 
2 
3 
‘4 

2 492 

2 146 
1 453 

519 
163 

636 

309 
333 
153 
58 

544 

223 
169 
60 
14 

563 

548 
553 
108 
24 

899 

1 174 
744 
262 
91 

529 

Familien 

501 
218 
60 
12 

2 771 

nur mit Kindern 

2 755 
1 817 

643 
199 

Insgesamt 

1 
2 
3 
4 

4 281 

559 
438 
214 

855 

109 
120 
73 

466 

83 
65 
29 

1 033 

151 
104 
44 

2 271 

244 
190 
92 

791 

Familien mi 

99 
55 
23 

5 414 

t Kindern sowohl 

686 
534 
261 

Insgesamt 1 211 302 177 299 526 177 1 481 

1) Personen, die als Arbeitslose und Selbständige Berufslose ein abgeleitetes Einkommen beziehen, sind hierin ment enthalten.- 2) Aus aufbe 

• . v \ 2J 
19, Familien des Typs F2 mit erwerbstätigen Kindern im Alter von 15 und mehr Jahren nach Stellung 

1 000 

Lfd. 
Nr. 

Zahl der 
Kinder im 
Alter von 
15 und mehr 
Jahren 
in der 
Familie 

darunter 
erwerbs¬ 

tätige Kin¬ 
der, jedoch 
nicht als 
Lenrlmge 

Erwerbstätige Familien 

in der Landwirtschaft 
in den übrigen Wirtschafts 

Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 

Beamte und Angestellte 

Ehefrau 

erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 
erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 
erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 

1 

2 
3 

4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

16 

0 

1 

2 

3 

4 

0 

0 
1 

0 
1 
2 

0 
1 
2 
3 

0 
1 
2 
3 
4 

349 

28 
171 

5 
23 
102 

1 

3 
15 
36 

} 
1 
7 

14 

59 

11 
24 

2 
6 

11 

2 
3 
3 

i 
1 
1 

408 

39 
195 

7 
29 

113 

1 
5 

18 
39 

1 
2 
8 

15 

211 

61 
80 

12 
21 
30 

2 
4 
6 
8 

1 
2 
2 

262 

90 
98 

24 
35 
32 

5 
5 

10 
7 

1 
1 
1 
2 
2 

473 

151 
178 

36 
56 
62 

7 
9 

16 
15 

1 
1 
2 
4 
4 

156 

41 
26 

7 
9 

10 

1 
1 
2 
2 

1 
1 
1 

887 

281 
208 

76 
90 
60 

13 
15 
20 
8 

3 
4 
3 
4 
2 

1 043 

322 
234 

83 
99 
70 

14 
16 
22 
10 

3 
4 
4 
5 
3 

Insgesamt 756 124 880 440 575 1 015 258 1 674 1 932 

1) Aua aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berücksichtigt werden.- 2) Ohne Kin 

20. Einkommensbezieher in Familien des Typs F2 mit erwerbstätigen Kindern im Alter von 15 und mehr Jahren 

1000 

Lfd. 
Nr. 

Zahl der 
Kinder im 
Alter von 
15 und mehr 
Jahren 
in der 
Familie 

darunter 
erwerbs¬ 

tätige Kin¬ 
der, jedoch 
nicht als 
Lehrlinge 

Erwerbstätige Familien 

in der Landwirtschaft 
in den übrigen Wirtschafts 

Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 

Beamte und Angestellte 

Ehefrau 

erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 
erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 
erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zusammen 

1 

2 
3 

4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
H 
15 

16 

0 

, 2 

3 

4 

0 

0 
1 

0 
1 
2 

0 
1 
2 
3 

0 
1 
2 
3 
4 

698 

56 
51? 

10 
69 

408 

2 

9 
60 

180 

3 
4 

35 
84 

59 

11 
48 

2 
12 
33 

4 
9 

12 

3 
4 
5 

757 

67 
561 

12 
81 

441 

2 
13 
69 

192 

3 
7 

39 
89 

422 

122 
240 

24 
63 
120 

4 
12 
24 
40 

4 
10 
12 

262 

90 
196 

24 
70 
96 

5 
10 
30 
28 

1 
2 
3 
8 
10 

684 

212 
436 

48 
133 
216 

9 
2’S 
54 
68 

1 
2 
7 

18 
22 

312 

82 
78 

14 
27 
40 

2 
3 
8 
10 

4 
5 
6 

887 

281 
416 

76 
180 
180 

15 
30 
60 
32 

3 
8 
9 

16 
10 

1 199 

363 
494 

90 
207 
220 

15 
33 
68 
42 

3 
8 

15 
21 
16 

Insgesamt 2 131 202 2 333 1 097 835 1 932 591 2 201 2 792 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berucksicntigt werden.- 2) Ohne 



8) 
Kinder , Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

bezieher 

Lfd, 
Nr. 

tätig Familienvorstand nicht erwerbstätig 

Insgesamt 

Von den Kindern 
aind erwerbstätig 

als 

Von den Ehefrauen sind 
Bezieher von Einkommen 
aus Erwerbstatigkeit 

Von den Kindern 
sind erwerbstätig 

als 

Lehrling 
nicht 

Lehrling 
in der 

Landwirtschaft 

in den übrigen 
Wirtschafts¬ 

bereichen 
I LeSrtog 

über 15 Janren 

206 
198 
75 
20 

815 
827 
574 
141 

9 
4 
2 

22 
8 
2 

20 
17 
7 
2 

198 
128 
50 
15 

2 909 
2 001 

755 
247 

1 
2 
3 
4 

499 

unter 15 Janren 

2 158 15 

2 
1 
1 
1 

32 

18 
7 
3 

46 591 5 912 

2 775 
1 825 

647 
200 

5 

6 
7 
8 
9 

über als auch unter 

142 
155 
85 

15 Jahren 

254 
358 
246 

5 

2 
2 
1 

28 

5 
4 
2 

6 
9 
4 

19 
25 
22 

5 447 

1 114 
1 085 

621 

10 

11 
12 
13 
14 

580 858 5 11 19 66 2 820 15 

reitungstechnischen Gründen konnten hier nur die Kinder berücksichtigt werden, die in Familien mit 1 bis 4 Kindern insgesamt leben. 

zum Erwerbsleben der Ehepartner, Wirtschaftsbereich und Stellung Im Beruf des Familienvorstandes 

,Vorstände 

Nicht erwerbstätige 
Familienvorstande 

Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

bereichen 

Arbeiter 

ist 

erwerbstätig 
nicht 

erwerbstätig 
zusammen erwerbstätig 

nicht 
erwerbstätig 

zusammen erwerbstätig 
nicht 

erwerbstätig 
zusammen 

557 

82 
125 

9 
31 

• 40 

1 
3 
8 

12 

1 
1 
3 
2 

1 755 

277 
458 

39 
123 
162 

2 
12 
36 
35 

1 
5 

10 
10 

2 312 

359 
583 

48 
154 
202 

3 
15 
44 
47 

2 
6 

13 
12 

33 

14 
27 

2 
6 
9 

i 
1 
3 

90 

81 
196 

9 
31 
52 

1 
4 
8 

12 

1 
2 
4 
2 

123 

95 
223 

n 
37 
61 

1 
5 
9 

15 

1 
2 
4 
2 

1 306 

226 
429 

35 
90 

191 

5 
12 
32 
61 

2 
4 

13 
19 

3 053 

740 
984 

150 
285 
317 

21 
38 
77 
65 

4 
7 

12 
21 
17 

4 359 

966 
1 413 

185 
375 
508 

26 
50 
109 
126 

4 
9 

16 
34 
36 

1 

2 
3 

4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 

875 2 925 3 800 96 493 589 2 425 5 791 8 216 16 

der, die als Leurlmge beschäftigt sind. 

nach Stellung zum Erwerbsleben der Ehepartner, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes 

Vorstände 

Nicht erwerbstätige 
Familienvorstande 

Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

bereichen 

Arbeiter 

ist 

erwerbstätig 
nicht 

erwerbstätig 
zusammen erwerbstätig 

nicht 
erwerbstätig 

zusammen erwerbstätig 
ment 

erwerbstätig 
zusammen 

1 114 

164 
3-75 

18 
95 

160 

2 
9 

32 
60 

4 
15 
12 

1 755 

277 
916 

39 
246 
486 

2 
24 
108 
140 

2 
15 
40 
50 

2 869 

441 
1 291 

57 
339 
646 

4 
33 

140 
200 

5 
19 
55 
62 

33 

14 
54 

2 
12 
27 

2 
3 

12 

196 

31 
104 

4 
16 
36 

1 
4 

12 
8 

33 

14 
250 

2 
43 

151 

6 
19 
48 

1 
4 

12 
8 

2 579 

438 
1 260 

68 
264 
755 

10 
35 

127 
302 

6 
16 
65 

114 

2 963 

659 
1 772 

141 
539 
899 

20 
72 

223 
248 

4 
1; 
34 
80 
83 

5 542 

1 097 
3 032 

209 
803 

1 654 

30 
107 
350 
550 

4 
19 
50 

145 
197 

1 

2 
5 

4 
5 
6 

7 
8 
9 
10 

11 
12 
13 
H 
15 

2 061 4 100 6 161 159 412 571 6 0j9 7 f50 13 789 16 

die als Lehrlinge be&cuuftigten Kinder. 
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1) 
21. Familien des Typs F5 nach Zahl der Familienmitglieder, Zahl der Kinder 

sowie Zahl der Einkommensbezieher, ein-bzw. ausschl. der Lehrlinge 

t ooo 

Zahl der Bezieher von Einkommen aus Erwerbstätigkeit 

einschl. Lehrlinge ohne Lehrlinge 

1 2 J 3 4 5 
ins¬ 
ge¬ 
samt 

1 2 3 4 5 
ins¬ 
ge¬ 
samt 

Zahl der 

Familien¬ 
mit¬ 
glieder 

Kinder 

Keine Ein- 
kommenabe- 
zieher aus 
Erwerbstä¬ 
tigkeit 

1 
2 
5 
4 
5 
6 u.mehr 

Männliche Familienvorstande 

Familienvorstand in der Landwirtschaft erwerbstätig 

11 
1 

12 
8 
2 
2 
1 

11 
1 

51 
21 
7 
2 
1 

Zusammen 

u.mehr 6 u.mehr 

22 
6 
1 
1 

VF 25 12 

Familienvorstand in den übrigen Wirtschaftsbereichen erwerbstätig 

29 
6 
1 
1 
1 

51 
21 
7 
2 
1 

27 
7 
2 
1 
1 

24 
7 
2 
1 

Zusammen 

u.mehr 6 u.mehr 

30 

44 
4 

38 12 38 34 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

44 
13 
4 
2 

42 
4 

42 
12 
2 
1 

18 
2 

Zusammen 

u.mehr 6 u.mehr 

48 

67 
12 

1 
2 

11 

40 
16 
3 
1 
1 

63 I 46 

Insgesamt 

H 
5 
1 
1 

107 
42 
13 

70 
12 
2 
2 
1 

35 
16 
3 
1 

13 
3 
1 
1 

57 

105 
41 
11 
5 
2 

18 
2 

Insgesamt 

u.mehr u.mehr 

12 
4 
1 

61 

45 
8 
2 

21 170 87 55 

Weibliche Familienvorstande 

Familienvorstand in der Landwirtschaft erwerbstätig 

25 
5 
1 
1 
1 

11 
1 

57 
37 
19 
6 
1 
1 

15 
6 
2 

42 
9 
3 
1 

22 
5 
1 
1 
1 

164 

57 
37 
19 
6 
1 
1 

20 

u.mehr u.mehr 

17 

115 
32 
6 

55 33 12 121 23 55 30 

Familienvorstand in den übrigen Wirtschaftsbereichen erwerbstätig 

108 
31 
5 
1 

32 
10 • 

1 

22j> 
95 
26 
7 
1 

_1 

141 
44 
10 

1 
1 

_1 

82 
30 
6 
2 

21 
7 
3 

121 

223 
95 
26 
7 
1 

_1 
Zusammen 

u.mehr u.mehr 

155 

403 
87 
20 
5 
2 
1 

145 

113 
31 
6 
1 
1 

~T5F 

153 
152 
38 
7 
1 
1 

43 

29 
10 
2 
1 

353 198 120 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

~VT 

57 
44 
12 
3 
2 

Tü” 

16 
11 
4 

403 
200 
80 
28 
8 
3 

~TFF 

348 
65 
11 
4 

77 
21 
4 
1 

~TÜT 

124 
116 
30 
7 
1 

31 

18 
6 
1 

353 

348 
142 
50 
18 
4 
r 

"75T 

628 
274 
95 
31 
6 
3 

177 
50 
15 
4 
1 
1 

■W 

177 
50 
15 
4 
1 
1 u.mehr 

518 

530 
123 
27 
6 
2 
2 

690 ' 

429 

Insgesamt 

683 
332 
125 
41 
10 
5 

1 196 I 5sö 

504 
115 
23 
5 
1 
2 

25 

43 
30 
10 
2 
1 

"W 

12 
7 
2 

1 03 7 Insgesamt 352 1 18 31 278 21 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen 
werden. 

konnten hier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berücksichtigt 
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0 
21. Familien des Typs F5 nach Zahl der Familienmitglieder, Zahl der Kinder 

sowie Zahl der Einkommensbezieher.ein-bzw. eusschl. der Lehrlinge 

1000 

Zahl der Zahl der Bezieher von Einkommen aus Erwerbstati«keit Keine Ein- 
kommensbe- 
zieher aus 
Erwerbstä- 
tigEeit 

Familien** 
mit- 
glieder 

Kinder 

einschl. Lehrlinge ohne Lehrlinge 

1 2 3 4 5 
ins¬ 
ge¬ 
samt 

1 2 3 4 5 
ins¬ 
ge¬ 
samt 

2 
3 
4 
5 
6 
7 u.mehr 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

13 
6 
1 
1 

56 
9 
2 

Familie 

30 
5 
1 
2 
1 

nvorsta 

13 
1 

X n 

nd in d 

5 

s g e s 

er Land-* 

69 
45 
21 
8 
2 
1 

amt 

irtschaf 

16 
7 
2 
1 

t erwerb 

53 
10 
3 
1 

statig 

28 
5 
1 
2 
1 

11 
2 3 

69 
45 
21 
8 
2 
1 

- 

fcus* 

2 
5 
4 
5 
6 
7 u.mehr 

immen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

"51 

137 
38 
7 
2 

i 

67 

Famili 

137 
57 
6 
2 
1 

39 

envorsta 

41 
13 

1 

14 

nd in c 

7 
3 
1 

5 

en ubri 

1 

146 

sen Wirt 

274 
116 
53 
9 
2 
1 

26 

schaftsb 

168 
51 
12 
2 
2 
1 

67 

ereichen 

106 
37 
8 
3 

37 

erwerbe 

28 
9 
3 

13 

tätig 

4 
1 

3 146 

274 
116 
33 
9 
2 
1 

- 

Zusf 

2 
3 
4 
.5 
6 
7 u.mehr 

unmen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

185 

447 
91 
20 
5 
2 
1 

13? 

122 
33 

6 
1 
1 

55 

31 
11 
2 
1 

11 

Famili 

8 
3 

1 

envorst 
_ 

435 

and nieh 

447 
213 
84 
30 
8 
3 

236 

t erwerb 

390 
69 
11 
4 

1 

154 

stätig 

85 
22 

4 
1 

40 

19 
7 
1 

5 

4 
2 

; 

435 

390 
154 
52 
19 

4 
1 

195 
52 
15 
4 
1 
1 

ZUS£ 

2 
3 
4 
5 
6 
7 u.mehr 

immen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

566 

597 
135 
28 
8 
2 
2 

163 

193 
168 
41 
8 
2 
1 

45 

71 
49 
13 
4 
2 

1? 

20 
12 
4 

6 

785 

'.nsgesam 

790 
374 
138 
47 
12 
5 

475 

t 

574 
127 
25 
7 
2 
2 

112 

159 
132 
33 
8 
1 

27 

56 
33 
11 
3 
1 

6 

15 
7 
2 

3 

620 

733 
315 
106 
36 
8 
3 

268 

195 
52 
15 

4 
1 
1 

Insgesamt 772 415 139 36 6 1 366 737 333 104 24 3 1 201 268 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berücksichtigt 
werden* 

22- Einkommensbezieher in Familien des Typs F5 nach Zahl der Kinder in den Familien, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Einkoramensbezieher 

ins¬ 
gesamt 

Erwerbseinkommen 
des Familienvorstandes in 

Abgeleitetes Einkommen 
des Familienvorstandes als 

Erwerbseinkomnen 
der Kinder^) als 

Kinder Familien 
der 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

den übrigen Wirtschafts¬ 
bereichen 

zu¬ 
sammen 

Ar¬ 
beits¬ 
loser 

Selbst. 
Berufs¬ 
loser 

zu¬ 
sammen 

Lehr¬ 
ling 

nicht 
Lehr¬ 
ling 

zu¬ 
sammen 

Selb- 
stand. 
u.Mith. 
Fam.-Ang 

Beamte 
und 
Ange¬ 
stellte 

Arbei¬ 
ter 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

125 
45 
13 
6 
2 

208 
100 
41 
17 
6 

12 
8 
2 
2 
1 

H 
5 
2 

1 

Mannl 

10 
4 
2 
1 

iche Famj 

27 
12 
3 
1 

lienvors 

63 
29 
9 
4 
2 

tände 

1 60 
14 
3 
1 
1 

61 
14 

3 
1 
1 

7 
4 
4 
1 

77 
53 
25 
11 
3 

84 
57 
29 
12 

3 

insgesamt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

nri 1 

860 
382 
140 
45 
16 

8 

372“ 

1 385 
838 
392 
155 
38 
14 

25 

57 
37 
19 
6 
1 
1 

-52— 

41 
19 
6 
2 

17 

Weibl 

66 
24 
3 
1 

43 

Lehe Fama 

116 
52 
17 
4 
1 
1 

1Ö? 

lienvors 

280 
132 
45 
13 
2 
2 

1 

tande 

8 
2 
1 

79 

541 
238 
92 
30 
9 
4 

80 

549 
240 
93 
30 
9 
4 

15 

84 
95 
48 
16 
4 
1 

16$ 

472 
371 
206 
96 
23 
7 

T85 

556 
466 
254 
112 
27 
8 

insgesamt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 u.mehr 

1 451 

985 
427 
153 
51 
18 
8 

2 822 

1 593 
938 
433 
172 
44 
14 

121 

69 
45 
21 
8 
2 
1 

68 

55 
24 
8 
2 
1 

94 

76 
28 
5 
2 

191 

Insge 

143 
64 
20 
5 
1 
1 

474 

samt 

343 
161 
54 
17 
4 
2 

11 

9 
2 
1 

914 

601 
252 
95 
31 
10 
4 

925 

610 
254 
96 
31 
10 
4 

248 

91 
99 
52 
17 
4 
1 

1 175 

549 
424 
231 
107 
26 
7 

1 42? 

640 
523 
283 
124 

30 
8 

Insgesamt r~S42 3 194 146 90 111 234 581 12 993 1 005 554~ 1 344 1 feoö 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur Kinder berücksichtigt werden, die in Familien mit 1 bis 4 Kindern 
über 15 Jahren leben. 
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23. Familien des Typs F5 nach Zahl der Kinder, Zahl der Einkommensbezieher und Zahl der Lehrlinge 

1 ocr 

Zahl 
der 

Kinder 

1 2 

0 1 zus. 0 1 2 zus, 

Zahl der Beziener von Einkommen aus hrwerbstatlgKeit 

’_I_ 4 _l , -i 

davon Lehrlinge 

1 2 zus. 0 1 2 3 zus. 0 2 3 zus. 0 

Insgesamt 

1 3 

_Keine i.in- 
kommensbe- 

- ziener aus 
_ Ürwerbs- 

*-n87 tatigxeit 
ges._ 

Mannlicne Familienvorstande 

Familienvorstand in der Landwirtschaft erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

1 

2 

1 

- 

1 

2 

1 

11 

1 

- 

- 

11 

1 5 

1 

- 

- 

5 

1 

2 - - 

- 

2 

1 - 
- 

- 

12 

6 

2 

2 

1 

- 

- - 

12 

8 

2 

2 

1 

Zusammen 4 - 4 12 - 12 6 6 2 - - 2 1 - - - 25 - 25 - 

Familienvorstand in den übrigen Wirtschaftsbereichen erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

22 

6 

1 

1 - 

22 

6 

1 

1 

24 

5 

1 

1 

5 

1 

1 
_ 

29 

6 

1 

1 

1 

7 

2 

2 

1 

- 

9 

3 

_ 

1 - 2 - 

- - 
_ 

- 

46 

18 

5 

1 

1 

5 

3 

1 

1 

- 

51 

21 

7 

2 

1 _ 

Zusammen 30 - 30 31 7 - 38 9 3 12 1 - 2 - - 71 10 1 - 62 - 

Familienvorstand ment erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

42 

4 

2 44 

4 *8 

2 

1 - 9 

2 1 

1 

1 

; 

2 

1 - - - 1 - - - - 
: 

42 

12 

3 

2 

2 

1 

1 i 
~ 

44 

1 3 

4 

2 

18 

2 

Zusammen 46 2 48 10 1 11 2 1 3 - - - 1 - - - - 59 4 - 63 20 

Insgesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

65 

12 

1 

2 

2 67 

12 

1 

2 

35 

14 

3 

1 

5 

2 

1 

_ 

40 

16 

3 

1 

1 

12 

3 

1 

1 

2 

2 

- 

14 

5 

1 

1 

'3 

1 
_ 

1 

_ 

4 

1 1 

- 

- - 1 

100 

38 

10 

5 

2 

7 

4 

2 

1 

- 

107 

42 

13 

6 

2 

18 

2 

Insgesamt 80 2 82 53 8 61 17 4 21 4 1 - 5 1 - - 1 155 14 1 - 170 20 

Weibliche Familienvorstande 

Familienvorstand in der Landwirtschaft erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

12 

4 

1 

_ 

12 

4 

1 

42 

6 

2 

3 

2 “ 

45 

8 

2 

21 

4 

1 

1 

1 

1 

1 25 

5 

1 

1 

1 

9 

1 

2 

_ 
- 

11 

1 3 1 

- - 

4 

54 

31 

16 

5 

1 

1 

3 

5 

3 

1 

- 

57 

37 

19 

6 

1 

1 

“ 

Zusammen 17 - 17 50 5 - 55 28 4 1 33 10 2 - 12 3 1 - 4 108 12 - 121 - 

Familienvorstand in den übrigen Wirtschaftsbereichen erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

115 

32 

b 

1 

1 

- 

115 

32 

1 

1 

82 

20 

3 

1 

26 

11 

2 

- 

108 

31 

5 

1 

21 

1 

10 

3 

1 

1 

32 

10 

1 

3 

1 

1 

2 

1 1 

_ 

5 

3 

1 

1 

- - 

- 1 

197 

73 

18 

5 

1 

1 

26 

21 

7 

1 

1 

1 

- 

223 

95 

26 

7 

1 

1 

_ 

Z usaramen 155 - 155 106 39 - 145 26 13 2 43 5 3 1 9 1 - 1 295 55 3 353 - 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten riier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Janren oerucksichtigt werden. 
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23. Familien des Typs F5 nach Zahl der Kinder, Zahl der Einkommenebezieher und Zahl der Lehrlinge 

1 OOO 

Zahl 
der 

Kinder 

Zahl der Bezieher von Einkommen aus Erwerbstätigkeit Kein Ein» 
kommensbe- 
ziener aus 
Erwerbs- 

tätigkeit 

1 | 2 l 5' 1 4 1 5 1 Insgesamt 

davon Lehrlinge 

0 1 |zus. jo j 1 | 2 zus. j 0 j 1 2 J zue.| 0 1 | 2 3 zus. 0 | 1 | 2 3 zue. j 0 1 I 2\31 g«: 

noch; Weibliche Familienvoret&nde 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

348 

64 

11 

4 

1 

1 

55 

23 

9 

1 

1 

403 

87 

20 

5 

2 

1 

77 

21 

4 

1 

1 

30 

7 

2 

6 

3 

113 

31 

6 

1 

1 

18 

6 

1 

8 

5 

1 

1 

3 

1 

29 

10 

2 

1 

4 

2 

2 1 

1 _ 

7 

3 _ _ 
- - 

_ 

348 

Hl 

50 

18 

5 

2 

55 

53 

24 

8 

2 

1 

b 

6 

2 

1 _ 

403 

200 

80 

28 

8 

3 

177 

50 

15 

4 

1 

1 

Zusammen 429 89 518 104 39 9 152 25 13 4 42 6 2 2 10 - - - - - 564 143 15 722 248 

Insgesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

475 

100 

18 

5 

1 

2 

' 55 
23 

9 

1 

1 

530 

123 

27 

6 

2 

2 

124 

103 

26 

5 

1 

1 

29 

43 

9 

2 

6 

155 

152 

38 

7 

1 

1 

42 

28 

8 

2 

1 

13 

12 

3 

1 

1 

2 

4 

1 

57 

44 

12 

3 

2 

12 

6 

3 

4 

3 2 

1 _ 

16 

11 

4 

4 1 
_ 

- 5 

599 

245 

84 

28 

7 

4 

84 

79 

34 

10 

2 

1 

8 

7 

3 
- 

683 

332 

125 

41 

10 

5 

177 

50 

15 

4 

1 

1 

Insgesamt 601 89 690 260 83 9 352 81 30 7 118 21 7 3 31 4 1 - 5 967 210 19 . 1 196 248 

Insgesamt 

Familienvorstand in der Landwirtschaft erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.menr 

1 5 

6 

1 

1 

- 

15 

6 

1 

1 

53 

7 

2 

3 

2 

- 

56 

9 

2 

26 

4 

1 

2 

1 

5 

1 

1 30 

5 

1 

2 

1 

11 

1 

2 

_ 

- 13 

1 4 1 - 5 

66 

39 

18 

7 

2 

1 

3 

5 

3 

1 

1 - 

69 

45 

21 

8 

2 

1 

- 

Zusammen 21 - 21 62 5 - 67 34 4 1 59 12 2 - H 4 1 - 5 135 12 1 - 146 - 

Familienvorstand in den übrigen Wirtacnaftsbereichen erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

157 

38 

7 

2 

1 

- 

157 

38 

7 

2 

1 

106 

25 

4 

1 

1 

*1 

12 

2 

1 
- 

157 

37 

6 

2 

1 

26 

8 

1 

12 

4 

1 

1 

41 

15 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

1 

1 : 
7 

5 

1 

1 
- 

_ 
- 

1 

243 

91 

23 

6 

2 

1 

51 

24 

8 

2 

1 

2 

1 

** 

274 

116 

53 

9 

2 

1 

" 

Zusammen 185 185 137 46 - 183 37 16 2 55 6 3 2 11 1 - 1 ?66 65 4 435 - 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.menr 

390 

68 

11 

4 

1 

1 

57 

23 

9 

1 

1 

447 

91 

20 

5 

2 

1 

85 

23 

4 

1 

1 

31 

7 

2 

6 

3 

122 

33 

6 

1 

1 

19 

7 

1 

9 

3 

1 

1 

3 

1 

31 

11 

2 

1 

5 

2 

2 1 

1 _ 

8 

3 

- - - 
_ 

- 

590 

153 

53 

20 

5 

2 

57 

54 

25 

8 

2 

1 

6 

6 

2 

1 _ 

447 

213 

84 

30 

8 

3 

195 

52 

15 

4 

1 

1 

Zusammen 475 91 566 114 40 9 163 27 14 4 45 7 2 2 11 - - - - - 625 147 15 785 268 

Insgesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

540 

112 

19 

7 

1 

2 

57 

25 

9 

1 

1 

597 

155 

28 

8 

2 

2 

159 

117 

29 

5 

2 

1 

34 

45 

9 

5 

6 

3 

193 

168 

41 

6 

2 

1 

54 

51 

9 

3 

1 

15 

14 

3 

1 

1 

2 

4 

1 

71 

49 

13 

4 

2 

15 

7 

3 

4 

3 

1 

2 

1 

20 

12 

4 

5 1 
- 

- 6 

699 

283 

94 

33 

9 

4 

91 

83 

36 

11 

2 

1 

8 

8 

3 

1 

" 

790 

374 

138 

47 

12 

5 

195 

52 

15 

4 

1 

1 

Insgesamt 681 91 772 313 91 9 413 98 54 7 139 25 7 4 . 36 5 1 - 6 1 122 224 20 1 366 266 

1) Aue aufbereitungstechnischen Gründen konnten nier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern über 15 Jahren berücksichtigt werden. 
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1) 
24. Einkommensbezieher in Familien des Typs F5 nach 

Zahl und Alter der Kinder in den Familien sowie nach Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftebereich und Stellung im Beruf 

_ i ooo 

Zahl der 

Kinder Familien ins¬ 
gesamt 

in 
der 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Einkommensbezieher 

Familienvorstand iat erwerbstätig 

in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 
Selbst. 
u.Mith. 
Fam. - 

Angeh. 

Beamte 
und 
Ange¬ 
stellte 

Arbei¬ 
ter 

zu¬ 
sammen 

Von den Kinde 
erwerbstati 

m sind 
1 als 

Von den Kinde 
erwerbstati 

rn sind 
g als 

Abgeleitetes Eink, des 
Familienvorstandes als 

Lehr¬ 
linge 

nicht 
Lehr¬ 
linge 

zu¬ 
sammen 

Lehr¬ 
linge 

nicht 
Lehr¬ 
linge 

zu¬ 
sammen 

Arbeits¬ 
loser 

Selbst. 
Berufs¬ 
loser 

zu¬ 
sammen 

107 
34 
8 
2 

nnliche Familienvorständ 

Familien nur mit Kindern über 15 Jahren 

190 
87 
29 
13 

11 
7 
2 
1 

11 
4 
1 

19 
8 
1 

48 
21 
5 
1 

35 
30 
12 
4 

40 
33 
14 
4 

42 
20 
7 
7 

44 
21 
8 
7 

57 
12 

2 
1 

5| 

2 
1 

Zusammen 151 

18 
5 
1 
1 

319 16 10 75 10 81 91 76 BO 

Familien mit Kindern unter 15*Jahren 

15 

72 73 

Zusammen 25 26 12 22 

Familien mit Kindern sowohl Über als auch unter 15 Jahren 

2 
4 

Zusammen 13 

678 
231 
67 
17 

21 

i b 1 i c h Familienvor 

1 210 
608 
233 
77 

48 
27 
12 
4 

31 
11 
2 
1 

Familien nur mit Kindern über 15 Jahren 

186 
72 
20 

34 
11 

1 

73 
23 
5 
1 

29 
21 
5 
1 

124 
105 
51 
19 

153 
126 
56 
20 

55 
48 
18 
5 

348 
213 
94 
35 

403 
261 
112 
40 

464 
149 
45 
11 

468 
149 
45 
11 

993 

182 
51 
H 
3 

2 128 

175 
51 
13 
3 

91 45 

10 
3 
1 

46 102 284 56 299 355 126 690 816 

Familien nur mit Kindern unter 15 Jahren 

32 
6 

43 
12 
3 

94- 
25 

5 

669 

77 
25 
8 
3 

673 

81 
26 
8 
3 

Zusammen 250 

100 
59 
25 

242 

179 
146 
75 

H 14 38 58 124 

Familien mit Kindern sowohl über ale auch unter 15 Jahren 

17 
9 
3 

35 
20 
7 

18 
22 
14 

27 
29 
17 

17 
18 
7 

35 
39 
28 

52 
57 
35 

113 

64 
39 
16 

118 

65 
40 
16 

184 

785 
265 
75 
19 

400 H 10 29 62 19 54 73 42 144 

Insgesamt 

Familien nur mit Kindern über 15 Jahren 

1 400 
695 
262 
90 

59 
34 
14 
5 

* 42 
15 
3 
1 

41 
13 
2 

92 
31 
6 
1 

234 
93 
25 
7 

34 
24 
7 
1 

159 
135 
63 
23 

193 
159 
70 
24 

57 
49 
19 
5 

390 
233 
101 
42 

447 
282 
120 
47 

119 

521 
161 
47 
12 

121 

526 
161 
47 
12 

Zusammen 1 144 

200 
56 
15 
4 

2 447 

193 
56 
15 
4 

56 130 359 66 380 446 130 766 896 

Familien nur mit Kindern unter 15 Jahren 

10 
5 
1 

13 
3 
1 

35 
7 
1 

51 
14 
4 
1 

109 
29 
7 
1 

741 

80 
26 
8 
3 

746 

04 
27 
6 
3 

Zusammen 275 

106 
63 
28 

268 

187 
156 
78 

16 17 43 70 146 

Familien mit Kindern sowohl über als auch unter 15 Jahren 

1 

19 
10 
3 

39 
22 
9 

20 
26 
H 

29 
34 
18 

17 
18 
7 

36 
41 
28 

53 
59 
35 

117 

65 
40 
16 

122 

66 
41 
16 

197 421 15 12 32 70 21 60 81 42 105 U7 123 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur die Familien mit 1 bis 4 Kindern insgesamt berücksichtigt werden. 
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25. Verwitwete und geschiedene Personen mit erwerbstätigen Kindern im Alter von 15 und mehr Jahren 

nach Steilung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1 000 

Zahl der 
Kinder 

über 15 
Jahren 

darunter 
erwerbs¬ 
tätige 
Kinder, 
die nicht 
Lehrlin¬ 
ge sind 

Familienvorstand ist 

Insgesamt 

erwerbstätig nicht erwerbstätig 

in der 
Land- 
Wirt¬ 
schaft 

i 
Wirt 

n den übrigen 
schaftsbereichen 

zusammen Arbeits¬ lose 

Selbst* 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zusammen 
Selbst, 
u. Mith. 
Familien¬ 

ange¬ 
hörige 

Beamte 
und 
Angest• 

Arbeiter 

0 0 3 4 

Verwitwe 

4 

te und ge 

11 

schiedene 

22 

Männer 

4 4 26 

1 0 
1 

1 
12 

4 
7 

5 
3 

7 
15 

17 
37 i 

17 
41 1 

17 
43 

34 
80 

2 
0 
1 
2 7 

3 
2 

1 
1 
1 

1 
4 
4 

2 
8 
14 

- 1 
4 
8 1 

1 
4 
9 

3 
12 
23 

3 

0 
1 
2 
5 i 

1 

} 

1 

1 i 

1 
1 
2 
2 

• 

1 
1 
1 

1 
1 
2 
1 

1 
2 
4 
3 

4 

0 
1 
2 
3 
4 1 

- - 
- 

1 
- i 

- 

i } 
1 

Insge 

0 

samt 

0 

25 

14 

22 

13 

17 

Verwitwe 

40 

43 

te und ge 

57 

107 

achiedene 

124 

1 

Frauen 

5 

79 

115 

3 

6 

83 

126 

190 

250 

1 0 
1 

8 
47 

11 
25 

24 
15 

37 
59 

80 
146 

3 
2 

180 
364 

4 
23 

187 
389 

267 
535 

2 
0 
1 
2 

7 
26 

2 
5 
7 

6 
4 
4 

4 
11 
15 

12 
27 
52 

1 
29 
69 
85 

2 
7 

29 
72 
92 

41 
99 
144 

3 

0 
1 
2 
3 

1 
4 
9 

1 
1 
1 
1 

1 1 
1 
3 
3 

3 
3 
8 
13 

“ 4 
10 
21 
21 

1 
1 

4 
10 
22 
22 

7 
13 
30 
35 

4 

0 
1 
2 
3 
4 

1 
1 
3 

i - 

- 
1 
2 
3 

- 
i 
3 
6 
6 i 

i 
3 
6 
7 

i 
4 
8 
10 

Insge 

0 

samt 

0 

121 

17 

68 

17 

94 

44 

191 

Insge 

68 

474 

samt 

146 

11 

5 

914 

119 

45 

6 

970 

130 

1 444 

276 

1 0 
1 

9 
59 

15 
32 

29 
18 

44 
74 

97 
183 

3 
3 

197 
405 

4 
24 

204 
432 

301 
615 

2 
0 
1 
2 

7 
33 

2 
8 
9 

7 
5 
5 

5 
15 
19 

14 
35 
66 

1 
30 
73 
93 

2 
8 

30 
76 

101 

44 
111 
167 

3 

0 
1 
2 
3 

i 
4 

10 

1 
2 
1 
2 

2 

1 

1 
1 
4 
3 

4 
4 

10 
15 

• 

4 
11 
22 
22 

2 
1 

4 
11 
24 
23 

8 
15 
34 
38 

4 

0 
1 
2 
3 
4 

1 
1 
4 

i 
- 

- 
1 
2 
4 

- i 
3 
7 
6 i 

i 
3 
7 
7 

i 
4 
9 

11 

Insgesamt 146 90 in 234 581 12 993 48 1 053 1 634 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur Kinder berücksichtigt werden, die in Familien mit 
1 bis 4 Kindern Uber 15 Jahren leben.- 2) Jedoch ohne die als Lehrlinge beschäftigten Kinder. 
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26. Einkommensbezieher in Familien des Typs F6 mit erwerbstätigen Kindern im Alter von 16 und mehr Jahren 

nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes 

1 000 

Zahl der 
Kinder 
über 15 
Jahren 

darunter 
erwerbs¬ 
tätige 
Kinder, 

die nicht 
Lehrlin¬ 
ge sind 

Familienvorstand ist 

Insgesamt 

erwerbstätig nicht erwerbstätig 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den übrigen 
Wirtschaftsbereichen 

zusammen Arbeits¬ 
lose 

Selbst. 
Berufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zusammen 
Selbst, 
u. Mith. 
Familien¬ 

ange¬ 
hörige 

Beamte 
und 
Angest. 

Arbeiter 

0 0 3 4 

Verwitwe 

4 

te und ge 

11 

schiedene 

22 

Männer 

. 22 

1 0 
1 

1 
24 

4 
14 

5 
6 

7 
30 

17 
74 1 41 1 43 

17 
117 

2 
0 
1 
2 

• 

21 
6 
6 

1 
2 
3 

1 
8 
12 

2 
16 
42 

— 
4 
16 2 

4 
18 

2 
20 
60 

3 

0 
1 
2 
3 4 

2 

4 

1 

3 3 

1 
2 
6 
8 

• 1 
O c 
3 

2 
1 
4 
3 

1 
3 

10 
11 

4 

0 
1 
2 
3 
4 5 

- - - 

5 
- 3 

- 

3 3 
5 

Insgt 

0 

samt 

0 

56 

14 

40 

13 

25 

Verwitwe 

40 

72 

te' und ge 

57 

195 

schiedene 

124 

1 

Brauen 

70 5 76 271 

124 

1 0 
1 

8 
94 

11 
50 

24 
30 

37 
118 

80 
292 2 364 23 389 

80 
681 

2 
0 
1 
2 

14 
78 

2 
10 
21 

6 
8 
12 

4 
22 
45 

12 
54 
156 

1 69 
170 

2 
14 

72 
184 

12 
126 
340 

3 

0 
1 
2 
3 

2 
12 
36 

1 
2 
3 
4 

1 1 
2 
9 

12 

3 
6 

24 
52 

• 

10 
42 
63 

2 
3 

10 
44 
66 

3 
16 
68 
118 

4 

0 
1 
2 
3 
4 

3 
4 

15 
4 

- 
- 

3 
8 
15 

- 

1 
6 

18 
24 4 

1 
6 

18 
28 

i 
9 

26 
43 

Insg« 

0 

samt 

0 

280 

17 

121 

17 

121 

44 

307 

Insg 

68 

829 

esamt 

'146 

3 767 48 818 1 647 

146 

1 0 
1 

9 
118 

15 
64 

29 
36 

44 
148 

9-7 
366 3 405 24 432 

97 
798 

2 
0 
1 
2 

14 
99 

2 
16 
27 

7 
10 
15 

5 
30 
57 

14 
70 
198 

1 73 
186 

2 
16 

76 
202 

14 
146 
400 

3 

0 
1 
2 
3 

2 
12 
40 

1 
4 
3 
8 

2 

3 

1 
2 

12 
12 

4 
8 
30 
60 

• 

11 
44 
66 

4 
3 

11 
48 
69 

4 
19 
78 
129 

4 

0 
1 
2 
3 
4 

3 
4 

20 
4 

- 
- 

• 
t 

3 
8 

20 
- 

1 
6 

21 
24 4 

1 
6 

21 
28 

i 
9 

29 
48 

Insgesamt 338 161 146 379 1 024 4 837 53 894 1 918 

1) Aus aufbereitungstechnischen Gründen konnten hier nur Familien mit 1 "bis 4- Kindern über 15 Jahren berücksichtigt 
werden.- 2) Jedoch ohne die als Lehrlinge beschäftigten Kinder. 
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27. Ehefrauen, verwitwete, geschiedene und ledige Frauen nach Zahl und 

Alter der Kinder sowie Stellung zum Erwerbsleben 

1 000 

Stellung zum Erwerbsleben 

Zahl 

der 

Kinder 

erwerbstätig nicht erwerbstätig} insgesamt erwerbstätig nicht erwerbstätig insgesamt 

Alter der Kinder 

18 

insges, 
(ohne 

Alters¬ 
begren¬ 
zung) 

18 

J ahren 

insges. 
(ohne 

Alters¬ 
begren¬ 
zung ) 

unter insges. 
(ohne 

Alters- 
begren- 
zung) 

unter 

Jahren 

insges, 
(ohne 

Alters- 
begren- 
zung) 

unter 

Jahren 

insges. 
(ohne 

Alters- 
begren- 
zung) Jahren 

insges, 
(ohne 

Altere« 
begren- 
zung) 

Ehefrauen mit ... Kindern Verheiratete Frauen (ohne Angaben des Ehepartners) 
mit ... Kindern 

1) 

u.mehr 

1 555 

644 

191 

41 

6 

1 

447 

1 048 

601 

227 

74 

27 

H 

1 098 

783 

343 

128 

50 

36 

581 

565 

533 

111 

20 

2 

161 

297 

488 

568 

198 

61 

37 

2 579 

1 936 

814 

303 

103 

75 

5 136 

2 207 

724 

152 

26 

3 

1 608 

3 345 

2 089 

795 

272 

88 

51 

3 677 

2 719 

1 157 

431 

153 

111 

30 

12 

4 

1 

25 

50 

16 

5 

1 

56 

27 

11 

3 

Insgesamt 

01 * 
1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

2 438 2 438 2 438 5 810 5 810 

Ehefrauen mit 

5 810 

48 

4 

8 248 8 248 8 248 

56 

5 

47 47 47 50 50 50 97 

Verwitwete und geschiedene Frauen mit 
und/oder Enkeln 

97 

Kindern 

97 

443 

29 

3 

1 

186 

210 

63 

14 

2 

1 

280 

132 

45 

13 

4 

2 

926 

39 

8 

2 

520 

307 

106 

29 

8 

3 

2 

580 

250 

95 

32 

12 

6 

1 369 

68 

11 

706 

517 

169 

43 

10 

4 

2 

660 

382 

140 

45 

16 

8 

Insgesamt 

o1> 
1 

2 

3 

4 

5 

6 u.mehr 

52 52 52 61 

ledige Frauen mit Kindern 

12 

113 

10 

2 

123 

12 

2 

27 

17 

4 

1 

10 

29 

7 

2 
1 

38 

7 

3 

1 

104 

73 

7 

2 

61 

22 

H2 

17 

4 

1 

61 

161 

19 

5 

1 

476 476 

118 

741 

198 

43 

6 

1 

656 

406 

683 

244 

76 

28 

H 

476 

539 

940 

394 

142 

54 

38 

975 975 975 1 451 1 451 1 451 

Insgesamt 

617 

634 

548 

115 

20 

2 

718 

692 

612 

603 

208 

64 

39 

271 

212 

919 

338 

115 

81 

735 

375 

746 

158 

26 

3 

374 

098 

295 

647 

264 

92 

53 

810 

152 

313 

480 

169 

119 

Insgesamt 137 137 137 49 49 49 186 186 166 3 107 3 107 3 107 6 936 6 936 6 936 10 043 10 043 10 043 

1) Frauen mit Kindern, aber ohne Kinder unter 6 bzw. unter 18 Jahren. 

28. Familien nach Typ und Zahl der Kinder ausgewählter Altersgruppen 

1 000 

Familien 
mit ... 
Kindern 

Familien 

nur mit 
Kindern, 
unter 6 
Jahren 

nur mit 
Kindern 
von 6 

bis unter 
18 Jahren 

mit Kindern 
sowohl un¬ 
ter 6 als 
auch von 6 
bis unter 
18 Jahren 

nur mit 
Kindern 
unter 

18 Jahren 

nur mit 
Kindern 

Über 
18 Jahren 

mit Kindern 
sowohl 

unter als 
auch Uber 
18 Jahren 

mit Kindern 
insgesamt 
(ohne Al¬ 
tersbegren¬ 

zung) 

nur mit 
Kindern 
unter 

15 J ahren 

nur mit 
Kindern 
Über 

15 Jahren 

mit Kindern 
sowohl 

unter als 
auch über 
15 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 171 

454 

91 

13 

2 

1 378 

773 

204 

45 

8 

563 

388 

175 

61 

F 2 (Ehe 

2 549 

1 790 

683 

233 

71 

paare mit . 

1 126 

373 

81 

16 

4 

Kindern)1 ^ 

556 

393 

182 

78 

3 677 

2 719 

1 157 

431 

153 

2 146 

1 453 

519 

163 

49 

1 531 

707 

200 

54 

11 

559 

438 

214 

93 

Insgesamt 

1 

2 

3 

4 

5 

1 731 

28 

3 

1 

2 408 

299 

97 

19 

2 

1 187 

F 5 (Verv 

15 

11 

5 

2 

5 326 

»itwete und 

327 

115 

31 

7 

2 

1 602 

geschiedene I 

533 

136 

28 

7 

M 

1 209 

'rauen mit • 

131 

81 

31 

13 

8 137 

. Kindern)2^ 

860 

382 

HO 

45 

16 

4 330 

182 

51 

H 

3 

1 

2 503 

678 

231 

67 

17 

4 

1 304 

100 

59 

25 

11- 

Insgesamt 32 417 33 482 705 256 1 443 251 997 195 

1) Ohne 111 000 Familien mit 6 und mehr Kindern insgesamt. - 2) Ohne 8 000 verwitwete und geschiedene Frauen mit 6 und mehr Kin¬ 
dern insgesamt. 
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29. Familien des Typs F2 nach Alter und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes 

t ooo 

Alter Zaul 

Krwerostätige Fami i.ienVorstände Nicht erwerbstätige 
Familienvorstande 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereicnen zu- 
sam- 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
naupt- 
beruf 

zu- 
sa; - 
men 

der Kinder Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Ilith. 
Fam. - 
Angen, 

Be¬ 
amte 

rAnge¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb- 
stan- 
dige 

Mitn. 
Fam. - 
Angeln 

Be¬ 
amte 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

zu- 
cat 1- 
men 

Familien nur nit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

50 
40 
12 
1 
1 

12 
'3 : 

1 
1 

16 
7 
2 
1 

90 
60 
17 
2 
1 

92 
42 
9 
1 

8 
3 
1 

77 
32 
6 

206 
66 
12 

1 

680 
24; 
44 
9 
1 

1 Jo; 
336 
72 
11 

1 

1 153 
446 
89 
13 
2 

5 
2 
1 

9 
5 
1 

4 
1 

18 
8 
2 

1 171 
454 
91 
13 

Zusammen 104 38 2 ' 26 170 144 12 115 2Ö5 977 1 533 1 703 8 15 5 28 1 731 

Familien nur mit 
Kindern von 

6 bis 18 
Jaüren 

1 
2 
3 
4 
5 

56 
47 
18 
7 
2 

4 

1 

1 
1 

l 
1 

14 
10 
3 
1 

76 
62 
22 
8 

169 
109 
27 
5 
1 

6 
2 

119 
84 
22 
5 
1 

256 
137 
31 
6 
1 

673 
347 
93 
19 

1 225 
679 
175 
35 
6 

1 299 
741 
195 
43 
8 

11 
5 
2 
1 

58 
25 
7 
1 

10 
2 

79 
32 
9 
2 

1 378 
773 
204 
45 
8 

Zusammen 130 8 2 2 28 170 311 8 231 431 1 135 2 116 2 286 19 91 12 122 2 408 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auch 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 
3 
4 
5 

37 
37 
23 
7 

7 
5 
2 

1 
1 

8 
6 
4 
2 

53 
49 
29 
9 

b3 
43 
17 
6 

2 
' 1 
1 

46 
32 
12 
5 

88 
48 
16 
4 

298 
203 
92 
34 

497 
527 
138 
49 

550 
376 
167 
58 

4 
3 
3 
1 

8 
8 
5 
2 

1 
1 

15 
12 
8 
3 

563 
588 
175 
61 

Zusammen 104 14 1 1 20 HO 129 4 95 156 627 1 011 1 151 11 25 2 56 1 187 

Familien nur mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

106 
124 
67 
31 
10 

27 
22 
9 
2 

1 
2 

2 
2 
1 

30 
25 

1 
6 
2 

166 
175 
88 
39 
12 

261 
214 
79 
23 
7 

14 
7 
2 
1 

196 
162 
60 
17 
6 

462 
291 
91 
23 
5 

1 353 
888 
340 
120 
38 

2 286 
1 562 

572 
184 
56 

2 452 
1 737 

660 
223 
68 

16 
11 
6 
4 
1 

67 
38 
16 
6 
2 

14 
4 
1 

97 
53 
25 
10 
5 

2 549 
1 790 
683 
233 
71 

Zusammen 338 60 3 5 74 480 584 24 441 872 2 739 4 660 5 140 38 129 19 186 5 526 

Familien nur mit 
Kindern über 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

104 
60 
21 
6 
1 

6 
2 

_ 

2 14 
5 
1 

126 
67 
22 
6 
1 

148 
55 
12 
2 

2 85 
35 
6 
1 

144 
47 
9 

1 

389 
11 
19 
5 
1 

768 
248 
46 
8 
2 

894 
315 
68 
14 
3 

7 
2 
1 

217 
53 
11 
2 
1 

10 
3 
1 

234 
58 
15 
2 
1 

1 128 
373 
81 
16 
4 

Zusammen 192 8 2 20 22? 217 2 127 201 525 1 072 1 294 10 284 14 308 1 602 

Familien, sowohl 
mit Kindern 

unter 18 als auch 
über 18 Jahren 

2 

4 
5 

48 
49 
27 
17 

1 
1 
1 
1 

- 1 
1 

6 
5 
3 
1 

56 
56 
31 
19 

78 
62 
25 
8 

1 
1 

1 

53 
39 
16 
6 

88 
50 
20 
7 

238 
157 
76 
29 

458 
309 
137 
51 

514 
365 
168 
70 

5 
3 
1 
1 

32 
23 
12 
7 

5 
2 
1 

42 
28 
14 
8 

556 
393 
182 
78 

Zusammen 141 4 2 15 162 173 3 1 H 165 500 955 1 117 10 74 8 92 1 209 

Familien mit 
Kindern ohne 

Altersbegrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

210 
232 
137 
64 
28 

33 
25 
10 
3 
1 

1 
2 

4 
3 
2 

44 
56 
17 
9 
3 

292 
298 
166 
76 
32 

409 
547 
153 
50 
15 

16 
8 
3 
1 
1 

281 
250 
105 
34 
12 

606 
426 
150 
43 
12 

1 742 
1 2 >7 
516 
201 
68 

3 054 
2 268 

927 
329 
109 

3 346 
2 566 
1 093 

405 
141 

23 
18 
10 
5 
2 

284 
123 
50 
20 
10 

24 
12 
4 
1 

331 
153 
64 
26 
12 

3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 

Zusammen 671 72 3 9 109 864 974 29 682 1 228 3 764 6 687 7 551 58 487 41 586 8 137 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 20 1 . 2 25 12 9 6 49 78 101 2 8 10 111 

Insgesamt 691 73 3 9 111 887 986 29 691 1 246 3 615 6 7o5 7 652 60 495 41 596 8 248 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

129 
69 
17 
4 
1 

53 
15 
5 

1 3 
2 

30 
11 
4 
1 

196 
97 
26 
5 
1 

2H 
64 
13 

1 

13 
d 
1 

163 
47 
7 

347 
90 
15 

1 

1 198 
5?b 
72 
11 

1 

1 9 34 
580 
108 
13 

1 

2 130 
677 
154 
16 
2 

H 
5 
2 

35 
10 
2 
1 

6 
1 

53 
16 
4 
1 

2 183 
693 
158 
19 
2 

Zusammen 220 53 1 5 46 325 291 17 217 453 1 658 2 63b 2 961 21 46 7 74 3 055 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
5 
4 
5 

187 
166 
81 
34 
10 

33 
13 
10 
2 

1 
2 

3 
3 
2 

41 
29 
12 
7 
2 

265 
218 
105 
43 
12 

379 
255 
93 
25 
7 

16 
8 

1 

276 
189 
68 
18 
6 

575 
32 6 
102 
26 
5 

1 670 
1 017 

380 
131 
38 

2 916 
1 795 

646 
201 
56 

3 181 
2 013 

751 
244 
68 

29 
14 
7 
4 
1 

117 
53 
22 
8 
2 

20 
6 
1 

160 
73 
30 
12 

3 541 
2 086 

781 
256 
71 

Zusammen 478 63 5 8 91 643 759 28 557 1 034 256 5 614 6 257 49 202 27 278 6 535 
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30. Familien des Typs F2 mit Kindern unter bzw. über 3 Jahren nach Alter und Zahl der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehefrau 

I 000 

Alter 

der Kinc 

Zahl 

er 

Erwerbstätige Ehefrauen ' Nicht erwerbstätige 
Ehefrauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen ’Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
st an- 
dige 

Mith. 
Fam.- 

Angeh. 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb- 
stan- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 
3 Jahren 

2 

3 

4 

5 

2 62 

16 

2 

4 68 

16 

2 

8 

1 

18 

2 

3 38 

2 

81 

7 

148 

12 

216 

28 

2 

11 

1 

2 

1 

474 

77 

4 

487 

79 

4 

703 

107 

6 

Zusammen 2 80 4 86 9 20 3 40 88 160 246 12 3 555 570 816 

Familien nur 
mit Kindern 
von 3 bis 6 

Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

2 

1 

33 

10 

2 37 

11 

5 

1 

14 

1 

1 

2 

1 

23 

1 

68 

5 

112 

9 

1 

149 

20 

1 

2 1 316 

53 

2 

319 

53 

2 

468 

73 

3 

Zusammen 3 43 2 48 6 16 3 24 73 122 170 2 1 371 374 544 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 3 als auch 
von 3 bis 6 

Jahren 

2 

3 

4 

5 

2 

1 

38 

16 

3 

1 

1 

1 

’ 41 

18 

3 

1 

2 

1 

10 

2 

1 5 

1 

17 

3 

35 

7 

76 

25 

3 

1 

1 1 196 

57 

10 

1 

198 

57 

10 

1 

274 

82 

13 

2 

Zusammen 3 58 2 63 3 12 1 6 20 42 105 1 1 264 266 371 

Familien nur 
mit Kindern 
unter 6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

4 

3 

1 

95 

64 

18 

3 

1 

6 

1 

1 

105 

68 

20 

3 

1 

13 

4 

1 

32 

13 

3 

5 

2 

61 

8 

1 

149 

29 

3 

260 

56 

8 

365 

124 

28 

3 

1 

13 

2 

3 

2 

790 

326 

63 

10 

1 

806 

330 

63 

10 

1 

1 171 

454 

91 

13 

2 

Zusammen « 181 8 197 18 48 7 70 181 324 521 15 5 1 190 1 210 1 731 

Familien nur 
mit Kindern 
über 6 Jahren 

1 

3 

4 

5 

17 

1 5 

7 

2 

2 

208 

194 

101 

45 

18 

14 

9 

5 

2 

239 

218 

113 

49 

20 

46 

29 

11 

3 

1 

112 

76 

30 

7 

3 

3 

1 

1 

84 

38 

8 

2 

1 

249 

140 

38 

11 

3 

494 

2ö4 

88 

23 

8 

733 

502 

201 

72 

28 

8 

3 

1 

57 

22 

6 

2 

1 

1 708 

1 156 

429 

140 

40 

1 773 

1 181 

436 

142 

41 

2 506 

1 683 

637 

214 

69 

Zusammen 43 566 30 639 90 228 5 133 441 897 1 536 12 88 3 473 3 573 5 109 

Familien sowcfcl 
mit Kindern 
unter 6 als 
auch über 
6 Jahren 

2 

3 

4 

5 

5 

5 

3 

1 

62 

56 

31 

H 

4 

2 

1 

1 

71 

63 

35 

16 

7 

7 

3 

1 

22 

16 

6 

2 

- 

1 1 

4 

1 

46 

24 

8 

2 

86 

51 

18 

5 

157 

114 

53 

21 

2 

2 

1 

2 

1 

2 

421 

312 

148 

61 

425 

315 

151 

61 

582 

429 

204 

82 

Zusammen 14 163 8 185 18 46 16 80 160 345 5 5 942 952 1 297 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

21 

23 

13 

5 

3 

303 

320 

175 

79 

33 

20 

14 

8 

3 

1 

344 

357 

196 

87 

37 

59 

40 

19 

6 

2 

144 

111 

49 

13 

5 

8 

3 

1 

145 

57 

13 

3 

1 

398 

215 

65 

19 

5 

754 

426 

147 

41 

13 

1 098 

783 

343 

128 

50 

21 

7 

3 

1 

60 

26 

7 

4 

1 

2 498 

1 903 

804 

298 

102 

2 579 

1 936 

814 

303 

103 

3 677 

2 719 

1 157 

431 

153 

Zusammen 65 910 46 1 021 126 322 12 219 707 1 381 2 402 32 98 5 605 5 735 8 137 

Familien mit 6 und 
mehr hindern 3 25 28 1 4 - . 3 8 36 1 74 75 111 

Insgesamt 66 935 46 1 049 127 326 12 219 705 1 389 2 438 32 99 5 679 5 810 8 248 

Familien mit 
Kindern unter 

3 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

10 

1 

177 

30 

2 

8 

1 

195 

32 

2 

19 

2 

48 

4 

5 48 

2 

126 

9 

246 

17 

441 

49 

2 

14 

1 

4 

1 

1 107 

153 

6 

1 125 

155 

6 

1 566 

204 

8 

Zusammen 11 209 9 229 21 52 5 50 135 263 492 15 5 1 266 1 286 1 778 

127 



31. Familen des Typs F2 nach Alter und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehefrau 

i ooo 

Alter Zahl 

Erwerbstätige Ehefrauen Nicht erw« 
Ehe fi 

rbstätige 
auen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den Übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

der Kinder Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fanu- 

Angeh. 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 

Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 
6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

4 
3 
1 

95 
64 
18 
3 
1 

6 
1 
1 

105 
68 
20 
3 
1 

13 
4 
1 

32 
13 
3 

5 
2 

61 
8 
1 

149 
29 
3 

260 
56 
8 

365 
124 
28 
3 
1 

13 
2 

3 
2 

790 
326 
63 
10 
1 

806 
330 
63 
10 

1 

1 171 
454 
91 
13 
2 

Zusammen 8 181 8 197 18 48 7 70 181 324 521 15 5 1 190 1 210 1 731 

Familien nur 
mit Kindern 
von 6 bis 18 

Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

7 
6 
2 

78 
68 
24 
8 
2 

10 
4 
1 
1 

95 
78 
27 
9 
2 

30 
H 
3 
1 

64 
34 
9 
2 
1 

3 
1 

70 
26 
4 

181 
83 
17 
3 

348 
158 
33 
6 
1 

443 
236 
60 
15 
3 

6 
2 
1 

14 
5 
1 

915 
530 
142 
30 
5 

935 
537 
144 

30 
5 

1 378 
773 
204 
45 
8 

Zusammen 15 180 16 211 48 110 4 100 284 546 757 9 20 1 622 1 651 2 408 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auch 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 
3 

5 

4 
4 
2 
1 

60 
50 
26 
10 

4 
2 
1 

68 
56 
29 
11 

7 
6 
3 
1 

21 
14 
4 
1 

1 
12 
4 
1 
1 

43 
21 
7 
2 

83 
46 
15 
5 

151 
102 
44 
16 

3 
1 
1 

1 
1 
2 

408 
284 
128 
45 

412 
286 
131 
45 

563 
388 
175 
61 

Zusammen 11 146 7 164 17 40 1 18 73 149 313 5 4 865 874 1 187 

Familien nur 
mit Kindern 
unter 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

11 
13 
7 
2 
1 

173 
192 
92 
37 
13 

16 
9 
4 
2 

200 
214 
103 
41 
14 

43 
25 
10 
4 
1 

96 
68 
26 
6 
2 

8 
3 
1 

131 
46 
9 
1 
1 

330 
155 
41 
10 
2 

608 
297 
87 
21 
6 

808 
511 
190 
62 
20 

19 
7 
2 
1 

17 
8 
2 
2 

1705 
1 264 

489 
168 
51 

1 741 
1 279 
493 
171 
51 

2 549 
1790 

683 
233 
71 

Zusammen 34 507 31 572 83 198 12 188 538 1 019 1 591 29 29 3 677 3 735 5 326 

Familien nur 
mit Kindern 
über 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

10 
4 
1 

130 
67 
24 
6 
2 

4 
2 

144 
73 
25 
6 
2 

16 
3 
1 

48 
16 
4 
1 

- 

14 
2 

68 
17 
2 

146 
38 
7 
1 

290 
111 
32 
7 
2 

2 43 
10 
2 

793 
252 
47 
9 
2 

838 
262 
49 
9 
2 

1 128 
373 
81 
16 
4 

Zusammen 15 229 6 250 20 69 16 87 192 442 2 55 1 103 1 160 1 602 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 18 als 
auch über 
18 Jahren 

2 
3 
4 
5 

6 
5 
3 
2 

61 
59 
36 
18 

3 
4 
1 
1 

70 
68 
40 
21 

12 
8 
2 
1 

27 
19 
6 
3 _ 

9 
4 
2 

43 
22 
9 
3 

91 
53 
19 
7 

161 
121 
59 
28 

1 
8 
3 
2 
1 

387 
268 
121 
49 

395 
272 
123 
50 

556 
393 
182 
78 

Zusammen 16 174 9 199 23 55 . 15 77 170 369 1 14 825 840 1 209 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

21 
23 
13 
5 
3 

303 
320 
175 
79 
33 

20 
14 
8 
3 
1 

344 
357 
196 
87 
37 

59 
40 
19 
6 
2 

144 
111 
49 
13 
5 

8 
3 
1 

145 
57 
13 
3 
1 

398 
215 
65 
19 
5 

754 
426 
147 
41 
13 

1 098 
783 
343 
128 
50 

21 
7 
3 
1 

60 
26 
7 
4 
1 

2 498 
1 903 
804 
298 
102 

2 579 
1 936 
814 
303 
103 

3 677 
2 719 
1 157 

431 
153 

Zusammen 65 910 46 1 021 126 322 12 219 702 1 381 2 402 32 98 5 605 5 735 8 137 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 3 25 . 28 1 4 - , 3 8 36 1 74 75 111 

Insgesamt 68 935 46 1 049 127 326 12 219 705 1 389 2 438 32 99 5 679 5 810 8 248 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

14 
7 
2 

213 
99 
25 
4 
1 

12 
3 
1 

239 
109 
28 
4 
1 

28 
7 
1 

73 
20 
3 
1 

6 
2 

76 
10 

1 

215 
40 
4 

398 
79 
9 
1 

637 
188 
37 
5 
1 

16 
2 

7 
2 

1 523 
501 
101 
14 

1 

1 546 
505 
101 
14 

1 

2 183 
693 
138 
19 
2 

Zusammen 23 342 16 381 36 97 8 87 259 487 868 18 9 2 140 2 167 3 035 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

20 
16 
10 
3 
1 

279 
240 
108 
41 
13 

20 
12 
5 
3 

319 
268 
123 
47 
14 

58 
31 
12 
4 
1 

135 
80 
29 
7 
2 

8 
3 
1 

142 
48 
10 
2 
1 

384 
171 
47 
11 
2 

727 
333 
99 
24 
6 

1 046 
601 
222 
71 
20 

20 
7 
2 
1 

27 
13 
3 
3 

2 248 
1 465 
554 
181 
51 

2295 
1 485 
559 
185 
51 

3 341 
2 086 

781 
256 
71 

Zusammen 50 681 40 771 106 253 12 203 615 1 189 1 960 30 46 4 499 4 575 6 535 

— 128 



32. Familien des Typs F2 nach Alter der Ehefrau, Alter und Zahl der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehefrau 

tooo 

Alter 

der Kind 

Zahl 

sr 

Erwerbstätige Ehefrauen 
Wicht erwerbstätige 

Ehefrauen 

Ins- 
ge-. 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst, 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith# 
Fam*- 
Angeh« 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters- 
hegrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

2 22 

9 

3 

EheJ 

27 

9 

Frauen j 

2 

m Alte 

4 

2 

r von i 

• 

inter 2 

20 

2 

5 Jahr 

67 

11 

2 

en 

93 

15 

2 

120 

24 

2 

6 1 

1 

202 

72 

18 

3 

1 

209 

73 

18 

3 

1 

329 

97 

20 

3 

1 

Zusaj nmen 2 31 3 36 2 6 # 22 80 110 146 6 2 296 304 450 

Familien mit 6 und 
mehr Kinderji - - - - - - - - - - - - - • • 

Insgesamt 2 31 3 36 2 6 • 22 80 110 146 6 2 296 304 450 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 22 

8 

• 

• 

3 26 

8 

2 

• 

4 

2 

- 

19 

2 

66 

11 

1 

91 

15 

1 

117 

23 

1 

6 1 

1 

202 

69 

15 

3 

1 

209 

70 

15 

3 

1 

326 

93 

16 

3 

1 

Zusammen 1 30 3 34 2 6 • 21 78 107 141 6 2 290 298 439 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

2 22 

9 

3 27 

9 

2 4 

2 - 

20 

2 

67 

11 

2 

93 

15 

2 

120 

24 

2 

6 1 

1 

202 

72 

18 

3 

1 

209 

73 

18 

3 

1 

329 

97 

20 

3 

1 

Zusai amen 2 

5 

12 

8 

4 

2 

31 

121 

175 

102 

41 

14 

3 

I 

10 

8 

5 

2 

1 

36 

Ihefrai 

136 

195 

115 

47 

17 

2 

len im 

31 

28 

9 

3 

1 

6 

Hier v 

72 

69 

29 

7 

4 

Mi 25 1 

6 

3 

1 

22 

is unt 

104 

45 

11 

3 

1 

80 

er 45 

241 

153 

44 

14 

3 

110 

Jahren 

454 

298 

94 

27 

9 

146 

590 

493 

209 

74 

26 

6 

13 

6 

3 

1 

2 

8 

8 

2 

3 

296 

1 230 

1 190 

520 

194 

65 

304 

1 251 

1 204 

525 

198 

65 

450 

1 841 

1 697 

734 

272 

91 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

Zusaj [ornen 31 453 26 510 72 181 10 164 455 882 1 392 23 21 3 199 3 243 4 635 

Familien mit 6 und 
mehr Kinderji 2 11 • 13 1 3 - • • 4 17 • • 46 46 63 

Insgesamt 33 464 26 523 73 184 10 164 455 886 1 409 23 21 3 245 3 289 4 698 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

5 

7 

2 

121 

89 

24 

4 

1 

7 

3 

1 

133 

99 

27 

4 

1 

25 

7 

1 

65 

17 

3 

1 

6 

2 

56 

8 

1 

146 

29 

3 

298 

63 

8 

1 

431 

162 

35 

5 

1 

10 

2 

6 

1 

1 230 

428 

86 

11 

1 246 

431 

86 

11 

1 677 

593 

121 

16 

1 

Zusa] nmen 14 239 11 264 33 86 8 65 178 370 634 12 7 1 755 1 774 2 408 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

5 

12 

8 

3 

1 

121 

174 

89 

35 

11 

10 

8 

4 

136 

194 

101 

40 

12 

31 

23 

9 

2 

1 

72 

63 

25 

7 

2 

6 

3 

104 

42 

9 

2 

1 

241 

140 

40 

10 

2 

454 

271 

84 

21 

6 

590 

465 

185 

61 

18 

13 

6 

2 

1 

8 

8 

2 

3 

1 230 

1 136 

464 

160 

47 

1 251 

1 150 

468 

164 

47 

1 841 

1 615 

653 

225 

65 

Zusa tnmen 29 430 24 483 66 169 10 158 433 836 1 319 22 21 3 037 3 080 4 399 

— 129 



32. Familien des Typs F2 nach Alter der Ehefrau, Alter und Zahl der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehefrau 

1000 

Alter 

der Kind« 

Zahl 

»r 

Erwerbstätige Ehefrauen Nicht erwerbstätige 
Ehefrauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst« 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh, 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb*- 
stän¬ 
dige 

Mith, 
Fam*- 
Angeh. 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
ständ¬ 
ige 

Mith. 
Fam*- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien mit 
Kindern ohne 
Altera- 

hegrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

13 

11 

5 

1 

1 

145 

129 

70 

38 

18 

Eh6 

7 

6 

3 

1 

fr au er 

165 

146 

78 

40 

19 

l im Ali 

25 

12 

10 

3 

1 

er von 

65 

39 

20 

6 

1 

45 bis 

2 

unter 

21 

10 

2 

65 Ja 

90 

51 

18 

5 

2 

tiren 

203 

112 

50 

14 

4 

368 

258 

128 

54 

23 

2 

1 

35 

13 

4 

1 

1 

984 

625 

263 

101 

36 

1 021 

639 

267 

102 

37 

1 389 

897 

395 

156 

60 

Zusammen 31 400 17 448 51 131 2 33 166 383 831 3 54 2 009 2 066 2 897 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern^ 1 14 • 15 0 1 - - 3 4 19 • 1 28 29 48 

Insgesamt 32 414 17 463 51 132 2 33 169 387 850 3 55 2 037 2 095 2 945 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

8 70 

2 

1 

2 80 

2 

1 

1 4 

1 

- 

1 3 9 

1 

89 

3 

1 
_ 

- 

91 

4 

91 

4 

180 

7 

1 

Zusammen 8 73 2 83 1 5 • 1 3 10 93 • • 95 95 188 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

13 

4 

2 

• 

• 

135 

57 

19 

6 

2 

7 

4 

1 

1 

155 

65 

22 

7 

2 

25 

8 

3 

2 

59 

15 

4 

2 18 

4 

1 

76 

20 

5 

1 

180 

47 

13 

3 

335 

112 

35 

10 

2 

1 

1 

18 

4 

1 

815 

257 

72 

18 

3 

834 

262 

73 

18 

3 

1 169 

374 

108 

28 

5 

Zusammen 19 

1 

219 

15 

7 

3 

1 

13 251 

Bhefrs 

16 

7 

3 

1 

38 

uen im 

1 

78 

Alter 

3 

1 

2 

ran. 65 

23 

und me 

102 

ir Jah 

1 

243 

ren 

4 

1 

1 

494 

20 

8 

4 

1 

2 23 

16 

4 

1 

1 165 

82 

16 

3 

1 190 

98 

20 

4 

1 684 

118 

28 

8 

1 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

Zusammen 1 26 - 27 1 4 - - 1 6 33 - 21 101 122 155 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern - * - • - - - - - - • - - - - • 

Insgesamt 1 26 - 27 1 4 - - 1 6 33 - 21 101 122 155 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 . 

4 

5 

- 

1 

- 

1 

- 

- - - - - 

1 

- 

- 

1 1 2 

Zusammen • 1 “ 1 • 

' ' 

• 1 — — 1 1 2 
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33, Familien des Typs F2 nach Haushaltstyp, Alter und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehefrau 

1 000 

Alter 

der Kinde 

Zahl 

c 

Erwerbst,: tige Ehefrauen Nicht erwerbstätige 
Ehefrauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen V/irtschaftsbereichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst, 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

t'lith. 
Pam.- 
Angeh, 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

R'Iith* 
Fam.- 
Angeh, 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

15 
13 
9 
3 
3 

137 
154 
88 
41 
20 

16 
12 
7 
3 
1 

168 
179 
104 
47 
24 

im 

48 
33 
11 
4 
2 

Haushai 

97 
72 
29 
8 
5 

tstyp 

6 
2 
1 

A 2 1) 

124 
47 
13 
3 
1 

352 
188 
57 
17 
4 

627 
342 
111 
32 
12 

795 
521 
215 
79 
36 

19 
6 
3 
1 

47 
23 
7 
3 
1 

2 220 
1 696 
709 
264 
91 

2 286 
1 725 

719 
268 
92 

3 081 
2 246 

934 
347 
128 

Zusammen 43 440 39 522 98 211 9 188 618 1 124 1 646 29 81 4 980 5 090 6 736 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 2 17 ■> 19 1 3 - • 3 7 26 * 1 65 66 92 

Insgesamt 45 457 39 541 99 214 9 188 621 1 131 1 672 29 82 5 045 5 156 6 828 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

8 
4 
1 

73 
29 
5 
1 
1 

9 
3 
1 

90 
36 
7 
1 
1 

23 
5 
1 

42 
10 
2 
1 

4 
1 

64 
6 
1 

180 
34 
4 

313 
56 
8 
1 

403 
92 
15 
2 
1 

14 
2 

6 
2 

1 357 
450 
89 
13 

1 

1 377 
454 
89 
13 

1 

1 780 
546 
104 
15 
2 

Zusammen 13 109 13 135 29 55 5 71 218 378 513 16 8 1 910 1 934 2 447 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Janren 

1 
2 
3 
4 
5 

13 
9 
6 
2 
1 

128 
101 
43 
16 
6 

16 
11 
4 
2 

157 
121 
53 
20 
7 

46 
23 
8 
3 
1 

94 
48 
15 
3 
2 

5 
2 
1 

122 
39 
9 
2 
1 

336 
149 
41 
9 
2 

603 
261 
74 
17 
6 

760 
382 
127 
37 
13 

18 
6 
2 
1 

22 
12 
3 
2 

1 995 
1 309 

493 
159 
46 

2 035 
1 327 

498 
162 
46 

2 795 
1 709 

625 
199 
59 

Zusammen 31 294 

5 
4 

1* 

33 358 

5 
4 

1 

81 

im 

1 

162 

Haushai 

2 

8 

tstyp 

173 

A 3 2) 

537 

1 

1 

1 

961 

3 

2 

1 

1 319 

8 
4 
2 
1 
1 

27 39 

1 

4 002 

24 
10 
4 
2 
1 

4 068 

25 
10 
4 
2 
1 

5 387 

33 
14 
6 
3 
2 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

Zusammen • 10 10 1 2 - • 3 6 16 - 1 41 42 58 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern . - - - - - - - » • • - - . • • 

Insgesamt • 10 • 10 1 2 - • 3 6 16 - 1 41 42 58 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 
- 

- 

- 

- 

- 
- 

- - - - 
- 

- 
3 3 3 

Zusammen - - - - - - o . * - - 3 3 3 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

2 
2 0 

2 
2 1 

1 

- 
- 

2 3 
1 

5 
3 

- - 

16 
4 
1 

16 
4 
1 

21 
7 
1 

Zusammen 

3 
6 
2 
1 

4 

99 
97 
46 
16 
6 

3 
2 
1 

4 

105 
105 
49 
17 
6 

1 

im 

5 
4 
4 

1 

Haushai 

16 
12 
3 
2 

;styp 

1 

A4?) 

17 
6 

2 

39 
20 
7 
1 

4 

78 
42 
14 
3 

8 

183 
147 
63 
20 
6 

2 
1 

8 
2 

1 

21 

183 
135 
61 
23 
6 

21 

193 
138 
61 
24 
6 

29 

376 
285 
124 
44 
12 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

Zusammen 12 264 6 282 13 33 1 23 67 137 419 3 1 408 422 841 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 1 4 5 - • - - - « 5 - - 4 4 9 

Insgesamt 13 268 6 287 13 33 1 23 67 137 424 3 11 412 426 850 

Familien mit 
Kindern' unter 

6 Jahren 

1, 
2 
3 
4 
5 

4 
1 
1 

93 
42 
11 

1 

2 99 
43 
12 

1 

3 
1 

12 
2 

1 10 
2 

31 
6 

57 
11 

156 
54 
12 
1 

2 1 126 
35 
7 
1 

129 
35 
7 
1 

285 
89 
19 
2 

Zusammen 6 147 2 155 4 14 1 12 37 68 223 2 1 169 172 395 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

4 
5 
2 

93 
83 
38 
12 
3 

3 
1 
1 
1 

100 
89 
41 
13 
3 

6 
3 
2 

13 
9 
4 
1 

1 16 
6 

39 
17 
5 
1 

75 
35 
11 

2 

175 
124 
52 
15 
3 

2 
1 

4 
1 

177 
108 
40 
14 
3 

183 
110 
40 
14 
3 

358 
234 
92 
29 
6 

Zusammen 11 229 6 246 11 27 1 22 62 123 369 3 5 342 350 719 

1) Haushalte, die aus einer Elterngeneration und ledigen Kindern bestehen« 
2) Haushalte, die aus der Eltemgeneration und verheirateten Kindern (ohne Enkel) sowie evtl, unverheirateten Kinder ohne 

Enkel bestehen, 
5) Haushalte des Typs A 3, die aus Großeltern-?-, Eltern- und Kinder- bzw, Enkelgeneration zusammengesetzt sind. 
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33. Familien des Typs F2 nach Haushaltstyp, Alter und Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ehefrau 

1000 

Alter 

der Kinde] 

Zahl 

c 

Erwerbstätige Ehefrauen Nicht erwerbstätige 
Ehefrauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst* 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh, 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam„- 
Angeh« 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

111 th. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

• 

2 

2 

28 

25 

17 

9 

4 

« 

• 

28 

27 

19 

9 

4 

im 1 

1 

1 

iaushall 

4 

1 

1 

3 typ I 

* 

• 

3 1 

2 

1 

3 

5 

1 

10 

7 

1 

2 

38 

34 

20 

11 

4 

• 1 35 

27 

11 

4 

1 

36 

27 

11 

4 

1 

74 

61 

31 

15 

5 

Zusammen 4 83 • 87 2 6 • 3 9 20 107 • 1 78 79 186 

Familien mit 6 und 
mehr Kindej*n * 2 - 2 - - - - • • 2 - - 2 2 4 

Insgesamt 4 85 0 89 2 6 * 3 9 20 109 * 1 80 81 190 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

1 

20 

9 

4 

1 

0 21 

10 

4 

1 

• _ 2 

1 

- 

1 

1 

3 6 

2 

27 

12 

4 

1 - 

- 

19 

6 

3 

19 

6 

3 

46 

18 

7 

1 

Zusammen 2 34 • 36 • 3 • 2 3 8 44 • 28 28 72 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

1 

2 

25 

20 

11 

5 

2 

• 

26 

21 

13 

5 

2 

1 3 

2 

1 

1 

1 2 

1 

4 

4 

1 

1 

11 

7 

2 

2 

37 

28 

15 

7 

2 

- - 

29 

21 

8 

2 

1 

29 

21 

8 

2 

1 

66 

49 

23 

9 

3 

Zusammen 4 

3 

2 

1 

63 

34 ’ 

40 

24 

12 

3 

1 

67 

38 

42 

24 

13 

3 

1 

im 1 

5 

3 

3 

1 

7 

^aushal' 

25 

26 

16 

3 

1 

Styp C 

1 

1 

3 

1 2) 

2 

3 

10 

3 

2 

22 

36 

35 

19 

4 

89 

74 

77 

43 

17 

3 

- 3 

1 

61 

36 

35 

19 

5 

3 

61 

39 

36 

19 

5 

3 

150 

113 

113 

62 

22 

6 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 

2 

3 

4 

5 

Zusammen 6 , 113 1 120 12 70 2 5 5 94 214 - 4 98 102 316 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern - 2 - 2 - 1 - - - 3 - - 3 3 6 

Insgesamt 6 115 1 122 12 71 2 5 5 95 217 • 4 101 105 322 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

1 

e 

27 

19 

5 

1 

1 29 

20 

5 

1 

2 

1 

17 

7 

1 

1 

1 

1 

1 

22 

10 

51 

30 

6 

1 - - 

18 

10 

2 

18 

10 

2 

69 

40 

8 

1 

Zusammen 2 52 1 55 3 25 2 2 33 88 • * 30 30 118 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

2 

1 

1 

31 

34 

16 

8 

2 

1 34 

35 

16 

9 

2 

5 

4 

2 

1 

0 

24 

21 

9 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

3 35 

29 

12 

3 

69 

64 

28 

12 

2 

- 

1 

1 

31 

23 

12 

6 

1 

32 

23 

12 

7 

1 

101 

87 

40 

19 

3 

Zusammen 4 91 1 96 12 56 2 5 4 79 175 • 2 73 75 250 

1) Haushalte des Typs A 1 bis 4, in denen außerdem noch andere verwandte oder verschwägerte Personen leben» - 
2) Haushalte des Typs A 1 bis 4 und B 1, in denen noch familienfremde Personen, z.B, Hausgehilfinnen usw,,leben. 
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34. Verwitwete und geschiedene Frauen mit Kindern nach Zahl und Alter der Kindef, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

i ooo 

Alter 

der Kind 

Zahl 

er 

Erwerbstätige verwitwete und geschiedene Frauen 
Nicht erwerbstätige 

verwitwete und 
geschiedene Frauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith„ 
Fam.- 
Angeh. 

Ar- 
bei- 
t e- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

S el fe¬ 
st än- 
dige 

Mith. 
Farn. - 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 
6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

1 1 2 1 

- 

- 
5 9 

1 
15 

1 
17 
1 

1 9 
2 

1 

1 

11 
2 
1 

28 
3 
1 

Zusammen 1 1 2 1 5 10 16 18 1 11 2 14 32 

Familien nur 
mit Kindern 
von 6 bis 1B 

Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

8 
4 
1 
1 

4 
1 

3 
1 
1 

15 
6 
2 
1 

14 
4 
1 

1 
1 

3 38 
10 

1 

60 
19 
3 

116 
34 
5 

131 
40 
7 
1 

5 
1 

157 
55 
12 

1 

6 
1 

168 
57 
12 

1 

299 
97 
19 
2 

Zusammen 14 5 5 24 19 2 3 49 82 155 179 6 225 7 238 417 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auch 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 
3 
4 
5 

1 

- 

• 1 1 
1 

- 
- 

1 3 
1 

5 
2 

6 
2 1 

9 
8 
5 
2 

9 
9 
5 
2 

15 
11 
5 
2 

Zusammen 1 • 1 2 - • 1 4 7 8 1 24 • 25 33 

Familien nur 
mit Kindern 
unter 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

8 
5 
1 
1 

5 
1 

4 
1 
1 

17 
7 
2 
1 

15 
5 
2 

1 
1 

3 43 
11 

1 

69 
23 
4 

131 
40 
7 

148 
47 
9 
1 

b 
1 
1 

166 
66 
20 
6 
2 

7 
1 
1 

179 
68 
22 
6 
2 

327 
115 
31 
7 
2 

Zusammen 15 6 6 27 22 2 3 55 96 178 205 8 260 9 277 482 

Familien nur 
mit Kindern 
Uber 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

29 
16 
6 
2 

9 
2 
1 

2 
1 

40 
19 
7 
2 

22 
6 
1 
1 

3 1 19 
5 

47 
11 
2 

92 
22 
3 
1 

118 

132 
41 
10 
3 

186 

44 
26 
9 
4 

2 375 
88 
17 
4 
1 

24 
7 
1 

401 
95 
18 
4 
1 

533 
136 
28 
7 
1 

Zusammen 53 12 3 68 30 3 1 24 60 2 

1 

485 32 519 705 

Familien sowohl 
mit Kindern 
unter 18 als 
auch über 
18 Jahren 

2 
3 
4 
5 

9 
9 
3 
2 

1 
1 
1 

1 11 
10 
4 
2 

7 
3 - 

1 7 
2 
1 

18 
11 
4 
2 

33 
16 
5 
2 

84 
55 
20 
9 

2 

2 

87 
55 
22 
9 

131 
81 
31 
13 

Zusammen 23 3 1 27 10 • 1 10 35 56 83 1 168 4 173 256 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

37 
30 
16 
6 
2 

H 
4 
2 
1 

6 
3 
1 

57 
37 
19 
7 
2 

37 
18 
6 
1 

4 
1 

4 
1 

62 
23 
3 
1 

116 
52 
17 
4 
2 

223 
95 
26 
6 
2 

280 
132 
45 
13 
4 

8 
2 
1 

541 
238 
92 
30 
12 

31 
10 
2 
2 

580 
250 
95 
32 
12 

860 
382 
140 
45 
16 

Zusammen 91 21 10 122 62 5 5 89 191 352 474 11 913 45 969 1 443 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 1 . 1 1 . . __ 1 2 6 6 8 

Insgesamt 92 21 10 123 63 5 5 89 191 353 476 1 1 919 45 975 1 451 

Familien mit 
Kindern unter 
6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

2 
1 

1 1 4 
1 

3 

- _ 

6 15 
2 
1 

24 
2 
1 

28 
3 
1 

1 
1 

35 
6 
1 

2 38 
7 
1 

66 
10 
2 

Zusammen 3 1 1 5 3 • 6 18 27 32 2 42 2 46 78 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

25 
8 
3 
1 

5 
3 

5 
2 
1 

35 
13 
4 
1 

26 
6 
2 

1 
1 

3 51 
13 

1 
i 

93 
30 
7 

174 
50 
10 

1 

209 
63 
14 
2 

6 
2 

290 
101 
27 
7 
2 

11 
2 
1 

307 
105 
28 
7 
2 

516 
168 
42 
9 
2 

Zusammen 37 8 8 53 34 2 3 66 130 235 288 8 427 14 449 737 
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35. Verwitwete Frauen mit Kindern nach Zahl und Alter der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Alter 

der Kind 

Zahl 

er 

Erwerbstätige verwitwete Frauen Nicht erwerbstätige 
verwitwete Frauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haup t- 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
AJigeh. 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam. - 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 
6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

1 2 1 

- 
- 

3 2 
1 

6 
1 

8 
1 

5 
1 - 

5 
1 

13 
2 

Zusammen • 1 1 2 1 - - 3 3 7 9 - 6 6 15 

Tamillen nur 
mit Kindern 
von 6 bis 18 

Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

8 
4 
1 
1 

4 1 

1 

13 
4 
2 
1 

10 
3 
1 

1* 
2 20 

5 
32 
9 
1 

64 
18 
2 

77 
22 
4 
1 

- 

144 
48 
9 
1 

1 
1 

145 
49 
9 
1 

222 
71 
13 
2 

Zusammen 14 4 2 20 14 1 2 25 42 84 104 • 202 2 204 308 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auch 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 
3 
4 
5 

1 

- 

- 1 1 
1 

- _ 

- 
1 2 

1 
3 
1 1 

6 
5 
3 
1 

- 
6 
6 
3 
1 

9 
7 
3 
1 

Zusammen 1 • • 1 2 - - • 1 3 4 15 • 16 20 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

8 
5 
1 
1 

5 2 

i 

15 
5 
2 
1 

11 
4 
2 

1 
2 23 

5 
34 

1 
1 

70 
21 
3 

85 
26 
5 
1 

1 

149 
55 
14 
4 
1 

1 
1 

150 
56 
15 
4 
1 

235 
82 
20 
5 
1 

Zusammen 15 5 3 23 17 1 2 28 46 94 117 1 223 2 226 343 

Familien nur 
mit Kindern 
Uber 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

28 
16 
6 
2 

9 
2 
1 

2 
1 

39 
19 
7 
2 

19 
5 
1 
1 

2 1 14 
2 

32 
8 

68 
15 
1 
1 

107 
34 
6 
3 

2 362 
85 
16 
4 
1 

21 
6 

385 
91 
16 
4 
1 

492 
125 
24 
7 
1 

Zusammen 52 12 3 67 26 2 1 16 40 85 152 2 468 27 497 649 

Familien sowohl 
mit Kindern 
unter 18 als 
auch über 
16 Jahren 

2 
3 
4 
5 

9 
9 
3 
2 

1 
1 
1 

1 11 
10 
4 
2 

6 
3 - 

1 5 
2 

12 
8 
3 
1 

24 
13 
3 
1 

35 
23 
7 
3 

- 79 
52 
19 
8 

1 80 
52 
19 
8 

115 
75 
26 
11 

Zusammen 23 3 1 27 9 • 1 7 24 41 68 158 1 159 227 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

36 
30 
16 
6 
2 

14 
3 
2 
1 

4 
2 
1 

54 
35 
19 
7 
2 

30 
15 
6 
1 

2 
1 

3 
1 

37 
12 
2 

66 
31 
9 
3 
1 

138 
60 
17 
4 
1 

192 
95 
36 
11 
3 

2 

i 

511 
219 
82 
27 
10 

22 
8 

535 
227 
83 
27 
10 

727 
322 
119 
38 
13 

Zusammen 90 20 7 117 52 3 4 51 110 220 337 3 849 30 882 1 219 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 1 - - 1 1 - - - - 1 2 - 5 - 5 7 

Insgesamt 91 20 7 118 53 3 4 51 110 221 339 3 854 30 887 1 226 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

2 
1 

1 1 4 
1 

2 - 

- 

3 5 
2 

10 
2 

14 
3 

- 

25 
4 
1 

25 
4 
1 

39 
7 
1 

Zusammen 3 1 1 5 2 3 7 12 17 • 30 • 30 47 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

25 
6 
3 
1 

5 
2 

4 
1 
1 

34 
11 
4 
1 

20 
5 
2 

1 
2 28 

6 
50 
16 
3 

100 
28 
5 

134 
39 
9 
1 

1 269 
87 
20 
6 
1 

3 
1 

273 
88 
20 
6 
1 

407 
127 
29 
7 
1 

Zusammen 37 7 6 50 27 1 2 34 69 133 183 1 383 4 388 571 
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36. Geschiedene Frauen mit Kindern nach Zahl und Alter der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

i ooo 

Alter Zahl 

Erwerbstätige geschiedene Frauen Nicht erwerbstätige 
geschiedene Frauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men der Kinder Selb¬ 

stän¬ 
dige 

Mith« 
Fam.- 
Angeh. 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
st än- 
dige 

Mith« 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien nur 
mit Kindern 

unt er 
6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

- 

- 

- 
- 

- 
- 

2 7 9 9 1 4 
1 

1 

1 

6 
1 
1 

15 
1 
1 

Zusammen - - . 2 7 9 9 5 2 8 17 

Familien nur 
mit Kindern 
von 6 bis 18 

Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 
1 

2 
1 

2 
2 

4 
1 

1 18 
5 
1 

28 
10 

2 

52 
16 
3 

54 
18 
3 

5 13 
7 
3 

5 23 
8 
3 

77 
26 
6 

Zusammen * 1 3 4 5 1 1 24 40 71 75 6 23 5 34 109 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auch 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 
3 
4 
5 

- 

- 

- - 

- 

- 

- 

1 2 
1 

3 
1 

3 
1 - 

3 
3 
2 
1 

- 3 
3 
2 
1 

6 
4 
2 
1 

Zuaan imen - - . - • - 1 3 4 4 • 9 • 9 13 

Familien nur 
mit Kindern 
unter 18 Jahr® 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

i 
2 
1 

2 
2 

4 
1 

1 20 
6 
1 

35 
12 
3 

61 
19 
4 

63 
21 
4 

6 17 
11 
6 
2 
1 

6 

1 

29 
12 
7 
2 
1 

92 
33 
11 
2 
1 

Zusammen i 3 4 5 1 1 27 50 84 88 7 37 7 51 139 

Familien nur 
mit Kindern 

Über 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

1 
- 

- 

1 3 
1 

1 

- 

5 
3 

15 
3 
2 

24 
7 
2 

25 
7 
2 

• 
13 
3 
1 

3 
1 
1 

16 
4 
2 

41 
11 
4 

Zusammen 1 . 1 4 1 • 8 20 33 34 • 17 5 22 56 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 18 als 
auoh über 
18 Jahren 

2 
3 
4 
5 

- 

- - 

- 1 

- - 

2 

1 

6 
3 
1 
1 

9 
3 
2 
1 

9 
3 
2 
1 

1 5 
3 
1 
1 

1 

2 

7 
3 
3 
1 

16 
6 
5 
2 

Zusammen . - . . 1 - 3 11 15 15 1 10 3 14 29 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

1 
i 

2 
1 

3 
2 

7 
3 

2 1 25 
11 

1 
1 

50 
21 
8 
1 
1 

85 
35 
9 
2 
1 

86 
37 
9 
2 
1 

6 
2 

30 
19 
10 
3 
2 

9 
2 
2 
2 

45 
23 
12 
5 
2 

133 
60 
21 
7 
3 

Zusammen 1 i 3 5 10 2 1 38 81 132 137 8 64 15 87 224 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern _ _ _ - _ - - - - - - 1 - 1 1 

Insgesamt 1 1 3 5 10 2 1 38 81 132 137 8 65 15 88 225 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

- 
- 

1 

- - 

3 10 

} 

14 

1 

H 

1 

1 
1 

10 
2 

2 13 
3 

27 
3 
1 

Zusan imen - • • 1 - 3 11 15 15 2 12 2 16 31 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

i 
1 
1 

1 
2 

6 
1 

1 1 23 
7 
1 
1 

43 
14 
4 

74 
22 
5 
1 

75 
24 
5 
1 

5 
2 

21 
14 
T 
1 
1 

8 
1 
1 

34 
17 
% 
1 
1 

109 
41 
13 
2 
1 

Zusaa amen 1 2 3 7 1 32 61 102 105 7 44 10 61 166 
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37. Verwitwete und geschiedene Frauen im Alter von 25 bis unter 45 Jahren mit Kindern nach Zahl und Alter der Kinder, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtsc haftsbereich und Stellung im Beruf 

1 000 

Alter 

der Kind 

Zahl 

sr 

Erwerbstätige verwitwete und geschiedene Frauen 
Hieht erwerbstätige 
verwitwete und 

geschiedene Frauen 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen vfirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst, 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh, 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith, 
Fanw- 
Angeh, 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith* 
Fanw- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

kr- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters- 
Begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

3 
6 
1 
1 
1 

5 
2 

3 
1 
1 

Ve 

11 
9 
2 
1 
1 

rwitwet 

10 
5 
2 

e und 

2 

jjeschi 

3 

sdene Fi 

38 
14 

1 
1 

-auen 

53 
27 
9 
2 
1 

106 
46 
12 
3 
1 

117 
55 
14 
4 
2 

4 
1 
1 

85 
71 
33 
11 
5 

4 
2 
1 
1 

93 
74 
35 
12 
5 

210 
129 
49 
16 
7 

Zusammen 12 7 5 24 17 2 3 54 92 168 192 6 205 8 219 411 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern • - - • - - - - . * , - 3 , 3 3 

Insgesamt 12 7 5 24 17 2 3 54 92 168 192 6 208 8 222 414 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

1 
1 

1 1 3 
1 

2 

- 

- 
6 11 

1 
1 

19 
1 
1 

22 
2 
1 

1 24 
6 
1 

2 27 
6 
1 

49 
8 
2 

Zusammen 2 1 1 4 2 • • 6 13 21 25 1 31 2 34 59 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

3 
3 
1 
1 

3 
2 

3 
1 
1 

9 
6 
2 
1 

10 
4 
1 

1 2 37 
11 

1 
1 

51 
19 
4 

101 
34 
6 
1 

110 
40 
8 
2 

4 
1 

85 
57 
20 
4 
2 

4 
1 
1 

93 
59 
21 
4 
2 

203 
99 
29 
6 
2 

Zusammen 8 

3 
6 
1 
1 
1 

5 

5 
1 

5 

2 

i 

18 

10 
7 
2 
1 
1 

15 

Ve 

6 
4 
2 

1 

rwitwe 

2 

fce Frai 

2 

50 

ien 

20 
6 

74 

26 
13 
4 
1 

1 42 

54 
23 
6 
1 

160 

64 
30 
8 
2 
1 

5 

1 

i 

168 

78 
62 
26 
8 
4 

6 

1 

179 

79 
63 
27 
8 
4 

339 

143 
93 
35 
10 
5 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters- 
Begrenzung 

2 
3 
4 
5 

Zusammen 12 6 3 21 12 • 2 26 44 84 105 2 173 1 181 286 

Familien mit 6 und 
mehr Kindeyn • - - » - - - - . , - 2 2 2 

Insgesamt 12 6 5 21 12 • 2 26 44 84 105 2 180 1 183 288 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

2 
3 
4 
5 

1 
1 

1 1 3 
1 

1 
- 

- 

3 3 
1 

7 
1 

10 
2 

- 

16 
4 
1 

- 

16 
4 
1 

26 
6 
1 

Zusammen 2 1 1 4 1 - - 3 4 8 12 • 21 • 21 33 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

3 
3 
1 
1 

3 
1 

2 

1 

8 
4 
2 
1 

6 
3 
1 

’ 
1 19 

4 
24 
8 
1 

50 
15 
2 

58 
19 
4 
1 

1 78 
48 
14 
3 
1 

- 

79 
48 
14 
3 
1 

137 
67 
18 

4 
1 

Zusammen 
8 4 

1 

3 

1 
1 

15 

1 
2 

10 

Ge 

4 
1 

schied 

2 

1 

me Fi'o 

1 

23 
~uen 

18 
8 
1 
1 

33 

27 
14 
5 
1 
1 

67 

52 
23 
6 
2 
1 

82 

55 
25 
6 
2 
1 

1 

3 
1 

144 

7 
9 
7 
3 
1 

4 
1 
1 
1 

145 

14 
11 
8 
4 
1 

227 

67 
36 
14 
6 
2 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

Zusammen • 1 0 3 5 2 1 28 48 84 87 4 27 7 38 125 

Familien mit 6 und 
mehr Kindeyn - - - - - - - - - - - - 1 * 1 1 

Insgesamt • 1 2 3 5 2 1 28 48 84 8? 4 28 7 39 126 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 
- 

- - 

1 

- 
- 

3 8 

1 

12 

1 

12 

1 

1 8 
2 

2 11 
2 

23 
2 
1 

Zusammen - - • • 1 • • 3 9 13 15 1 10 2 13 26 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
o 
3 
4 
5 

- 

1 
1 
1 

1 
2 

4 
1 

1 1 18 
7 
1 
1 

27 
11 
3 

51 
19 
4 
1 

52 
21 
4 
1 

3 
1 

7 
9 
6 
1 
1 

4 
1 
1 

14 
11 
7 
1 
1 

66 
32 
11 
2 
1 

Zusammen * 1 2 3 5 1 1 27 41 75 78 4 24 6 34 112 
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38. Ledige Mütter nach Zahl und Alter der Kinder, Stellung zum Erwerhsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Alter 

der Kind« 

Zahl 

r 

Erwerbstätige ledige Mutter Nicht erwerbstätige 
ledige Wtt&x 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 
zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 

Angeh. 

Ar¬ 
bei¬ 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 

Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 
6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

4 
1 

2 6 
1 

1 1 

- 

9 37 
2 

48 
2 

54 
3 

3. 
1 

4 
1 

7 
1 

14 
3 

68 
6 

Zusammen 5 2 7 1 1 9 39 50 57 4 5 8 17 74 

Familien nur 
mit Kindern 
von 6 bis 18 

Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

2 5 2 9 2 

- 

1 14 33 
3 

50 
3 

59 
3 

1 ’ 
1 

9 
1 

5 15 
2 

74 
5 

Zusammen 2 5 2 9 2 • 1 14 36 53 62 2 . 10 5 17 79 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auct 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 

4 
5 :: - 

- - 
- 

- 2 
1 

2 
1 

2 
1 : 

2 
1 

- 

2 
1 

4 
2 

Zusammen - - - - 3 3 3 3 3 6 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

2 9 
1 

4 15 
1 

3 1 1 23 70 
7 
1 

98 
7 
1 

113 
8 
1 

4 
2 

13 
4 
1 

12 
1 

29 
7 
1 

142 
15 
2 

Zusammen 2 10 4 16 3 1 1 23 7B 106 122 6 18 13 37 159 

Familien nur 
mit Kindern 

Uber 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

1 1 2 2 
1 

- 

3 
1 

3 8 
2 

10 
2 

1 6 2 

1 

9 

1 

19 
2 
1 

Zusan imen 1 1 2 3 - 4 3 10 12 1 6 3 10 22 

Familien sowohl 
mit Kindern 
unter 18 als 
auch über 
18 Jahren 

2 
3 
4 
5 

• 

- 
- 

- 
- 

- 

1 1 
1 

2 
1 

2 
1 

- 
1 
1 

1 
1 

2 
2 
1 

Zusammen • - 1 2 3 3 - 2 •. 2 5 

Familien mit 
Kindern ohne 

(Alters¬ 
begrenzung ) 

1 
2 
3 
4 
5 

2 10 
1 

5 17 
1 

5 
1 

1 1 26 
2 

73 
8 
2 

106 
11 
2 

125 
12 

2 

5 
' 2 

19 
4 
2 
1 

14 
. 1 

1 

38 
7 
3 
1 

161 
19 
5 
1 

Zusammen 2 11 5 18 6 1 1 28 83 119 137 7 26 16 49 • 186 

Familien ’r-it 6 und 
mehr Kindern - - - - - - - - - - - - - 

Insgesamt 2 11 5 18 6 1 1 28 83 119 1-37 7 26 16 49 186 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

4 
1 

2 6 
1 

1 1 1 9 33 
2 
1 

50 
2 
1 

56 
3 
1 

3 
1 

b 
2 
1 

8 
1 

17 
4 
1 

73 
7 
2 

Zusammen 5 Z 7 1 1 9 41 53 6' 4 a 22 8? 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

2 9 
1 

4 15 
1 

3 1 1 23 
1 

70 
8 
? 

96 
9 

113 
10 

4 
2 

13 

1 

12 
1 

29 
7 
2 
1 

142 
17 

4 
1 

Zusar nmen 2 10 4 16 3 1 24 80 109 125 6 50 13 39 164 
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39. Ledige Mütter nach Alter, Zahl und Alter der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

1000 

Alter 

der Kinde: 

Zahl 
Erwerbstätige ledige Mütter frioht erwerbstätige 

ledige Mütter 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst« 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh, 
ohne 
Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam,- 
Angeh« 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
tin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar- 
bei- 
te- 
rin 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

2 

L 

1 

3dige 

3 

Müttei im Alt« 

1 

von unter 2 

5 

5 Jaha 

22 
1 

-en 

28 
1 

31 
1 

2 
1 

1 5 
1 

8 
2 

39 
3 

Zusammen • 2 1 3 • 1 - 5 23 29 32 3 1 6 10 42 

Familien mit 6 und 
mehr Kinder^ - - - - - - - - - - - - - - - - 

Insgesamt . 2 1 3 • 1 - 5 23 29 32 3 1 6 10 42 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

2 1 3 

- 

1 

- 

4 
» 

21 
1 

26 
1 

29 
1 

2 
1 

1 5 
1 

8 
2 

37 
3 

Zusammen • 2 1 3 • 1 - 4 22 27 30 3 1 6 10 40 

Familien mit 
Kinder unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

2 1 3 
- 

1 

- 
5 22 

1 
28 

1 
31 

1 
2 
1 

1 5 
1 

8 
2 

39 
3 

Zusammen 

1 

2 

7 
1 

1 

Ledig 

5 

3 

;e MUt 

11 
1 

ter im 

3 

1 

Alter ron 25 

1 

5 

bis uni 

16 
1 

23 

er 45 

43 
6 
2 

29 

Jahrer 

63 
7 
2 

32 

i 

74 
8 
2 

3 

2 
1 

1 

7 
4 
1 

6 

5 

10 

14 
5 
1 

42 

88 
13 
3 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

Zusammen 1 8 3 12 3 • 1 17 51 72 84 3 12 5 20 104 

Familien mit 6 und 
mehr Kinderij - - - - - - - - - - - - . - • . 

Insgesamt 1 8 3 12 3 • 1 17 51 72 j 84 3 12 5 20 704 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

2 
1 

3 
1 

1 

- 

1 5 17 

1 

24 
1 
1 

27 
2 

1 5 
2 
1 

3 9 
2 
1 

36 
4 
2 

Zusammen . 3 1 4 • 1 5 19 26 30 1 8 3 12 42 

Familien mit 
Kindern'unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

1 7 
1 

3 1 1 
1 

3 
- 

1 16 
1 

43 
6 
2 

63 
7 
2 

74 
8 
2 

2 
1 

7 
4 
1 

5 14 
5 
1 

88 
13 
3 

Zusammen 1 

1 

8 

1 

5 

ledig 

12 

*e Mut 

3 

3 

ter im 

2 
1 

Alter \ 

1 

ron 4-5 

17 

bis uni 

5 
1 

51 

er 65 

8 
1 

72 

Jahrer 

15 
3 

84 

18 
3 

3 

1 

12 

9 

1 
1 

5 

2 

20 

12 

1 
1 

104 

30 
3 
1 
1 

Familien mit 
Kindern ohne 

Alters¬ 
begrenzung 

1 
2 
3 
4 
5 

Zusammen 1 1 3 3 - • 6 9 18 21 1 11 2 14 35 

Familien mit 6 und 
mehr Kinder^ - - - - - - - - - - - - - - - - 

Insgesamt 1 1 3 3 - • 6 9 18 21 1 11 2 14 35 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

1 
- - 

1 

- 
- - 

2 5 
1 

7 
1 

8 
1 - 

5 

1 
1 

2 7 

1 
1 

15 
1 
1 
1 

Zusammen 1 • • - • 2 6 8 9 • 7 2 9 18 
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40. Selbständige In der Landwirtschaft tätige Ehemänner und Ehefrauen mit Kindern 

(Familientyp F2) nach Alter und Zahl der Kinder sowie Grösse der bewirtschafteten Fläche 

♦ ooo 

Alter 

der Kinder 

Zahl 

ühemanner | Ehefrauen 

Bewirtschaftete Fläche von «». bis unter ... ha 

unter 
0,5 

0,5 

2 

2 

5 

5 

10 

10 

20 

20 

50 

50 
und 
mehr • 

ohne 
Angabe 

Ins¬ 
ge samt 

unter 
0,5 

0,5 

2 

2 

5 

5 

10 

10 

20 

20 

50 

50 
und 
mehr 

ohne 
Angabi 

Ins¬ 
gesamt 

a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b a b 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 
6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

; 

1 

1 

3 

1 

1 

8 

4 

1 

7 

3 

1 

6 

5 

1 

1 

14 

11 

3 

1 

2 

3 

1 

15 

13 

4 

1 

8 

9 

2 
- 

2 

2 

1 
- 

1 

1 
- 50 

40 

12 

1 

1 

17 

13 

3 

1 

- 

- 

1 

1 

- 

1 

1 

1 - 

1 1 

1 

- - - - - - 

4 

3 

1 - 

Zusammen 2 5 13 11 13 29 6 33 • 19 - 5 - 2 • 104 34 • - 2 • 3 - 1 - 2 - • - • - • - 8 • 

Familien nur 
mit Kindern 
von 6 bis 18 

Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

1 

2 

1 

1 

4 

2 

1 

15 

10 

3 
1 

11 

7 

3 

1 

11 

9 

3 
1 

19 

15 

4 

2 

1 

2 

3 

H 

13 

6 

2 

1 

1 

5 

7 

3 

2 

1 

- 

1 

1 

1 
- 

1 

1 
- 56 

47 

18 

7 

2 

3P 

24 

8 

2 

1 

1 
- 2 

2 

1 - 

3 
2 

1 

1 

1 

- 

“ — 

- 

- 

- - 

7 

6 

2 - 

Zusammen 2 4 7 29 22 24 41 5 35 2 18 • 3 • 2 • 130 64 2 • 5 • 6 - 2 - • - • - • - • - 15 • 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 6 als auch 
von 6 bis 18 

Jahren 

2 

3 

4 

5 

, 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

8 

4 

3 

1 

6 

6 

2 

1 

7 
6 

2 

2 

13 

12 

8 

2 

1 

2 

11 

10 

6 

2 

1 
5 

7 

5 

2 

- 

1 

1 

1 

- 

• - 

37 

37 

23 

7 

17 

H 

6 

3 

- - 

2 

1 

1 

1 

- 

2 

2 

1 
- - - 

- - 

- - 

- - 4 

4 

2 

1 

- 

Zusammen 3 3 16 15 17 35 3 29 1 19 • 3 - • • 104 40 • - 5 • 5 - • 1 - • - - - • - 11 

Familien nur 
mit Kindern 

unter 18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

1 

3 

3 

2 

1 

7 

4 

3 

1 

23 

22 

8 

4 

1 

18 

16 

10 

3 

1 

17 

21 

10 

4 

2 

33 

39 

19 
10 

4 

4 

7 

3 

29 

37 

20 

9 

2 

1 

2 

13 

21 

12 

7 

3 

“ 3 

4 

3 
1 

- 

2 

2 

_ 

106 

124 

67 

31 

10 

47 

54 

25 

9 

3 

1 

1 

_ 

3 

5 

2 

1 

1 

_ 

4 

5 

4 
1 ; 

2 

; 

1 

1 - 

• 

_ _ 

- 

11 

13 

7 

2 

1 

- 

Zusammen 2 9 15 58 48 54 105 14 97 3 56 11 • 4 • 538 I38 2 • 12 • 14 - 3 • 3 - • - • - • - 34 • 

Familien nur 
mit Kindern 

Über 18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

1 

3 7 

3 

19 

8 

2 

25 

9 

3 

1 

13 

7 

3 

32 

20 

6 

2 

4 

3 

27 

17 

7 

2 

1 

1 

9 

7 

4 
1 

1 

1 

2 

2 

1 
; 

1 

1 

1 104 

60 

21 
6 

1 

41 

19 

5 
1 

1 

- 

3 

1 

1 

1 3 

2 

- 

1 

1 

- 

- 

- 

1 

- 

- - 

1 

- 

10 

4 

1 

1 

Zusammen 2 3 10 29 38 23 60 7 53 2 22 1 5 - 2 1 192 66 1 - 5 1 5 - 2 - • - 1 - ■ - 1 - 15 1 

Familien sowohl 
mit Kindern 

unter 16 als 
auch über 
18 Jahren 

2 

3 

4 

5 

1 1 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

10 

8 

5 

2 

9 

7 

3 

2 

7 

7 

5 

2 

16 

15 
8 

4 

1 

3 

1. 

1 

12 

17 

9 
6 

1 

1 

6 

7 

5 

3 

- 1 

1 

1 

1 

_ 

1 • 48 

49 

27 

17 

20 

20 

12 

5 

- 1 

2 

1 

1 

3 

2 

1 
1 

- 

1 

- 

- - 

1 

- - - 

- 6 

5 

3 
2 

1 
l
!
 .mmen 1 3 6 25 21 21 43 6 44 2 21 • 4 1 • 141 57 4 1 7 • 3 - 1 - 1 - - - 16 1 

Familien mit 
Kindern ohne 
(Alters- 
begrenzung.) 

1 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

6 

4 

3 
2 

14 

9 

5 
2 

1 

42 

40 

18 

9 

3 

43 

34 

20 

7 

3 

3C 

35 

20 

9 

4 

65 

75 

40 

20 

8 

8 

11 

6 

1 

1 

56 

66 

44 

20 

8 

1 

3 

3 

22 

34 

23 

13 

7 

1 

5 

7 

5 

2 

1 

- 

3 

4 

1 210 

232 

137 

64 

28 

88 

93 
50 

22 

8 

2 

1 

6 

7 

5 

2 

1 

1 

1 

7 

10 
6 

2 

1 

- 

3 

2 

1 

1 

1 

- 

1 

1 
1 

1 

1 

- 

1 

- 

1 

- 

21 

23 
13 

5 

3 

1 

1 

Zuse jnmen 5 15 31 11S 107 98 208 27 194 7 99 1 20 • 7 1 671 >61 3 • 21 2 26 • 8 • 3 - 2 - 1 - 1 - 65 2 

Familien mit 6 und 
mehr Kindern 1 2 3 : 5 1 7 4 1 20 7 1 1 1 _ 3 

Insge samt 5 15 32 114 J10 101 213 28 201 7 103 1 20 • 7 2 691 >68 3 • 22 2 27 • 9 • 3 - 2 - 1 - 1 - 68 2 

Familien mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

1 3 
1 

6 

2 

1 

23 

6 

1 

19 

5 

2 

1 

IS 
1C 

e. 

1 

41 

21 

4 

1 

1 

5 

4 

1 

39 

21 

6 

1 

1 

1 

18 

16 

3 

1 

- 3 

3 

1 
- 

2 

1 

_ 

129 

69 

17 

4 

1 

51 

22 

4 

1 

1 

- 

4 

2 

- 

6 

2 

1 - 

2 

1 

1 
- 

1 

1 

- - 

- 

- - - 

- 

14 

7 

2 
- 

Zuse immen 1 4 9 30 27 y* 68 10 67 2 38 • 7 - 3 • 220 78 1 - 6 9 - 4 - 2 - • - • - • - 23 • 

Familien mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 

2 

3 

4 

5 

2 

2 
4 
4 
2 

1 

12 

5 

3 
1 

37 
26 

10 

5 

1 

31 
21 
2 

3 

1 

3C 

28 

13 

5 

2 

61 

49 
23 
11 

4 

8 

8 

3 

56 
50 
26 

10 

2 

1 

2 
2 

22 

27 

15 

7 

3 

5 

5 
2 

1 - 

3 

2 

- 

192 
161 

81 

34 

10 

80 

70 

30 
11 

3 

1 

1 

- 

5 

5 
3 
1 

1 

1 

9 

7 

5 
2 : 

3 
2 
1 

- 

1 

1 

1 
- 

1 

- 

- 

- 

- - 

20 

16 

10 

3 

1 

1 

1 

ta
 

I 
c (D 

| 

umnen 5 11 21 81 68 78 143 19 144 5 74 • 13 • 5 476 194 2 • 15 2 23 - 6 • 3 - 1 - • - • - 50 2 

a « hauptberuflich Selbständige, b « nebenberuflich Selbständige® 
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41. Selbständige in der Landwirtschaft tätige vewitwete und geschiedene Frauen mit Kindern (Familientyp F5) 

nach Alter und Zahl der Kinder sowie Grösse der bewirtschafteten Fläche 

i ooo 

Alter Zahl 
Bewirtschaftete Fläche von ... bis unter ... ha 

unter 0,5 0,5 bis 2 2 bis 5 5 bis 10 10 bis 20 20 bis 50 
und mehr Insgesamt 

a b a b a b a b a b a b a b 

Familien nur mit 
Kindern unter 

6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- - - 
- 

- - - 
- 

- - - - 

Zusammen - - - - ■ - - - - - . - . - 

Familien nur mit 
Kindern von 

6 bis 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 
- 

2 
1 

1 3 
2 
1 - 

2 
1 

- 

1 

- 
1 

- 8 
4 
1 
1 

1 

Zusammen • • 3 1 6 • 3 1 - 1 - 14 1 

Familien sowohl mit 
Kindern unter 6 als 
auch von 6 bis 18 

Jahren 

2 
3 
4 
5 

- 

- 

- 
- 

1 - 

- 

- 
- 

- 

- 

- 1 

- 

Zusammen - - • • 1 - • - • - - - 1 • 

Familien nur mit 
Kindern unter 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

- 

2 
1 

1 3 
3 
1 - 

2 
1 

- 

1 

_ 1 _ 

8 
5 
1 
1 

1 

Zusammen • 3 1 7 3 • 1 - 1 - 15 1 

Familien nur mit 
Kindern über 

18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

1 1 T 
2 
1 

1 
1 
1 

9 
5 
1 

1 6 
5 
1 
1 - 

4 
3 
2 
1 

- 

2 
1 
1 - 

29 
16 
6 
2 

3 
1 
1 

Zusammen 1 1 10 3 15 1 13 ■ 10 • 4 - 53 5 

Familien sowohl mit 
Kindern unter 18 als 
auch über 18 Jahren 

2 
3 
4 
5 

1 - 2 
1 

1 
' 1 

1 
3 
1 

1 
2 
3 
1 
1 

- 2 
1 
1 
1 

- 1 
1 

- 9 
9 
3 
2 

1 
2 

Zusammen 1 • 3 2 5 1 7 • 5 - 2 - 23 3 

Familien mit Kindern 
( ohne Altersbegrenzung 

1 
2 

4 
5 

1 
1 

1 9 
5 
2 

2 
2 
2 

12 
9 
5 
1 

1 

1 

8 
8 
4 
2 
1 

• 

5 
5 
3 
2 
1 

- 
2 
2 
2 
1 

- 37 
30 
16 
6 
2 

4 
2 
3 

Zusammen 2 1 16 6 27 2 23 • 16 • 7 - 91 9 

Familien mit 6 und mehr 
Kindern | - • < - • - 1 - • - • - 1 • 

Insgesamt 2 1 16 6 27 2 24 • 16 • 7 - 92 9 

Familien mit Kindern 
unter 6 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 
- 

- - 
1 
1 

- 1 
- - 

- 
- 

2 
1 - 

Zusammen - - • • 2 - 1 - • - • - 3 • 

Familien mit Kindern 
unter 18 Jahren 

1 
2 
3 
4 
5 

- 

1 4 
2 
1 

2 
1 

9 
2 
1 - 

6 
2 
1 

- 

4 
1 

- 

2 
1 

i 
- 

25 
8 
3 
1 

3 
1 

Zusammen • 1 7 3 12 • 9 • 5 - 4 - 37 4 

a * hauptberuflich Selbständige, b = nebenberuflich Selbständige. 
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42. Kinder im Alter von 16 und mehr Jahren nach Familientyp, Stellung zum Erwerbeleben, 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes 

1000 

Wirtschafts¬ 
bereich 

Stellung 
im Beruf 

Alter der Kinder (von ... bis unter ... Jahren) 
Insgesamt 

15 bis 18 13 bis 25 25 und mehr 

des Familienvorstandes Lehr¬ 
linge 

nicht 
Lehr- 
liege-, 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Lehr¬ 
lings 

nicht 
Lehr- 
linge^ 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Lehr¬ 
linge 

nicht 
Lehr- 
liage-j) 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Lehr¬ 
linge 

nicht 
Lehr- 
linge 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

ins¬ 
ge¬ 

samt 

Land¬ 
wirtschaft 

Selbst. u.Mith. 
Fam, -Angeh. 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

35 

1 

12 

119 

10 

30 

2 

5 

F 2 

184 

3 

27 

(Ehe] 

16 

1 

3 

aaare m 

371 

3 

39 

U Kind 

15 

1 

3 

, 2 
ern) 

402 

5 

45 

) 

181 

1 

7 

9 

1 

1 

190 

2 

8 

51 
2 

15 

671 

4 

56 

54 

4 

9 

776 

10 

80 

Zusammen 48 129 37 214 20 413 19 452 • 189 1 200 68 731 67 866 

übrige 
Wirtschafte¬ 

bereiche 

Selbst, u. Mith. 
Farn.-Angeh. 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

89 

191 

403 

54 

55 

253 

122 

254 

167 

265 

500 

823 

42 

88 

75 

317 

444 

1 082 

84 

169 

' 62 

443 

701 

1 219 

1 

2 

1 

106 

111 

173 

18 

27 

20 

125 

140 

194 

132 
281 

479 

477 

610 

1 508 

224 

450 

249 

833 

1 341 

2 236 

Zusammen 683 362 543 1 588 205 1 843 315 2 363 4 390 65 459 892 2 595 923 4 410 

Erwerbs 

Arbeite 

Selbst. 

Angeh. o 

tätige 

lose 

Berufslose 

• Hauptberuf 

731 

7 

44 

5 

491 

5 

31 

3 

580 

5 

31 

3 

1 802 

17 

106 

11 

225 

2 

14 

1 

2 256 

18 

205 

20 

334 

3 

27 
2 

2 815 

23 

246 

23 

4 

1 

579 

3 

192 

7 

76 

2 

43 

1 

659 

5 

236 

6 

9 60 

9 

59 

6 

3 326 

26 

428 

30 

990 

10 

101 

6 

5 276 

45 

588 

42 

Zusammen 56 39 39 134 17 243 32 292 1 202 46 249 74 484 117 675 

Insgesa 

Land¬ 
wirtschaft 

mt 

Selbst. u.Mith. 
Farn.-Angeh. 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

787 

1 

530 

3 

619 

F 5 

1 936 

(Verwi 

4 

242 

twete 

2 499 

und ge 

12 

1 

566 

schiede 

1 

3 107 

ne Män 

13 

1 

5 

ner) 

781 

22 

1 

122 

1 

908 

23 

1 

1 034 

1 

3 810 

37 

2 

1 107 

2 

5 951 

40 

2 

Zusammen 1 3 • 4 • 13 1 14 • 23 1 24 1 39 2 42 

übrige 
Wirtachafts- 

bereiche 

Selbst, u. Mith. 
Farn.-Angeh. 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

1 

2 

5 

1 

5 

2 

3 

3 

4 

5 

13 

1 

1 

1 

7 

5 
20 

2 

2 

• 2 

10 

8 

23 

• 9 

3 

7 

2 

1 

2 

11 

4 

9 

2 

3 

6 

17 

e 

32 

6 

6 

7 

25 

17 

45 

Zusammen 8 6 8 22 3 32 6 41 • 19 5 24 11 57 19 87 

Erwerbs 

Arbeite 

Selbst. 

Angeh.o 

tätige 

lose 

Berufslose 

•Hauptberuf 

9 

3 

9 

1 

3 

8 

1 

26 

1 

7 

■ 3 

1 

45 

15 

1 

7 

2 

1 

55 

18 

2 

- 

42 

50 

3 

6 

19 

48 

69 

3 

12 

4 

96 

1 

68 

4 

21 

22 

1 

129 

1 

94 

5 

Zusammen 3 4 1 8 1 16 3 20 • 53 19 72 4 73 23 100 

Insgesa 

Land¬ 
wirtschaft 

mt 

Selbst.u.Mith. 
Farn.-Angeh, 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

12 

10 

2 

13 

20 

2 

9 

F 5 

4 

1 

34 

(Verwi 

34 

5 

4 

twete 

3 

1 

61 

und ge 

76 

5 

10 

schiede 

3 

75 

ne Frs 

82 

6 

uen) 

95 

61 

1 

25 

3 

120 

64 

1 

16 

13 

3 

169 

157 

8 

44 

10 

1 

229 

180 

12 

Zusammen 12 22 5 39 4 81 3 88 - 62 3 65 16 165 11 192 

übrige 
Wirtschafts¬ 
bereiche 

Selbst. u.Mith. 
Farn.-Angeh. 

Beamte u.Angest. 

Arbeiter 

6 

10 

33 

5 

3 

19 

9 

18 

16 

20 

31 

68 

3 

5 

6 

27 

20 

88 

7 

9 

6 

37 

34 

100 

- 

21 

5 

13- 

2 

1 

2 

23 

6 

15 

9 

15 

39 

53 

28 

120 

18 

28 

24 

80 

71 

183 

Zusammen 49 27 43 119 14 135 22 171 • 39 5 44 63 201 70 334 

Erwerbs 

Arbeite 

Selbst. 

Angeh.o 

tätige 

lose 

Berufslose 

•Hauptberuf 

61 

2 

130 

2 

49 

1 

72 

4 

48 

1 

83 

1 

1 58 

4 

285 

7 

18 

38 

1 

216 

3 

414 

19 

25 

1 

57 

1 

259 

4 

509 

21 

1 

101 

1 

288 

27 

8 

70 

3 

109 

1 

359 

30 

79 

2 

169 

3 

366 

5 

774 

50 

81 

2 

210 

5 

526 

9 

1 153 

58 

Zusammen 134 77 85 296 39 436 59 534 1 316 73 390 174 829 217 1 220 

Insgesamt 195 126 133 454 57 652 84 793 1 417 81 499 253 1 195 290 1 746 

"O Darunter fallen: Selbständige, kithelfende Familienangehörige, Beamte, Angestellte und Arbeiter.- 
2) 10 000 Kinder, die in Familien mit 5 und mehr Kindern in einer der 3 Altersgruppen leben, sind aus aufbereitungstechnischen Grün¬ 

den nicht berücksichtigt. 
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43. Mit ihren Eltern zusammenlebende Kinder im Alter 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des 

1000 

Lfd. 
Nr. 

Wirtschafts¬ 
bereich 

Stellung 
im Beruf 

Alter der Kinder (von 

15 his 18 18 

Lehrling 
nicht 

Lehrling^ ^ 
nicht er¬ 

werbstätig zusammen Lehrling 
nicht 

Lehrling1 j 
des Familienvorstandes m w m w m w m w m w m w 

1 

2 

3 

4 

Landwirtschaft 

Selbständige und 
Mith.-Fam.Angeh. 

Beamte und Ange¬ 
stellte 

Arbeiter 

25 

1 

9 

10 

3 

57 

4 

62 

6 

15 

1 

2 

15 

1 

3 

97 

2 

15 

87 

1 

12 

12 

1 

2 

4 

1 

205 

1 

23 

166 

2 

16 

Zusammen 35 13 61 68 18 19 114 100 15 5 229 184 

5 

6 

7 

8 

Übrige Wirt¬ 
schaft sbereiche 

Selbständige und 
Mith.-Farn.Angeh. 

Beamte und Ange¬ 
stellte 

Arbeiter 

58 

109 

256 

31 

82 

147 

21 

18 

98 

33 

37 

155 

60 

127 

74 

62 

127 

93 

139 

254 

428 

126 

246 

395 

28 

58 

50 

14 

30 

25 

1 72 

223 

647 

146 

222 

437 

Zusammen 423 260 137 225 261 282 821 767 136 69 1 042 805 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Erwerbstät: 

Arbeitslos* 

Selbständig 

Angehörige 

Ir 

.ge zusammen 

58 Berufslose 

ohne Hauptberuf 

Zusammen 

458 

5 

27 

3 

35 

273 

2 

17 

2 

21 

198 

2 

13 

1 

16 

293 

3 

18 

2 

23 

279 

3 

13 

1 

17 

301 

2 

18 

2 

22 

935 

10 

53 

5 

68 

867 

7 

53 

6 

66 

151 

2 

9 

1 

12 

74 

5 

5 

1 271 

12 

126 

13 

151 

989 

6 

82 

7 

95 

isgesamt 493 294 214 316 296 323 1 003 933 165 79 1 422 1 084 

Einschi. 10 000 Kinder im Alter von 15 und mehr Jahren in Familien mit 5 und mehr Kindern. 

1) Erwerbstätige Kinder, jedoch in keinem Lehr- oder Anlernverhältnia. 

44. Mit ihrer verwitweten oder geschiedenen Mutter zusammenlebende 

Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der 

1000 

lfd. 
Nr. 

Wirtschafts¬ 
bereich 

Stellung 
im Beruf 

Alter der Kinder (von 

15 bis 18 18 

Lehrling 
nicht 

Lehrling^ . 
nicht er¬ 
werbstätig zusammen Lehrling 

nicht 
Lehrling 1 -j 

des Familienvorstandes m w m w m w m W m w m w 

1 

2 

3 

4 

Landwirtschaft 

Selbständige und 
Mith.-Fam. Angeh. 

Beamte und Ange¬ 
stellte 

Arbeiter 

8 

1 

2 

1 

8 

1 

12 

1 

2 

1 

2 18 

3 

16 

2 

2 

1 

1 43 

3 

33 

2 

Zusammen 9 3 9 13 3 2 21 18 3 1 46 35 

5 

6 

7 

8 

Übrige Wirt¬ 
schaft sbereiche 

Selbständige und 
Mith. -Fam.Angeh. 

Beamte und Ange¬ 
stellte 

Arbeiter 

4 

6 

19 

2 

4 

14 

2 

1 

6 

3 

2 

13 

4 

8 

' 7 

5 

10 

9 

10 

15 

32 

10 

16 

36 

2 

4 

4 

1 

1 

2 

16 

10 

48 

11 

10 

40 

Zusammen 29 20 9 18 19 24 57 62 10 4 74 61 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Erwerbstätl 

Arbeitslos« 

Selbständig 

Angehörige 

Ir 

-ge zusammen 

;e Berufslose 

ohne Hauptberuf 

Zusammen 

38 

2 

80 

1 

83 

23 

50 

1 

51 

18 

30 

2 

32 

31 

1 

42 

2 

45 

22 

36 

36 

26 

1 

47 

1 

49 

78 

2 

146 

3 

151 

80 

2 

139 

4 

145 

13 

25 

1 

26 

5 

13 

13 

120 

2 

243 

13 

258 

96 

1 

171 

6 

178 

isgesamt 121 74 50 76 58 75 229 225 39 18 378 274 

1) Erwerbstätige Kinder, jedoch in keinem Lehr- oder Anlernverhältnis. 
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von 15 und mehr Jahren nach Stellung zum Erwerbsleben, 

Vaters und Stellung zum Erwerbsleben der Kinder 

... bis unter .«• Jahren) 
Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

bis 25 25 und mehr 

nicht er¬ 
werbstätig zusammen Lehrling 

nicht 
Lehrling^ 

nicht er¬ 
werbstätig zusammen Lehrling 

nicht 
Lehrling1 ^ 

nicht er¬ 
werbstätig insgesamt 

m w m w m w m w m w m w m w m w m w m w 

10 

1 

1 

6 

2 

227 

5 

26 

176 

2 

19 

- 

- 114 

1 

4 

67 

5 

6 

1 

3 

1 

1 20 

2 

4 

70 

4 

37 

2 

11 

14 

4 

376 

2 

31 

295 

2 

25 

31 

3 

3 

24 

1 

6 

444 

7 

45 

333 

3 

35 

1 

2 

3 

12 8 256 197 • - 119 70 7 4 126 74 50 18 409 322 37 31 496 371 4 

46 

105 

29 

58 

67 

55 

246 

584 

726 

198 

519 

495 

1 

1 

1 

1 

64 

61 

112 

42 

50 

61 

11 

18 

11 

7 

9 

9 

76 

80 

124 

49 

60 

70 

87' 

168 

307 

45 

113 

172 

257. 

302 

857 

221 

309 

653 

117 

248 

114 

107 

203 

135 

461 

718 

1 278 

373 

625 

960 

5 

6 

7 

176 158 1 556 1 012 5 1 257 155 40 25 280 179 562 330 1 416 1 183 479 445 2 457 1 958 8 

190 

1 

14 

1 

16 

146 

2 

15 

1 

16 

1 612 

15 

149 

15 

179 

1 209 

8 

100 

8 

116 

3 

1 

1 

1 556 

2 

98 

5 

105 

225 

1 

94 

2 

97 

47 

18 

18 

29 

2 

26 

1 

29 

406 

2 

117 

5 

124 

255 

3 

120 

5 

126 

612 

7 

37 

4 

48 

348 

2 

22 

2 

26 

1 825 

16 

237 

19 

272 

1 505 

10 

194 

11 

215 

516 

4 

45 

2 

51 

476 

6 

57 

4 

67 

2 953 

27 

319 

25 

371 

2 329 

18 

273 

17 

308 

9 

10 

11 

12 

13 

206 162 1 791 1 525 4 1 461 520 65 58 550 379 660 374 2 097 1 720 567 543 3 324 2 637 H 

Kinder im Alter von 15 und mehr Jahren nach Stellung zum Erwerbsleben, 

Mutter und Stellung zum Erwerbsleben der Kinder 

... bis unter ••• Jahren) 
Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

bis 25 25 und mehr 

nicht er¬ 
werbstätig zusammen Lehrling nicht 

Lehrling^ j 
nicht er¬ 
werbstätig zusammen Lehrling nicht 

Lehrling^ 
nicht er¬ 
werbstätig 

insgesamt 

m w m w m w m w m w m w m w m w m w m w 

2 1 47 

4 

35 

2 

- - 34 

1 

27 2 1 36 

1 

28 10 

2 

3 

1 

85 

5 

72 

3 

6 

1 

4 101 

8 

79 

4 

1 

2 

3 

2 1 51 37 - - 35 27 2 1 37 28 12 4 90 75 7 4 109 83 4 

4 

4 

5 

3 

5 

1 

22 

18 

57 

15 

16 

43 

- 

- 12 

3 

8 

9 

2 

5 

1 

1 

1* 

,1 

1 

13 

4 

9 

10 

2 

6 

6 

10 

23 

3 

5 

16 

30 

14 

62 

23 

H 

58 

9 

13 

13 

9 

15 

11 

45 

37 

98 

35 

34 

85 

5 

6 

7 

13 9 97 74 • - 23 16 3 2 26 18 39 24 106 95 35 35 180 154 8 

15 

30 

30 

10 

1 

27 

1 

29 

148 

2 

298 

14 

314 

111 

2 

211 

7 

220 

- 

1 

58 

1 

132 

14 

147 

43 

156 

13 

169 

5 

24 

1 

25 

3 

46 

2 

48 

63 

1 

156 

15 

172 

46 

203 

15 

218 

51 

2 

105 

2 

109 

28 

64 

1 

65 

196 

3 

405 

29 

437 

170 

2 

369 

21 

392 

42 

90 

1 

91 

39 

2 

120 

4 

126 

289 

5 

600 

32 

637 

237 

4 

553 

26 

583 

9 

10 

11 

12 

13 

45 39 462 331 • 205 212 30 51 235 264 160 93 633 562 133 165 926 820 14 
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45. Familien der Typen Fl und F2 nach Vertriebenen- 

1 ooo 

Lfd. 
Kr. 

Vertriebenen- 
oder Flücht- 
lingseigen- 

schaft 

Alter 
von ... bis 
unter ... 

Jahren 

Vertriebenen- oder Flüchtlings 

0 A 

unter 
25 25 - 45 45 - 65 65 und 

mehr 
zu¬ 

sammen 
unter 
25 25 - 45 45 - 65 65 und 

mehr 
zu¬ 

sammen des i'amilienvorstandes 

Ehepaare ohne 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
H 

15 

16 
17 

' 18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 

25 

0 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

66 
108 

1 

14 
486 
131 

5 

26 
1 353 

372 
62 

694 

80 
620 

1 547 
1 071 

6 
13 

1 
49 
9 
1 

1 
10 
3 1 

7 
63 
19 
5 

Zusammen 175 636 1 751 756 3 318' 19 60 14 1 94 

A 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

6 
19 

1 
61 
9 
1 

2 
13 
2 i 

7 
82 
22 
4 

5 
11 

1 
65 
23 

3 
216 
63 

11 
95 

6 
79 

250 
158 

Zusammen 25 72 17 1 115 16 89 282 106 493 

B 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

i 2 
1 1 - 

3 
2 

1 
1 

- 1 
1 

Zusammen 1 3 1 - 5 - 2 • 2 

C 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

1 4 
4 

“ 
5 
4 

“ 
1 

1 
- 1 

1 

Zusammen 1 4 4 9 • 1 1 - 2 

Insgesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

72 
129 

1 

15 
553 
141 

6 

28 
1 371 

374 
62 

695 

87 
710 

1 575 
1 075 

11 
24 

2 
116 
33 

1 

4 
227 
66 

11 
96 

13 
144 
271 
163 

Insgesamt 202 715 1 773 757 3 447 35 152 297 107 591 

Ehepaare mit 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 
18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 

25 

0 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

113 
220 

2 

22 
2 637 
893 

7 

92 
2 209 

187 
13 

127 

135 
2 949 
3 117 

321 

12 
24 

1 

4 
201 
27 

1 

1 
9 
1 

- 
16 

226 
37 
2 

Zusammen 335 3 559 2 488 140 6 522 37 233 1 1 • 281 

A 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

13 
30 

2 
271 
33 

5 
14 

1 

- 
15 

306 
47 

1 

8 
18 

3 
344 
151 

1 

11 
342 
24 

2 
13 

11 
373 
495 
38 

Zusammen 43 306 20 • 369 26 499 377 15 917 

B 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

1 11 
3 1 

- 12 
4 

1 4 
2 

- - 
5 
2 

Zusammen 1 14 1 - 16 1 6 • - 7 

c 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

2 12 
4 4 

- 
14 
8 - 

6 
1 

- 
6 
1 

Zusammen 2 16 4 - 22 • 7 • - 7 

Insgesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 u.mehr 

126 
253 

2 

24 
2 931 

933 
7 

97 
2 228 

188 
13 

127 

150 
3 281 
3 176 

322 

20 
43 

1 

7 
555 
181 

2 

12 
351 
25 

2 
13 

27 
610 
535 

40 

Insgesamt 581 3 895 2 513 140 6 929 64 745 388 15 1 212 
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oder Flüchtlingseigenschaft und Alter der Ehepartner 

eigenschaft der Ehefrau 
Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

B ] G 

unter 

25 
25 - 45 45 - 65 

65 und 
mehr 

zu- unter 
sammen 25 25 - 45 45 - 65 65 und 

mehr 
zu¬ 

sammen 
unter 

25 
25 - 45 45 - 65 

65 und 
mehr 

Ins¬ 
gesamt 

Kinder ( F 1 

2 

1 

- 2 

1 

1 
1 

1 

1 

- 
1 
1 
1 

73 
121 

1 

15 
538 
140 

6 

27 
1 364 

376 
62 

695 

88 
686 

1 567 
1 077 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 
18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 

25 

2 1 3 1 1 ? 195 699 1 767 757 3 418 

- 
1 

1 

- 
1 
1 

- i 
- - 

1 
1 1 
30 

2 
128 
32 

1 

5 
230 

65 
11 
96 

13 
1.63 
273 
162 

• 1 1 2 • 1 • - 1 41 163 300 107 611 

- 
1 
1 8 

2 4 

1 
10 

6 

- 

- 

- 
1 4 

3 9 
2 

1 
4 

5 
13 

6 

• 2 10 5 17 1 7 11 5 24 

- 
- - - 

- 
- 2 

1 12 
5 

1 
1 

2 
14 

6 

1 7 
1 17 

5 
1 
1 

8 
19 

6 

- - - - - • 3 17 2 22 1 8 22 2 33 

- 
4 
1 9 

3 
1 
4 

4 
11 

7 

1 
4 
1 13 

5 
1 
1 

1 
4 

15 
6 

84 
153 

1 

17 
■ 677 

176 
7 

32 
1 620 

448 
75 

796 

101 
862 

1 872 
1 251 

• 5 12 5 22 5 18 2 26 238 877 2 100 871 4 086 

Kindern 

2 

(P 2) 

6 
1 1 

- 8 
2 

i 3 
1 

- 
4 
1 

125 
247 

3 

26 
2 847 

921 
8 

93 
2 220 

188 
13 

127 

151 
3 187 
3 157 

323 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 
18 
19 

20 

21 
22 
23 
24 

25 

2 7 1 - 10 1 3 1 - 5 375 3 802 2 501 140 6 818 

2 
1 1 - 

2 
2 - 

5 
1 

- 
3 
1 

21 
48 

5 
620 
186 

1 

16 
357 

25 
2 

13 

26 
684 
545 

39 

• 3 1 - 4 4 - 4 69 812 398 1 5 1 294 

1 8 
5 15 

1 

- 9 
20 

1 

“ 

- 

- 
- 

- 
3 23 

10 16 
1 

- 
26 
26 

1 

1 13 16 30 - • - • 3 33' 17 • 53 

« " 
- - - 

- 1 
18 
10 23 

- '1 
19 
33 

1 

1 
2 36 

15 
1 

27 
1 

- 1 
39 
42 

1 

- - • 1 28 25 • 54 3 51 29 83 

3 16 
7 17 

1 

- 19 
24 

1 

24 
11 

1 
24 

1 

- 1 
26 
35 

1 

147 
300 

3 

31 
3 526 
1 132 

9 

110 
2 620 

215 
15 

140 

178 
3 936 
3 770 

364 

3 23 18 44 2 35 26 • 63 450 4 698 2 945 155 8 248 
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46. Familien des Type Fl nach Vertriebenen- oder Flüchtlingseigenschaf» der Ehepartner, Stellung zum Erwerbsleben, Wirt 

i ooo 

V* 
$4 

i
^
s
s
 

Vertrie- 

benen- 
oder 

Flücht- 

lings- 
eigen- 
schaft 

Stellung 

zum 

Erwerbs¬ 
leben 

Wirt- 
schafts- 

be- 
reich 

Stellung 

im 
Beruf 

Vertriebenen- oder 

0 A 

Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 

tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 
wirt- 

schaft 

in den 
übrigen 
Wirt- 

schafts- 
berei- 
chen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 

wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt- 
schafts- 
berei- 
chen 

zu¬ 

sam¬ 
men 

des Familienvorstandes 

■1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 
e 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 
16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 
28 

29 

30 

31 

32 
33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 
41 
42 

43 

44 

45 
46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

0 

Er¬ 
werbs¬ 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mi th • Fam .-Ang eh. 

Beamte und 
Angestellte 
Arbeiter 

168 

39 

1 

9 

3 
1 

2 

171 
40 

1 

11 

18 

4 

2 

13 

189 
44 

3 
24 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

- 

2 

1 

1 

Zusammen 217 6 223 37 260 3 1 4 • 4 

Übrige 

Wirt¬ 
schaf ts- 

be- 

Selbständige 

Mi th. Fam .-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 
Arbeiter 

11 

5 
34 

149 
12 

141 
312 

160 

12 

146 
346 

203 
4 

402 

704 

363 
16 

548 
1 050 1 

4 
1 

12 
30 

4 
1 

12 

31 

2 

9 
22 

6 
1 

21 

53 
reiche 

Zusammen 50 614 664 1 313 1 977 1 47 48 33 81 

Zusammen 267 620 ‘ 887 1 350 2 237 4 48 52 33 85 

Nicht erwerbstätig 16 56 72 1 009 1 081 - 2 2 7 9 

Insgesamt 203 676 959 2 359 3 318 4 50 54 40 94 

A 

Er- 
werbs- 

tätig 

Land¬ 

wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mith. Fam.-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

1 

1 

- 

1 

1 1 

1 

2 

1 
1 

2 } 

1 
1 

3 

1 

1 

6 

2 
1 

1 

9 
Zusammen 2 . 2 1 3 4 1 5 8 13 

Übrige 

Wirt¬ 

schaf 18- 
be- 

reiche 

Selbständige 

Mi th. Fam .-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 
Arbeiter 

1 

5 

14 
40 

5 

15 
40 

3 

13 
30 

8 

28 
70 4 

15 
1 

15 
52 

15 
1 

15 
56 

15 

48 
126 

30 
1 

63 
1Q2 

Zusammen 1 59 60 46 106 4 83 87 189 276 

Zusammen 3 59 62 47 109 8 84 92 197 289 

Nicht erwerbstätig - . 1 1 5 6 1 8 9 195 204 

Insgesamt * 3 60 63 52 115 9 92 101 392 493 

B 

Er¬ 
werbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

- 

; 
- 

- 

_ ; 
- 

_ 

- - 

Zusammen - - - - - - - - - - 

Übrige 

Wirt- 
schafts- 

be- 
reiche 

Selbständige 
Mi th. Fam .-Angeh, 

Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

- 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 
2 

- 

1 1 1 
1 

Zusammen 2 2 3 5 - 1 1 1 2 

Zusammen • 2 2 3 5 - 1 1 1 2 

Nicht erwerbstätig - . - • 

Insgesamt • 2 2 3 5 - 1 1 1 2 

C 

Er¬ 
werbs- 

tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Angeh. 
Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

_ 

- 

_ _ 

- - 

_ 

- - 
- 

Zusammen - - • • • - • • • 

Übrige 

Wirt- 
schafte- 

be- 
reiche 

Selbständige 
Mith. Fam.-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 
Arbeiter 

- 

1 

1 
2 

11 

1 

2 

1 

3 
1 

2 

4 
3 

- 
1 i 

1 1 
1 

Zusammen - 4 4 5 9 - 1 1 1 2 

Zusammen 
« 

- 4 . 4 5 9 1 1 1 2 

Nicht erwerbstätig . . - - - - - 

Insgesamt 4 4 5 9 • 1 1 1 2 
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schaftebereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes, Stellung zum Erwerbsleben und Wirtschaftsbereich der Ehefrau 

Fluchtlingseigenscaaft der Ehefrau 
Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

B c 

Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstäti g 
Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt¬ 

schaf ts- 
berei- 
chen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt- 
schafts- 
berei- 
chen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt- 

schafts- 
berei- 
ohen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

_ _ _ _ 

- 

: _ _ 

- 
- 

170 
40 

1 
9 

3 
1 

1 
2 

173 
41 

2 
11 

18 
4 

2 
13 

191 
45 

4 
24 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 

14 
15 

16 
17 

18 

19 
20 

21 
22 

23 

24 

25 

26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 
33 

34 
35 

36 

37 

38 

39 

40 
41 

42 
43 

44 

45 
46 

47 
48 

49 

50 

51 

52 

- - - - - . - . . 220 7 227 37 264 

- 1 

1 

i 

i 

i 

1 

2 

2 

- 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

3 

11 

5 
35 

51 

154 
13 

154 
343 

664 

165 
13 

159 
378 

715 

205 
4 

412 
727 

1 348 

370 
17 

571 
1 105 

2 063 

- 1 1 1 2 _ 2 2 1 3 271 671 942 1 385 2 327 

- . , 1 1 _ , 16 58 74 1 017 1 091 

- 1 1 2 3 . 2 2 1 3 287 729 1 016 2 402 3 418 

- 
- 

- 
- 

- - 
- - 

- 
- 

2 
1 

3 1 

2 
1 

4 

1 

1 
7 

3 
1 

1 
11 

- * - - _ _ _ - - - 6 1 7 9 16 

_ 1 1 
5 

1 
1 

_ 

1 i 

: 

1 
1 
4 

20 
1 

30 
93 

20 
1 

31 
97 

18 

61 
157 

38 
1 

92 
254 

- 1 1 1 2 - 1 1 1 5 144 149 236 385 

- 1 1 1 2 1 1 1 11 145 156 245 401 

- . , - - - 1 9 10 200 210 

- 1 1 1 2 - 1 1 1 12 154 166 445 611 

- 
- - 

1 1 

- - 
- : 

- 

1 1 

- 1 1 - - - - - . - . 1 1 

- 1 

i 

1 

1 

1 

4 
2 

2 

4 
3 

- : 
- 

: 
2 

1 
2 

2 

1 
2 

1 

6 
4 

3 

7 
6 

_ 2 2 7 9 _ , 5 5 11 16 

2 2 8 10 „ 5 5 12 17 

1 1 6 7 _ _ _ * _ - 1 1 6 7 

. ? . 3 14 17 . _ # 6 6 18 24 

- - 
- - - 

} 

- 

i 

- 

i 1 

- 

i 

- 

1 

- - - - - 1 . i - 1 1 • 1 • 1 

- - - 

_ _ 

- 
1 

2 

1 

2 

1 

5 
5 

2 

7 
5 

- 

2 

3 
3 

2 

3 
3 

2 

9 
6 

4 

12 
9 

- - - - - 3 3 11 14 . 8 8 17 25 

_ _ _ _ 1 3 4 11 15 1 8 9 17 26 

. _ _ _ __ 1 1 6 7 . 1 1 6 7 

- - - - - 1 ' 4 5 17 22 1 9 10 23 33 
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47. Familien des Typs F2 nach Vertriebenen - oder Füchtlingeeigenschaft der Ehepartner, Stellung zum Erwerbsleben, Wirt 

tooo 

Lfd. 
Nr» 

Vertrie- 

benen- 

oder 

Flücht¬ 
linge - 
eigen- 
schaft 

Stellung 

zum 

Erwerbs¬ 
leben 

Wirt¬ 

schaf ts- 
be- 

reich 

Stellung 
im 

Beruf 

Vertriebenen- oder 

0 A 

Erwerbstätig 

Nicht 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 

men 

Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 

übrigen 

Wirt- 
schafts- 

berei- 
chen 

zu¬ 
sam¬ 

men 

in der 
Land¬ 

wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 

. Wirt¬ 

schafte- 
berei¬ 
chen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

des Familienvorstandes 

1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 
15 
16 

17 

18 

19 
20 
21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 
28 

29 

30 

31 

32 
33 
34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 
42 

43 

44 

45 
46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

0 

Er- 
werbs- 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 

schaft 

Selbständige 
Mi th»Farn .-Angeh, 

Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

613 
62 

1 

25 

6 
2 

1 

4 

619 
64 

2 

29 

41 
5 

7 
44 

660 

69 

9 
73 

7 
2 

2 1 

7 
2 

3 

1 

4 

7 
2 

1 

7 

Zusammen 701 13 714 97 811 11 1 12 5 17 

Übrige 

Wirt¬ 

schafte¬ 
te- 

Selbständige 
Mi th. Fam .-Angeh. 

Beamte und 

Angestellte 
Arbeiter 

45 
3 

24 
179 

324 
15 

173 
480 

369 
18 

197 

659 

491 
8 

1 327 
2 185 

860 
26 

1 524 
2 844 

1 

1 

4 

9 
1 

9 
35 

10 

1 

10 

39 

11 

48 

131 

21 

1 

58 

170 
reiche 

Zusammen 251 992 1 243 4 011 5 254 6 54 60 190 250 

Zusammen 952 1 005 1 957 4 108 6 065 17 55 72 195 267 

Nicht erwerbstätig 24 55 79 378 457 1 3 4 10 14 

Insgesamt 976 1 060 2 036 4 486 6 522 18 58 76 205 281 

A 

Er¬ 

werbs¬ 
tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mi tn. Fam .-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 
Arbeiter 

8 
2 

2 

- 

8 

2 

2 

1 

4 

8 
2 

1 

6 

12 

7 2 

12 

9 

2 

1 

14 

14 

1 

23 

Zusammen 12 • 12 5 17 19 2 21 17 38 

Übrige 

Wirt- 

schafts- 
be- 

reiche 

Selbständige 

Mi th. Fam .-Angeh. 

Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

1 

8 

9 

13 
48 

10 

13 
56 

14 

65 
182 

24 

78 
238 10 

27 
1 

27 
98 

27 
1 

27 
108 

38 

1 

184 

393 

65 
2 

211 
501 

Zusammen 9 70 79 261 340 10 153 163 616 779 

Zusammen 
21 

70 91 266 357 29 155 184 633 817 

Nicht erwerbstätig . 3 3 9 12 1 10 11 89 100 

Insgesamt 21 73 94 275 369 30 165 195 722 917 

B 

Er¬ 
werbs- 

tätig 

Land¬ 
wirt¬ 

schaft 

Selbständige 

Mi th. Fam .-Angeh. 
Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

- 

_ 

- : - 

- - - 

- 

Zusammen - - • - 

Übrige 

Wirt- 

schafts- 

be- 

reiche 

Selbständige 

Mi th • Fam .-Angeh. 

Beamte und 

Angestellte 

Arbeiter 1 

1 

1 
1 

1 

1 
2 

1 

4 
6 

2 

5 
8 

- 1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

7 

3 

Zusammen 1 3 4 11 15 2 2 5 7 

Zusammen 1 3 4 11 15 2 2 5 7 

Nicht erwerbstätig 1 1 

Insgesamt 1 3 4 12 16 2 2 5 7 

C 

Er¬ 
werbs- 

tätig 

Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

Selbständige 

Mi t h. Fam .-Ange h. 
Beamte und 
Angestellte 

Arbeiter 

: 

_ _ 

- 
: 

- 

_ _ _ 

Zusammen - - - - - - 

Übrige 

Wirt¬ 
schaft»- 

be¬ 
reiche 

Selbständige 
Mi th. Farn .-Angeh. 
Beamte und 

Angestellte 

Arbeiter 

- 

1 

2 
2 

1 

2 
2 

2 

8 
6 

3 

10 
8 

- : 

• 

2 

4 

2 

4 

Zusammen • 5 5 16 21 - • 6 6 

Zusammen 5 5 16 21 - 
' 

6 6 

Nicht erwerbstätig - • 1 1 - • ! 1 1 

4 Insgesamt 5 5 17 22 - . j 7 7 
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schaftsbereich und Stellung im Beruf des Familienvorstandes, Stellung zum Erwerbsleben und Wirtschaftsbereich der Ehefrau 

FlUontlingBeigenschaft der Ehefrau 
Insgesamt 

Lfd. 
Nr. 

B c 
Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu- 
Sam-' 
men 

Erwerbstäti s 
Nicht 
er¬ 

werbe- 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstätig 

Nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
Übrigen 
Wirt¬ 

schafts- 
be¬ 

reichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt¬ 
schafte¬ 

te» 
reichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

in der 
Land¬ 
wirt¬ 
schaft 

in den 
übrigen 
Wirt- 
schafts- 
be- 

reichen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

_ 

- 
1 

- 
1 

- 
- - 

- - 
621 
64 

1 
27 

6 
2 

1 
5 

627 
66 

2 
32 

41 
5 

8 
48 

668 
71 

10 
80 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 

14 
15 

16 
17 

18 

19 
20 

21 
22 

23 

24 

25 

26 

27 
28 

29 
30 

31 

32 
33 

34 
35 
36 

37 

38 

39 

40 
41 

42 
43 

44 

45 
46 

47 
48 

49 

50 

51 

52 

1 - 1 • 1 - - - 713 14 727 102 829 

- 
1 

1 
1 

3 
3 

4 
4 

- 
2 2 

1 
2 

1 
4 

46 
3 

25 
183 

333 
16 

183 
518 

379 
19 

208 
701 

502 
8 

1 379 
2 321 

881 
27 

1 587 
3 022 

• 2 2 6 8 2 2 3 5 257 1 050 1 307 4 210 5 517 

1 2 5 6 9 2 2 3 5 970 1 064 2 034 4 312 6 346 

- - - 1 1 - - - . . 25 58 83 389 472 

1 2 5 7 10 . 2 2 3 5 995 1 122 2 117 4 701 6 818 

- 

: 

- 

; 

- - 
- 

: 

- - 20 
2 

9 2 

20 
2 

11 

2 

2 
18 

22 
2 

2 
29 

- - - - - - ■ • 31 2 33 22 55 

_ 

1 i 
1 
2 

1 
3 

- 

1 1 
2 

1 
2 

1 

18 

36 
1 

41 
147 

37 
1 

41 
165 

52 
1 

250 
579 

89 
2 

291 
744 

- 1 1 3 4 - 1 1 2 3 19 225 244 882 1 126 

_ 1 1 3 4 # 1 1 2 3 50 227 277 904 . 1 181 

- , - - - 1 1 1 13 14 99 113 

- 1 1 3 4 . 1 1 3 4 51 240 291 1 003 1 294 

1 

- 

1 

- 

1 
_ 

- 

__ 

- 

1 
_ 

1 

- 

1 

1 - 1 . 1 . - - • 1 - 1 1 

- 
1 

1 
2 

1 

1 
2 

2 

14 
5 

3 

15 
7 

- 

_ - 

- - 

1 

2 

3 
4 

2 

3 
5 

4 

20 
13 

6 

23 
18 

- 4 4 21 25 - - • 1 9 10 37 47 

1 4 5 21 26' . - - . 2 9 11 37 48 

- 1 1 3 4 - - - - - 1 1 4 5 

1 5 6 24 30 - 2 10 12 41 53 

- - - 

; 
- 

- 1 

i 

1 

1 

1 - 1 

1* 

1 

1 

- - - - - . 1 1 2 1 . 1 1 2 

- - - - - 
2 

3 
5 

2 

3 
6 

5 

21 
11 

7 

24 
17 1 

3 

5 
7 

3 

5 
8 

7 

31 
21 

10 

36 
29 

- . . 10 11 37 48 1 15 16 59 75 

_ 2 10 12 38 50 2 15 17 60 77 

- - - , - 1 1 3 4 - 1 1 5 6 

- • ■ 2 11 13 41 54 2 16 18 65 83 
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0 2) 
48. Familien in Haushalten der Typen A1 und A2 nach GemeindegrSssenklassen und Familientyp 

(Zahl der Familien - Zahl der Haushalte) 

i ooo 

Gememdegroßenklasse 
(Gemeinden mit ... 

bis unter ... 
£,in»ohnern) 

Haushaltstyp A 1 Haushaltstyp a 2 

Familisntyp 
Insgesamt 

Familientyp 
Insgesamt F 1 sonstige^) F 2 F 3 F 5 F 5* Sonstige,^) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

554 

387 

284 

254 

347 

210 

1 294 

18 

13 

1 . 

19 

10 

69 

572 

400 

297 

265 

366 

220 

1 363 

1 548 

935 

641 

523 

721 

404 

2 056 

13 

7 

4 

5 

6 

3 

20 

295 

178 

116 

97 

143 

71 

394 

13 

6 

6 

4 

8 

4 

24 

14 

9 

7 

7 

6 

4 

24 

1 883 

1 135 

774 

636 

884 

486 

2 518 

Insgesamt 3 330 153 3 483 6 828 58 1 294 65 71 8 316 

1) Haushalte, die nur aus Ehepaaren ohne Kinder bestehen.- 2) Haushalte, die aus einer Elterngener&tion und ledigen Kinaern bestehen.- 
3) 51 000 einzellebende Ehefrauen und 102 000 einzellebende Ehemänner.- 4) 65 000 einzellebende Ehefrauen mit ledigen Kindern und 6 000 ein¬ 
zellebende Ehemänner mit ledigen Kindern. 

49. Familien in Haushalten der Typen A3, A4, B1 und C1 nach Gemeindegrössenklassen, 

Familientyp und Zahl der Familien im Haushalt 

1 ooo 

Gemeindegroßenklae se 
(Gemeinden mit ... 

bis unter <.. 
Einwohnern) 

Famxlientyp 
insgesamt 

P 1 I F2 I F 3 I Fi I F 5 I F 5s I Sonstige,, 

Zahl der Familien im Haushalt 

2 
3 

und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

2 
3 

und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

2 
3 1 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

3 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

2 
3 

und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

2 
3 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

2 
3 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

2 
3 
und 
mehr 

ine- 

ge- 
samt 

unter 

2 OOO - 

5 000 - 

10 000 - 

20 000 - 

50 000 - 

2 000 

5 000 

10 ooo 

20 000 

50 000 

100 000 

100 000 und mehr 

Haushaltstyp A 3 

190 

68 

70 

50 

81 

39 

241 

193 

89 

70 

51 

81 

39 

245 

Insgesamt 

unter 

2 000 - 

5 000 - 

10 000 

20 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

2 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

295 58 278 

Haushaltstyp A 4 

391 

128 

67 

46 

58 

24 

136 

232 

91 

53 

38 

50 

23 

129 

249 

93 

54 

40 

53 

24 

135 

33 759 

825 

286 

160 

115 

150 

62 

365 

877 
297 

162 

121 

159 

65 

382 

Insgesamt 

unter 

2 000 - 

5 000 - 

10 000 - 

20 000 - 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

2 000 

5 000 

10 000 

20 000 

50 000 

32 

Haushaltstyp B 1 

648 

4) 

56 

97 42 49 

135 

47 

25 

16 

20 

11 

54 

1 963 

175 

75 

43 

27 

32 

20 

104 

152 

36 

19 

12 

13 

6 

31 

2 063 

327 

111 

62 

39 

45 

26 

135 

Insgesamt 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

64 

Haushaltstyp C 

138 

45 

35 

21 

23 

9 

51 

15> 

105 308 

276 

97 

80 

46 

53 

17 

124 

476 

166 

78 

69 

45 

53 

22 

155 

269 

377 

105 

82 

40 

44 

12 

92 

543 

183 

151 

85 

97 

34 

247 

Insgesamt 104 69 693 752 1 340 

1) Bei A 3 = 42 000 einzellebende Ehefrauen, 52 000 emzellebende Ehemänner, 1 000 emzellebende'Ehefrauen mit ledigen Kindern und 3 000 son¬ 
stige Familien; bei A 4 * 9 000 emzellebende Ehefrauen, 5 000 einzellebende Ehemänner,24 000 einzellebende Ehefrauen mit Kindern, 2 000 ein¬ 
zellebende Ehemänner mit Kindern und 9 000 sonstige Familien; bei B 1 = 6 000 einzellebende Ehefrauen, 7 000 einzellebende Ehemänner, 5 000 
einzellebende Ehefrauen mit Kindern und 290 000 sonstige Familien; bei C 1 = 9 000 einzellebende Ehefrauen, 15 000 einzellebende Ehemänner, 
2 000 einzellebende Ehefrauen mit Kindern und 667 000 sonstige Familien.-2) Haushalte,die aus der Eltemgeneration und verheirateten Kindern 
(ohne Enkel) sowie evtl, unverheirateten Kindern ohne Enkel bestehen.- 3) Haushalte des Typs A 3, die aus Großeltern-, Eltern- und Kinder- 
bzw. Znkelgeneratior zusammengesetzt sind.- 4) Haushalte des Typs A 1 bis A 4, in denen außerdem noch andere verwandte oder verschwägerte Jen¬ 
sonen leben.- 5) Haushalte des Typs A 1 bis A 4 und B 1, in denen noch familienfremde Personen, z.B. Hausgehilfinnen usw.»leben. 
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50. Familien in Haushalten der Typen B2, C2 und D nach Gemeindegrössenklassen, 

Familientyp und Zahl der Familien im Haushalt 

Gemeindegroßenklasse 
(Gemeinden mit ... 

bis unter ... 
Einwohnern) 

Haushaltstyp B 21 ) 

Familientyp 

Sonstige 
i_L 

Insgesamt 

Haushaltstyp C 2ji 

Familientyp 

Sonstige 
11 

insgesamt 

Zahl der Familien im Haushalt 

Haushaltstyp D-jj 

Familientyp 

F 4_j Sonstige^ 
Insgesamt 

3 
und 
mehr 

3 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

3 
und 
mehiV 

ins- 
ge 

3 
und 
mehr 

sam- 
men 

3 
und 
mehr 

3 
und 
mehr 

3 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

3 
und 
mehr 

3 
und 
mehr 

ine¬ 

ge 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

Insgesamt 44 179 248 27 109 150 

1) Haushalte, die nur aus nicht in gerader Linie miteinander verwandten und (oder) verschwägerten Personen bestehen.- 2) Haushalte des 
Typs B 2, in denen außerdem noch familienfremde Personen leben.- 3) Haushalte, die nur aus Personen bestehen, die weder miteinander ver¬ 
wandt noch verschwägert sind.- 4) 1 000 einzellebende Ehemänner und 178 000 sonstige Familien.- 5) 21 000 sonstige Familien.- 6) 1 000 
einzellebende Ehemänner und 108 000 sonstige Familien. 

5^. Familien der Typen F2 und F5 nach Gemeindegrössenklassen 

und Zahl der Kinder nach Altersgruppen 

1 000 

Gemeinde- 
großenklasse 

(Gemeinden mit .• 
bis unter ... 
Einwohnern) 

Zahl der Kinder in der Familie 

2 3 4 und mehr Insgesamt 

Zahl 
der 

Fami- 
lien 

Gesamtzahl 
der Kinder 
im Alter 

von .. Jahren 

Zahl 
der 

Fami- 
lien 

Gesamtzahl 
der Kinder 
im Alter 

von ... Jahren 

Zahl 
der 

Fami- 
lien 

Gesamtzahl 
der Kinder 
im Alter 

von ... Jahren 

Zahl 
der 

Fami- 
lien 

Gesamtzahl 
der Kinder 
im Alter 

von .. Jahren 

Zahl 
der 

Fami- 

Gesamtzahl 
der Kinder 
im Alter 

von ... Jahren 

unter 
18 

18 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

unter 
18 

18 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

unter 
18 

18 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

unter 
18 

18 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

lien 
unter 
18 

18 
und 
mehr 

ins¬ 
ge¬ 

samt 

F 2 (Ehepaare mit Kindern) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

832 

484 

330 

<>74 

383 

214 

1 158 

563 

341 

229 

189 

271 

151 

805 

269 

143 

101 

85 

114 

63 

353 

832 

484 

330 

274 

385 

214 

1 158 

745 

393 

254 

198 

258 

143 

728 

1 121 

598 

389 

309 

391 

220 

1 105 

3b9 

188 

119 

87 

125 

66 

351 

1 490 

786 

508 

396 

516 

286 

1 456 

359 

159 

108 

87 

1 16 

58 

270 

803 

367 

249 

203 

270 

140 

618 

274 

11u 

75 

58 

78 

34 

192 

1 077 

477 

324 

261 

348 

174 

810 

251 

109 

70 

44 

60 

30 

131 

881 

386 

242 

150 

213 

107 

456 

289 

123 

80 

49 

63 

28 

143 

1 170 

509 

322 

199 

276 

135 

599 

2 187 

1 145 

762 

603 

819 

445 

2 287 

3 368 

1 692 

1 109 

851 

1 145 

618 

2 984 

1 201 

564 

375 

279 

380 

191 

1 039 

4 569 

2 256 

1 484 

1 130 

1 525 

809 

4 023 

Ingge samt 3 677 2 549 1 128 3 677 2 719 4 133 1 305 5 438 1 157 2 650 821 3 471 695 2 435 775 3 210 8 248 |l1 767 4 029 P5 796 

F 5 (Verwitwete und geschiedene Frauen mit Kindern) 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

198 

111 

76 

62 

93 

45 

275 

67 

41 

29 

25 

38 

20 

106 

131 

70 

47 

37 

55 

25 

169 

198 

111 

76 

62 

93 

45 

275 

100 

54 

. 38 

28 

43 

22 

97 

112 

58 

40 

30 

41 

25 

99 

200 

108 

76 

56 

86 

44 

194 

69 

30 

18 

17 

20 

9 

48 

129 

57 

39 

33 

42 

18 

102 

22 

10 

7 

5 

7 

3 

15 

51 

23 

15 

11 

12 

7 

28 

100 

46 

29 

24 

32 

14 

64 

363 

194 

134 

106 

157 

76 

421 

264 

141 

100 

80 

125 

55 

291 

363 

181 

120 

95 

128 

66 

344 

627 

322 

220 

175 

253 

121 

635 

Insgesamt 860 534 860 382 2Ö9 420 69 309 1 056 1 297 2 353 
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52. Familien der Typen Fl, F3 und F4 nach Qomeindegrössenklaasen, Zahl der Familienmitglieder und ihrer Zugehörigkeit zur Wohnbevölkerung 

i ooo 

Gemeindegroßenklasse 
(Gemeinden mit ... 

bis unter ... Einwohnern) 

_LJLU_ F 3 F 4 

Zur Wohnbevölkerung 
gehörende Familien¬ 

mitglieder 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

Familien mit ... Familienmitgliedern insgesamt 

Ins- 
ge¬ 
samt 

Nioht 
zur 

Wohn¬ 
bevölke¬ 
rung 

gehörend 

Zur 
Wohn¬ 
bevölke¬ 

rung 
gehörend 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

3 4 und mehr 

davon gehören zur Wohnbevölkerung 
. Familienmitglieder 

0 1 2 2 3 zue. 3 4 u. m. ZU8 • 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

a 

b 

c 

a 

b 

e 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

a 

b 

e 

a 

b 

c 

1 

2 

1 

2 

14 

H 

14 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

4 

4 

4 

6 

6 

6 

3 

3 

3 

17 

17 

17 

835 

1 670 

481 

962 

344 

688 

291 

582 

400 

800 

234 

468 

1 443 

2 686 

850 

1 684 

16 

487 

968 

6 

350 

694 

6 

295 

586 

4 

406 

806 

6 

237 

471 

3 

1 461 

2 903 

19 

1 

2 

1 

12 

36 

6 

18 

4 

12 

5 

15 

5 

15 

3 

9 

20 

60 

12 

36 

6 

18 

4 

12 

5 

15 

5 

15 

3 

9 

21 

62 

1 

2 

9 

1 

4 

1 

4 

1 

4 

2 

9 

1 

4 

1 

4 

1 

4 

14 

45 

7 

22 

4 

12 

5 

15 

6 

19 

3 

9 

22 

66 

1 

2 

1 

1 

2 

710 

370 

273 

231 

306 

175 

1 075 

712 

371 

273 

231 

307 

175 

1 077 

Insgesamt a 

b 

c 

2 

4 

56 

56 

56 

4 028 

8 056 

4 086 

8 112 

60 

1 

2 

1 

55 

165 

56 

167 

1 

• 5 

21 

5 

21 

61 

188 

1 

6 3 HO 3 H6 

1) Ohne 117 000 einzellebende Ehefrauen und deren abwesende Ehemänner. 
a) Erfaßte Familien; b) Zur Wohnbevölkerung gehörende Familienmitglieder; e) Nicht zur Wohnbevölkerung gehörende Familienmitglieder« 

53. Familien des Typs F2 nach Gemeindegrössenktassen, Zahl der Familienmitglieder und ihrer Zugehörigkeit zur Wohnbevölkerung 

1000 

Gemeinde¬ 
großenklasse 

(Gemeinden mit ... 

bis unter 
... Einwohnern) 

Familien mit ... Familienmitgliedern insgesamt 

Ins- 
ge¬ 
samt 

3 | 4 | 5 | 6 | 7 | 8 und mehr 

davon gehören zur Wohnbevölkerung ... Familienmitglieder 

1 2 3 zus. 2 3 4 zus. 2 3 4 ZUB. 3 4 6 zus. 4 6 7 zue. 5 6 7 
8 

u. m. zus. 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

a 

b 

c 

a 

b 

0 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

a 

b 

0 

a 

b 

c 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

45 

90 

45 

24 

48 

24 

18 

36 

18 

H 

28 

H 

21 

42 

21 

12 

24 

12 

46 

92 

46 

786 

2 358 

459 

1 377 

312 

936 

259 

777 

364 

1 092 

202 

606 

1 111 

3 333 

832 

2 449 

47 

484 

1 426 

26 

330 

972 

18 

274 

806 

16 

385 

1 134 

21 

214 

630 

12 

1 158 

3 426 

48 

1 

3 

1 

1 

3 

6 

12 

12 

3 

6 

6 

2 

4 

4 

2 

4 

4 

2 

4 

4 

2 

4 

4 

53 

159 

53 

23 

69 

23 

19 

57 

19 

15 

45 

15 

19 

57 

19 

10 

30 

10 

34 

102 

34 

685 

2 740 

367 

1 468 

233 

932 

181 

724 

237 

948 

133 

532 

691 

2 764 

745 

2 912 

66 

393 

1 543 

29 

254 

993 

23 

198 

773 

19 

258 

1 009 

23 

143 

562 

10 

728 

2 871 

41 

2 

4 

6 

2 

3 

9 

27 

18 

3 

9 

6 

3 

9 

6 

2 

6 

4 

3 

9 

6 

4 

12 

8 

33 

132 

33 

16 

64 

16 

10 

40 

10 

7 

28 

7 

10 

40 

10 

5 

20 

5 

17 

68 

17 

315 

1 575 

139 

695 

95 

475 

78 

390 

103 

515 

53 

265 

249 

1 245 

359 

1 738 

57 

159 

770 

25 

108 

524 

16 

87 

424 

11 

116 

564 

16 

58 

285 

5 

270 

1 325 

25 

2 

6 

6 

1 

3 

3 

3 

12 

6 

8 

4 

4 

2 

1 

4 

2 

1 

4 

2 

1 

4 

2 

16 

80 

16 

7 

35 

7 

6 

30 

6 

2 

10 

2 

3 

15 

3 

2 

10 

2 

7 

35 

7 

127 

762 

58 

348 

37 

222 

25 

150 

35 

210 

18 

108 

76 

456 

148 

860 

28 

67 

391 

11 

44 

256 

8 

28 

164 

4 

39 

229 

5 

20 

118 

2 

85 

498 

12 

4 

3 

3 

15 

6 

5 

2 

1 

5 

2 

8 

48 

8 

2 

12 

2 

2 

12 

2 

1 

6 

1 

2 

12 

2 

3 

18 

3 

49 

343 

19 

133 

13 

91 

9 

63 

9 

63 

6 

42 

24 

168 

61 

410 

17 

22 

150 

4 

15 

103 

2 

10 

69 

1 

11 

75 

2 

6 

42 

28 

191 

5 

1 

5 

3 

1 

6 

2 

1 

6 

2 

1 

6 

2 

1 

6 

2 

6 

42 

6 

2 

14 

2 

1 

7 

1 

1 

7 

1 

1 

7 

1 

1 

7 

1 

1 

7 

1 

34 

293 

18 

155 

9 

77 

5 

41 

6 

69 

3 

25 

16 

139 

42 

346 

11 

20 

169 

2 

11 

90 

3 

6 

48 

1 

10 

82 

3 

4 

32 

1 

18 

152 

3 

2 187 

8 715 

ZZ8 

1 H5 

4 449 

97 

762 

2 938 

70 

603 

2 284 

52 

819 

3 093 

70 

445 

1 669 

30 

2 287 

8 463 

134 

Insgesamt a 

b 

c 

4 

4 

6 

180 

360 

180 

3 493 

1 0 479 

3 677 

10 843 

188 

2 

2 

6 

17 

34 

34 

173 

519 

173 

2 527 

10 108 

2 719 

10 663 

213 

3 

6 

9 

24 

72 

48 

98 

392 

98 

1 032 

5 160 

1 157 

5 630 

155 

3 

9 

9 

9 

36 

18 

43 

215 

43 

376 

2256 

431 

2 516 

70 

1 

4 

3 

5 

25 

10 

18 

108 

18 

129 

903 

153 

1 040 

31 

1 

5 

3 

4 

24 

8 

13 

91 

13 

93 

799 

111 

919 

24 

8 248 

31 611 

681 

1) Ohne 252 000 Familienmitglieder des Typs F 2 a. 
a) Erfaßte Familien; b) Zur Wohnbevölkerung gehörende Familienmitglieder; o) Nloht zur Wohnbevölkerung gehörende Familienmitglieder. 
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54. Familien des Typs F5 nach Gemeindegrössenktassen, Zahl der Familienmitglieder und ihrer Zugehörigkeit zur Wohnbevölkerung 

1000 

Gerneindegroßenklasse 
(Gemeinden mit ... bis 
unter ... Einwohnern) 

Familien mit ... Familienmitgliedern insgesamt 
Ins- 2 | 3 | 4. | 5 | 6 und mehr 

davon gehören zur Wohnbevölkerung ... Familienmitglieder samt 
1 2 ZU9. 2 3 zus. 2 3 4 zus. 2 3 4 5 zus. 3 4 5 6 u.m. zus. 

unter 2 000 

2 000 - 5 000 

5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 

20 000 - 50 000 

50 000 - 100 000 

100 000 und mehr 

a 
b 
c 

a 
b 
c 

a 
b 
c 

a 
B 
c 

a 
b 
c 

a 
b 
C 

a 
b 
0 

13 
13 
13 

8 
8 
8 

6 
6 
6 

5 
5 
5 

7 
7 
7 

2 
2 
2 

12 
12 
12 

215 
430 

122 
244 

79 
158 

68 
136 

101 
202 

49 
98 

298 
596 

228 
443 
13 

130 
252 

8 

85 
164 

6 

73 
141 

5 

108 
209 

7 

51 
100 

2 

310 
608 
12 

3 
3 
6 

1 
1 
2 

1 
1 
2 

1 
1 
2 

1 
1 
2 

11 
22 
11 

7 
14 
7 

4 
8 
4 

3 
6 
3 

4 
8 
4 

2 
4 
2 

7 
14 
7 

101 
305 

53 
159 

37 
111 

27 
81 

41 
123 

21 
63 

102 
306 

115 
328 
17 

61 
174 

9 
42 
120 

6 

30 
87 
3 

46 
152 

6 

23 
67 
2 

110 
321 

9 

1 
1 

2 
4 
4 

2 
2 

2 
2 

2 
2 

1 
2 
2 

8 
24 
8 

3 
9 
3 

1 
3 
1 

1 
3 
1 

2 
6 
2 

1 
3 
1 

4 
12 
4 

38 
152 

16 
64 

12 
48 

11 
44 

12 
48 

6 
24 

31 
124 

49 
181 
15 

20 
75 
5 

14 
53 
3 

12 
47 

1 

15 
56 

4 

7 
27 

1 

36 
138 

6 

2 
3 

3 
2 

1 
3 
2 

1 
3 
2 

2 
8 
2 

4 

4 

4 

1 
4 
1 

1 
4 
1 

12 
60 

5 
25 

3 
15 

3 
15 

4 
20 

2 
10 

8 
40 

16 
73 
7 

6 
29 

1 

4 
19 
1 

4 
19 

1 

6 
27 
3 

2 
10 

10 
47 
3 

3 
3 

4 
2 

5 

5 

6 
50 

4 
25 

2 
12 

2 
12 

2 
12 

1 
6 

6 
38 

10 
58 

4 

5 
30 

1 

3 
16 

2 

2 
12 

2 
12 

1 
6 

6 
38 

418 
1 083 

56 

222 
560 

24 

H8 
372 

18 

121 
306 

10 

177 
436 

20 

84 
210 

5 

472 
1 152 

30 

Insgesamt a 
b 
c 

53 
55 
53 

932 
1 864 

985 
1 917 

53 

7 
7 

14 

38 
76 
38 

382 
1 146 

427 
1 229 

52 

1 _ 
1 
3 

6 
12 
12 

20 
60 
20 

126 
504 

153 
577 
35 

1 
2 
3 

3 
9 
6 

7 
28 
7 

37 
185 

48 
224 
16 

1 
3 
3 

1 
4 
2 

2 
10 
2 

25 
155 

29 
172 

7 

1 642 
4 119 

163 

a) Erfaßte Familien; b) Zur Wohnbevölkerung gehörende Familienmitglieder; c) Nicht zur WohnbevolKerung gehörende Familienmitglieder. 

55. Familien des Typs F2nach Zahl und Zugehörigkeit der Familienmitglieder zur Wohnbevölkerung, Stellung zum Familienvorstand und Gründen 

der Abwesenheit der nicht zur Wohnbevölkerung gehörenden Familienmitglieder 

1 000 

Familien mit 

.., nicht zur Wohnbevölkerung der betreffenden 
Familie gehörenden Familienmitgliedern ... zur Wohnbevölkerung der betreffenden Familie 

gehörenden Familienmitgliedern 

Zahl 

Ehemann Ehefrau Kinder 

beruf¬ 
liche 

son¬ 
stige 

beruf¬ 
liche 

son¬ 
stige 

Lehr- 
aus- 
bil- 
dung 

schu¬ 
lische 
Aus¬ 
bil¬ 
dung 

beruf¬ 
liche 

son¬ 
stige 

2 3 4 5 6 7 8 9 Grunde Grunde Anzahl Perso¬ nen 

0 \ / 3 493 2 527 1 032 376 129 64 16 13 143 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 52 

19 

i 
49 

42 

9 

1 

17 

41 

56 

7 

18 

3 

12 

24 

36 

5 

5 

2 

5 

11 

18 

2 

2 

3 

5 

7 

1 

1 

1 

2 

5 

1 

2 1 

- 

3 

5 

1 

Zus. ri 180 173 98 43 18 9 3 1 9 

2 

1 

1 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

1 

1 

0 

0 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

1 

0 

1 

0 

0 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

1 

1 

1 

0 

0 

2 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

2 

0 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

3 

4 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

3 

1 

1 

4 

7 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 1 

- 

- 

- 

1 

Zus. 4 17 24 9 5 3 1 - 1 

3 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

u 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

2 

0 

0 

3 

0 

0 

0 

1 

2 

2 

0 

3 

2 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 1 

1 

- 

- 

- - 

- - 

Zus. 2 3 3 1 1 - - - - 
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56. Männliche Personen im Alter von 16 und mehr Jahren nach Familientyp in Kombination mit Haushaltstyp, 

Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf 

t onn 

Familientyp 
j TT) 

Haushaltstyp 
1 

Erverbstntige 

zu- 
sam- 
men 

Wicht Erwerbstätige 

Ins- 
ge - 
samt 

in der 
Landwirtschaf t 

in den übrigen Wirtcchaftsbereichen 

Selbständige und 
Abhängige 1 Wien. — i am ui eiidiigen. 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren Alter von ... bis unter ... Jahren 

15 

25 

25 

45 

45 

65 

65 
u. 

mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

15 

25 

25 

45 

45 I 65 
- I u. 
65 mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

15 

25 

25 

45 

45 

65 

65 
u. 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

15 

25 

25 

45 

45 

65 

65 zu- 
u. sam- 

mehr j men 

A 1 

A 3 

P 1 in A4 

B 1 

C 1 

1 

3 

1 

15 

15 

1 

3 

7 

64 

15 

29 

11 

21 

34 

6 

39 

5 

12 

114 

39 

69 

19 

41 

2 

1 

63 

10 

2 

9 

189 

17 

9 

7 

23 

Ve 

78 

5 

7 

2 

9 

rheire 

332 

33 

16 

11 

41 

tete 

67 

20 

2 

2 

1 

£anne 

616 

80 

2 

10 

9 

r 

994 

78 

41 

26 

26 

73 

3 

4 

1 

1 

1 750 

181 

49 

39 

37 

2 196 

253 

134 

69 

119 

1 17 

2 

1 

278 

15 

15 

6 

8 

838 

28 

71 

19 

16 

1 134 

45 

87 

25 

24 

3 330 

298 

221 

94 

143 

Zusammen 5 41 140 96 282 3 34 245 101 433 92 717 1 165 82 2 056 2 771 1 20 322 972 1 315 4 086 

A 2 

A 3 

F 2 in A4 

B 1 

C 1 

3 

4 

1 

121 

124 

24 

54 

297 

& 

84 

42 

59 

42 

2 

10 

6 

8 

463 

8 

222 

72 

122 

3 

1 

289 

45 

6 

51 

440 

5 

43 

14 

72 

33 

1 

3 

1 

8 

765 

6 

92 

21 

131 

134 

26 

3 

1 

2 780 

2 

274 

44 

24 

2 129 

33 

192 

40 

33 

31 

1 

2 

1 

5 074 

36 

494 

87 

59 

6 302 

50 

808 

180 

312 

2 84 

10 

3 

1 

248 

4 

22 

3 

4 

192 

4 

10 

4 

5 

526 

8 

42 

10 

10 

6 828 

58 

850 

190 

322 

Zusammen 

A 2 

A 3 

F 2 in A4 

B 1 

G 1 

8 

143 

2 

35 

19 

26 

323 

58 

2 

8 

6 

12 

488 

1 

68 887 

202 

4 

43 

25 

38 

4 

60 

1 

5 

2 

9 

391 

37 

3 

1 

6 

574 

Manr 

1 

46 

ilich 

1 015 

e Kinc 

98 

1 

8 

3 

15 

164 

er ub 

1 722 

30 

157 

40 

41 

3 124 

er 15 

28'0 

8 

17 

9 

10 

2 427 

Jahr 

6 

35 

en 

5 750 

2 008 

38 

174 

49 

51 

7 652 

2 308 

43 

225 

77 

104 

2 

415 

4 

39 

10 

34 

98 

52 

1 

4 

2 

3 

281 

3 

215 596 

470 

5 

43 

12 

37 

8 248 

2 778 

48 

268 

89 

141 

Zusammen 225 86 1 312 77 47 1 - 125 1 990 324 6 - 2 320 2 757 502 62 3 - 567 3 324 

A 2 

A 3 

F 5 in A4 

B 1 

C 1 

28 

1 

8 

4 

5 

23 

1 

3 

3 

7 

5 

3 

1 

2 

- 

56 

2 

14 

8 

H 

8 

1 

1 
1 

15 

1 

1 

1 

2 

2 

1 

- 

25 

1 

2 

2 

4 

476 

16 

57 

13 

17 

128 

5 

11 

4 

4 

12 

1 

1 

1 

- 

616 

22 

69 

18 

21 

697 

25 

85 

28 

39 

88 

1 

12 

3 

5 

23 

1 

1 

1 

1 

7 

1 

- 118 

3 

13 

4 

6 

815 

28 

98 

32 

45 

Zusammen 

A 3 

A 4 

F 4 in B 1 
B 2 

C 1 

D 

Einzel¬ 
haushalte 

46 37 

1 

1 

1 

11 

1 

3 

1 

1 

4 

2 

4 

2 

16 

3 

2 

3 

1 

3 

94 

4 

19 

4 

3 

8 

3 

8 

11 

M 

20 

innlic 

2 

5 

3 

he v€ 

2 

1 

1 

1 

2 

17 

rwit 

1 

4 

1 

1 

1 

3 

1 1 

34 

wete c 

5 

5 

1 

2 

2 

5 

33 

579 

der g 

1 

152 

eschi 

10 

1 

2 

1 

2 

33 

15 

edene 

8 

5 

1 

3 

3 

5 

83 

Fers 

1 

2 

8 

746 

onen 

19 

8 

3 

3 

4 

7 

125 

874 

28 

32 

8 

8 

U 

15 

166 

109 27 

1 

3 

8 

3 

6 

2 

1 

1 

2 

39 

33 

129 

15 

6 

15 

14 

181 

144 

37 

135 

17 

7 

16 

16 

22? 

1 018 

65 

167 

25 

15 

30 

31 

389 

Zusammen • 3 16 30 49 7 24 22 53 1 49 108 11 169 271 - 4 54 393 451 722 

A 2 

A 3 

P 5 in A4 

B 1 

C 1 

- 

1 6 

2 

2 

4 

5 

1 

3 

1 

1 

12 

1 

5 

9 

5 

- 

1 

1 

1 

8 

1 

1 

2 

4 

1 

2 

13 

3 

1 

5 

- 

7 

2 

1 

2 

34 

1 

4 

2 

4 

3 44 

1 

6 

3 

6 

69 

2 

14 

7 

16 

- 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

49 

3 

5 

2 

3 

63 

3 

8 

3 

6 

132 

5 

22 

10 

22 

Zusammen 1 14 11 26 - 3 12 7 22 12 45- 3 60 108 - 3 18 62 83 191 

Insgesamt 284 491 670 205 1 650 95 552 859 176 1 682 2 826 4 378 3 766 131 11 101 14 433 614 214 636 1 642 3 156 17 589 

1) Definition der Familien- bzw. Haushaltstypen siehe Tabelle 1, 
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57. Weibliche Personen im Alter von 15 und mehr Jahren nach Familientyp m Kombination mit Haushaltstyp, Stellung zum Erwerbsleben, 

Wirtschaftsbereich u nd Steilung im Beruf 

\ 0 00 

Familientyp 
im 

Haushaltstyp^ ^ 

Erwerbstätige 

zu- 
sam- 
men 

Nicht Erwerbstätige 

Ins- 
gesamt 

in der Landwirtschaft 

in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige und 
Mith. Familienangeh» 

Abhängige 
Alter von ... bis 
unter .. Jahren Alter von ... bis unter ... Jahren 

15 25 

25 45 

45 

65 

65 
und 

mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

15 

25 

25 

45 

45 

65 

65 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

15 

25 

25 

45 

45 

65 

65 
und 

mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

15 

25 

25 

45 

45 

65 

65 
und 
mehr 

zu¬ 
sam¬ 
men 

A 1 

A 3 

F 1 in A4 

B 1 

C 1 

2 

9 

1 

1 

2 

19 

21 

2 

5 

8 

75 

17 

46 

13 

24 

20 

3 

24 

3 

7 

116 

50 

73 

22 

41 

4 

2 

2 

42 

5 

2 

7 

94 

7 

5 

4 

17 

1 

12 

1 

1 

1 

3 

ferhej 

152 

15 

6 

7 

29 

ratete 

114 

26 

1 

1 

1 

Frau« 

321 

36 

5 

3 

n 

156 

12 

4 

1 

3 

2 

1 

593 

74 

6 

7 

7 

861 

139 

85 

36 

77 

58 

12 

1 

1 

346 

34 

1 

9 

11 

1 395 

89 

67 

32 

39 

670 

24 

68 

16 

15 

2 469 

159 

136 

58 

'66 

3 330 

298 

221 

94 

143 

Zusammen 15 55 175 57 302 8 56 127 18 209 143 365 176 3 687 1 198 72 401 1 622 793 2 868 4 086 

A 2 

A 3 

F 2 in A4 

B 1 

C 1 

7 

20 

4 

5 

21 4 

194 

45 

70 

301 

9 

70 

38 

45 

19 

1 

3 

2 

2 

541 

10 

287 

89 

122 

4 

2 

2 

177 

28 

4 

48 

129 

3 

15 

4 

32 

3 

1 

1 

313 

3 

46 

8 

83 

83 

18 

1 

550 

61 

9 

9 

184 

3 

12 

2 

3 

1 818 

3 

91 

12 

12 

1 672 

16 

424 

109 

217 

270 

29 

3 

2 

2 942 

4 

245 

43 

55 

1 840 

36 

143 

33 

43 

104 

2 

9 

2 

5 

5 156 

42 

426 

81 

105 

6 828 

58 

850 

190 

322 

Zusammen 36 523 463 27 1 049 8 257 183 5 453 102 629 204 1 936 2 438 304 3 289 2 095 122 5 810 8 248 

A 2 

A 3 

F 2 in A4 

B 1 

C 1 

1 50 

2 

35 

20 

21 

41 

1 

9 

4 

6 

1 

1 - 

192 

4 

44 

24 

27 

47 

1 

5 

2 

10 

18 

2 

3 

ffe 

2 

iblic he Ki 

67 

1 

7 

2 

13 

nder ü 

1 294 

22 

115 

23 

26 

ber 1 

196 

3 

13 

5 

7 

Jahi 

8 

1 

"6 

1 498 

26 

128 

28 

33 

1 757 

■ 31 

179 

54 

73 

406 

3 

37 

9 

30 

42 

1 

5 

1 

2 

7 • 455 

4 

42 

10 

32 

2 212 

35 

221 

64 

105 

Zusammen 228 61 2 - 291 65 23 2 - 90 1 480 224 9 - 1 713* 2 094 485 51 7 . 543 2 637 

A 2 

A 3 

P 5 in A4 

B 1 

C 1 

29 

6 

5 

4 

24 

1 

6 

3 

4 

8 

5 

2 

- 

61 

1 

17 

8 

10 

9 

1 

1 

13 

1 

2 

10 - 32 

1 

1 

3 

361 

8 

38 

13 

9 

130 

5 

7 

7 

2 

39 

2 

2 

1 

1 

- 

530 

15 

47 

21 

12 

623 

16 

65 

30 

25 

104 

2 

11 

3 

7 

32 

1 

2 

1 

1 

28 

3 

1 

2 166 

3 

16 

5 

8 

789 

19 

81 

35 

33 

Zusammen 44 38 15 - 97 11 16 10 - 37 429 151 45 . 625 759 127 37 32 2 198 957 

A 3 

A 4 

B 1 

F 4 in B 2 

C 1 

D 

Einzel¬ 
haushalte 

- 

1 

1 

1 

1 

3 

13 

3 

2 

5 

2 

13 

4 

27 

5 

6 

2 

5 

8 

41 

8 

2 

12 

4 

19 

- 

Weit 

2 

1 

5 

liehe 

4 

3 

1 

1 

2 

3 

27 

verv 

2 

5 

1 

2 

2 

14 

ritwe" 

8 

9 

2 

1 

4 

5 

46 

e oder 

2 

1 

gescl 

17 

1 

2 

2 

51 

iedei 

12 

9 

5 

5 

7 

5 

112 

ie Fei 

1 

9 

'sonen 

31 

11 

5 

5 

9 

7 

173 

47 

61 

15 

8 

25 

16 

238 

- 

7 

2 

1 

1 

1 

1 

20 

50 

83 

13 

19 

10 

13 

457 

111 

335 

34 

26 

38 

11 

775 

168 

420 

48 

46 

49 

25 

1 252 

215 

481 

63 

54 

74 

41 

1 490 

Zusammen . 4 41 49 94 - 8 41 26 75 3 73 155 10 241 410 • 33 645 1 330 2 008 2 418 

A 2 

A 3 

F 5 in A4 

3 1 

C 1 

- 

10 

9 

2 

3 

49 

2 

12 

5 

9 

13 

4 

2 

3 

72 

2 

25 

9 

15 

- 

13 

4 

1 

1 

30 

3 

2 

5 

6 

1 

2 

49 

1 

7 

3 

a 

1 

3 

113 

1 

29 

3 

3 

114 

3 

10 

3 

1 

1 229 

4 

42 

6 

4 

350 

7 

74 

18 

27 

1 

1 

179 

1 

34 

4 

4 

455 

14 

47 

12 

11 

177 

7 

15 

8 

5 

812 

22 

96 

25 

20 

1 162 

29 

170 

43 

47 

Zusammen 24 77 22 123 . 19 40 9 68 4 149 131 1 285 476 2 222 539 212 975 1 451 

Insgesamt 323 705 773 155 1 956 92 379 403 58 932 2 161 1 591 720 15 4 487 7 375 990 4 033 4 940 2 459 12 422 19 797 

1) Definition der Familien- bzw. Haushaltstypen siehe Tabelle 1. 
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C. Haushalts- und Familienstatistik 

1. Gliederung der Haushalte nach Haushaltstypen 
tooo 

Haushaltstyp 
Schleswig- 
Holstein Hamburg 

Nieder- 
sachsen Bremen 

Nordrhein- 
Westfalen Hessen 

A 1 Haushalte, die nur aus Ehepaaren ohne 
Kinder bestehen 

A 2 Haushalte, die aus einer Elterngeneration 
und ledigen Kindern bestehen 

A 3 Haushalte, die aus der Elterngeneration 
und verheirateten Kindern (ohne Enkel) 
sowie evtl, unverheirateten Kindern 
ohne Enkel bestehen 

A 4 Haushalte des Typs A 3, die aus Groß¬ 
eltern-, Eltern- und Kinder- bzw. 
Enkelgeneration zusammengesetzt sind 

B 1 Haushalte des Typs A 1 bis A4, in denen 
außerdem noch andere verwandte oder 
verschwägerte Personen leben 

B 2 Haushalte, in denen nur nicht in gerader 
Linie miteinander verwandte und (oder) 
verschwägerte Personen leben 

C 1 Haushalte des Typs A 1 bis A 4 und B 1, 
in denen noch familienfremde Personen, 
z.B. Hausgehilfinnen usw., leben 

C 2 Haushalte des Typs B 2, in denen außerdem 
noch familienfremde Personen leben 

D Haushalte, die nur aus Personen bestehen, 
die weder miteinander verwandt noch 
verschwägert sind 

173 

360 

16 

40 

11 

(4) 

32 

(1) 

6 

103 

289 

14 

17 

(4) 

6 

10 

(•) 

(3) 

419 

1 016 

45 

139 

35 

21 

98 

(1) 

14 

60 

106 

5 

10 

(2) 

(2) 

(4) 

(1) 

1 047 

2 454 

123 

223 

84 

47 

114 

(1) 

19 

342 

754 

39 

125 

34 

16 

31 

(1) 

8 

Insgesamt 643 526 1 788 190 4 112 1 350 

Einzelhaushalte 160 195 375 53 774 288 

Haushaltstyp 
Bheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Bundes¬ 
gebiet 

A 1 Haushalte, die nur aus Ehepaaren ohne 
Kinder bestehen 

A 2 Haushalte, die aus einer Eltemgeneration 
und ledigen Kindern bestehen 

A 3 Haushalte, die aus der Elterngeneration 
und verheirateten Kindern (ohne Enkel) 
sowie evtl, unverheirateten Kindern 
ohne Enkel bestehen 

A 4 Haushalte, des Typs A3, die aus Groß- 
eltern-, Eltern- und Kinder- hzw. 
Enkelgeneration zusammengesetzt sind 

B 1 Haushalte des TypB A 1 bis A 4, in denen 
außerdem noch andere verwandte oder 
verschwägerte Personen leben 

B 2 Haushalte, in denen nur nicht in gerader 
Linie miteinander verwandte und (oder) 
verschwägerte Personen leben 

C 1 Haushalte des Typs A 1 bis A 4 und B 1, 
in denen noch familienfremde Personen, 
z.B. Hausgehilfinnen usw., leben 

C 2 Haushalte des Typs B 2, in denen außerdem 
noch familienfremde Personen leben 

X) Haushalte, die nur aus Personen bestehen, 
die weder miteinander verwandt noch 
verschwägert sind 

187 

549 

23 

79 

27 

14 

23 

(1) 

6 

449 

1 216 

44 

139 

42 

27 

67 

(2) 

12 

554 

1 398 

66 

220 

75 

36 

117 

(3) 

16 

69 

174 

7 

23 

9 

5 

5 

(.) 

(1) 

269 

339 

20 

17 

5 

10 

9 

(2) 

3 752 

8 655 

402 

1 032 

328 

188 

510 

10 

88 

Insgesamt 909 1 998 2 485 293 671 14 965 

Einzelhaushalte 145 438 535 42 348 3 353 

Einschi, einzellebende Ehemänner bzw. Ehefrauen ohne oder mit Kindern, die Keine Angaben über ihren Ehepartner 
gemacht haben. 
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2. Personen in Einzelhaushalten nach Familienstand, Alter und Stellung zum Erwerbsleben 

1 000 

Geschlecht 

Familienstand 

Alter 
(von ... bis 
unter »„, 

Jahren) 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Stellung zum 
Erwerbsleben Ins- 

gesamt 

Stellung zum 
Erwerbsleben Ins- 

gesamt 
Erwerbs¬ 
tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

gesamt 
Erwerbs¬ 
tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Erwerbs¬ 
tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Männlich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

Schl 

H 
5 

(4) 
7 

eswig-Hols 

13 
(3) 

tein 

nach dem 

18 
6 

17 
10 

Familienst 

28 
(4) 
5 

13 

Hamburg 

and 

6 
(1) 
9 

(2) 

34 
5 

14 
15 

N 

35 
9 
9 

11 

iedersachse 

15 
(2) 
27 
6 

n 

50 
11 
36 
17 

zusammen 30 21 51 50 18 68 64 50 114 

Weiblich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

16 
(1) 
5 
5 

14 
(1) 
69 
6 

30 
(2) 
74 
11 

29 
(1) 
12 
11 

12 
(2) 
62 
6 

41 
(3) 
74 
17 

42 
(3) 
15 
10 

32 
(4) 

162 
11 

74 
7 

177 
21 

zusammen 27 90 117 53 82 135 70 209 279 

Insgesamt 57 111 168 103 100 203 134 259 393 

Männlich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
über 65 

(4) 
10 
15 
(1) 

fi) 
5 

14 

nach 

5 
11 
20 
15 

dem Alter 

8 
17 
22 
(3) 

CD 
(3) 
(2) 
12 

9 
20 
24 
15 

9 
25 
26 
(4) 

(4) 
6 

11 
29 

13 
31 
37 
33 

zusammen 30 21 51 50 18 68 64 50 m 

Weiblich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
Uber 65 

(2) 
9 

15 
(1) 

(.) 
(2) 
32 
56 

(2) 
11 
47 
57 

6 
17 
27 
(3) 

lil 
26 
53 

6 
20 
53 
56 

6 
26 
34 
(4) 

(1) 
6 

78 
124 

7 
32 

112 
128 

zusammen 27 90 . 117 53 82 135 70 209 279 

Insgesamt 57 111 168 103 100 203 134 259 393 

1 Bremen Nordrhein-Westfalen Hessen 

Männlich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

7 
(3) 
(1) 
(2) 

(2) 

(4) 
(1) 

nach dem 

9 
(3) 
5 

(3) 

Familienst 

98 
20 
20 
21 

and 

15 
(2) 
49 
6 

113 
22 
69 
27 

27 
11 
7 
9 

11 
CD 
20 
(4) 

38 
12 
27 
13 

zusammen 13 7 20 159 72 231 54 36 90 

Weiblich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

6 

(5) 
(2) 

(3) 
(1) 
20 
(2) 

9 
(1) 
23 
(4) 

93 
8 

37 
21 

53 
6 

348 
13 

146 
14 

385 
34 

42 
(3) 
13 
9 

28 
(2) 

112 
6 

70 
5 

125 
15 

zusammen 11 26 37 159 420 579 67 148 215 

Insgesamt 24 33 57 318 492 810 121 184 305 

Männlich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
über 65 

(2) 
5 
6 

(.) 

[:) 
CD 
5 

nach 

(3) 
5 
7 
5 

dem> Alter 

34 
61 
59 
5 

(3) 
(4) 
13 
52 

37 
65 
72 
57 

9 
21 
21 
(3) 

5 
(3) 
6 

22 

14 
24 
27 
25 

zusammen 13 7 20 159 72 231 54 36 90 

Weiblich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
über 65 

ll) 
6 
(.) 

lil 
9 

16 

(1) 
5 

15 
16 

14 
54 
82 
9 

(2) 
9 

159 
250 

16 
63 

241 
259 

8 
24 
33 
(2) 

11} 

57 
85 

10 
28 
90 
87 

zusammen 11 26 37 159 420 579 67 148 215 

Insgesamt 24 33 57 318 492 810 121 184 305 

1) Einschi. der verheirateten Personen in Einzelhaushalten. 
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2. Personen in Einzelhaushalten nach Familienstand, Alter und Stellung zum Erwerbsleben 

1000 

Geschlecht 

Familienstand 

Alter 
(von ... bis 
unter ... 

Jahren) 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt Erwerbs¬ 

tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Erwerbs¬ 
tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Erwerbs¬ 
tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Männlich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

Rh 

12 
(2) 
(4 
(4) 

einland-Pfa 

i?) 
10 
(1) 

1z 

nach des 

15 
(3) 
14 
5 

Bad 

i Familiene 

70 
13 
8 
10 

en-Württemb 

tand 

16 
(2) 
25 
(2) 

3rg 

86 
15 
33 
12 

72 
21 
12 
17 

Bayern 

22 
(3) 
31 
5 

94 
24 
43 
22 

zusammen 22 15 37 101 45 146 122 61 183 

Weiblich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

17 
(.) 
9 

(2) 

13 
(2) 
67 
(3) 

30 
(2) 
76 
5 

74 
(4) 
30 
10 

40 
(3) 

147 
6 

114 
7 

177 
16 

89 
(4) 
28 
14 

57 
5 

177 
11 

146 
9 

205 
25 

zusammen 28 85 113 118 196 314 135 250 385 

Insgesamt 50 100 150 219 241 460 257 311 568 

Männlich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
über 65 

(5) 
9 
8 

(2} 

(1) 
(1) 
(3) 
10 

nacJ 

(4) 
10 
11 
12 

dem Alter 

32 
35 
30 
(4) 

7 
(4) 
7 

27 

39 
39 
37 
31 

19 
52 
44 
7 

9 
5 
14 
33 

28 
57 
58 
40 

zusammen 22 15 37 101 45 146 122 61 183 

Weiblich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
Über 65 

(2) 
8 

16 
(2) 

ID 
34 
48 

(3) 
10 
50 
50 

15 
33 
59 
11 

5 
(2) 
68 

121 

20 
35 

127 
132 

19 
46 
63 
7 

(3) 
8 

96 
143 

22 
54 
159 
150 

zusammen 28 85 113 118 196 314 135 250 385 

Insgesamt 50 100 150 219 241 460 257 311 568 

Geschlecht 

Familienstand 

Alter 
(von ..• bis 
unter ... 

Jahren) 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt 

Stellung zum 
Erwerbsleben 

Ins¬ 
gesamt Erwerbs¬ 

tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Erwerbs¬ 
tätig 

Nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

Männlich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

nac 

(2) 

0 1) 
(1) 

Saarland 

i dem Famil 

(1) 
0) 
5 
(.) 

ienstand 

(3) 
(2) 
6 

(1) 

Be 

23 
6 
8 
16 

rlin (West 

10 
(2) 
15 
8 

33 
8 

23 
24 

zusammen 5 7 12 53 35 88 

Weiblich 

ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

i2.\ (4) 

23 
0) 

6 
(.) 
25 
(1) 

39 
(3) 
21 
20 

41 
(4) 

126 
21 

80 
7 

147 
41 

zusammen (4) 28 32 83 192 275 

Insgesamt 9 35 44 136 227 363 

Männlich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
über 65 

(.) 

nach dem A 

(") 
6 

lter 

lii 
7 

(4) 
19 
26 
(4) 

(3) 
(4) 
8 

20 

7 
23 
34 
24 

zusammen 5 7 12 53 35 88 

Weiblich 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
über 65 

ID 
(2) 
(.) 

(i) 
12 
15 

isJ 
H 
15 

(4) 
22 
53 
(4) 

(2) 
(4) 
69 

117 

6 
26 
122 
121 

zusammen (4) 28 32 83 192 275 

Insgesamt 9 35 44 136 227 363 

1) Einsohl, der verheirateten Personen in Einzelhau3halten, 
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3. Mehrpersonenhaushalte nach Typ, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes 

Hausiialts- 
typ 

Haushaltsvorstand ist 

erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen .iirtscnaftsbereichen 

Stellung im Beruf 

selb- 
stan- 
dige 

itfith. 
ü'am.- 
Angeh. 

Beamte Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

uii tn . 
Bam. - 
Angeh. 

Beamte 
Ange¬ 

stellte 
Ar¬ 

beiter 

nicht erwerbstätig 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

selbst. 
berufs¬ 
lose 

Ang.o. 
naupt- 
beruf 

Ins¬ 
gesamt 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

G 1 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

(3) 

19 

(•) 

7 

(2) 

14 

(•) 

(1) 

(•) 

(1) 

(•) 

(1) 

12 

50 

6 

37 

11 

39 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

6 

49 

7 

23 

16 

27 

8 

32 

5 

29 

9 

8 

(•) 

(•) 

(.) 

(•) 

(1) 

(2) 

(.) 

(•) 

(•) 

(.) 

(2) 

(1) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

(•) 

(1) 

(•) 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(•) 

(•) 

(1) 

(1) 

(.) 

(•) 

(.) 

(1) 

(2) 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

(•) 

(2) 

(.) 

(.) 

(•) 

(1) 

(.) 

(•) 

(.) 

(.) 

(4) 

12 

(1) 

(1) 

(•) 

(.) 

{•) 

(1) 

(•) 

9 

26 

(1) 

(4) 

(•) 

(1) 

(.) 

(.) 

5 

16 

(.) 

(3) 

(1) 

(.) 

(2) 

7 

(•) 

(2) 

(.) 

(1) 

8 

32 

(1) 

8 

(2) 

14 

(.) 

(2) 

(.) 

(1) 

(•) 

(1) 

23 

81 

7 

41 

11 

41 

(.) 

ID 

(.) 

(•) 

{.) 

(1) 

Schleswig-Holstein 

15 

36 

(2) 

(4) 

(1) 

10 

(•) 

(.) 

19 

32 

(2) 

(2) 

(1) 

5 

Hamburg 

(1) 

(•) 

(.) 

(•) 

Niedersachsen 

32 (1) 

87 5 

(4) (.) 

13 (1) 

(4) (.) 

31 (1) 

5 (.) 

10 (.) 

(1) 

(1) 

(.) 

(3) 

8 

26 

(1) 

(2) 

(.) 

(.) 

22 

80 

(2) 

6 

(2) 

(3) 

(3) 

12 

(.) 

(1) 

(.) 

i'Iordrhein-fVeat f alen 

11 

69 

7 

27 

18 

28 

1 1 

40 

5 

32 

9 

9 

89 

221 

11 

19 

10 

41 

(3) 

5 

(.) 

(1) 

(.) 

(1) 

36 

82 

(2) 

12 

5 

12 

(1) 

(2) 

(1) 

(•) 

(.) 

(•) 

46 

154 

5 

11 

5 

5 

16 

61 

(3) 

6 

(2) 

(1) 

15 

49 

(1) 

5 

(2) 

(1) 

28 

70 

(3) 

(3) 

(•) 

(2) 

44 

134 

(4) 

7 

(3) 

(4) 

10 

22 

(1) 

(2) 

(.) 

(•) 

124 

368 

13 

23 

8 

9 

43 

132 

6 

12 

(3) 

(2) 

45 

135 

5 

8 

(2) 

(2) 

61 

117 

(4) 

6 

(2) 

(1) 

123 

425 

12 

33 

7 

9 

18 

45 

(1) 

(4) 

(2) 

(1) 

413 

1 215 

39 

82 

28 

18 

107 

315 

10 

39 

9 

(4) 

83 

253 

9 

20 

6 

14 

117 

245 

10 

13 

(3j! 

222 

731 

22 

60 

16 

48 

36 

89 

(3) 

8 

(2) 

(4) 

675 

1 963 

68 

136 

51 

74 

203 

592 

22 

69 

19 

19 

(2) 

6 

(•) 

(.) 

(•) 

(1) 

(2) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

6 

19 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(1) 

(.) 

(•) 

(4) 

8 

(.) 

(.) 

(•) 

(4) 

5 

(•) 

(2) 

(•) 

(1) 

72 

68 

6 

12 

(3) 

(4) 

56 

38 

(2) 

(3) 

(1) 

(1) 

147 

178 

15 

34 

6 

9 

20 

14 

(2) 

(2) 

(.) 

U) 

317 

395 

46 

57 

14 

11 

105 

110 

12 

20 

6 

(2) 

(.) 

(1) 

(•) 

(•) 

(•) 

(•) 

(1) 

(2) 

(1) 

(•) 

(•) 

(•) 

(3) 

7 

(1) 

(3) 

(2) 

(.) 

{.) 

(1) 

(•) 

(•) 

(4) 

19 

(2) 

(3) 

(1) 

(1) 

(2) 

7 

(•) 

(2) 

(•) 

(•) 

165 

360 

16 

40 

11 

32 

175 

289 

14 

17 

(4) 

10 

401 

1 016 

45 

139 

35 

98 

56 

106 

5 

10 

(2) 

(4) 

1 011 

2 454 

123 

223 

84 

114 

325 

754 

39 

125 

34 

31 
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3. Mehrpersonenhaushalte nach Typ, Steilung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Haushaltevorstandes 

1000 

Haushalts¬ 
typ 

Haushaltsvorstand ist 

erwerbstätig 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Stellung im beruf 

mith. 
Pam.- 
Angeh* 

Beamte Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter 

zu¬ 
sammen 

oelb- 
stan- 
dige 

iCiith. 
iaiD. - 
Angeh. 

Beamt e Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter 

nicht erwerbstätig 

ar¬ 
beits¬ 
lose 

selbst. 
berufs¬ 
lose 

Ang.o. 
Haupt¬ 
beruf 

Ins¬ 
gesamt 

Rheinland-Pfalz 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

11 

51 

(3) 

21 

11 

7 

CD 

(1) 

(..) 

(.) (2) 

(.) (•) 6 

(.) 

(.) 

(1) 

CD 

13 

58 

(3) 

21 

12 

7 

20 (1.) 

61 (2) 

(3) (.) 

8 

(2) 

8 (.) 

12 22 53 108 

43 

(1) 

(4) 

(1) 

(1) 

68 

(2) 

6 

(2) 

(1) 

224 398 

7 13 

18 36 

7 

(2) 

12 

12 

(2) 

5 

(.) 

(1) 

(.) 

(■) 

59 (.) 

83 5 

7 (.) 

20 (1) 

(3) (.) 

(3) (1) 

182 

549 

23 

79 

27 

23 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

Baden-Württemberg 

21 

97 

7 

39 

11 

(1) 

(1) 

(1) 

CD 

(.) (•) 

(1) (1) 

(.) 

(2) 

11 

(1) 

(1) 

24 44 

111 136 

8 6 

41 12 

(1) 

(2) 

(•) 

(.) 11 5 

17 (1) CD (1) 19 28 (.) 

22 

89 

(2) 

7 

(2) 

(2) 

60 

181 

(4) 

1 1 

(3) 

5 

153 

524 

12 

39 

13 

8 

280 

932 

24 

69 

23 

43 

(1) 

(3) 

(.) 

(1) 

(•) 

120 

163 

12 

27 

8 

5 

(2) 427 

7 1 216 

(.) 44 

(1) 139 

42 

67 

Bayern 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

0 1 

19 (•) 

141 (2) 

10 (.) 

74 (1) 

34 (.) 

45 (.) 

(1) (1) 

(2) (2) 

(.) 

(1) 

(•) 

(4) 25 58 

19 166 150 

(2) 

(4) 

(1) 

(3) 

(2) 

(1) 

1 l 

79 

36 

46 

7 CD 

20 (.) 

8 (1) 

40 (1) 

37 

117 

(2) 

10 

(2) 

(3) 

65 

178 

6 

16 

6 

6 

164 

529 

18 

56 

14 

9 

326 

978 

33 

102 

31 

59 

7 

19 

(2) 

(1) 

(1) 

(.) 

162 

228 

19 

36 

7 

11 

(1) 

7 

Ci) 

(2) 

(.) 

(1) 

521 

1 398 

66 

220 

75 

117 

A 1 

A 2 

A 3 

A 4 

B 1 

C 1 

(•) 

(3) 

(1) 

(1) 

(.) 

Saarland 

(.) 

(.) 

(3) 

(1) 

(1) 

(.) 

(4) 

13 

(•) 

(2) 

(1) 

(3) 

(•) 

(•) 

(•) 

(2) 

13 

CD 

(1) 

CD 

(•) 

9 

23 

(1) 

(2) 

CD 

(.) 

22 37 

84 133 

(2) (3) 

8 13 

(3) 

(D 

5 

(4) 

(.) 

(.) 

30 

37 

(4) 

9 

(3) 

CD 

CD 

(1) 

CD 

67 

174 

7 

23 

9 

5 

A 1 (.) 

A 2 (.) 

A3 

A 4 (.) 

B 1 

0 1 (.) 

Berlin (Nest) 

CD CD 

CD 

CD 26 

CD 33 

CD 

CD 

16 

29 

38 

69 

83 

128 

164 

260 

6 

12 

83 CD 

63 C3) 

CD 

CD CD 

CD 

CD 5 

CD 

CD 

CD 

CD 

(4) 

5 

CD 

CD 

5 

(4) 

(2) 

CD 

11 

11 

C4) 

8 

CD 

CD 

CD 

CD 

9 

5 

CD 

CD 

254 

339 

20 

17 

5 

9 
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4. Mehrpersonenhaushalte des Typs A 2 nach Zahl der Kinder und Zahl der Einkommensbezieher 

1000 

Zahl der 
Kinder 

Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt Insgesamt 
Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 

1 2 l 3 4 U.IQ. 1 2 3 4 u.m. 

1 

2 

3 

4 und mehr 

1 

2 

3 

4 und mehr 

1 

2 

3 

4 und mehr 

4 und mehr 

1 

2 

3 

4 und mehr 

76 

53 

20 

9 

214 

153 

54 

29 

174 

104 

33 

17 

204 

148 

55 

25 

43 

25 

10 

5 

Schleswig-Holstein 

80 

35 

13 

7 

226 

92 

28 

16 

11 

23 

10 

5 

Niedersachsen 

31 

69 

25 

13 

Hessen 

(4) 

7 

7 

15 

26 

25 

175 

70 

23 

7 

291 

123 

41 

21 

28 

56 14 

20 14 

7 12 

Baden-Württemberg 

61 

92 27 

34 38 

17 39 

Saarland 

(1) 

(4) 

6 

167 

115 

50 

28 

471 

329 

133 

83 

377 

244 

90 

43 

556 

390 

168 

102 

83 

52 

23 

16 

70 

38 

12 

(2) 

602 

367 

133 

63 

118 

73 

27 

16 

255 

158 

58 

27 

80 

34 

7 

(4) 

83 

25 

7 

(2) 

Hamburg 

11 

19 

6 

(2) 

(3) 

5 

(4) 

Nordrhein-Westfalen 

538 

205 

57 

29 

116 

49 

17 

8 

337 

134 

42 

25 

52 

180 

72 

29 

Rheinland-Pfalz 

23 

40 

13 

8 

Bayern 

73 

101 

36 

17 

20 

50 

57 

11 

14 

16 

36 

46 

53 

Berlin (West) 

164 

85 

30 

10 

1 192 

772 

312 

178 

257 

173 

71 

48 

665 

429 

182 

122 

208 

93 

27 

11 

— 161 — 



5, Mehrpersonenhaushalte der Typen A 1 und A 2 nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich, Stellung 

im Beruf des Haushaltsvorstandes und Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 

1000 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

des Hauehaltsvorstandes 

Haushaltstyp 

A 1 | A 2 

Zahl der Einkonmensbezieher im Haushalt 

1 I 2 | insges. f 1 j 2 f 3 I 4 u.m. { insges. 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Schl 

(.) 

li) 

eswig-Hols 

I?) 

tein 

ID 

ID 

(2) 

li) 
5 

7 
(.) 

li) 

5 

ö 

5 

C) 

0 ) 

19 

12 

zusammen (3) 5 8 7 12 7 6 32 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

9 

6 
11 
30 

6 

«) 
15 

15 

8 
15 
45 

15 
(.) 
18 
27 
71 

13 
(1) 
9 

17 
45 

6 

(4) 
(4) 
14 

(2) 

li) 
5 

36 
(1) 
32 
49 

135 
zusammen 56 27 83 131 85 28 9 253 

Sichterwerbstätige 52 22 74 20 38 14 3 75 

Insgesamt 111 54 165 158 135 49 18 360 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter (O 

Hamburg 

(.) (.) 

(T) li) 
iu 
li) 

(•) 

(') 

(.) r.) 
li) 

zusammen (.) (.) (.) (1) tu —rr~ (.) (2) 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtechaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10 

6 
18 
37 

9 

li) 
10 
24 

19 
(1) 
8 

28 
61 

11 
(.) 
12 
37 
53 

15 
(■) 
9 

23 
43 

(4) 

(4) 
8 

16 

(2) 

li) 
5 

32 
(.) 
26 
70 

117 

zusammen 71 46 117 113 90 32 10 245 

Nichterwerbstätige 47 11 58 8 26 6 2 42 

Insgesamt 118 57 175 122 117 38 12 289 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Ni 

(2) 

(Ö 
5 

edersachse 

10 
(1) 

li) 

n 

12 0) 
0) 
9 

|!i 
(1) 
10 

17 
(1) 

C) 
11 

17 
(1) 

li) 

14 
(■) 

(2) 

50 
(2) 

(2) 
26 

zusammen 8 15 23 14 29 22 16 81 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

17 

18 
32 
79 

15 

ID 
12 
44 

32 
(1) 
22 
44 

123 

32 
(4) 
44 
76 

224 

34 
(1) 
25 
42 

133 

14 
(.) 
7 

12 
47 

7 

iii 
21 

87 
5 

80 
134 
425 

zusammen 146 76 222 380 235 80 36 731 

Nichterwerbstätige 112 44 156 56 98 36 14 204 

Insgesamt 266 135 401 450 362 138 66 1 016 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter ü 

Bremen 

(.) (.) 

ü 
jj, 

(.) 

li) 

(.) tu 

(7) 

(1) 

Sil 
zusammen (.) (.) (.) (.) (.) (.) (1) (1) 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtechaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(3) 

(2) 
7 

12 

(2) 

(3) 
6 

5 

ls) 
10 
18 

(3) 

6 
12 
21 

(4) 

(4) 
7 

16 

(2) 

li) 
7 

(1) 10 
(.) 
12 
22 
45 

zusammen 24 12 ■ 36 42 31 13 (3) 89 

Nichterwerbstätige 16 (4) 20 (4) 9 (2) (1) 16 

Insgesamt 40 16 56 46 40 15 5 106 
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5. Mehrpersonenhaushalte der Typen A 1 und A 2 nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich, 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes und Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 

1000 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

des Haushaltsvorstandes 

Haushaltstyp 

A 1 j A 2 

Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 

1 ] 2 I insges. I 1 ) 2 j 3 j 4 u.m. j msges. 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nordr] 

(1) 

fei 

iein-Westi 

5 
CD 

lii 

alen 

6 
(•) 

(') 
5 

(3) 
1) 

6 

16 

U! 
lli 

14 
CD 

li! 

16 

li! 

49 
(2) 

(2; 
16 

zusammen (4) 7 11 1 22 18 18 69 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Pam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

54 
(1) 
37 
89 

293 

35 
(2) 
9 

35 
120 

89 
(3) 
46 

124 
413 

84 
(2) 
90 

225 
656 

85 
(2) 
42 

102 
362 

38 
(D 
17 
33 

145 

14 
CD 

5 
8 

52 

221 
5 

1 54 
368 

1 215 

zusammen 474 201 675 1 057 593 234 79 1 963 

Nichterwerbstätige 273 52 325 97 214 81 30 422 

Insgesamt 751 260 1 011 1 I65 829 333 127 2 454 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Pam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(1 ) 
1 ) 

(■) 

h) 

Hessen 

(?) 

ü 

8 
(1 ) 

. ) 

.) 
(2) 

i;j 11 
(D 

li! 

11 
CD 

li! 

9 

CD 

32 
(.) 

•> 
(1) 

7 

zusammen (3) 8 1 1 5 13 13 9 40 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Pam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

21 
(.) 
12 
26 
68 

15 

II! 
17 
39 

36 
(D 
16 
43 

107 

28 
(D 
34 
76 

153 

34 
(D 
18 
41 

108 

15 
CD 

7 
12 
40 

5 

lä! 
(3) 
H 

82 
(2) 
61 

132 
315 

zusammen 127 76 203 291 202 75 24 592 

Nichterwerbstätige 86 25 111 32 60 23 7 122 

Insgesamt 216 109 325 328 275 111 40 754 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Pam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Rhe 

(?) 

li! 

inland-Pf 

9 

li! 

alz 

11 
(D 

li! 

(2) 
(.) 
(.) 

•> 
(3) 

19 
(1) 

(2) 

17 
CD 

li! 

13 
(.) 

C) 

51 

ü! 
6 

zusammen (3) 10 13 5 22 18 13 58 

Erwerbstätige ln den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

11 
(.) 
10 
16 
35 

9 
(1) 
(2) 

6 
18 

20 
CD 
12 
22 
53 

22 
(1 ) 
26 
40 

116 

24 
(D 
12 
20 
66 

10 

li! 
6 

30 

5 

li! 
12 

61 
(2) 
43 
68 

224 

zusammen 72 36 108 205 123 50 20 398 

Nichterwerbstätige 48 13 61 24 45 1 6 8 93 

Insgesamt 123 59 182 234 190 84 41 549 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Pam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Bade 

di 

i;j 

li! 

n-Württem 

20 
CD 

li! 

berg 

21 
(1 ) 

\i) 

u) 
.) 
1) 

(1) 
(2) 

34 

fl! 
(.) 

5 

30 
(.) 

(2) 

32 
(.) 

(2) 

97 

li! 
11 

zusammen (2) 22 24 5 40 32 34 111 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Pam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

22 
(.) 
16 
37 
76 

22 
CD 

6 
23 
77 

44 
CD 
22 
60 

153 

43 
(D 
48 
99 

201 

54 
CD 
27 
58 

207 

26 
(1 ) 

9 
18 
82 

13 

5 
6 

34 

136 
(2) 
89 

181 
524 

zusammen 151 129 280 391 347 136 58 932 

Nichterwerbstätige 81 42 123 36 89 36 12 173 

Insgesamt 234 193 427 432 476 204 104 1 216 
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5,Mehrpersonenhaushalte der Typen A 1 und A 2 nach Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich, 

Stellung im Beruf des Haushaltsvorstandes und Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 

1 ooo 

Stellung zum Erwerbsleben 
Wirtschaftsbereich 
Stellung im Beruf 

des Haushaltsvorstandes 

Haushaltstyp 

A 1 | A 2 

Zahl der Einkommensbezieher im Haushalt 

1 2 | insges. | 1 2 3 4 u.m. insges. 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(2) 

p 
(2) 

Bayern 

17 

kl 

19 

ii 
ai 

(2) 

(l ) 
5 

41 

iii 
8 

44 
(. ) 

(3) 

54 
(D 

(3) 

141 

1! 
19 

zusammen 5 20 25 9 52 47 58 166 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

29 
(1) 
28 
39 
73 

29 
0) 
9 

26 
91 

58 
(2) 
37 
65 

164 

48 
(1) 
66 
94 

218 

59 
(2) 
36 
62 

202 

28 
(.) 
11 
18 
74 

15 

(4) 
(4) 
35 

1 50 
(4) 

117 
178 
529 

zusammen 170 156 326 427 361 131 59 978 

flichterwerbstätige 108 62 170 62 125 49 18 254 

Insgesamt 283 238 521 498 538 227 135 1 398 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(.) 

Saarland 

(•) (.) (.) 

(h 

CD cd 

(7) 

CD 

(7) 

(3) 

(7) 

zusammen (.) (.) (.) (.) CD cd CD (3) 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

(2) 

(2) 
7 

19 

(2) 
.) 

(2) 
(3) 

!ii 
9 

22 

(4) 

9 
14 
49 

6 

(2) 
7 

23 

(2) 

(2) 
8 

(?) 

i;s 

13 
(.) 
13 
23 
84 

zusammen 30 7 37 76 38 13 6 133 

flichterwerbstätige 28 (2) 30 7 20 7 4 38 

Insgesamt 58 9 67 83 59 21 11 174 

Erwerbstätige in der Landwirtschaft 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Bei 

C) 

lin (West 

(.) 

i:i 

1 

(.) 

H (7> 

(D 

(7) (7) (7) 

CD 

(7) 

zusammen (•) (.) (.) (.) (1) CD CD (1) 

Erwerbstätige in den übrigen Wirtschaftsbereichen 

Selbständige 
Mith. Fam.-Ang. 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

10 

10 
25 
44 

16 
(1) 
6 

13 
39 

26 
(1) 
16 
38 
83 

10 
(.) 
15 
34 
45 

13 
(.) 
11 
28 
61 

8 

ll\ 
6 

18 

p 

N 
4 

33 
CD 
29 
69 

128 

zusammen 89 75 164 104 113 35 8 260 

Nichterwerbstätige 52 38 90 21 41 13 C3) 78 

Insgesamt 141 113 254 125 155 48 11 339 
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6. Gliederung der Familien nach Familientypen 

1 000 

Familientyp 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stem 

Hamburg Nieder¬ sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Bundes¬ 
gebiet 

F 1 Ehepaare, die keine Kinder 
haben oder deren Kinder nicht 
mehr mit den Eltern Zusammen¬ 
leben 

? 2 Ehepaare mit ledigen Kindern; 
zu diesem Typ zählen auch 
Ehepaare mit ledigen Kindern 
und Enkeln, sofern die Eltern 
dieser Enkel nicht in der Fa¬ 
milie leben 

F 3 Ehepaare ohne ledige Kinder, 
aber mit ledigen Enkeln 

F 4 Verwitwete und geschiedene 
Personen ohne Kinder; hierzu 
zählen alle verwitweten oder 
geschiedenen Personen, die 
nicht mit ledigen Kindern/ 
Enkeln Zusammenleben 

F 5 Verwitwete und geschiedene 
Personen mit ledigen Kindern 
und/oder Enkeln 

196 

340 

5 

175 

86 

192 

247 

(4) 

156 

60 

512 

1 029 

10 

424 

218 

64 

99 

CD 

49 

20 

1 187 

2 400 

12 

819 

428 

415 

783 

5 

325 

145 

237 

558 

(3) 

189 

108 

521 

1 190 

7 

395 

232 

680 

1 431 

13 

552 

309 

82 

171 

CD 

62 

36 

271 

252 

(3) 

283 

96 

4 357 

8 500 

£4 

3 429 

1 740 

Insgesamt 802 659 2 193 233 4 846 1 673 1 095 2 345 2 985 352 907 ' 8 090 

7. In den einzelnen Haushaltstypen vorkommende Familien nach Familientypen 

Familientyp 

Haushaltstyp (nur Mehrpersonenhaushaite) 

Haushalte 

die nur 
aus Ehe¬ 
paaren 
ohne 

Kinder 
bestehen 

CA 1),) 

die aus 
einer 
Eltem- 
genera- 
tion 
und 

ledigen 
Kindern 
bestehen 

(A 2)2) 

die aus 
der El¬ 
ternge¬ 
neration 
und ver¬ 
heirate¬ 
ten Kin¬ 
dern 
(ohne 
Enkel) 
sowie 

evtl.un¬ 
verhei¬ 
rateten 
Kindern 
(ohne En¬ 
kel) be¬ 
stehen 
(A 3) 

des Typs 
A3, die 

aus 
Groß¬ 

eltern- , 
Eltern- 

und 
Kinder- 

bzw. 
Enkelge¬ 
neration 

gesetzt 
sind 

(A 4) 

des Typs 
A 1 bis 
A 4, in 
denen 

außerdem 
noch 
andere 
ver¬ 

wandte 
oder 
ver¬ 
schwä¬ 
gerte 

Personen 
leben 

in denen 
nur 
nicht 

in 
gerader 
Linie 

mitein¬ 
ander 
ver¬ 

wandte 
und 
(oder) 
ver¬ 
schwä¬ 
gerte 
Personen 
leben 

des Typs 
A 1 bis 
A 4 und 
B 1, in 
denen 

noch fa¬ 
milien¬ 
fremde 
Personen 
leben 

(B 1) (B 2) (C 1) (C 2) 

des Typs 
B 2, ' 

in denen 
außerdem 
noch fa¬ 
milien¬ 
fremde 
Personen 
leben 

die nur 
aus 

Personen 
bestehen, 

die 
weder ' 

mitein¬ 
ander 

verwandt 
noch 
ver¬ 
schwä¬ 
gert 
sind 

CD) 

Einzel¬ 
haus¬ 
halte 

Ins¬ 
gesamt 

Schleswig-Holstein 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
3. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 

Verwitwete und geschiedene 
Personen ohne Kinder 

5. Verwitwete und geschiedene 
Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

165 

175 

401 

56 

283 
(4) 

66 

226 
(4) 

52 

818 
9 

169 

87 
(1) 

17 

12 
(2) 

14 

CD 

8 
29 
CD 

26 

12 

(4) 
(4) 

(4) 

(2) 

(4) 

9 
(2) 

14 

CD 

37 
8 

32 

(4) 

(4) 
CD 

(4) 

(.) 

Hamburg 

(3) 
12 

12 

(4) 

Niedersachsen 

36 
116 

CD 
(2) 

(2) 

CD 

(3) 

25 

Bremen 

(2) 
8 

6 

(2) 

12 
22 

CD 

CD 

CD 

7 
22 
CD 

(4) 
5 

(2) 

(2) 

26 
65 
CD 

23 

14 

CD 
(2) 

CD 

CD 

(.) 112 

(.) (3) 120 

CD 13 251 

196 
340 

5 

175 

86 

192 
247 
(4) 

156 

60 

512 
1 029 

10 

CD 35 

424 

64 
99 
CD 

49 

Anmerkungen siehe nächste Seite. 

165 — 



7. In den einzelnen Haushaltstypen vorkommende Familien nach Familientypen 

1000 

Familientyp 

Haushaltstyp (nur Mehrpersonenhaushalte) 

Haushalte 

die nur 
aus Ehe¬ 
paaren 

ohne 
Kinder 
bestehen 

die aus 
einer 

Eltern¬ 
genera¬ 
tion 
und 

ledigen 
Kindern 
bestehen 

die aus 
der El¬ 
ternge¬ 
neration 
und ver¬ 
heirate¬ 
ten Kin¬ 

dern 
(ohne 
Enkel) 
sowie 
evtl.un¬ 
verhei¬ 
rateten 
Kindern 
(ohne En¬ 
kel) be- 

des Typs 
A 3, die 

aus 
Groß¬ 
eltern- , 
Elt em- 

und 
Kinder- 

bzw. 
Enkelge- 
neration 
zusammen¬ 
gesetzt 

sind 

stehen 
(A 1)i) (A 2)2) (A 3) (A 4) 

des Typs 
A 1 bis 
A 4, in 
denen 

außerdem 
noch 
andere 
ver¬ 

wandte 
oder 
ver¬ 
schwä¬ 
gerte 

Personen 
leben 

in denen 
nur 
nicht 

in 
gerader 
Linie 

mitein¬ 
ander 
ver¬ 

wandte 
und 
(oder) 
ver¬ 
schwä¬ 
gerte 

Personen 
leben 

des Typs 
A 1 bis 
A 4 und 
B 1, in 
denen 

noch fa¬ 
milien¬ 
fremde 
Personen 
leben 

des Typs 
B 2, 

in denen 
außerdem 
noch fa- 
milien- 
fremde 
Personen 
leben 

die nur 
aus 

Personen 
bestehen, 

die 
weder 

mitein¬ 
ander 

verwandt 
noch 
ver¬ 
schwä¬ 
gert 
sind 

Einzel¬ 
haus¬ 
halte 

Ins¬ 
gesamt 

(B 1) (B 2) (C 1) (C 2) (D) 

Mordrhein-Westfalen 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
5. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

2 065 
12 

344 

82 
25 

79 

15 

39 
190 

151 

41 

22 
51 
(O 

19 15 

33 
69 
(.) 

23 (2) 15 

15 

515 

1 187 
2 400 

12 

819 

428 

Hessen 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

325 
628 
(4) 

35 
(4) 

30 

(3) 

33 
112 
(.) 

81 

12 
19 
(1) 

12 

22 5 

10 
20 

7 7 (1) 

(4) 

415 
783 

5 

325 

145 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
5. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

182 
454 
(3) 

85 

Rheinland-Pfalz 

21 
(4) 

15 

(2) 

21 
68 
(.) 

51 

13 

6 
18 
(.) 

8 

5 

7 
14 
(.) 

5 (.) 5 100 

237 
558 
(3) 

189 

(3) 108 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4% Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

427 
1 011 

7 

Baden-Württemberg 

35 
6 

27 
112 

12 
22 
(.) 

33 84 10 

180 (3) 31 6 

20 
39 

8 13 

12 

(.) 238 

521 
1 190 

7 

395 

232 

1• Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

521 
112 
13 

57 
5 

52 

242 5 

Bayern 

47 21 
185 46 
(.) 

135 20 

37 13 

34 
83 
(.) 

22 (2) 11 295 

680 
1 431 

13 

552 

12 309 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5. Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

67 
44 

1 

6 
(1) 

7 

Saarland 

(3) 
5 
(.) 

16 (3) 

28 (.) 5 (2) 

(2) 

1) 
3) 

(1) 

(1) 

(.) (.) 33 

82 
171 

(1) 

62 

36 

1. Ehepaare ohne Kinder 
2. Ehepaare mit ledigen Kindern 
3. Ehepaare nur mit Enkeln 
4. Verwitwete und geschiedene 

Personen ohne Kinder 
5* Verwitwete und geschiedene 

Personen mit ledigen Kin¬ 
dern oder/und Enkeln 

254 
236 

(5) 

Berlin (West) 

9 
(2) 

(3) 
8 

(2) 
(2) 

24 12 (2) 

89 (1) 6 (1) 

5 

(3) 
(4) 

(2) 

(1) 

(3) 235 

271 
252 
(3) 

283 

98 

1) Ohne die einzellebenden Ehepartner ohne Kinder.- 2) Ohne die einzellebenden Ehepartner mit Kindern und ledigen Frauen mit Kin¬ 
dern. 
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8. Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Familienvorstandes 

i ooo 

Zahl 
der 

Kinder 

Erwerbstätige Nicht Erwerbstätige 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirt¬ 
schaft sbereichen zu- 

sam- 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Ins¬ 
ge¬ 
samt 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. mehr 

9 
10 

12 

8 

(2) 

(1) 

(.) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

34 
36 

33 
16 

7 

(2) 

(3) 

(1) 

(•) 

(.) 

(1) 

(•) 

19 

25 

27 

17 
10 

5 

5 

24 

23 

19 

7 

(1) 

(1) 

(1) 

(1) 

(2) 

(1) 

(•) 

(.) 

(•) 

(.) 

(.) 

7 

7 

6 

(3) 

(1) 

(.) 

CD 

(4) 

(4) 

(4) 

(2) 

(1) 

(1) 

8 

5 

(3) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(1) 

(•) 

(.) 

0 ) 

(.) 

CD 
(1) 

CD 
CD 

(1) 

(1) 

CD 
(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

CD 

CD 
c.) 

(1) 

(1) 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

CD 

(.) 

(1) 

CD 
(.) 

(.) 

6 

5 

(4) 

(2) 

(D 
(D 

(.) 

(1 ) 

(.) 

(D 

11 

11 

9 

5 

(3) 

(2) 

(1) 

(.) 

(D 

CD 
(.) 

5 

7 
6 

(3) 

(2) 

(.) 

(1) 

(2) 

(4) 

(4) 

(1) 

CD 

(•) 

Schleswig-Holstein 

18 

16 

17 
8 

CD 
(1) 

CD 

22 

18 
10 

14) 

CD 
CD 

46 

45 

44 
18 

6 

(2) 

CD 

7 
6 

5 

CD 
CD 
CD 

CD 
CD 
CD 

CD 
Ci) 

CD 
CD 

12 

13 
6 

(2) 

CD 
CD 

Hamburg 

8 

12 

9 

5 

CD 
CD 
CD 

18 

23 
16 

6 

(2) 

CD 
CD 

30 

30 

24 
6 

(2) 

CD 
CD 

Niedersachsen 

(2) 

(2) 
(2) 

CD 
CD 
CD 

26 

37 

32 
16 

(4) 

(2) 

CD 

CD 

CD 

Bremen 

(4) 

6 

(4) 

CD 
CD 
CD 

50 
62 

49 

15 

5 

(2) 

CD 

11 

12 

7 

(2) 

CD 
CD 

Nordrhein-Westfalen 

109 

107 

91 
36 

13 

(4) 

(3) 

46 

42 

35 

15 

5 

0 ) 

CD 

5 

(3) 

CD 
CD 
CD 
CD 

52 

70 

63 

24 

9 

(3) 

(3) 

(2) 

C3) 

CD 
CD 
CD 

CD 

Hessen 

20 

27 

25 

11 

(4) 

CD 
CD 

142 

188 

124 

49 
12 

(4) 

(3) 

51 

69 
48 

15 

(3) 

CD 
CD 

52 

59 
42 

20 

9 

(4) 

CD 

67 
56 

33 
11 

(3) 

CD 
(D 

148 

197 

149 
64 

23 

9 

7 

20 

21 

18 

7 

(2) 

CD 
CD 

478 

591 
416 

178 

66 

22 

16 

132 

170 

118 

43 

14 

5 

C3) 

115 
128 

106 

51 

17 
8 

(3) 

129 

119 
76 

27 

7 

(2) 

CD 

325 
398 

325 

137 

49 

19 
14 

43 

45 

34 

12 

(3) 

CD 
CD 

815 

996 

732 

311 
114 

40 

31 

265 

344 

253 

93 

28 

8 

6 

(2) 

(2) 

(2) 

CD 
CD 
CD 

C2) 
CD 
CD 
CD 

7 
6 

5 

(3) 

(2) 

CD 
CD 

CD 
CD 
CD 

5 

(3) 

(2) 

CD 
CD 
CD 
CD 

(4) 

(3) 

(2) 

CD 
CD 

CD 

78 

13 
6 

(2) 

CD 
CD 
CD 

59 
8 

(2) 

CD 
CD 

174 

34 

15 
8 

(2) 

(2) 

CD 

21 

(3) 

(1) 

(D 
CD 

360 

89 
41 
16 

6 

(3) 

(2) 

122 

24 

7 

(4) 

(2) 

CD 
CD 

(1) 

CD 
CD 
CD 

(2) 

CD 
CD 

6 

(4) 

(2) 

C2) 
CD 

CD 
CD 

7 

7 

(4) 

(1 ) 

CD 

(4) 

(3) 

(2) 
CD 

CD 

81 

15 
8 

(3) 

CD 
CD 
CD 

63 
10 

(3) 

CD 
(1) 

187 

44 

22 

13 

(4) 

(3) 

CD 

21 

(3) 

CD 
CD 
CD 

372 

99 

47 
18 

6 

(3) 

(3) 

130 

30 

11 

6 

(2) 

CD 
CD 

196 

143 

114 

54 

18 

8 

(3) 

192 

129 

79 
28 

8 

(2) 

CD 

512 

442 

347 

1 50 

53 

22 

15 

64 
48 

35 
12 

(3) 

CD 
CD 

1 187 

1 095 

779 

329 
120 

43 

34 

415 

374 

264 

99 
30 

9 

7 
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8. Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf des Familienvorstandes 

i ooo 

Erwerbstätige Nicht Erwerbstätige 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirt¬ 
schaft sbereichen ZU- 

sam- 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be- 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Zahl 
der 

Kinder 

Ins¬ 
ge¬ 

samt 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u.mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6. u.mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u.mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u.mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u.mehr 

21 

24 

24 

11 

5 

(1) 

(1) 

37 

34 

39 
26 

14 
6 

(3) 

47 

57 

77 
50 

24 

12 

7 

1 

(•) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

(•) 

(.) 

(.) 

(.) 

(3) 

(3) 

(2) 

(•) 

(.) 

(.) 

7 

(3) 

(4) 

(2) 

(•) 

16 

9 

5 
(2) 

(.) 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(1) 

(.) 

(1) 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(•) 

(.) 

(.) 

(.) 

(1) 

(1) 

(2) 

(•) 

(.) 

(.) 

(2) 

(3) 
(2) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

(4) 

5 

(4) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

7 

8 

7 

3 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(•) 

(.) 

(.) 

(1) 

(.) 

(.) 

Rheinland-Pfalz 

25 

31 

23 

12 

(4) 

(1) 

(1) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

14 

18 

17 

7 

(2) 

(1) 

(.) 

26 

36 

23 

9 

(3) 

(1) 

(1) 

Baden-Wttrtt emberg 

57 

59 
56 

28 

9 

(3) 

(2) 

79 

79 
61 

28 

10 

(2) 

(3) 

6 

6 

5 

(3) 

(1) 

(.) 

(2) 

(2) 

(1) 

(1) 

(.) 

25 

34 

37 

15 

7 

(3) 

(1) 

Bayern 

(4) 

(3) 
(2) 

(1) 

•9 

(.) 

42 

59 
44 
18 

(4) 

(1) 

(2) 

Saarland 

(.) 

(.) 

{.) 

(.) 

(3) 
6 

6 

(2) 

(1) 

(.) 

(.) 

67 

83 
61 

25 

7 

(2) 

(2) 

74 

90 

65 
20 

7 

(2) 

(1) 

10 

13 

9 

(3) 

(1) 

(1) 

C.) 

Berlin (West) 

29 
16 

11 

(4) 

0) 

(.) 

(1) 

(1 ) 

(1) 

(1) 

(•) 

17 
14 

11 

(3) 

(1) 

42 

31 

17 

5 

(1)' 

(1) 

69 
110 

79 

33 
16 

5 

(4) 

180 

242 

174 

76 

32 

9 

7 

200 

257 
178 

70 

30 

10 

8 

28 

39 
30 

14 
6 

(2) 

(2) 

85 

65 

32 

9 

(3) 

(1) 

(.) 

161 

226 

171 

73 

31 

9 

7 

379 

463 

376 

174 
70 

23 

15 

471 

563 
442 

192 

76 

28 

22 

46 

64 

51 

23 
10 

3 
2 

174 

128 

72 

22 

6 

2 

(.) 

(3) 

(2) 

(2) 

(1) 

(1) 

(•) 

(1) 

(1) 

(1) 

(•) 

(.) 

(•) 

7 

5 

(4) 

(3) 

(2) 

(1) 

(1) 

(.) 

(•) 

(.) 

7 

(2)- 

(2) 

(.) 

(•) 

(.> 

72 

17 

10 

(3) 

(1) 

(1) 

(1) 

139 
38 

14 

5 

(2) 

(1) 

(1) 

196 

49 

23 

9 

(4) 

(2) 

(1) 

34 

9 

(4) 

(2) 

0) 

(.) 

(1) 

89 

13 

(3) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

(1) 

(2) 

(•) 

(0 

(•) 

(2) 

(3) 

(2) 

(.) 

(1) 

6 

(3) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(1) 

(1) 

(.) 

76 

21 

12 

(4) 

(2) 

(t) 

(1) 

142 

42 

17 

5 

(3) 

(1) 

(1) 

209 

57 
28 

12 

6 

. (3) 

(2) 

34 
10 

(4) 

(2) 

(1) 

(.) 

0) 

97 

15 

5 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

237 

247 

183 

77 

33 
10 

8 

521 

505 

393 

179 

73 

24 

16 

680 

620 

470 

204 

82 

31 

24 

82 

74 

55 

25 
11 

(3) 
(3) 

271 

143 

77 

23 

7 

(2) 
(.) 
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9. Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf der Ehefrau 

i ooo 

Zahl 
der 

Kinder 

Erwerbstätige Nicht Erwerbstätige 

in der Landwirtschaft in den übrigen Wirt¬ 
schaft sbereichen zu— 

däm¬ 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 

rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ins¬ 
gesamt 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. 

mehr 

mehr 

mehr 

mehr 

(.) 

(•) 

(1) 

(.) 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 u. mehr! 

(•) 

(1) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

(1) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

(1) 

(•) 

(1) 

(2) 

(•) 

(.) 

(.) 

11 

12 

14 

7 

(2) 

(2) 

(1) 

(1) 

(1) 

(•) 

(1) 

44 

52 

46 

24 

9 
(3) 

(3) 

(1) 

(.) 

(•) 

(.) 

(.) 

22 

30 

33 
20 

12 

5 

5 

37 

45 
40 

13 

(4) 

(1) 

(2) 

(•) 

(•) 

(1) 

(.) 

(•) 

(•) 

(2) 

(1) 

(1) 

(1) 

(•) 

(•) 

(.) 

5 

7 

(4) 

(3) 

(2) 

(1) 

(.) 

(2) 

(1) 

(2) 

(.) 

(.) 

(.) 

(2) 

(2) 

(1) 

(1) 

(1) 

(2) 

(2) 

(1) 

(.) 

(.) 

(•) 

(3) 
(2) 

(2) 

(1) 

(.) 

(•) 

7 

5 

(4) 

(1) 

(1) 

(•) 

(.) 

(2) 

(1) 

(.) 

(•) 

Sohleswig-Holstein 

(•) 6 

6 

6 

(3) 

(1) 

(.) 

(.) 

(•) 

(•) 

9 

(4) 

(3) 

(1) 

(1) 

6 

6 

(3) 

(1) 

(1) 

(.) 

Hamburg 

(•) 

(1) 

(•) 

(•) 

18 

10 

(4) 

(1) 

(.) 

Niedersachsen 

17 

17 

15 

5 

(1) 

(1) 

(.) 

(2) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

Bremen 

(2) 

(2) 

(2) 

(•) 

(•) 

21 

15 
6 

(1) 

(.) 

(.) 

(4) 

(2) 

(1) 

(•) 

(•) 

16 

13 

8 

(4) 

(1) 

(1) 

(1) 

8 

7 

(3) 

(3) 

(1) 

(.) 

(.) 

34 

34 

24 

9 
(3) 

(1) 

(1) 

(3) 

(1) 

(.) 

(•) 

(•) 

Heesen 

15 

15 
12 

(4) 

(1) 

(•) 

(.) 

(1) 

(1) 

(O 

(1) 

69 
33 

11 

(4) 

(1) 

(.) 

(•) 

27 
16 

7 

(2) 

(•) 

(.) 

Nordrhein-Westfalen 

13 

11 

6 

(2) 

(1) 

24 
18 

9 

(1) 

(2) 

(.) 

39 

35 

21 

7 

(1) 

(1) 

(1) 

(4) 

5 

(3) 

(3) 

(•) 

119 
90 

47 

13 

(3) 

(1) 

(•) 

45 

36 

21 

5 

(1) 

(1) 

(•) 

42 

36 

33 

15 

5 

(2) 

(1) 

52 
38 

18 

5 

(3) 

(•) 

137 

133 

98 

42 

14 
6 

(4) 

13 

10 

6 

(3) 

(.) 

(.) 

(.) 

266 

203 
126 

51 
20 

8 

8 

135 

123 
86 

29 
7 

(2) 

(2) 

(1) 

(.) 

(•) 

(•) 

(1) 

(1) 

(.) 

(2) 

(4) 

(1) 

(1) 

(•) 

(.) 

(1) 

(1) 

(•) 

(4) 

(4) 

(1) 

(•) 

(1) 

(1) 

(1) 

(•) 

25 

(3) 

(1) 

(1) 

(•) 

10 

(2) 

(•) 

(•) 

(•) 

59 

9 

(4) 

(2) 

(1) 

(4) 

(.) 

(1) 

61 

14 

5 

(1) 

(2) 

(1) 

29 

5 

(2) 

(1) 

(.) 

(.) 

(•) 

128 

104 
80 

38 

13 
6 

(2) 

129 
88 

61 

23 

5 

(2) 

(1) 

314 

296 

244 

105 

38 

16 

11 

46 

37 
28 

9 

(3) 

(1) 

(.) 

856 

874 

647 

277 
98 

34 

26 

250 

245 

175 

69 
23 

7 

5 

154 

107 
81 

39 

13 

6 

(2) 

140 

91 
61 

23 

5 
(2) 

(1) 

375 

309 

249 
108 

39 
16 

11 

51 

38 

29 

9 

(3) 

(1) 

(.) 

921 

892 

653 
278 

100 

35 
26 

280 

251 

178 

70 

23 

7 

5 

196 

143 

114 

54 

18 

e 
(3) 

192 

129 

79 
28 

8 

(2) 

(1) 

512 

442 

347 

150 

53 
22 

15 

64 

48 

35 

12 

(3) 

(1) 

(.) 

1 187 

1 095 

779 

329 
120 

43 

34 

415 

374 

264 

99 
30 

9 

7 
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9. Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben, Wirtschaftsbereich 

und Stellung im Beruf der Ehefrau 

I 000 

Erwerbstätige Nicht Erwerbstätige 

in der Landwirtschaft 
in den Übrigen Wirt¬ 

schaft sbereichen ZU- 
sam- 
men 

Ar¬ 
beits¬ 
lose 

Selbst. 
Be¬ 
rufs¬ 
lose 

Angeh. 
ohne 

Haupt¬ 
beruf 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb- 
stän- 
dige 

Mith. 
Fam.- 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Selb¬ 
stän¬ 
dige 

Mith. 
Fam. - 
Angeh. 

Be¬ 
am¬ 
te 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

Zahl 
der 

Kinder 
Ins¬ 

gesamt 

0 

1 

2 

3 
4 
5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 
4 
5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 
4 
5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 
4 
5 
6 u. mehr 

0 

1 

2 

3 
4 

3 

6 u. mehr 

(1) 

(2) 

(2) 

(1) 

(•) 

(•) 

(•) 

5 
6 ' 

6 

(4) 
(3) 

(1) 

(1) 

6 

10 

10 

6 

(2) 

(2) 

(1) 

27 
36 
34 

15 
7 

(2) 

(2) 

51 
50 

55 
36 
16 

7 
(4) 

71 
76 
95 
57 
28 
13 
8 

(3) 
(1) 

(3) 

(2) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(.) 

(•) 

(.) 

(1) 

(2) 

(•) 

(.) 

(1) 

(.) 

(3) 
(3) 
(2) 

(1) 

(•) 

5 
(4) 
(4) 
(2) 

(.) 

(•) 

(•) 

(.) 

(•) 

(•) 

Rheinland-Pfalz 

5 
(4) 

(2) 

(1) 

(•) 

(.) 

8 

9 
7 

(3) 

(1) 

(•) 

(•) 

19 
15 
11 

5 
(2) 

(1) 

(.) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

8 

10 

6 

(3) 

(1) 

(1) 

(•) 

(1) 

(1) 

(1) 

(.) 

10 

7 
(4) 

(.) 

(.) 

Baden-Württemberg 

21 

22 

19 
11 

(2) 

(1) 

(1) 

(2) 

(1) 

(.) 

31 
28 
11 

(2) 

(1) 

(1) 

27 
30 
22 

12 

(2) 

(1) 

(2) 

Bayern 

(4) 

(2) 

(1) 

(.) 

41 
29 

9 
(2) 

(.) 

(•) 

Saarland 

(3) 
(2) 

(2) 

(1) 

(1) 

(.) 

(•) 

(•) 

(3) 

(1) 

(1) 

(•) 

Berlin (West) 

5 
(2) 

(2) 

(•) 

(.) 

12 

7 
5 

(2) 

(.) 

(1) 

(•) 

0) 

25 
11 

5 
(2) 

(1) 

20 

20 

10 

(3) 

(1) 

(i) 

(•) 

79 
90 

49 
16 

5 

(1) 

(.) 

94 
90 

49 
15 
(4) 

(1) 

(2) 

(3) 
(3) 

(•) 

(.) 

(1) 

(•) 

(•) 

36 

29 
15 
(3) 
(1) 

(.) 

73 
82 

59 
23 
10 

(3) 

(2) 

200 

209 
149 

73 
28 
11 

6 

267 
256 

201 

99 
38 
18 

13 

13 
8 

7 
3 
3 

(•) 

(.) 

79 
49 
28 

7 
2 

(•) 

(•) 

(1) 

(•) 

(1) 

(1) 

(1) 

(•) 

(4) 
8 

(3) 
(2) 

(1) 

(.) 

(.) 

(3) 

(2) 

(1) 

(•) 

14 
(3) 

O) 

(•) 

(.) 

(1) 

48 

9 
(4) 

(1) 

(.) 

(.) 

(.) 

77 
15 

7 

(1) 

(1) 

(.) 

(•) 

(1) 

(O 

(1) 

'(•) 

40 

(4) 

(1) 

(.) 

150 
161 

123 
54 
23 

7 
5 

272 
286 

239 
105 

45 
13 
10 

332 
341 
259 
102 

42 

13 
11 

68 

66 

47 
22 

8 

(3) 
(3) 

149 
88 

48 

15 
5 

(2) 

(•) 

164 
165 
124 
54 
23 

7 
6 

321 
296 

244 
106 

45 
13 
10 

413 
364 
269 
105 
44 
13 
11 

69 
66 

48 
22 

8 

(3) 
(3) 

192 
94 
49 
16 

5 

(2) 

(.) 

237 
247 
183 

77. 
33 
10 

8 

521 
505 
393 
179 
7i 
24 
16 

680 
620 
470 

204 
82 

31 
24 

82 

74 
55 
25 
11 

(3) 
(3) 

271 
143 
77 
23 

7 

(2) 

(•) 
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10. Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben und nach Wirtschtsbereich des Familienvorstandes 

in Kombination mit der Stellung zum Erwerbsleben der Ehefrau 

i ooo 

Zahl 
der 

Kinder 

Erwerbstätige Nicht Erwerbstätige 

in der Land¬ 
wirtschaft 

in den übrigen Wirt¬ 
schaf tsber eichen 

zu- 
sammen 

Ehefrau ist 

zu¬ 
sammen 

Ehefrau ist 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 und mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 und mehr 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

11 

12 

13 
8 

(2) 

(1) 

(.) 

6 17 

5 17 

(4) 17 

(3) 11 

(1) (3) 

(.) (1) 

(•) (•) 

(.) 0) (1) 
(1) (1) (2) 

(.) (•) (•) 

0) (•) (1) 

42 

45 

39 
20 

8 

(3) 

(3) 

11 

10 

10 

(4) 

(3) 

(1) 

(1) 

53 

55 

49 

24 

11 

(4) 

(4) 

(1) (•) (1) 

(.) (•) (0 

(•) (•) (.) 

(1) (•) (1) 

(.) - (•) 

(•) - (•) 

21 

25 

27 

16 

10 

(4) 

(5) 

8 

12 

10 

7 

(3) 

(2) 

(1) 

29 

37 

37 

23 

13 
6 

6 

29 

27 

23 

7 

(2) 

(1) 

(1) 

5 34 

6 33 

(4) 27 

(2) 9 

(.) (2) 

(•) (1) 

(,) (1) 

Schleswig-Holstein 

28 

22 

18 

7 

(3) 

(1) 

(1) 

70 

89 

71 

33 
11 

6 

(2) 

98 

111 

89 
40 

14 

7 

(3) 

46 

35 

17 

(4) 

(2) 

(•) 

Hamburg 

82 

82 

59 
22 

5 

(2) 

(1) 

128 

117 

76 

26 

7 

(2) 

(1) 

Niedersachsen 

85 
80 

55 
20 

5 

(2) 

(1) 

187 

263 

221 

93 

33 

13 

9 

11 

9 
6 

(2) 

(.) 

(.) 

Bremen 

31 

56 

28 

9 

(3) 

(1) 

(.) 

272 

343 
276 

113 

38 

15 
10 

42 

45 

34 

11 

(3) 

(1) 

(.) 

115 

128 

106 

51 

17 

8 

(3). 

(3) 

(2) 

(2) 

(.) 

(.) 

(.) 

78 

13 

6 

(3) 

(1) 

(.) 

(.) 

81 

15 

8 

(3) 

(1) 

(.) 

(.) 

129 

119 
76 

27 

7 
(2) 

(1) 

6 

(2) 

(1) 

(•) 

(1) 

57 
8 

(2) 

(1) 

63 

10 

(3) 

(1) 

(1) 

325 

398 

325 

137 

49 

19 

14 

10 

8 

(4) 

(2) 

(1) 

(1) 

177 
36 

18 

11 

(3) 

(2) 

(1) 

187 

44 

22 

13 

(4) 

(3) 

(1) 

43 (1) 

45 (1) 

34 (•) 

12 

(3) (•) 

(1) 

(•) 

20 21 

(2.) (3) 

(1) O) 

(.) (•) 

(.) (•) 

196 

143 

114 

54 

18 

8 

(3) 

192 

129 

79 
28 

8 

(2) 

(1) 

512 

442 

347 

150 

53 

22 

15 

64 

48 

35 

12 

(3) 

(1) 

(.) 

Nordrhein-Westfalen 

229 
168 

93 
32 

10 

(4) 

(3) 

557 

791 
602 

256 

91 

30 

22 

786 

959 

695 

288 

101 

34 

25 

815 
996 

732 

311 

114 

40 

31 

16 356 

10 89 

6 41 

(3) 15 

(.) 6 

(.) O) 

(3) 

372 

99 

47 
18 

6 

(3) 

(3) 

1 187 

1 095 

779 

329 
120 

43 

34 

96 

91 
60 

20 

5 

(1) 

(1) 

Hessen 

155 ' 
220 

166 

64 

21 

6 

(4) 

251 

311 
226 

84 

26 

7 

5 

285 

344 

253 

93 

28 

8 

6 

10 

5 

(3) 

(2) 

(•) 

120 

25 
8 

(4) 

(2) 

(1) 

(1) 

130 

30 

11 

6 

(2) 

(1) 

(1) 

415 

374 

264 

99 
30 

9 

7 
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10. Ehepaare nach Zahl der Kinder, Stellung zum Erwerbsleben und nach Wirtschaftsbereich des Familienvorstandes 

in Kombination mit der Stellung zum Erwerbsleben der Ehefrau 

1 Ooo 

Zahl 
der 

Kinder 

Erwerbstätige Nicht Erwerbstätige 

in der Land¬ 
wirtschaft 

in den Übrigen llfirt- 
schaftsbereichen 

zu- 
flammen 

Ehefrau ist 

zu- 
sammen 

Ehefrau ist 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

nicht 
er- 

werba-- 
tätig 

Rheinland-Pfalz 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 und mehr 

22 (4) 

26 (4) 

25 (3) 

11 (1) 
5 (1) 

(1) (.) 

(1) 

26 

30 

28 

12 

6 

(1) 
(1) 

45 

52 

32 

11 

5 

(2) 

(1) 

90 

144 
111 

50 

20 

6 

5 

135 

196 

143 

61 

25 
8 

6 

161 

226 

171 

73 

31 

9 

7 

6 70 

(4) . 17 

(2) 10 

(1) (3) 

(.) (2) 

(1) 

(•) (1) 

76 

21 

12 

(4) 

(2) 

(1) 
(1) 

237 

247 

183 

77 

33 

10 

8 

Baden-Württemberg 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 und mehr 

44 (4) 

40 (3) 

42 5 

28 (1) 

14 (1) 

6 (.) 
(3) (.) 

48 

43 

47 

29 

15 

6 

(3) 

143 
161 

103 

43 

13 

5 

(3) 

188 

259 
226 

102 

42 

12 

9 

331 

420 

329 

145 

55 

17 
12 

379 

463 

376 

174 

70 

23 

15 

13 

8 

(4) 

(2) 

(1) 

(•) 

(.) 

129 

34 

13 

(3) 

(2) 

(1) 

d) 

142 

42 

17 

5 

(3) 

(1) 

(1) 

521 

505 

393 

179 

73 

24 
16 

Bayern 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 und mehr 

65 7 

69 6 
86 6 

53 (2) 

24 (1) 

12 (1) 

8 (.) 

72 

75 

92 

55 

25 

13 

8 

182 

177 
111 

42 
13 

5 

(4) 

217 

311 

239 

95 
38 

10 

10 

399 

488 

350 

137 

51 

15 

14 

471 

563 
442 

192 
76 

28 

22 

20 

10 

(4) 

(4) 

(1) 

(1) 

(1) 

189 

47 
24 

8 

5 

(2) 

(1) 

209 

57 
28 

12 

6 

(3) 

(2) 

680 

620 

470 

204 
82 

31 

24 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 und mehr 

(1) (0 

(•) (.) 

(1) (•) 

(1) (0 

(1) 

(•) 

(.) 

(1) 

(.) 

6) 

(1) 

(1) 

(.) 

(.) 

Saarland 

10 

7 

5 

(2) 

(2) 

(•) 

(•) 

37 

57 

45 

20 

7 

(3) 

(2) 

47 

64 

50 

22 

9 

(3) 

(2) 

48 

64 

51 

23 

10 

(3) 

(2) 

(2) 32 

(1) 9 

(1) (3) 

(•) (2) 

(1) 
(.) 

(•) (1) 

34 

10 

(4) 

(2) 

(1) 
(.) 

(1) 

82 

74 

55 

25 
11 

(3) 

(3) 

Berlin (WeatJ 

0 

1 

2 

3 

4 

5 
6 und mehr 

(•) (.) 

(1) (•) 

(•) (•) 

(•) 

(.) 

(1) 

(.) 
(.) 

68 

46 

26 

7 

(2) 

(.) 

106 

81 

46 

15 

(4) 

(2) 

(.) 

174 

127 

72 
22 

6 

(2) 

(•) 

174 
128 

72 
22 

6 

(2) 

(.) 

11 

(2) 

(2) 

(.) 

(.) 

86 

13 

(3) 

(1) 

(1) 

(•) 

(•) 

97 

15 

5 

(1) 

(1) 

(•) 

(•) 

271 

143 

77 

23 

7 

(2) 

(.) 



11. Ehepaare mit Kindern nach Zahl der Kinder und Zahl der Einkommensbezieher 
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12. Ehepaare mit Kindern nach Stellung zum Erwerbsleben der Ehefrau und Zahl und Alter der Kinder 

1 ooo 

Zahl der 
Kinder 

Erwerbstätige ] Nicht Erwerbstätige | Insgesamt 

Alter der Kinder 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(ohne 

Altersbe¬ 
grenzung) 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(ohne 

Altersbe¬ 
grenzung) 

unt er 
6 

unter 
18 

Insgesamt 
(ohne 

Altersbe¬ 
grenzung) Jahren Jahren Jahren 

und mehr I?) 

Schleswig-Holstein 

35 
27 
9 

(4) 

92 
67 
27 
12 

107 
81 
39 
21 

83 
27 
6 

(1) 

127 
94 
36 
16 

143 
114 
54 
29 

Insgesamt 

und mehr 

30 75 

35 
13 
(4) 
(1) 

198 

78 
46 
14 
(4) 

248 

91 
61 
23 
8 

117 

57 
12 
(2) 
(•) 

273 

113 
59 
18 
5 

340 

129 
79 
28 
11 

Insgesamt 

und mehr 

17 

76 
23 

(1 

C- J 

[11 

53 

128 
76 
26 
15 

JJledersachsen 

133 
98 
42 
24 

195 
69 
15 
(2) 

142 

283 
192 
76 
43 

183 

309 
249 
108 
66 

71 

271 
92 
19 
(3) 

195 

411 
268 
102 
58 

247 

442 
347 
150 
90 

Insgesamt 

und mehr 

104 245 297 

10 
6 

281 

Bremen 

18 
6 

(1? 

594 

35 
21 
6 

(3) 

732 

38 
29 
9 

(4) 

385 

22 
7 

(1) 
• ) 

839 

44 
26 
7 
(3) 

1 029 

48 
35 
12 
(4) 

Insgesamt 

und mehr 

111 
27 
7 

(1) 

15 

193 
96 
35 
18 

19 25 

Nordrhein-Westfalen 

203 
126 
51 
36 

533 
194 
37 
8 

65 

801 
495 
192 
98 

80 

892 
653 
278 
161 

30 

644 
221 
44 
9 

80 

994 
591 
227 
116 

99 

095 
779 
329 
197 

Insgesamt 

und mehr 

146 

64 
15 
(3) 
(•) 

342 

115 
63 
20 
5 

416 

123 
86 
29 
11 

772 

Hessen 

143 
42 
7 

(2) 

1 586 

226 
139 
46 
23 

1 984 

251 
178 
70 
35 

918 

207 
57 
10 
(2) 

1 928 

341 
202 
66 
28 

2 400 

374 
264 
99 
46 

Insgesamt 

und mehr 

82 

50 
14 
(4) 

203 

73 
45 
14 
9 

249 194 

Rheinland-Pfalz 

82 
59 
23 
15 

108 
38 
11 
(2) 

434 

152 
95 
43 
21 

534 

'.65 
124 
54 
36 

276 

158 
52 
15 
(2) 

637 

225 
140 
57 
30 

783 

247 
183 
77 
51 

Insgesamt 

und mehr 

68 

132 
40 
8 

(2) 

141 

200 
118 
48 
23 

179 159 

Baden-Württemberg 

311 379 

296 
244 
106 
68 

227 

331 
108 
25 
5 

452 

464 
302 
122 
65 

558 

505 
393 
179 
113 

Insgesamt 

und mehr 

182 

164 
60 
13 
(3) 

389 

253 
152 
67 
39 

256 
201 
99 
69 

Bayern 

219 
70 
14 
(4) 

307 
211 
76 
41 

714 

364 
269 
105 
68 

469 

383 
130 
27 
7 

953 

560 
363 
143 
80 

1 190 

620 
470 
204 
137 

Insgesamt 240 

7 
(2) 
(•) 

511 

7 
6 

(3) 
(1) 

625 307 

Saarland 

635 

59 
38 
14 
9 

806 

66 
48 
22 
14 

547 

51 
18 
(3) 
(■) 

1 146 

66 
44 
17 
10 

1 431 

74 
55 
25' 
17 

Insgesamt 

und mehr 

19 
(3) 

17 

36 
16 
(2) 
(•> 

Berlin (West) 

49 
28 
7 

(2) 

33 
8 

(2) 

66 
26 
6 

(1) 

150 

94 
49 
16 
7 

72 

52 
11 
(2) 
(•) 

137 

102 
42 
8 

(1) 

171 

143 
77 
23 
9 

Insgesamt 22 54 86 43 99 166 65 153 252 



13. Verwitwete und geschiedene Frauen mit Kindern nach Stellung zumErwerbsleben und Zahl und Alter der Kinder 

Erwerbstätige | Nicht Erwerbstätige 1 Insgesamt 

Alter der Kin der 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(ohne 

Altershe- 
grenzung) 

unter 
6 

unter 
18 

insgesamt 
(ohne 

Altershe- 
grenzung) 

unter 
6 

unter 
18 

Insgesamt 
(ohna 

Altershe- 
grenzung) Jahren Jahren Jahren 

Zahl der 
Kinder 

und mehr 

Kl 12 
(3) 

I:! 

Schleswig-Holstein 

20 
8 

Kl 
31 
H 
7 
(3) 

J 

l:l 
32 
11 

I?! 

44 
21 
8 
(4) 

Insgesamt 

und mehr 

(2) 15 32 55 

Kl 

47 

23 

77 

38 
10 
5 

(2) 
Insgesamt 

und mehr 

(1) 

[t| 

18 

Kl 

Hiederaachsen 

12 

51 
14 
5 

(3) 

29 

80 
37 
13 
8 

(2) 30 

77 
25 
6 

(4) 

55 

111 
56 
18 
10 

Insgesamt 

und mehr 

(4) 

(.) 

39 73 138 

Bremen 

(1) 

12 

to 

112 195 

9 
6 

Kl 
Insgesamt 

und mehr 

(.) 

6 

Kl 

(4) 

42 
10 

Kl 

CD 

Nordrhein-Westfalen 

88 
31 
7 
(3) 

11 

167 
78 
28 
14 

(1) 

130 
41 
9 
(3) 

18 

225 
101 
35 
16 

Insgesamt 

und mehr 

Kl 

54 

20 
6 

(1) 

129 

25 

i?J 

187 

52 
22 
7 

(3) 

22 

5 
(1) 

183 

45 
15 

Kl 

377 

80 
34 
10 
(4) 

Insgesamt 

und mehr 

(4) 27 

13 
(4) 
(1) 

37 

22 
7 

KJ 

84 

39 
17 
6 

(3) 

KJ 

64 

35 
11 

KJ 

128 

57 
25 
10 
(3) 

Insgesamt 

und mehr 

(2) 

5 
(•) 

18 

36 
10 
(3) 
(1) 

31 

34 
13 
3) 

(1) 

65 

69 
30 
13 
6 

9 

i:j 

49 

70 
23 
6 

(2) 

95 

119 
54 
21 
10 

Insgesamt 

und mehr 

6 
(1) 
(1) 

50 

41 
14 
5 

(1) 

51 

47 
18 
6 

(3) 

118 

101 
38 
15 
9 

10 

14 

KJ 

101 

88 
32 
11 
(4) 

204 

159 
67 
28 
16 

Insgesamt 

(.) 

61 107 

Saarland 

74 

7 

i?i 

163 

15 
6 

(2) 
2) 

17 135 

10 

II 
.) 

270 

18 
6 

Kl 
Insgesamt 

und mehr 

(.) 

(2) 
(•) 

(4) 11 

27 
9 

(2! 

Berlin (West) 

Kl 

25 

36 
10 

111 

(2) 

(4) 
(1) 

15 

57 
8 

Kl 

32 

63 
19 
5 

(2) 

Insgesamt (2) 24 38 (3) 24 51 48 89 

175 
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Fachserie A: 

Bevölkerung und Kultur 
Reihe 1: Bevölkerungsstand und -entwicklung (jährlich) 

I. Bevölkerungsentwicklung (vierteljährlich), II. Alter und Familienstand der Bevölkerung (jährlich), 
III. Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise (halbjährlich), IV. Bevölkerung der Gemeinden 
nach Größenklassen und mit 20000 und mehr Einwohnern (jährlich), Bevölkerung der Gemeinden mit 
10000 (jährlich) bzw. 2000 und mehr Einwohnern (unregelmäßig), V.Staatsangehörigkeit (jährlich) 
Sonderbeiträge: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1964 bis 2000 (unregelmäßig) 

Reihe 2: Natürliche Bevölkerungsbewegung (jährlich) 
I. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene (vierteljährlich), II. Gerichtliche Ehelösungen (jährlich) 
Sonderbeiträge: Säuglingssterblichkeit (unregelmäßig), Allgemeine Sterbetafeln (unregelmäßig) 

Reihe 3: Wanderungen (jährlich) 
I. Wanderungen innerhalb und über die Grenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich), II. Wan¬ 
derungen über die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes (vierteljährlich, jährlich) 

Reihe 4: Vertriebene und Flüchtlinge (unregelmäßig) 

Reihe 5: Haushalte und Familien 

Reihe 6: Erwerbstätigkeit 

I. Entwicklung der Erwerbstätigkeit, II. Voraussichtliche Entwicklung der Erwerbstätigkeit (vorgesehen), 
III. Versicherte in der sozialen Kranken- und Rentenversicherung (vorgesehen), IV. Streiks (vierteljähr¬ 
lich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Bevölkerung nach Berufen (vorgesehen), ErwerbstätigkeitnachGemeindegrößen-und 
Gemeindetypenklassen (vorgesehen) 

Reihe 7: Gesundheitswesen (jährlich) 
I. Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (wöchentlich, vierteljährlich, jährlich), II. Erkran¬ 
kungen an Tuberkulose (vierteljährlich, jährlich), III. Krankenanstalten, Heil- und Heilhilfspersonen 
(jährlich), IV. Sterbefälle nach Todesursachen (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Beruf und Todesursache 1955, Körperbehinderte 1962 

Reihe 8: Wahl zum Deutschen Bundestag 

Heft 1: Allgemeine Wahlergebnisse nach Ländern und Wahlkreisen, Heft 2: Allgemeine Wahlergeb¬ 
nisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen, Heft 3: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der 
Männer und Frauen nach dem Alter, Heft 4: Textliche Auswertung der Wahlergebnisse 

Reihe 9: Rechtspflege (jährlich) 
(.Organisation, Personal und Geschäftsanfall der ordentlichen Gerichte (jährlich), II.Strafverfolgung 
(jährlich), III. Strafvollzug (jährlich), IV. Bewährungshilfe (vorgesehen) 

Reihe 10: Bildungswesen 

(.Allgemeinbildende Schulen (jährlich), II. Berufsbildende Schulen (jährlich), III. Ingenieurschulen, 
Technikerschulen und Technikerlehrgänge (jährlich), IV. Pädagogische Hochschulen und entsprechende 
Einrichtungen (jährlich), V. Hochschulen (halbjährlich, jährlich), VI. Kulturelle Einrichtungen (vorgesehen) 

Reihe 11: Bevölkerung des Auslandes (vorgesehen) 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 

Als einmalige Veröffentlichungen erscheinen hier die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung. Sie 
werden in fortlaufend numerierte Hefte gegliedert, zu denen jeweils Vorberichte mit vorläufigen Er¬ 
gebnissen herausgegeben werden 

Systematische Verzeichnisse 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1961) 
Internationale Standardklassifikation der Berufe (Ausgabe 1960) 
Handbuch der Internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todes¬ 
ursachen, Band I: Internationale und Deutsche Systematik (Ausgabe 1958), Band II: Alphabetisches 
Register (Ausgabe 1958) 
Verzeichnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen für die Statistik der So¬ 
zialversicherungsträger (Ausgabe 1962) 
Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgabe 1961) 
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1961) 
Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland 
(Ausgabe 1961) 
Verzeichnis der Höheren Schulen, Mittelschulen und Sonderschulen in den Ländern der Bundesrepu¬ 
blik Deutschland einschl. Berlin (West) (Ausgabe 1960) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150, erhältlich. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT . WIESBADEN 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH . STUTTGART UND MAINZ 
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